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Drei Jahre Kanzlerschaft.
Wie Loch die Zeit vergeht ! Der fünfte Reichs¬

kanzler ist nun feit drei Jahren im Amt . Als er es
antrat , haben viele eine so lange Dauer feiner Kanzler¬
schaft nicht vermutet . Man hielt Herrn v. Bethmann-
Hollweg für einen Übergangskanzler . Nun sind es
drei Jahre , und er sitzt noch fest. Freilich kann ein
Kanzlerwechsel bei uns über Nacht kommen. Wie
lange ein Kanzler im Amt bleibt , hängt allein vom
Willen des deutschen Kaisers ab. Das Deutsche Reich
ist keine Monarchie. Und doch hat seine Verfassung
betreffs einiger wichtiger Punkte Bestimmungen , die
sogar ans absolute  Regiment erinnern . Volk,
Parteien , Mehrheiten haben noch nie bei der Entlassung
eines Kanzlers irgendwie mitgewirkt . Wirkten sie mit,
so wäre Herr v. Bethmann -Hollweg schon längst
nicht mehr Kanzler.  Tenn er hat glicht viel
Freunde . Hat sich auch keine Mühe gegeben, sie bei der
Presse und durch die Presse zu gewinnen, wie es sein
unmittelbarer Vorgänger so ausgezeichnet verstand.
Ter Ton , in dem die Zeitungen von ihm reden, ist oft
so wenig respektvoll, so spöttisch, wie es von seinen
Vorgängern nur noch Hohenlohe erfahren hat . Bei
dem war die Presse übrigens im Unrecht, er war für
seine Jahre noch frisch und energisch, letzteres mehr
als sein Nachfolger, der sich vom Kaiser einseitig duzen
ließ.

Herr v. Bethmann -Hollweg ist mit seinen anderen
Feinden bisher fertig geworden, nur einer droht ihm
gefährlich. Das . ist der preußische Minister¬
präsident.  Dieser Herr steht ihm persönlich sehr
nahe, und es ist daher um so betrüblicher, Latz er seine
Stellung so geflissentlich herabzieht. Die einflußreichste
Partei im preußischen Abgeordnetenhause ist mit den
Zuständen im Reich so unzufrieden , daß sie die Parole
ausgegeben hat : Preußen muß gegen . das Reich ein
Gegengewicht bilden. Und der preußische Minister-
Präsident hat es bisher nicht über sich gewonnen, diesem
konservativen Anspruch entgegenzutreten . Unter den
gottgewollten Autoritäten stellt er die wirtschaftlichen
höher als die politischen, die älteren der Landwirtschaft
und der Kirche höher als die jüngeren der Wissenschaft.
Er ist konservativer als der Kaiser und konservativer
als irgendein früherer Kanzler . Indem er den preußi-
schon Partikularismus begünstigt oder mindestens durch
eine passive Haltung fördert , bewirkt er, daß die Ver¬
tretung der nationalen  Idee seinen Gegnern
überlassen bleibt , und daß sogar die Sozialdemokratie
sich mit der Gloriole einheitlich Dentscher
Politik gegenüber einer rein preußisch orientierten

Nachdruck verböte,.

Nachklänge vom Rationalfest.
„Millerand cocardier !" — Sind die neuen Uniformen
schön? — Preuhmhelme . . . . — Wie die Bauern die Republik

feiern.
Paris . 1(5. Jul,.

„Millerand ? Dfieu, est -il eorardier !" So rief mein
Freund , ein begüterter Landwirt im Oise-Departement , der
mich nach der Revue im Auto schnell dem Pariser Fcsttrubcl
entführte , um mir zu zeigen, wie seine Bauern die Republik
feiern . Millerand liebt vielen Franzosen zu sehr die
„Cocarde". Sie wollen dam.st >agen, daß der ehemals
so stramme Sozialist heute als Krwgsmuinter den mili¬
tärischen Äußerlichkeiten, Uniformen und Paraden , zu große
Bedeutung beimißt . Bereitet er nicht, gewiß in beiter Absicht,
eine gefährliche Atmosphäre vor ? Der espritvolle Alfred
Cavus erinnerte in seiner gestrigen Montagschronik an
Lamartines Wort : „Frankreich langweiü sich! und  fügte
hinzu : Heute langweilt sich Frankreich nicht mehr. Es zeigt
sich lebhaft, energisch, nervös . ReroöSZ als wolle es etwas
Zerbrechen."

48 000 Pariser hatten Tribünenkarten für Longchamp er¬
halten — zehnmal so viele Karten waren , verlangt worden.
Die unzählbaren Zaun - und M -ftngäske, die teils die Nacht
im Boulogner Wäldchen zugebracht batten , um ja die Ersten
zu sein, konnten nur mühsam secngehairen werden ; sie waren
in solcher Menge in die Bäume gekletrert, daß ihrer zwanzig
mit zerbrochenen Armen und Beinen , ive'.l die Äste die unge¬
wohnte Last nicht zu tragen vermochten. ins die "Ambulanzen
gebracht werden mußten . Man bedenke auch, welches Schau¬
spiel aller „cocardiers " harrte ! Der Bei von Tunis , Haupt¬
basall der Republik, saß in goldstrotzender Märchcnuniform
im offiziellen Pavillon , und wenn der andere afrikanische
Vasall, der Sultan von Marokko, sich nicht an den Triumph¬
wagen hatte schmieden lassen, war doch stin Äußcrnminisier
El Mokri in schneeweißem- Wüstenburnus da. Auch die ent¬
thronte und pensionierte Ranavalo , dunkelfarbige Exkönigin
von Madagaskar , zeigte ihren wenig geschmackvollenFcder-
hut . Auf einer anderen Tribüne wußte man inkognito den
englischen Kvnigssahn, der seit einem halben Jahr in Paris
so viel gelernt hat . Aber das Interesse blieb nicht auf die

schinücken kann. . Preußen macht Polengesetze, deren
Vereinbarkeit mit dem Reichsrecht zweifelhaft ist, die
aber im Endergebnis sicher nicht der Germanisierung
dienen. Das R e ich schafft ein Vere  i n s g es  e tz,
das bei bescheidenen liberalen Ansprüchen nicht gerade
als völlig ungenügend bezeichnet werden kairn; in
P r e utze n aber reißen die Fülle gar nicht ab, in denen
die unteren Behörden dieses Gesetz im bureaukrati-
scheu Sinne auslegen , d. h. entstellen.  Leider ge¬
hört die Tatsache Der Geschichte an , daß Herr v, Beth¬
mann -Hollweg persönlich die Bürgschaft für eine loyale
Anwendung des Reichsvereinsgesetzes übernommen hat,
daß es ihm aber nicht gelungen ist, die Widerstände zu
überwinden , die sich der Erfüllung seiner Zusage enl-
gegengestellt haben. Im preußischen Landtag sind die
Reaktionäre , daraus aus , die Sozialdemokraten zu
Unbesonnenheiten anzureizen , in letzter Linie uni die
Liberalen zu treffen und sie, nicht die Sozialdemo¬
kraten, im Reichstag mattzusetzen. Herr v. Bethmann-
Hollweg traut sich anscheinend nicht die Kraft zu, auf
die konservative Partei mäßigend einzuwirken. Er .ist
konservativ, aber er führt nicht die Konservativen , son¬
dern läßt sich von ihnen führen . Infolgedessen haben
wir ein ausgeprägtes Parteiregiment . Und wenn Preu¬
ßen partikularistische Politik treibt , wie könnte es
Bayern hindern , das gleiche zu tun Der Jesuiten¬
erlaß des Herrn v. Hertling steht mit dem Reichsgesetz
im Widerspruch, aber wir haben keine Hoffnung , daß
dem Reichsgesetze Achtung verschafft wird . Aus dem
Ringen mit seinem bayerischen Kollegen — wenn eS
überhaupt ein Ringen ist — wird Herr v. Bethmann-
Hollweg wohl als zweiter Sieger hervorgehen. Die
Erfahrungen mit Enzykliken, Modernisteneid , Motu-
proprio lassen uns keinen entschiedenen Akt vom Reichs¬
kanzler mehr erwarten.

Wir teilen nicht die Ansicht, daß das Vorhanden¬
sein von 110 Sozialdemokraten im Reichstag haupt¬
sächlich durch Fehler Bethmann -Hollwegs verschuldet
sei. So wenig wie wir das Urteil unterschreiben, daß
die sozialdemokratischen Mandatsverluste von 1907 als
Erfolg Bülows gebucht werden durften . Unser Wahl¬
system mit den Stichwahlen , in denen die einfache
Mehrheit entscheidet, räumt dem Zufall eine bedenkende
Macht ein ; und die Sozialdemokratie zog das letzte
Mal das große Los , während sie 1907 aufs äußerste
vom Unglück verfolgt war . Die Mandatsziffer einer
Partei ist nicht politisch gleichgültig, wie Bebel immer
noch meint ; aber die effektive Stärke einer Part,ei,
ihren Fortschritt oder Rückgang zeigt doch nur die Ge¬
samtstimmenziffer an ; genauer : deren Verhältnis zur
Gesamtzahl der Wahlberechtigten. Diese Ziffer ist

Tribünen beschränkt, wo das Publikum Herrn Fallitzres einen
auffallend gleichgültigen Empfang bereitete : „Vive l’annee !",
schrien die Hunderttausende , weil dank Millerand diesmal
wirklich das ganze Heer vertreten war , außer der Pariser
Garnison , den Offiziersschulen und der militärischen Feuer¬
wehr auch die Alpenjäger , die Marine -Infanterie und die
Fahrrad -Jäger , die von weither eigens herbeordert worden
waren . Zum erstenmal fuhren auch die dickbäuchigenFlug¬
zeug-Lastwagen mit , aus denen in einer Viertelstunde die
Kriegsaeroplane slugbereit hervorgeholt werden können. Als
während dem anerkennenswert verlaufenen Vorbeimarsch und
der üblichen, theatralischen Endattacke der Kavallerie (die
hinter den Zuschauertribünen keine Mitraillcuse vermuten
ließ !) ein Monoplan , zwei Lenkballons und ein Schwarm von
Brieftauben die Lüfte belebten, schlugen die Herzen wieder
hoffnungsstolz der „fünften Waffe" zu. „Möge sie dereinst
an die Taten der Waffe, der ich. sie anvertraue , gemahnen !",
hatte der Präsident gesagt, als er .dem Fliegerkorps die neue
Fahne aushändigte . Und Oberstleutnant Bayer, der die gol.d-
befranste Tricolore namens des aeronautischen Korps cnt-
gegennahm, küßte die dreifarbige Seide.

Der höchste Trumpf des Tages aber war die neue Uni¬
form ! Schlachtenmaler Detaille , dessen durchaus nicht un-
künstlerische Riesengemälde in Versailles vergessen lassen, daß
die künstlerisch noch höher zu bewertenden *Bilder VernetS,
auf kleinerem Format , die weiter zurückliegenden, glor¬
reicheren Siege des Korsen darstellen — Edouard Detaille und
Georges Scott hatten die Entwürfe geliefert . Wie es nicht
anders gehen konnte, sahen auch sie sich zu merklichen An¬
leihen im brandcnburgischcn Uniformcn -Museum veranlaßt,
was ihnen bitter borgeworfen , wird . Welche Aufgabe sollten
sie erfüllen ? Die Nothosen in eine modernere , weniger sicht¬
bare, praktischere und zugleich kleidsame Tracht stecken. Ein
erster Versuch des Kriegsministers Bertcaux war während der
letzten Manöver gescheitert; trotzdem ließ man nochmals zwei
Kompagnien vorüberziehen , die die grün -grau umgefärbten,
früher resedafarbenen Reformröcke, mit Umschlagkragen, einer
Knopfreihe und vier Taschen, dazu die überspannten , mit
Bronzeschmuck versehenen Korkhelme und rote, von grün-
grauen Wadenbinden umwickelte Hosen trugen . Zwei Kom-
paguien marschierten in der Detailleschen Uniform , feldzugs-
mähig , in bläulich-grauem Tuch, Rock wie bisher , nur mit

1907 gewachsen und 1912 wiederum . An ihrer Zu¬
nahme ist natürlich die Politik , die Bethmann -Hollioeg
m i t der Mehrheit  des Reichstags gemacht hat,
nicht unschuldig. Jetzt besteht die konservativ-kleri¬
kale Mehrheit nicht mehr. Herr v. Bethmann -Hollweg
'versieht also sein Amt von setzt an unter anderen Be¬
dingungen . Wird er Elastizität und Weitblick genug
haben, um sich ihnen anzupassen? Das ist die Frage
des Tages.

Deutsches Reich.
* Vom Kaiser. Die Jacht „Hohenzollern", die Molde

gestern morgen um 6 Uhr bei kühlem Wetter verließ , traf um
9 Uhr abends hier ein . Der Kaiser arbeitete während der
Fahrt und nahm den,Vortrag des Chefs des Marinekabinetts
entgegen.

* Städtische Maßnahmen zur Fleischteuerung. Die von
der Stadtverwaltung Saarbrücken nachgesuchte Genehmigung
zur Einführung ausländischen Fleisches in Saarbrücken nt
von dem Landwirtschaftsminister erteilt worden. Die Sradt.
hat für das vom Ausland einzuführende Fleisch einen beson¬
deren Bau errichtet und hofft, eine wesentliche Verbillchung
auf dem Fleischmarkte herbeizusühren.

* Die Verquickung von Religion und Politik hat in
Pfarrkirchen , wo am 6. August die Reichstagsersatzwahl für
den verstorbenen Bauernbündler Bachmeier stattfindet , zu
einer seltsamen Gründung geführt . Es wird geschrieben:
Im Rottale in Niederbahern haben sich etwa 38 katholische
Geistliche zu einer Aktiengesellschaft zusammengetan , um den
ultramontanen „Rottaler Boten" in Pfarrkirchen anzukaufen.
Ob das geistliche .Zeitungsgeschäft zu einigem Gedeihen
kommen wird , steht freilich noch dahin , da die Rottalcr
Bauernbündler sich ein neues Blatt geschaffen haben.

* Der deutsche Warenhandel mit Marokko hat auch im
Jahre 1911 wiederum eine nicht unwesentliche Steigerung
erfahren . Die nach Deutschland bestimmte Ausfuhr aus
Marokko bewertet sich mit 12,5 Millionen Mark gegen 9,1
Millionen Mark im Jahre zuvor, unsere Einfuhr aus
Marokko war 5,5 Millionen Mark gegen 4,9 Millionen Mack
im Jahre 1910.

* Grundsteinlegung für den Neubau des Handwerker-
Erbolmrgsheims bei Traben -Trarbach a. d. Mosel. Die
Arbeiten am Ban des Handwerker-Erholungsheims nehmen
einen rüstigen Fortgang . Von dieser Tatsache, kannten sich
die Vertreter der Behörden und der westdeutschen Handwerks¬
kammern überzeugen , als sie vor kurzem an der Baustelle
erschienen, um der Grundsteinlegung beizuwohnen. Der
Vorsitzende des Vereins Handwerker-Erholungsheim , Herr
Müller , hielt eine kurze Ansprache, in der er auf die vorbild¬
liche Bedeutung des Werkes hinwies und der Hoffnung Aus¬
druck gab, daß es bei den Handwerkern, für die es bestimmt
ist, Anerkennung und fleißige Benutzung finden inöge. Bei
gleicher Gelegenheit mußte der Vorsitzende aber darauf hin-

Umschlagkragen und vier Taschen, Mütze (kepi ) rot und blau,
oben aus Wachsleder, rote Hosen in bläulich-grauen Waden¬
binden. Eine fünfte Kompagnie glänzte in Paradeuniform:
rote Hosen mit blau -grauen Wadenbinden , Rock im Schnitt
wie bisher , roter Kragen , rote Aufschläge, rote Borten vorst
und am Gurt , kleine, dünne Epauletten ; Stahlhelm 800
Gramm ; Pfeifer und Trommler die ganze Brust benäht mit
Litzen; die Offiziere etwas weniger mit Rot benäht, aber
dafür blaue Säbelschärpe (ölen de roi ) mit Goldquasten.

Sind die neuen Uniformen schön? Ein Plebiszit hat
sich noch nicht darüber ausgesprochen; aber wenn man die
Pressestimmen, die heute ein Witzbold im „Matin " zusammen-
stellt, miteinander vergleicht, weiß man nic^ .genau zu sagen,
wie es auSfallen würde. Der „Petit Parision ",schreibt: „Die
.Pariser bereiteten den Uniformen .Detailles den wärmsten
Empfang ." — Das „Petit Journal " : „Die Menge erkannre
ihre flinken Fußsoldaten nicht wieder. Man hielt sie für
Fremde . . Und die Helme! Wir wollen sie nicht mehr .sehen!"
— „Le Gaulois " : „Der Ersatz der schrecklichen lcepi durch
den Helm ist eine Wohltat ." — „Le Figaro " : „Das so schnei¬
dige, auf der Welt einzigartige , so bequeme französische
kepi . . . ." — . „Excelsior " : „Die neue Tracht gefüllt allge¬
mein ." — „La Lanterne " : „Der erste Eindruck enttäuschte."
— „L'Action" : „Die neue Uniform steht den Leuten sehr."
•— „L'Eclair " : „Der als Kopfbedeckung außerordentlich prak¬
tische Helm gibt einen viel martialischeren Eindruck wie das
kepi ." — „Le Temps " : - „Das Publikum bereitete den^ ver¬
schiedenen Uniformen keine begeisterte Aufnahme ; es schien
sie eher zu verurteilen und hatte nicht unrecht. Der Helm,
selbst ohne Spitze, rief in ihm die grausamste Erinnerung an
die deutsche Invasion wach. Die französische Infanterie iil
noch nicht reif , eine Kopfbedeckung zu tragen , die, wenn arm;
nur von weitem, an die ihres Besiegörs gemahnt."-, .

-In der Tat hörte man in Longchamp sehr abfällige Mei¬
nungsäußerungen in der Menge. „Casques <fe ^eussisus . ,
„Preußenhelme ", riefen die zurzeit wieder großgepappeln.n
Nationalisten . Und als die deutschen Militärattaches m>.

-echten „Preußenhelmen " varüberkamen , wurden sie, wic . nn>
versichert wird , von halbwüchsigen Burschen ausgepsstseii.
ohne daß sie, vernünftigerweise , von dieser Flegc.er -to«.)
nahmen und sie zum „internationalen Zwischenfall- erhoben.
Daß die neue bonapartiftische oder „plebiszitare Mehrheit

(
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weisen, daß noch immer in Handwerkerkreisen nicht diejenige
Opferwilligkeit für das bedeutungsvolle Unternehmen ge¬
funden werde, wie man sie habe erwarten müssen. Es bedarf
noch der Beibringung großer Mittel , um den Bau so vollenden
zu können, wie dies die Absicht der beteiligten Handwerks¬
kammern ist. Es sei deshalb auch hierdurch nochmals an jeden
selbständigen Handwerker der Appell gerichtet, durch Er¬
werbung der Mitgliedschaft des Vereins oder von Schuldver¬
schreibungen nach besten Kräften das Werk zu unterstützen.

* Dienstboten - Krankenversicherung. Zu der Nachricht
Mer das Inkrafttreten von Vorschriften der Reichsversiche¬
rungsordnung wird es das Publikum , so weit es Dienftbotcn
beschäftigt, interessieren, daß diese nach der Kaiserlichen Ver¬
ordnung vom 6. d. M. vor dem 1. Januar 1914 bei einer
Krankenkasse nicht gemeldet zu werden brauchen. Erst mit
diesem Tage tritt die Landkrankenkasse in Funktion , der die
Dienstboten , so weit sie nicht im Gewerbebetriebe beschäftig!
sind, angehören müssen, wenn sie nicht auf Antrag der Herr¬
schaft davon besrert werden. Bis zum 31. Dezember l 'JJS
bleiben also die privaten Versicherungen unverändert bestehen.
Später müsien sie sich den neuen Vorschriften anpassem also
die gleichen Leistungen gewähren, die ein erkrankter Dienft-
bote von der zuständigen Krankenkaffe verlangen kann.

* Zur Verhaftung eines deutschen Offiziers . In Sachen
der Verhaftung eines deutschen Offiziers an der serbischen
Grenze wird dem „L.-A." an Berliner unterrichteter Stelle
bestätigt, daß auf Weisung der deutschen Regierung eine
diplomatische Intervention eingeleitet worden ist, und daß
die Angelegenheit eingehend untersucht werden soll.

* Landtagswahlvorbereitunge ». Mit Rücksicht auf die
im kommenden Jahre stattfindenden Wahlen zum preußischen
Landtag veröffentlicht der „Vorwärts " einen Aufruf , in dem
er die Sozialdemokraten auffordert , so weit sie noch nicht
Preußen sind, das preußische Staatsbürgerrecht zu erwerben.

sL 27. Berbandstag deutscher Schl- fferinnungeu . In
der fortgesetzten Beratung sprach Dreher (Bremen ) über die
Frage „Gehört ein Handwerker vor daS Handelsgericht und
welcke Folgen zieht dies nach sich?" und vertrat der Referent
die Meinung , daß ein Handwerker nicht Kaufmann oder
HandeltreiberHer , sondern eben Handwerker sei und als
solcher nicht vor das Handelsgericht gehöre. — Volte -Ham¬
burg ) verbreitete sich über den paritätischen Arbeitsnachweis.
Er erklärte sich als Gegner desselben und trat für eigene
Arbeitsnachweise ein. — Nachdem der Haushaltsplan für das
Jahr 1912/13 genehmigt war , wurde als Ort der nächsten
Tagung Leipzig bestimmt und hieraus die Verhandlungen
des diesjährigen BerbandStags in der üblichen Weise durch
den Vorsitzenden geschlossen.

«st. 32. Deutscher Glasertag . In der Fortsetzung der
Beratungen wurde der Geschäftsbericht bekcmntgegeben. Nach
demselben umfaßt der Verband zurzeit 67 Innungen mit
3380 Mitgliedern und 898 Einzelmitgliedern . Das Ver-
bandsvermögen beträgt 148 000 M., wovon aus die Sterbe-
kaffe 118 000 M., auf die Zeitungskaffe 17 000 M. und ans
die Verbandskasse 15 000 M. entfallen . — Im Anschluß att
die Verlesung des Geschäftsberichts erfolgte die Beratung
einiger interner Verbandsangelegenheiten Als Ort für die
nächste Tagung wurde Leipzig bestimmt und sodann die dies¬
jährige Tagung von dem Vorsitzenden mit den üblichen
Dankesworten geichloffen.

— „Sehnsucht nach Sonne ." Unter diesem Schlagwort
verbreitet die deutsche „Sommerzeit -Zentrale ", die von der
„Sarvtti "-SchaLoladen- und Kakao-Industrie , Aktiengesell¬
schaft, organisiert und geleitet ist, eine Broschüre über den
derzeitigen Stand der deutschen „Sommerzeit -Bewegung ".
.Es soll, wie wir schon früher berichteten, «ine gesetzliche Rege¬
lung herbeigeführt jnerden, dahin , daß in jedem Jahre sämt¬
liche Uhren im April eine Stunde vorgestellt werden und im
September jeden Jahres sämtliche Uhren um dieselbe Zeit¬
dauer zurück. Durch dieses einfache Mittel wird 1 Stunde
Sonnen -, bezw. Tageslicht gewonnen und dadurch die Mög¬
lichkeit, daß jedermann eine Stunde mehr Sonnerrlicht ge¬
nießen kann, vor allen Dingen diejenigen, die durch ihre be¬
rufliche Tätigkeit das Sünüenlicht fast zu miffen verdammt
sind. In England ist dieser Idee einmütig zugestimmt wor¬
den, und sie scheint dort bereits vor ihrer Realisierung zu
stehen, denn ein bezüglicher Gesetzentwurf  liegt dem
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englischen Parlament schon vor. Daß auch in Deutschland
der Gedanke überall Anklang findet, und besonders auch von
hervorragenden Männern des öffentlichen Lebens lebhaft un¬
terstützt wird , ist aus der soeben erschienenen Broschüre zu
ersehen und mit Freuden zu begrüßen . Parlamentarier,
Sozialpolitiker , bekannte Persönlichkeiten der Industrie und
Handelswelt , Schriftsteller, Gelehrte und Geistliche, haben
ihre Zustimmungserklärung abgegeben,

lffeer und Kkotts.
Exhumierung eines 1.813 gefallenen Generals . Iknstrr

Bttcüignng der Spitzen der Militär - und Zivilbehöed.m so¬
wie emrr aus höheren russischen Offizieren bestehend n Depu¬
tation wurde vorgestern mittag in Halle a. d. S . unter Vor-
anir .tt der Kapelle des 72. Infanterie -Regiments , das auch
die Ebrcnkompagnie stellte, die exhumierte Leiche des 1813
bei Leipzig gcsallenen und in Halle bestatteten russischen
Generals v. Rewjerowski zum Bahnhof übergefühct , um auf
der Sennnowskischanze bei Moskau beigesetzt zu werden.
Der Kaiser ließ durch General v. Werder einen Kranz
nicdcrregtn.

Kusland.
Frankreich.

Zur «Weite KatsuraS . Paris,  18 . Juli . Bezüglich der
an die Reise KatsuraS geknüpften Gerüchte schreibt das „Echo
de PariS " : Die Meldung über die bevorstehende Unterzeich¬
nung eine? ruffisch-japanischen Bündnisvertrages erscheint
unrichtig.  Im hiesigen Ministerium des Äußern erklär:
mau . Laß die russische Regierung Frankreich von einem der¬
artigen Äordoben niemals die geringste Kenntnis gemacht
habe. Wie könnte man annehmen » daß Rußland gerade jetzt
vor der Pewrsburger Reise Poincargs das verbündete ücauk-
reich in vollständiger Unkenntnis über ein so wichl'.grs Er¬
eignis gelassen hätte . — Dem hiesigen „New Uork Herold"
wird aus Tokio gemeldet, daß nach dem eben unrerzüchneten
russisch-japanischen Abkommen Japan seine volle Aiitorsiöt
über d:e S ü d m a nd s chu r e i bewahre, währeno die Prä¬
rogative Rußlands sich auf die Mongolei erstrecke. England
habe zu dein Abkommen seine Zustimmung gegeben, iooiür
es frei ? Hand in Tibet erhalten habe.

Für bas Rote Kreuz in Marokko. Paris,  17 . Juli
An den beiden nationalen Festtagen haben gegen t>000 junge
Damen aus den besten Bürgerkreisen zugunsten der marok¬
kanischen Abteilung des Roten Kreuzes kleine Fäh rchea in
den Nauonaffarben verkauft . Obschon diese Abzeichen nur
8 Centimes kosteten, hat ihr Verkauf dock 110 000 Franken
eingebracht.

Ein freiwilliger Landsturm . Paris,  18 . Juli . Wie
die „France militaire " auS Lille  meldet , hat eine Anzahl
dortiger Persönlichkeiten den Plan gefaßt, ein freiwilliges
Korps zu bilden, dessen Mitglieder von allen militärischen
Verpflichtungen bereits befreit sind, welches im Kriegsfälle
zur Verteidigung des verschanzten Lagers von Lille verwendet
werden würde.

Spanien.
Die gespannten Beziehungen zu Portugal . Madrid,

17. Juli . Die Beziehungen zwischen Spanien und Portugal
werden immer unfreundlicher.  Der Lissaboner
Korrespondent des „Fmparcial " meldet, es sei beinahe ge-
f ä h r l i ch, sich dort als Spanier zu bekennen. Ein selt¬
samer Konflikt wurde dadurch geschaffen, daß Portugal sich
weigert , für die Kosten des Transportes und den Unterhalt
der als Verschwörer Verhafteten , die das spanische Grenz¬
gebiet bewohnten und ins Binnenland verbracht wurden , auf-
gukommen. Spanien sagt, es könne diese Leute, viele Hun¬
derte, nicht erhalten , auch kein Heer mobilisieren , um die
Grenze zu überwachen. Wenn Portugal nicht zahlt , werden
die Verschwörer freigelassen.

Von der Infantin Eulalia . Paris,  17 . Juli . Aus
Madrid  wird dem „Temps " gemeldet, die Infantin Eulalia
hätte die Absicht, die französische Staatsangehörigkeit zu er¬
werben, um sich scheiden zu lassen und einen französischen
Journalisten heiraten zu können. In amtlichen Kreisen be¬
obachtet man über die Angelegenheit vollste Zurückhaltung.
Die Infantin , welche sich bereits vor Jahresfrist durch die
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Veröffentlichung eines Buches scharfe Mißbilligung seitens
des Königs Alfons zugezogen hat, habe den König von ihrer
Absicht verständigt, ein neues Buch zu veröffentlichen.

Rutzlanv.
Judenansweisungen . Kiew,  18 . Juli . Auf Grund

eine? MinistLrialerlaffes sind gestern 600 jüdische Studenten
ausgewiesen worden. Sie wurden unter Polizeiaufsicht ge¬
nommen und aus Kiew abgeschoben.

Montenegro.
«Rußlands Militär, ' ubvrntion . C e t t i n j e , 17. Juli.

Russische Blätter behaupten, Rußland zahlte dem Fürsten,
nachmaligen König Nikolaus von Montenegro seit 1876 eine
Militärsubventiün von 1000 000 Rubel , welche nicht den be¬
absichtigten Zwecken zugeführt worden sei. Hiesige maßgebende
Kreise bezoichneten dem Korrespondeuten der „Neuen Freren
«Presse" die Behauptungen als absolut unwahr und erklärten:
Die russische Militärsubvention wurde Montenegro erst ab
1896 gewährt und seitdem regelmäßig und präzise im- Ein.
vernehmen mit dem hiesigen russischen MMtäragenten zur
modernen Ausbildung des HeereS verwendet. Die früher ge¬
gebene kleinere russische Subvention wurde für wirtschaftliche,
Verkehrs- und Kulturzwecke der Bestimmung entsprechend
verwendet, immer im Einvernehmen mit den hiesigen russi¬
schen Vertretern.

Ägypten.
Zum Komplott von Kairo . London,  18 . Juli . Die

Untersuchung über das Komplott in Kairo hat ergeben, daß
es sich um ein individuelles Komplott handelt und daß die
Verhafteten auf eigene Faust eine Verschwörung bildeten.

Marokko.
Aus der spanischen Zone. Melilla,  18 . Julsi Ein¬

flußreiche Führer der aufrührerischen Stämme haben sich dem
Generalkapitän unterworfen.

vereinigte Staaten-
Die Panamakanalgebiihrenfrage . Washington,

18. Juli . Im Senat wurde die Beratung der Panamakanal¬
bill fortgesetzt. Senator Lodge sagte, er habe der Senats¬
kommission für auswärtige Angelegenheiten angehört , die
über den Hay-Pauncefort -Vertrag Bericht erstattet hat . Er
sei damals der Meinung gewesen, daß der Vertrag den Ver¬
einigten Staaten die Freiheit biete, ihren eigenen Handels¬
verkehr durch den Kanal zu regulieren , und er sei auch heute
noch der Ansicht, daß die Vereinigten Staaten nicht unter den
Stationen einbegriffen seien, die nach dem Vertrag gleich¬
mäßig zu behandeln wären . Er meinte, daß die Über¬
weisung des Streitfalles an daS Haager Schiedsgericht da¬
durch vermieden werden könnte, daß die Regierung die Ge¬
bühren für die amerikanischen Schisse zahle. Wie die Ent¬
scheidung im Haag aussallen würde, sei kaum zweifelhaft.
Auf die Zwischenfvage eines Senators , ob Amerika verlieren
würde, antwortete er : Ohne Frage.

Ein Attentatsversuch auf Taft ? New Dort,  18 . Juli.
Die „Tribüne " meldet aus Washington : Tafts HilfSsekretär
Allen öffnete ein an Taft gerichtetes Paket , das eine Höllen¬
maschine mit 6 Pfund Dynamit enthielt . Er erstickte die
brennende Zündschnur noch rechtzeitig. Die „Associated Preß"
erklärt demgegenüber, daß die Meldung dementiert sei.

Schwere Anklagen gegen die New Uorker Polizei . New
Dort,  17 . Juli . Die Ermordung deS Spielhöllenbesitzers
Rosenthal , der gestern nacht, wie wir an anderer Stelle be¬
richteten, vor dem Hotel Metropole niedergeschossen wurde,
wächst sich zu einer Sensation  auS . Gestern morgen
sollte «Rosenthal den Staatsanwalt Whitman aufsuchen und
ihm nähere «Angaben machen. Aller Voraussicht nach hätten
diese Angaben zu zahlreichen Verhaftungen geführt . Ganz
zweifellos ist die Ermordung Rosenthals von einflußreichen
Politikern und «Polizeiöeamten veranlaßt worden . Der
Staatsanwalt gab gestern eine öffentliche Erklärung ab,
in der es heißt : Ich klage die New Uorker Polizei an, daß sie
an der Ermordung Rosenthals schuldig  ist . daß sie ibu
kalten Blutes erschlagen ließ, um alle einzuschüchtern, die als
Zeuge gegen sie auftreten könnten. Ich werde nicht ruhen,
bis die Macht des verbrecherischen Ringes gebrochen ist.

Eine interessante Automobil -Unfallstatistik. New Uork,
18. Juli . Die hiesigen Blätter erheben Einspruch gegen die

des Gemeinderats und Generalrats namens der Stadt und
der Seine -Proving Kränze an der Statue von Straßburg
niederlegen ließ, könnte auch für Herrn Millerand und den
Ministerpräsidenten Poincarß ein Anzeichen sein, wie gefähr¬
lich es werden kann, allzusehr durch militärische Fackelzüge
den „Cocarde"-Taumel anzusachen.

. . .. Fort aus der Großftadthitze, dem Staub und dem
Lärm , die daS dreitägige Tanzvergnügen und Gelage vom
Montmartre hinab bis zum quartier latin nicht stören,
trägt uns daS Auto nach Hermes , zwischen Creil , der auch der
deutschen Industrie bekannten Fabrikstadt , und Beauvais,
dem Sitz der zweiten Gobelin -Manufaktur , gelegen — einem
gesegneten „bourg " von 3000 Einwohnern , üppige Felder
und Wiesen, weidende Pferde und Kühe. „Hier braucht man
dem Rindvieh nicht, wie in Belgien , grüne Brillen auszu¬
setzen, damit es sich einbildet , wirkliches Gras zu fressen",
meint mein Freund , der Landwirt , mit gerechtem Stolz . Er
nennt seine:: Heimatsort „typisch für französisches Dors-
leben", weil die Landwirtschaft das Übergewicht über die
Industrie behielt : die Besenstiel- und Zahnbürstenproduktion,
die Spezialität der Gegend, nährt die Leute schlechter wie der
mühsamere Ackerbau, Im ärmlichen Viertel mit zahlreichen
Schnapsschenken hausen die Holz- und Hornarbeiter , in
freundlichen Backsteinhäuschen mit hübschen Gärten und in
großen Meiereien die „Söhne der Erde". Weiße und rote
Asffcheu kleben an den Mauern , Überbleibsel der letzten
Wahlen, bei denen die „Radikalen " den „Sozialisten " wieder
das Regiment im Stadthaus entrissen. Der Ausrufer ver¬
kündet unter Trommelwirbel , daß die „Vereinigung für
sozialen Fortschritt ", unzufrieden mit der „Reaktion ", auf
eigene Kosten ein Waldfest veranstalten werde. „Unsere
Sozios ", meint mein Cicerone lächelnd, „sind nicht so schlimm,
wie das klingt. Sie sind so wenig revolutionär , wie ihre
Gegrier reaktionär . Selbst unsere Fabrikarbeiter , soweit es
sich nicht um Zugewanderte handelt , glauben nicht an den
Kommunismus . Und mehrere Jahre sozialistischen Gemeindc-
rats haben unS so wenig geschadet, daß nur der Ehrgeiz
einiger Bürger , die auch einmal behördliche Ehren genießen
wollten, die Abwechslung herbeiführte . Die sozialistischen Ex-
gemeinderäte stürzen sich jetzt in Kosten, um sich wieder für
die nächste Wahl beliebt zu machen. Aber daß sie ihr Wald-
fest auf den IS. Juli ansetzen, zeigt schon, daß sie auf das¬
selbe Publikum zählen, das am heutigen Ich. M aus der

Ortskaffe sreigehalten wird . Heute tanzen wir „radikal ",
morgen „sozialistisch" !" Auf dem mit Sägemehl bestreuten,
reich beflaggten Festplatz verliest ein biederer Bürgermeister
mühsam seine Rede, die von der Bastille zu Fallitzres führt;
dann paradieren die Löschmänner mit ihren Spritzen , die
Turner an ihren Geräten und eine „Fanfare " auf ihren
schrecklich großen Trompeten . Ein Ehrenwein und gelber Eier¬
kuchen werden von Männlein , Weiblein und Kindern in unge¬
heurer Menge gratis verzehrt, und nach einem solennen
Feuerwerk tanzen „Radikale " und „Rote " friedlich die ganze
Nacht hindurch.

Das französische Land, ich sah es, ist noch nicht angefteckt.
Es denkt nicht, wie die Hauptstadt , an die „Cocarde", trotz
Millerand . K a r l L a h m.

Aus Anntt itnft Ttfirn.
Bildende Kunst und Musik. Kammersängerin Frida

H e m p e l wird bei den Aufführungen von Richard Strauß'
„Ariadne auf NaxoS", die am 25., 26. und 27. Oktober in
dem neuen Hoftheater in Stuttgart stattftnden , Mitwirken.
— Wie der „Berliner Lokalanzeiger " erfährt , stehe:/ in den
Berliner Kgl . Museen  in nächster Zeit verschiedene
Personalveränderungen bevor. Der Generaldirektor , Geheim¬
rat Nr . W. Bode,  der demnächst an den «Berliner Museen
sein 40jähriges Dienstjubiläum feiert , tritt von seiner Stelle
als Direktor des Kaiser -Friedrich -Museums zurück, um «ich
auf das Amt eines Generaldirektors der Kgl. Museen zu be¬
schränken. Zum Leiter der Gemäldegalerien ist Professor M.
M . I . Friedländer , der fetzige Direktor des Kupserstichkabi-
netts , ausersehen , der sthon früher lange Jahre an der Bil¬
dersammlung täfl ^ ' . Zu gleicher Zeit übernimmt Direktor
K. Koetschau d« Leitung der Abteilung für christliche «Bild¬
werke an den Kgl . Museen . — „Papa Schwerenöter ",
eine Ov ' rette des Dresdener Komponisten Heinrich Platz¬
becker,  Text von «Adolf Ross  e, fand , wie die „Münch.
R. N." berichten, bei der Uraufführung in Bernburg starken
Erfolg ; das Libretto ist schwach, die Musik stimm».ntzsvoll.

«Wissenschaft und Technik. In der Nähe von Bordeaux
wurde in einem Sarkophag , der aus dem ersten Jahrhundert
n. Chr. stammt , ein merkwürdig geformtes GlaSaflätz von
etwa einem halben Meter Länge gefunden. Das Ge iß hatte
die charakteristische Form der syrischen Gläser , von denen der
Louvre verschiedene Beispiele enthält . In dem Gefäß fand

sich ein Pulver , dessen «Analyse ergab, daß es einst Wein ent¬
halten hatte . Daraus scheint hervorzugehen, daß Bordeaux
in jenen Tagen Wein von außerhalb importierte . Das Ge¬
fäß ist 2000 Jahre alt . — Die Ausgrabungen in A l e s i a
haben in letzter Zeit ein gallisch-römisches Wohnhaus zutage
gefördert ; auf Unterbauten aus gallischer Zeit erhoben sich
gallisch-römische Bauwerke . Man legte dabei eine Heizvor-
richtung frei , deren Apparate noch sehr gut erhalten sind,
und unter den Einzelfunden fallen besonders merkwürdige
Töpferwaren und Eisengeräte auf . Der wertvollste Fund ist
ein goldener Ring , der augenscheinlich einem Kinde gehört
hat . — Der Glanzpunkt der Dresdener  Ausstellung bil¬
dete wie bekannt die mächtige Halle „der Mens  ch". Über
8 000 000 Menschen haben die Halle besucht. Diese Ausstellung
der Mensch kommt jetzt nach Darmstadt in das Residenzschlaß
des Großherzogs . Sie ist bekanntlich eine Schöpfung des
Geheimrats Lingner in Dresden , der sie dem Großherzog zur
Verfügung gestellt hat . Darmstadt ist somit die einzige
Stadt in Deutschland, in der diese Ausstellung , die später dem
National -Hhgicne-Museum in Dresden einverleibt wird, noch
einmal wie in Dresden zu sehen ist, waS für ganz Westdeutsch¬
land Bedeutung hat . In NowotscherkaSk (Rußland)
hat ein Arzt , I >r. Iwanow , Versuche mit „Salvarsan"
gegen Malaria  angestcllt , die sich als erfolgreich erwiesen.
- - Miß Maggie Kelso,  eine junge Amerikanerin , ist als
„drahtlose"  T e l e g r a p h i st i n", so schreibt die „Frkf.
Ztg.", auf dem Dampfer „Mariposa " der Alaska Steamship
Company angestellt worden. Sie hat die schwierigen
Prüfungen , die von den: Marineamt der «Bereinigten Staaten
gefordert werden, glänzend bestanden und wird somit als
erste Frau die Hertzichen Wellen vom Bord eines Dampfers
über den Ozean entsenden. -— Der Plan für die Errich¬
tung  eines ZeitungsMuseum8  taucht wieder einmal
aus. Die Möglichkeit ist nicht ausgeschlossen, daß das Zei¬
tungsmuseum Nach Dahlem bei «Berlin komint. — Mit Ge¬
nehmigung der russischen  Regierung begibt ,sich dem¬
nächst eine deutsche  Expedition nach der Tamyr - Halli.
insel,  um dort ozeanographische, zoologische, botanische,
geologische, paläontölogische, meteorologische und astronomische
Forschungen anzustellen und kartographische Arbeiten auszu-
fuhren . Bedingung für die Erlaubnis war , daß die erzielten
Materialien der russischen Regierung zu freier Verfügung
übergeben werden müssen.
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zunehmenden Automobil -Unfälle. Im Jahre 1911 sind im
ganzen 11053 Unfälle jeder Art in New Dort vorgckommen,
von denen 2280 durch Automobile verursacht wurden . In
diesem Jahre sind bereits in den ersten vier Monaten 687
Personen durch Automobil -Unfälle getötet oder verletzt
Worden.
mmm..* m.. .. ■-" - - - -

„CAn und Gerlin " .
sst. Dortmund , 16. Juli.

Der 7. Verbandstag des Christlichen Metallarbeitervcr-
Landes setzte seine Verhandlungen in Gegenwart der Rcichs-
tl^ sabgeordneten Giesberts und GronowSki sowie des Land--
tagsabgeordnetcn Jmbusch von der Zentrumspartei , deS Vor¬
sitzenden des Verbandes der evangelischen Arbeitervereine
Rheinlands und Westfalens sowie des Vorsitzenden des Ge¬
werksvereins christlicher Bergarbeiter , Kersten, fort . Dabei
kam eS wiederum zu Erörterungen über die Dissonanz-u
zwischen Cöln und Berlin , auf die zunächst Pfarrer Nic-
meyer (Essen ) als Vertreter des Gesamtverbandes der
evangelischen Arbeitervereine Deutschlands zu sprechen kam.
Er versicherte den Metallarbeiter -Verbandstag zunächst der
Sympathien der evangelischen Arbeitervereine , die mit ihm
in enger Waffenbrüderschaft  ständen , weil sic beide
Glieder der christlich-nationalen Arbeiterbewegung seien. Der
Kampf gehe vor allem g e g e n d i c Sozialdemokratie.
Da sei cs erfreulich, konstatieren zu können, daß die christlich-
nationalen Gewerkschaften auf allen Gebieten gute Erfolge
uufzuweisen haben. Wir wissen heute, so fuhr der Redner
fort , was wir zu bedeuten haben, an dem Eindruck, den wir
auf der anderen Seite machen. Wir müssen unsere Gegner
im Auge behalten , und das sind einmal die Leute, denen
jede kraftvolle Arbeiterbewegung unbequem ist. Und das ist
vor allem die Sozialdemokratie . Aber zu den alten Gegnern
sind in letzter Zeit neue hinzngekommen, und wir bei den
evangelischen Arbeitervereinen freuen uns über die Haltung,
die die Vertreter und Leiter Ihrer Bewegung in dieser An¬
gelegenheit eingenommen haben . Wir haben auch die Über¬
zeugung, daß die christlichen Gewerkschaften bei ihrer be¬
stimmten Haltung gegenüber den Machenschaften von
Berlin  bleiben werden, und wir hegen ferner die bestimmte
Erwartung , daß sie diese Haltung auch dann bewahren wer¬
den, wenn diese Schwierigkeiten sich noch häufen würden,
wenn sie von einer Stelle herkämen, die mehr zu bedeuten
hätte, als die paar Berliner . Ich sage das nicht nur im Jn-
tereffe unserer evangelischen Arbeitervereine , sondern wir
sind der Überzeugung, daß zur Wahrung des konfessionellen
Friedens und im Interesse der christlich-nationalen Arbeiter¬
schaft es notwendig ist, daß die christlichen Gewerkschaften
bleiben, was sie bisher gewesen sind. (Stürmisches Bravo !) —
An zweiter Stelle kam der Verbandsvorsttzende Wieder
(Duisburg ) auf die Schwierigkeiten der christlichen Gewerk¬
schaftsbewegung gegenüber der Sozialdemokratie einerseits
und den Berliner Fachabteilungen andererseits zu sprechen.
Er wies zunächst auf den ungünstigen Verlauf des letzten
Bergarbeiterstreiks hin , der durch die Schuld der freien Ge¬
werkschaften verwren gegangen sei. Der Redner beschäftigte
sich dann mit den Vorgängen im Gewerkschaftslcbcn und
polemisierte gegen die sozialdemokratische Presse. Zum Schluß
ging Redner auf die Berliner Fachabteilungen
ein. In ihnen befänden sich hyperreligiöse Leute, die schein¬
bar um das Seelenheil der Arbeiter viel mehr besorgt seien,
als um ihr eigenes. Die Berliner bekämpfe man nicht des¬
halb, weil es eine konfessionelle katholische Organisation sei,
sondern weil sie nach ihren Prinzipien den Arbeiterstand
recht-, schütz- und hilflos machten und ihn nur aus Wohl¬
wollen und Wohltaten anderer hinwiesen. (Sehr richtig!/
Man bekämpfe die Berliner Fachabteilungen ferner deshalb,
weil sie dem Arbeiter das Recht der freien Verfügung über
seine Arbeitskraft und damit der wirksamsten Mittel der
Selbsthilfe gegenüber dem Kapital durch Gewissenszwang be¬
rauben wollen und ihn dadurch der Willkür bedingungslos
auSliefern . Wir bekämpfen die Fachabteilungen endlich,
weil sie den Arbeiterstand allein unter religiöse Aus¬
nahmegesetze  stellen wollen. (Lebhafter Beifall .) Redner
polemisiert scharf gegen den Grafen Oppersdorfs,  der
die interkonfessionellen Gewerkschaften bekämpfe und selbst
Vorsitzender eines interkonfessionellen Bauernvereins sei.
„Wir bleiben, was wir sind, auch im Interesse unserer natio¬
nalen Wohlfahrt ." (Stürmischer Beifall .)

Der dritte Verhandlungstag galt mehr der inneren Ver¬
bandsarbeit . Die Bezirksleiter Schmitz (Cöln) und Hirt-
sieser (Essen ) erstatteten Referate über Agitation und Ver¬
waltung , an die sich eine umfangreiche Diskussion anschloß.
Zu dem Vortrag des Reichstagsabgeordneten Giesberts
über die Bnndcsratsverordnung und den Arbeiterausschuß
in der Großindustrie wurde einstimmig eine Resolution an¬
genommen, in der die Forderung der Duisburger General¬
versammlung von 1910 bezüglich der Reform der Bundes¬
ratsverordnung für die Großeisenindustrie erneuert wird,
nach welcher u. a. 1. die während der Arbeitsschicht in einer
Gesamtdauer von 2 Stunden vorgesehenen Pausen so ge¬
regelt werden, daß eine Pause von einer Stunde in die Zeit
zwischen 11 und 1 Uhr, die übrigen zu je einer halben Stunde
zwischen 8 und 9 Uhr und 3yz und 4% ; Uhr fallend, festgelegt
werden, 2. die Anrechnung etivaiger natürlicher Arbeits-
Unterbrechungen auf die Gesamtdauer der Pausen in Weg¬
fall kommt und 3. die zwischen zwei Arbeitsschichten vorge¬
schriebene ununterbrochene Ruhezeit mindestens 10 Stunden
innerhalb eines 24stündigen Tages beträgt . Die General¬
versammlung gibt der Erwartung einer baldigen Reform der
Verordnung um so entschiedener Ausdruck, als in den letzten
zwei Berichtsjahren der Gewerbeaufsichtsbeamten über die
Wirkung der Verordnung sich die Unzulänglichkeit derselben
klar ergeben hat . Auch erwartet die Generalversammlung
von der deutschen ReichSrsgierung, daß sie 1. die Jniatibe der
Internationalen Vereinigung für gesetzlichen Arbeiterschutz
in der Achtstundenfrage unterstützt und fördert und 2. daß
sie unbeschadet der Erfolge dieser internationalen Be¬
strebungen baldmöglichst eine Reform der Graßeisenverord-
irung durchführt, welche die schreienden Mißstände in der
schweren Eisenindustrie wirksam beseitigt.

Luftfahrt.
* Zum Tobe Lathams . Der französische Flieger Hubert

Latham , ein entfernter Verwandter der Fürstin Bülow,
war einer der ersten und tüchtigsten Flieger Frankreichs.
Einer angesehenen, sehr wohlhabenden Familie entstammen !),
wandte er sich zuerst dem Automobilismus zu und wurde
dann eifriger Freiballonsührer . Einen Namen machte er sich
durch die Kanalüberfliegung im Kugclballon, die er in Ge¬
meinschaft mit seinem Vetter Jacques Faure im Februar
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1905 ausführte . Seinen ersten Rekord stellte Latham am
21. Mai 1909 aus, indem er sich 37 Minuten 37 Sekunden in
der Luft hielt und eine Stundcngeschwindigkeit von 72 Kilo¬
meter erreichte. Wenige Tage später gewann er die Coupe
Ambroise Goupy durch einen Überlandflug von ChalonS nach
Vadenay . Im Juni 1909 machte er seinen ersten Versuch,
den Kanal zu überfliegen , doch hinderte ein Motorschaden ihn,
die englische Küste zu erreichen. Am 19. Juni startete er
nochmals in Sangace , doch war er gezwungen, schon nach
11 Kilometer auf das Meer nicderzugehen. Ein dritter Ver¬
such endete mit demselben Erfolge , daß der Flieger im letzten
Moment von einem französischen Torpedoboot aus den Fluten
herausgezogcn wurde. Rach seinen glänzenden Flügen auf
der Flugwoche zu Reims  kam Latham nach Berlin , und
ihm gebührt die Ehre, den ersten Überlandflug in Deutschland,
nämlich vom Tempel Hofer Feld nach Johanni s-
t'h a l, ausgeführt zu haben . Große Erfolge errang er auch
bei der Flugwoche in Blackpool in England und in Amerika,
!vo er in fast allen größeren Städten der Vereinigten Staaten
Aufstiege machte. Bemerkswert ist übrigens , daß er seine
Jagdleidenschaft  auch von der Flugmaschine aus be¬
tätigte . Er hat in Amerika mehrmals Hobe Wetten dadurch
gewonnen, daß er vom Steuer seines Eindeckers aus Hirsche
erlegte. Er war bis zum Frühjahr dieses Jahres für die
Antoinette -Werke in. Frankreich tätig und er galt als der
beste Führer dieser überaus schwer zu handhabenden Maschine.
Er war im Frühjahr von der französischen Regierung in die
Kolonien gesandt worden, um dort die Verwendungsmöglich¬
keit des Flugzeuges für den Kolonialdienst zu studieren.

□ Eine deutsche Flugzeugkanone . Wie uns mitgeteilt
ivird, hat der bekannte Frankfurter Flugzeugerbauer und
Flieger Euler ein Flugzeuggeschütz konstruiert , das in erster
Linie der Beschießung und Abwehr von Luftschiffen durch
Flugzeuge dienen soll. Es handelt sich um die Verbindung
eines Maschinengewehres mit einem neuartigen , von Euler
erfundenen Visierapparat . Diese Vorrichtung , die dem Er¬
finder durch Patente geschützt ist und die außerordentlich geist¬
reich erdacht ist, ermöglicht dem Führer des Flugzeuges und
dem Mann am Geschütz eine gegenseitige bis ins kleinste ge¬
naue Kontrolle sin bezug auf genaues Abkommen auf den
Zielpunkt und damit tatsächlich eine große Schußsicherheit
und -genauigkeit. Die durch den Schutz frei werdenden
Reaktionskräfte des Maschinengewehres werden durch eine
weitere Vorrichtung gänzlich aufgehoben, so daß die Beibe¬
haltung der Flugrichtung in keiner Weise ungünstig beein¬
flußt wird . Die Erfindung Eulers hat sich bei Versuchen, die
unter völligem Ausschluß der Öffentlichkeit stattfanden , glän¬
zend bewährt , so daß der Ankauf des ersten Flugzeuggeschützcs
durch die Heeresverwaltung in Kürze zu erwarten steht.

Vom „Z. 3". V a d e n - O o s, 18. Juli . Das Luftschiff
,.Z. 3", das heute morgen 4 Uhx 10 Min . zu einer Fahrt nach
Baden -Oos aufgestiegen war , befand sich um 7 Uhr 8 Min.
über der Halle, so daß es den Weg von Friedrichshafen nach
Baden -Oos in 2 Minuten weniger als 3 Stunden zurückgelegt
hat . Es machte alsdann einen Abstecher nach Straßburg , von
wo es um 9 Uhr vor der Halle landete . Um 9 Uhr 20 Min.
war das Luftschiff in der Halle geborgen.

Bemerkenswerte Fliegerleistunyen . Zweibrückcn,
■18. Juli . Heute früh 6,10 Uhr trafen zwei Flieger der
Fliegerstation Metz hier ein und landeten glatt aus dem
großen Exerzierplatz. Leutnant Reinhardt auf AlbatroS-
Doppeldecker mit Leutnant Rcueffe als Beobachteraffizirr,
legte den Weg Mctz-Zweibrücken in einer Stunde dreißig
Minuten zurück, Oberleutnant Weller auf Rumpler -Taube
mit Leutnant Natorp als Beobachteroffizier gebrauchte für
den Weg nur eine Stunde fünfzehn Minuten . Die Flieger
gedenken heute abend 6 Uhr nach Frankfurt a. M. quer durch
die Pfalz weiter zu fliegen.

Ein weiterer Militärflieger verunglückt. Leipzig,
18. Juli . Heute früh ist auf dem Flugplatz« Lindenthal der
Flieger Leutnant Preusser vom 107. Infanterie -Regiment in
Leipzig tödlich verunglückt. Der Apparat stieß beim Landen
so heftig auf , daß er sich zweimal überschlug. Preusser erlitt
einen Schädelbruch und andere schwere Verletzungen; er starb
nach wenigen Minuten.

Eine Flugzeugausstellung . Cöln,  17 . Juli . Für das
Frühjahr 1913 ist in Cöln eine große Flugzeugausstellung
geplant . Die Stadt Cöln stellt zu diesem Zweck die neue
große Ausstellungshalle zur Verfügung und wird das Unter¬
nehmen voraussichtlich auch mit einer erheblichen Summe
unterstützen.

aus Stadt und Land.
wiLZbadeRsr NachrichLsn-

Städtische Voarntenheere.
In der Nr. 36 der „Städte -Zeitung " beschäftigt sich Ober¬

bürgermeister Schmieder (Eisenach ) in einem längeren
und recht interessanten Artikel mit der stets stsHcndcn Ziffer
der Beamtenheere der Städte . Er stellt zunächst fest, daß das
Anwachsen der städtischen Beamtenheere in erster Linie im
Zusammenhang mit der Fülle neuer Ausgaben steht, die den
Srädten durch die Gesetzgebung des Reiches und der Einzel-
sraatcn fortwährend Angewiesen werden, meinte aber doch,
der Vorwurf allzugroßcr Steigung zur Vergrößerung des
BeamtcnappavateZ , den die Bürgerschaft nicht selten gegen'
Stadtverwaltungen erhebe, sei nicht immer ganz unberech¬
tigt.

„Aber freilich, wo Rauch ist, da ist auch Feuer ; und
in der Tat sind in manchen, besonders größeren Städten,
die Beamtenheere im Laus der letzten Jahre oder Jahr¬
zehnte in einer Weise angewachsen, daß man im Wachs¬
tum der Bevölkerung und der Aufgaben der Städte allein
keine ausreichende Erklärung zu finden vermag. Daher
denn auch überall bei den Etatsberatungen der Schrei der
,Stadtverordneten nach Verminderung des Be-
amtenheeres  und das Widerstreben gegen die Schaf¬
fung neuer Stellen . Wird denn nun wirklich eine gewisse
Verschwendung mit Arbeitskräften bei den Städten ge¬
trieben ?"

Die zuletzt gestellte Frage , die im Wiesbadener Stadt¬
parlament mehr als einmal glatt bejaht, vom Magistrat da¬
gegen immer bestritten worden ist, läßt sich natürlich nicht
allgemein beantworten ; eine Stadt mit geringerer Ein¬
wohnerzahl kann unter Umständen ein größeres Beamten¬
heer notwendig haben als eure Stadt , die weit mehr Ein-
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wahner zählt . Es kommt darauf an, vtz die Stadt die
Polizei führt , welchen Umfang ihre WohlsahrtSbcstrebungen
und WohlfahriiAtzinrichtungen angenommen haben, wie werk
sie in der Kommunalisierung von Betrieben vorgeschritten ist
usw. Oberbürgermeister Schmieder ist aber ans Grund
seiner in Eisenach gesammeltcnErfahrungen und anderweitige !!
Beobachtungen der Ansicht, daß in der Tat vielfach wenige
stons eine gewisse Verschwendung mit Arbeitskräften bei dcst
Städten getrieben wird. Erführt aus:

»Wie ist cs nun zu erklären , daß manche Städte , Bm
sorders Großstädte,  ein so unverhältnismäßig hohes
Beamtenhcer besitzen? Zn einem beträchtlichen Teil trägt
naturgemäß das starke Anwachsen der städtischen Aufgaben'
bei, welches ohne weiteres eine Vergrößerung der Beamten -?
(Maschinerie nach sich zieht und es allmählich dem Chef der
Verwaltung immer schwerer inacht, zu beurteilen , ob die-
fcc oder jener Beamter ausreichend beschäftigt ist. Nur auf
Grund eines solchen Urteils aber kann man die Wünsche
der einzelnen Ressorts  nach Vermehrung der Btt
amtenstellen mit gutem Gewissen akzeptieren oder ablch-
neu . Und was in der Mittelstadt für den Obcrbürger-
meist er  kaum noch zu beurteilen ist, das kann häufig in!
der Großstadt der einzelne Dezernent ebenso wenig sicher
scststellen. . . . Schließlich sind dann die Stadtber-
ordneten  rare auf das Urteil des Magistrats ange¬
wiesen, dieser auf das des Dezernenten , und das letztere ist
dann mehr oder minder durch die Wünsche der Beamtem
selbst beeinflußt , deren allgemein menschlichesStreben nach!

• Erleichterung ihrer Lage wohl begreiflich ist. Ist aber erst
einmal an irgend einer Stelle ein Beamter mehr angestellt,
als unbedingt nötig , so wirkt das Übel lawinenartig
weiter ^ . . Bei weiteren Anträgen auf Stellenvermehrung
pflegen dann aber auch Magistrat und Stadtverordnete
nachgiebiger zu sein — c’est le prämier pas qui coutel
— Dann bilden sich allmählich kleinere oder größere B e 4
quemllch leiten  heraus , V er huste an der Ar^
beitszeit,  die sich— besonders in größeren Städten —«
bald derart summieren , daß sie sich in beträchtlichen Sum-
men aiuKdrücken lassen. Ob der Beamte beim Bureauschlutz
mittags und abends schon mit dem Glockenschlagdas Rat¬
haus verläßt oder ob er dann erst noch die Arbeit , die er
gerade vorhat, beendet, das macht für jeden einzelnen viel¬
leicht nur 10 Minuten jedesmal aus , also am Dago
20 Minuten — ys Stunde . Bei einem großstädtischen Be-,
amtenheer von 1000 Köpfen sind das aber schon 1900/ Ä
Stunden . DaS ist nichr weniger als die tägliche 8stündige
Arbeitszeit von mehr als 40 Beamten ! Wie viel kostspieli¬
ger für die Verwaltung die an vielen Orten üblichen)
Frühstückspausen sind, liegt auf der Hand."

Wie ist nun dem Übel des zu starken Anwachsens detz
städtischen Beamtenheere zu steuern ? Schmieder gibt da fol-,
geude Richtlinien : Vor allem darf grundsätzlich  nur der
ganz zweifellos nach gewiesene Bedarf  an neuen
Stellen bewilligt werden. Dann ist eine schärfere Kon-
trolle , ein intensiveres Arbeiten  und eine mög-,
-lichst weitgehende Arbeitsteilung  nötig . Falsch wäre es
natürlich, am Gehalt der Beamten sparen zu wollen; wenn
man ans Fähigkeit und ArLeitAfreudigkeit Wert legt und kein»
Bureaukraten der alten Art:

Der Bureaukrat tut seine Pflicht
Von 8 bis 3, doch länger nicht,

haben will, dann müssen, für einzelne Stellen wenigstens,
bessere Gehälter bezahlt werden, als heute . Wichtig ist die
Anstellung von Hilfsarbeitern  durch Privatvertrag,
da er eine größere Beweglichkeitsowohl in der Schaffung und
Einziehung von Stellen wie in der Anstellung und Entlassung
einzelner Personen ermöglicht.

„Das beste Mittel,  um einem übermäßigen Ihi <r
wachsen des Beamtenkärpers vorzubeugen , bleibt abev
immer eine möglichst weitgehende Ausnutzung allen
modernen Hilfsmittel  für den Bureaudienst , wrg
sie Wissenschaft und Technik stets neu und immer vervoll-,
kommneter liefern . Vor allem wichtig ist hierbei alles das,
was die Schreibarbeit verringert . So lange als noch der
Dezernent auf das eingehende Schriftstück verfügte :'
„exped. Antwort dahin , daß . . dann der Sekretär dieses
Schreiben im Konzept abfaßte , dom Dezernenten dieses
Eiegte , es nach Vollziehung zur Kanzlei gab und endlich
die Reinschrift dem Dezernenten vorlegte, so lange war in
der Tai ein großer Beamtenkörper nötig . Heute aber dik¬
tiere ich das Schreiben direkt in den Phonographen,
der Schreiber steckt sich nachher den Hörer des Diktier¬
apparats in die Ohren und überträgt meine Verfügung
direkt aus die Schreibmaschine, aus der er Konzept und
Reinschrift gleichzeitig herstellt. Bei der Ablieferung
brauche ich nur das Konzept durchzusehen, und im Bureau
ist weiter nichts als die Erledigung zu registrieren . Oder
ich diktiere dem L-tenographen,  der wieder sein
Stenogramm in die Schreibmaschine diktiert, worauf sich
die zuvor geschilderte weitere Abwickelung der Sache am¬
schließt. . . Auch sonst wirkt man überall da, wo man sich
bemüht , das eigentliche Schreibwerk zu ber-
m i n d e r n, dem steten Zunehmcn des Beamtenhoers ent¬
gegen. Es ist ja doch nicht nötig , daß beispielsweise ein
Wurewubeamter täglich so und so oft schreibt: „Urschriftlich
nach Erledigung ergebenst zurückgesandt. Xstadt, den
1. April 1912. Der Magistrat ." Ein Kautschukstempelmit
dem ganzen Text genügt ja auch und kann in Gemeinschaft
nnt vielen anderen seinesgleichen gar manche Beamten--
stelle sparen . Und mutz denn immer noch ein hochbezahlter
Brreaubeamter die A kt e n h e f t e n ? So weit nicht die
Anwendung der modernen „Schnellhefter " möglich ist, kann
man diese Arbeit , vorausgesetzt, daß sie dann noch umfang¬
reich genug dazu ist, einem Buchbinder  übertragen,
der von Bureau zu Bureau geht und stundenweise bezahlt
wird oder auch eine kleine feste Vergütung erhält . Ick)
fand diese Einrichtung in Bromberg , wo sie zur Zeit meiner
dortigen Tätigkeit bestand, recht praktisch."

Oberbürgermeister Schmieder verkennt nicht, daß alles,
was er zur Verminderung des Beamtenapparats empfiehlt,
nur kleine Mittelchcn styd, so lange Reich und Staat die in
ihrem Interesse nötigen neuen Verwaltungsausgaben immer
den Städten zuweiscn. -n*

— Freiwillige Versicherung für Handwerksmeister, Land¬
wirte usw. Nach den Bestimmungen der Reichsverftcherungs-
ordnung ist die Erneuerung erloschener Versicherungsverhält-
nisse durch freiwillige Weiterversicherung nur noch in br-



-Sette 4* Morgen-Ausgabe, 1. Blatt . MrsKalkSNer TagKlütl.
ischräultem Umfang und zum Teil auch unter Erschwerung
der Bedingungen für die Wiedererlangung der Wartezeit
möglich. Beispielsweise kann ein über 40 Jahre alter Hand¬
werker, der seine früher bestandene, aber inzwischen er-
kloschene Invalidenversicherung wieder in Kraft setzen möchte,
dies nur unter der Voraussetzung , daß er früher schon minde-
Msns 500 Wochenbeiträge geleistet hat, und zur Wieder-
^erlangung der Anwartschaft mutz er außerdem nochmals 600
Marken verwenden. Nach dem jetzigen Recht kann die Er¬
heiterung einer erloschenen Versicherung ohne Rücksicht auf
das Lebensalter — das Vorhandensein von Erwerbstätigkeit
vorausgesetzt — erfolgen , und die Anwartschaft aus der
früheren Bersicheruing lebt ausnahmslos schon nach Leistung
Won 200 Wochenbeiträgen wieder auf . Der Gesetzgeber hat
ftmn, den gegenwärtigen Zuständen Rechnung tragend , im
Dlrtike! 74 des Einführungsgesetzes zur Reichsversichcrungs-
-vrdnung die Übergangsbestimmung getroffen, daß noch bis
izum 31. Dezember 1912 die bisherigen milden Vorschriften
Mer die Bersicherungserneuerung und das Wiederaufleben
der Anwartschaft Anwendung zu finden haben . Es bietet sich
also bis zum angegebenen Zeitpunkt noch Gelegenheit, er¬
loschene Becsicherungen unter den günstigen Bestimmungen
des Jiwalidenversicherungsgesetzcs wieder ins Leben zu rufen.
Hierauf seien insbesondere alle selbständigen Handwerker und
Landwirte urw deren Ehefrauen , die früher in versicherungs-
Pflichtigem Arbeits -Verhältnis gestanden und mindestens 100
Wochenbeiträge entrichtet haben, aufmerksam gemacht. Durch
Freiwillige Verwendung von wenigstens 200 Marken der
.niedrigsten Lohnklasse wird nicht nur , wie bisher , die Anwari-
kschaft auf Invaliden - oder Krankenrente , sondern auch auf
die neue Hiuterbliebenenfürsorge (Witwen - und Waisen-
steute) erworben . Sind beide Eheleute versichert, so wird
jserner Anwartschaft aus Witwengeld und Waisenaussteucr
Erworben Außerdem übernimmt die Landesversicherungs-
Anstalt die Kosten der Heilbehandlung ihrer regelmäßig Ver¬
sicherten, wenn dadurch Wiederherstellung der Gesundheit zu
erwarten steht. Wenn die Anwartschaft durch Leistung von
200 Wochenbeiträgen (mithin in knapp 4 Fahren ) wieder auf-
golebt ist, genügt es zur Aufrcchterhaltung der Versicherung
ffogar, daß alljährlich mindestens 10 Marken zur Verwendung
Tommen. Ratsam ist es allerdings auch dann , regelmäßig für
Kede Wcche eine Marke zu verwenden. Wer eine erloschene
Versicherung erneuern will, muß seine letzte Karte öder letzie
Mufrcchnungsbescheinigung bei der Quittungskartenausgabc-
jstelle (Polizei , Bürgermeisteramt ) mit dem Antrag vorlegen,
jeine neue gelbe Ouittungskarte (Form . B,) ausgefcrtigt zu
(erhalten. Die neue Karte bekommt die auf die bisherige
(Kartenzcchl folgende Nummer.
* — Zur Jugendpflege . Der Vorsitzende der Jugend¬
bereinigung der städtischen Fortbildungsschulen , Stadtrat
Meier,  weist in einer Zuschrift an uns im Hinblick auf die
verschiedenen, von uns gebrachten Artikel der letzten Zeit über
die Jugendpflege auf die Stellung der Jugendvcrcinigung
zur deutschen Turnsache  hin und präzisiert dieselbe wir
(folgt: „Zur Stählung und Kräftigung des Körpers ivird den
(Schülern Gelegenheit zum Turneu geboten. Es steht ihnen
(frei, der Züglingsabteilung einer der hiesigen Turnvereine
beizutreten . (Beitragsfrei .) (Diese Vergünstigung stciht auch
den Fortbildungsschülcrinuen zu.) Der Veveinsbeitrag wird
von der Vereinigung an .den Turngau entrichtet . Bedürftigen
jSchülern wird auch die Turnkleidung kostenlos gestellt. Die
B -teiligungszifscr (153) ist bei der großen Schülcrfrequcnz
(eine verhältnismäßig niedrige zu nennen . Es soll darum im
kommenden Schuljahr eifrigjt dahin gewirkt werden, die
Kungen Leute noch mehr für die edle Turnsache zu begeistern.
Bei der Vielseitigkeit der Jugendpflege sollte man jedem
Fugeudpfleger zurufen : „Vergeht das Turnen nicht, unser
'altes . gutes , deutsches Turnen , dem so, viele Kraft und Ge¬
sundheit verdanken." So der Jahresbericht . Diesem sei noch
tzinzugefügt, daß die Vereinigung im Berichtsjahr für 153
Mitglieder Beiträge an den Turngau entrichtet hat . Im
Lehrlingsheim , am schwarzen Brett usw. sind Plakate ange¬
bracht, durch welche Schüler und Schülerinnen zur Teilnahme
(am Turnen aufgefordert werden, auch wird diesen des öfteren
durch die Lehrer die Nützlichkeit und Bedeutung des Turnens
vor Augen geführt . Endlich wurden und werden noch mit
her Gau -leitung , mit der sich übrigens die Jugendvereinigung,
jim besten Einvernehmen befindet, rege Unterhandlungen gc-
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pflogen, wie man die große Masse der jungen Leute dem
Turnen zuführen könnte. Mehr kann wohl unsererseits nicht
geschehen!"

— Luft - und Sonnenbad . Man schreibt uns : Im Luft¬
bad auf dem „Atzelberg" baden jahrein , jahraus , bei jeder
Temperatur und jeder Witterung , zwei Damen , eine über 60,
die aridere über 70 Jahre alt , und wurden hierdurch körperlich
und geistig ganz wesentlich verjüngt . Andere Besucher sind
von chronischen Katarrhen befreit worden, und Gichtkranke,
Diabetiker , Luetiker preisen das Baden in Luft und Sonne
als ihren Retter aus schwerer Lcidenszeit . Viele Tausende
besuchen Kurorte , Sommerfrischen , das Hochgebirge, die See,
die vor lauter Strapazen keine Erholung finden . Hier im
Luftbad auf sonniger Höhe, von der ozonreichen Waldluft
durchsetzt, fänden sie wirklich Erholung , neue Rervenkraft,
alles kostenlos. Wer also noch die schönste Zeit des Jahres , in
der man ohne Vorbereitung die Kur beginnen kann, benutzen
will , der versäume nicht, seinen Weg zum „Atzelberg" zu
lenken, und er ivird es dankbar anerkennen , daß auf gemein¬
nütziger Grundlage eine solche Anstalt geschaffen wurde.

— Fahrräder auf der Eisenbahn . Die Behandlung der
Fahrradkarten auf Zugwechselstationen ist dahin geändert
wordcrr, daß der Reisende im Fall der Überführung des Rads
auf einen anderen Zug den Abschnitt bei der Aushändigung
des Rads zur Entwertung der erteilten Quittung , sowie bei
der Übergabe am Packwagen des Anschlußzugs zur Erteilung
einer neuen Quittung vorzuzeigen hat.

— Briefsendungen nach überseeischen Orten — so schreibt
uns das Kaiferl . Postamt 1 — werden vielfach erst zu den
letzten Beförderungsgelegeuheiten aufgüliefert . Da infolge
von Störungen im Gang der Eisonbcchnzüge nicht, selten in
den Hafenorten die Anschlüsse an die abgehenden Dampfer
verfehlt werden, empfiehlt es sich dringend , derartige Brics-
sendnngen möglichst zeitig auszuliefern , damit sie mit den
Vorversanden Beförderung erhalten , die auch bei Verspätun¬
gen der Eisendahnzüge die Schiffe in den Abgangshäfen recht¬
zeitig und sicher erreichen.

— Volkslesehalle. In der Zeit vom 21. Juli bis
18. August bleibt die Volkslesehalle Hcllumndstraße 45 an den
Sonntagen geschlossen.

— Personal -Nachrichten. Dr . N. I . Elsen heim er,
der heute abend eine seiner Kompositionen im Kurgarten
dirigieren wird , ist ein Wiesbadener . Sein Vater war der
verstorbene Kammermusiker N. Elsenheimer, langjähriger
Leiter des russischen Kapellenchars. Dr . Elsenheimer war erst
Jurist und widmete sich späterhin der Musik. Er lebt seit
Jahren in Amerika. — Der Gerichtsassessor Dr . Wille
von Rüdesheim ist dem Amtsgericht in Wehen als Hilfsrichter
zugewiesen. —.Der Aktuar Schütz von hier ist als Bureau-
h'.lfsarbeiter an das Amtsgericht in Braubach versetzt.

— Einen Wagcnausflug nach dem Feldberg veranstaltet
nächsten Dienstag , den 23. Juli , wiederum der „Neue Wies-
badener Droschksubesitzer-Verein " und zwar in Anbe nackt dec
Schulferien, auch für Schüler und Schülerinnen und zu er¬
mäßigtem^ Preise . Die Abfahrt kann auch abends erfolgen,
um den Sonnenaufgang vom Feldberg beobachten »u rönnen,
opne Preiserhöhung. s-

Jsraclitischcr Gottesdienst . Israelitische Kultus.
Gemeinde. (Synagoge : Michelsberg.) Gottesdienst in d-.-r
Hauptsynagoge: Freitag : abends 7.30 Uhr, Sabbath : morgens
8.80 Uhr, nachmittags 8 Uhr, abends 9.25 Uhr. Dienstag , den
23. Juli , Tisch» beatv, Vorabend 9 Uhr, früh 6.30 Uhr, abends
8 Uhr. Gottesdienst int Gcmeindesaal : Wochentage: morgens
6.30 Uhr. abends 7.80 Uhr. Die Gemeindebibliothek ist ge¬
öffnet : Sonntag von 11 bis 12 Uhr.

Alt - Israelitische  K u I t u s g e m e i n d e. (Synagoge
Frredrichstratze 33 ) Freitag : abends 714 Uhr, Sabbath:
morgens 7 Uhr, Mussaph 9)4 Uhr, nachmittags 4 Uhr. abends
920 Uhr. Wochentage: morgens 6% Uhr. abends 7% Uhr.
Montag , nachmittags 6 Uhr, abends 9.10 Uhr. Ticho beaw
morgens 6% Uhr, abends 7(4 Uhr.

Talmud Thora - Verein Wiesbaden.  Nero-
strafte 16. Sabbüth -Eingang 7.30 Uhr, morgen 8.30 Uhr,
Mussaf 9.15 Uhr, Vortrag nach Mussaf, Mincha und Schlur
4 30 Uhr, Ausgang 9 28 Uhr. Wochentags. Morgens 7 Uhr,
Mincha und Schiur 815 Uhr, Maarif 9.20 Uhr. Schiur für
junge Leute : Samstag 3.30 und 8.30 Uhr, Sonntag 7.15 Uhr.
Montag : Mincha 6 Uhr.

vereins -Nachrlchten.
* Der Mättnergesang -Vsrein „Concordia"  veranstaltet

nächsten Sonntag im Walddistrikt „Eichelgarten" ein Waldfstz.
Für gute Bewirtung und Unterhaltung für grox und klein ist
bestens Sorge gewogen.

Hus dem Landkreis Wiesbaden.
el. Hochheim, 17. Juli . Am '4. und 5. August d. I . findet

in unserm von Reben umkränzten Städtchen der 15. Ver¬
bandstag des Handwerker - Verbandes für
den Regierungsbezirk Wiesbaden  statt . Der hiesige
Handwerkerverein hat die Vorbereitungen für die Tagung über¬
nommen und folgendes Progranim festgesetzt: Sonntag von
9 bis 2 Uhr Empfang der Delegierten und Gäste, vormittags
11 Uhr Verbandsvorstandssitzung im „Kaisersaal" mit an¬
schließendem Mittagsmahl , nachmittags 3 Uhr öffentliche Ver¬
sammlung mit Vorwag im „Weihergarten ", abends 8 Uhr
unter Mitwirkung der hiesigen Vereine unter Leitung des
Rektors Ruckes tm „Frankfurter Hof" Kummers. Montag:
vormittags 8 Uhr Besichtigung der Schülerarbeitcn der ge¬
werblichen Zeichenschule, anschließend Spaziergang durch Lte
Weinberge, 9 Uhr Delegicrtenvcrsammmlung in der „Burg
Ehrenfels" .. nrit anschließ mdem Festessen. Alsdann Besichti-
gung der ältesten rheinischen Sektkellerei Burgeff u . Ko., mit
Zeppelinkeller. Die Anmeldungen der Berbandsmi glieder
laufen bereits zahlreich ein und werden fitf) vorauSsich.IiH
viele Mitglieder desselben hicrselbst ein Stelldichein geben.
Die Vorbereitungen verbürgen unfern Gästen genußreiche
Stunden.

z. Flörsheim a. SOI., 17., Juli . Welche Armenlasten
der hiesigen Gemeinde von einer Familie erwachsen, geht,aus
folgendem Beispiel hervor. Ein 47jähriger Witwer mit sechs
Kindern im Alter von 17 bis 21/,. Jahren ist seit dem 15. Juni
dieses Jahres von hier verschwunden, ohne sich seitdem um
seine Kinder zu kümmern. Auch schon vorher hat der pflicht¬
vergessene Vater schlecht für seine Familie gesorgt, indem er
seinen Wöchenlöhn mit 24 M. größtenteils für sich gebrauchte
und das Geld in liederlicher Gesellschaft in der Großstadt dnrch-
brachte. Die älteste 17jährige Tochter ist tu der Lage, selbst
ihren Unterhalt zu verdienen, doch die fünf weiteren Kinder
im Alter von 12 bis 2(4 Jahren müßten auf Kosten der hie¬
sigen Armenverwaltung in Pflege gegeben werden. Das
Pflegegeld beträgt für jedes Kind monatlich 15 M,, mithin
für die fünf Kinder jährlich 900 M. Hierzu kommt noch eine
vollständige Ausstattung der von allem entblößten Kinder in
Kleidungs- und Wäschestücken sowie die,  Beschaffung ,der
Schulbücher, so daß durch die eine Famili : der Gemeinde
1800 M. Armenkosten auferlegt werden Inzwischen ist der
Rabenvaier in Weisenau bei Mainz ermittelt worden, woselbst
er als Bauhandlanger arbeitet . Als die Polizei ihn zur
Rechenschaft ziehen will, ist der Mann vlohlich krank geworden
und läßt sich auf Kosten der Krankenkasseim Krankenhause zu
Mainz verpflegen. Es gibt ja nach Mittel und Wege, den j
Mann wegen seiner groben Bflichtbergessenheit zur Veranl-
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Wortung zu ziehen, aber wenn er auch inS Gefängnis wandern
muß, dann hat der Staat noch einen Freikostgänger mehr. Auch
ein trauriges Zeichen der heutigen Zeitverhältnisse.

Nassauische Nachrichten.
u. Zeilsheim, 17. Juli . Unter den Gemeinden des Kreises

Höchst hat Zeilsheim in der neuesten Zeit die lebhafteste Ent¬
wicklung  genommen . Der Qrt , der 1842 391 Einwohner
zählte (einer davon war evangelisch), hatte 1875 512 Personen
und 1910 bereits 2797, nämlich 1840 Katholiken, 949 Protestan¬
ten und 8 Andersgläubige. Das riesige Wachstum ist herbet-
geführt worden durch die Anlage einer Arbeiterkolonie seitens
einer gemeinnützigen Baugesellschaft in Höchst. Recht nach¬
haltig hat die Bevölkerungsentwicklung auf dre Schul- und
Kirchenverhältniffe des Ortes gewirkt. Zu den beiden größeren
Schulbauten , die dem Orte zur Zierde gereichen, Witt in diesem
Jahre die neuerbaule evangelische Kirche, die mitten im
Arbeiterviertel errichtet ist und in diesem Jahre noch ihrer Be¬
stimmung übergeben wird,

8. Hölir (Westerwald) , 17. Juli . Die Coblenzer Swatzcn-
Bahngesellschaft hat die Vorarbeiten zur Errichtung eines
Elektrizitätswerkes  soweit gefördert, daß nun mit
der Ausführmtg begonnen werden kann. Es besteht die Ab¬
sicht, die Kraft für den Betrieb der Straßenbahngesellschaft
sowie für die Stadt Coblenz und deren Umgebung nutzbar zu
machet:. Die Kreise. Ober- und Unterwesterwald habet: inso¬
fern Interesse an dieser Gründung , weil die Leitung durch
ihr Gebiet läuft und die berührten und die in der Nähe liegen¬
den Ortschaften angeschlossen werden sollen.

Spott
cs. Beim Gauturnfest des Lahn-Dill -Gaues in Weilmönste»

(Oberlahnkreis ) errang der Turnverein Seelbach (Oberlahn¬
kreis) im Vereinsriegenturnen mit 59,80 Punkten die höchste
Punktzahl . Bei den Sondcrvorführungen kam Turnverein
Limburg mit 28,50 Punkten an erste Stelle . Bei dem Einzel¬
preisturnen wurde Höinr . Koch (Herborn ) .mit 1381/z Punkte»
erster Sieger . Johann Strieder (Lintburg ), der außer Wett¬
bewerb mitturnte und ebenfalls 138s4 Punkte erreichte, er¬
hielt einen Ehrenrcis.

* Schwimmen . Die .großen Erfolge, welche die deutschen
Schwimmer gelegentlich der olympischen Spiele in Stockholm
errungen haben, richtet das Augenmerk wieder einmal auf
jene Leibesübung , der auch aus anderen als rein sportlichen
Motiven weiteste Verbreitung zu wünschen ist. In der Er¬
kenntnis , daß auch im Schwimmen ein Jungborn fiir den
Körper und eine Stählung für Leib und Seele liegt, hat der
„Turnverein Wiesbaden" (Hellmundstraße ) seit
Mai vorigen Jahres eine Schwimmabteilung gebildet, die
jeden Mittwochabend im AuWsta -Viktoria -Bad Übungsabende
abhält . Dabei ist nicht nur auf die Weiterentwicklung und
Ausbildung , sondern auch aus dicErlcrnung des Schwimmens
ein Hauptaugenmerk gerichtet. Haben doch nicht weniger al -s
übcr 30 junge Leute wie auch ältere Herren in der Abteilung
erst das Schwimmen erlernt . In den Sommermonaten wird
außerdem ist einer zur Verfügung stehenden Militärschwimm¬
anstalt allabendlich geübt und dort die HeranwachsendeJugend
unter fachkundiger Leitung des Obmanns ausgebildet . Die
Schwimmabteilung zählt über 110 Mitglieder (ohne Schüleri.
Air den Übungsabenden beteiligen sich regelmäßig 80 bis 90
Personen (Mäitner , Jünglinge und Knaben ).

Gerichtliches.
Rus' auswärtigen Gerichtssälen.

Verurteilter Rendant.
w. Saarbrücken , 18. Juli . Vor der Ferienftrafkammer

des hiesigen Landgerichts wurde heute der Rendant H o f s -
m a n n der Spar - und Darlchnskaffe zu Kaisen, die der Dar-
lehnskasse des Trierer Bauernvereins angeschilossen ist, wegeir
Unterschlagung  von 70 000 M. in Verbindung mir
Urkundenfälschung in 52 Fällen zu iy 2 Jahren Gefäng  -
n i s verurteilt.

vermischtes.
Selbstmord eines deutschen Grafen . P a r i s , 18. Jul >.

Der Selbstmord eines deutschen Aristokraten erregt hier unge¬
wöhnliche? Aufsehen, da die Umstände, unter denen er er¬
folgte, höchst mystischer Natur sind. Gestern kehrte, dem
„Journal " zufolge, der bei der holländischenGesandtschaft als
Diplomat fungierende William Büllmann in Begleitung
seines Freundes , 'des Grafen Hohenttzal in seine auf dem
Boulevard Roche Chouart gelegene Wohnung zurück. Kaum
waren die beiden in das Zimmer getreten , als der Graf das
Fenster aufriß und sich hinausstürzte . Schwer verletzt wurde
er aufgehoben und nach dem Spital übergcführt . Graf
Hohenthal ist 39 Jahre alt und Mitglied einer der reichsten
und angesehensten Familien der deutschen Aristokratie . Ein
naher Verwandter von ihm soll bei der deutschen Botschaft in
Paris -attachiert sein. Der Graf lebte getrennt von seiner
Frau , die eine hervorragende Künstlerin sein soll.

Verheerende Feuersbrunst . H a r z b u r g, 18. Juli.
Gestern abend gegen 10 Uhr brach in einem hinter dem
Hotel „Stadt Hamburg " gelegenen Wirtschaftsgebäude Feuer
aus und sprang dann auf die übrigen Gebäude und Stal¬
lungen über, die völlig niederbrannten . Der Brand konnte
auf seinen Herd beschränkt werden und die Hotelräumlichkeiten
selbst sind völlig intakt geblieben.

108 Jahre alt geworden! Allen st ein,  16 . Juli . Wohl
die älteste Person in Deutschland dürfte die Altsitzerin Lis-
bcth Fenselau gewesen sein, die in Jeckstein bei Sodehnen
im Kreise Tilsit , soeben im Alter von 108 Jahren gestorben
ist. Die Greisin erfreute sich trotz ihres hohen Alters rwch
verhältnismäßig großer Rüstigkeit, so daß sie sogar kleinere
Hausarbeiten bis in die letzte Zeit hinein noch selbständig
verrichten konnte.

Opfer der Touristik. Wien,  18 . Juli . Das „N. W. T."
meldet aus Gastein : Der Musiker der Gasteiner Kurkapelle
Otto Schneider ans Sachsen stürzte auf der Schwarzwand
beim Schwämmesuchen ab und loar sofort tot.

Ein Eisenbahnunglück in Frankreich. Tarascon,
17. Juli . Heute vormittag 10 Uhr stieß bei Tarascon ein von
Avignon kommender Personenzug mit dem Schnellzug Mar¬
seille-Bordeaux zusammen . Zehn Reisende und fünf Eiscn-
Sahnangestellte sind verletzt worden.

Zusammcnstos? zweier amerikanischer Vcrgnügungs-
daw.pfcr New Dort,  17 . Juli . In der Nähe von Rockaway
Jnlet stießen zwei Vergnügunasdampfer zusammen , ohne
daß jedoch größeres Unglück entstand . Der von New- Börk-
kommende „Rasedale" und der von Newark abgelassene
„Nassau" prallten aus bisher unbekanutsn Gründen anein-
ünder, wobei die „Rosedale" schwer beschädigt wurde . Es
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hält« leicht zu einer Katastrophe kommen könnon, wenn nicht
die beiden Kapitäne der Dampfer die große Gefahr erkannt
hätten , und mit vollem Dampf dem Lande zugefahren wären.
Die Passagiere , deren sich eine lebhafte Panik bemächtigte,
wurden in Booten ans Land gebracht.

Handel, Industrie, Verkehr.
Gegen die Winkelbankiers.

Vom Zentralverband des Deutschen Bank- und Bankier-
i gewerbes (EL V.) zu Berlin, DoroLheenstraßc 4, wird uns ge¬
schrieben : Unsere von vornherein auf internationale Be¬
kämpfung des Bucketshopunwesens gerichteten Bestrebungen
haben Dank der Unterstützung in- und ausländischer Behörden
m letzter Zeit wiederum erfreuliche Erfolge gezeitigt. Der
Inhaber der Sehwindelfirmi Brown Saville u. Bro., Donallon,
dessen in London erfolgte Verhaftung bereits gemeldet wurde,
wird sich in nächster Woche vor dem Londoner Kriminal-
gerichtshof zu verantworten haben. Gegen Robert Szivessy,
den Herausgeber des berüchtigten „Pariser Börsenherold''
(Banque de l’Ünion Centrale) ist nach Abschluß der Vorunter¬
suchung das Hauptverfahren vor dem Tribunal de polico
correctionnel zu Paris eröffnet, worden. Durch Beschluß des
Amtsgerichts Berlin-Mitte vom 15. Mai 1912 ist auf Antrag des
Ersten Staatsanwalts beim Landgericht 1 zu Berlin auf Grund
Gutachtens eines vom Zenlralverband des Deutschen Bank-
und Bankiergewerbes benannten Sachverständigen die I’ost-
beschlagnahme des genannten Pariser Animierblattes ange¬
ordnet worden. Ein gleicher Beschluß ist gegen das Londoner
Animierblatt „Englische Börsenpost ' ergangen, welches von
einer angeblichen Firma Barry u. Ko. heraüsgegeßen wird,
hinter der jedoch, wie einwandsfrei festgestellt., ebenfalls der ■
vorerwähnte Szivessy steht . Es scheint , als ob diese Maß¬
nahmen im Zusammenhang mit den ihnen vorausgegangenen
wiederholten Warnungen des Zentralverbands die genannten
Schwindelfirmen zur Einstellung ihrer geschäftlichen Propa¬
ganda in Deutschland veranlaßt haben. Wegen Mißbrauchs
der Bezeichnung „Bank" wurde bereits im Mai d. J. vom
Zentralverband Strafantrag gestellt gegen die Geschäftsführer
der „Scheekibank für Deutschland“, G. m. b. II., zu Berlin.
'Wie aus einem der Berliner Kriminalpolizei von uns zur
Kenntnis gebrachten Falle erhellt, beruht der Geschäftsbetrieb
dieses Unternehmens, welches auf die ,Bezeichnung „Bank"
keinen Anspruch machen kann, auf einer sehr bedenklichen
Verwendung der vom Gesetz wie vom regulären Bankverkehr

'gemißbilligten Einrichtung des „vordätierten Schecks“.
Banken und Börse.

Eoiiiaer Börse. Berlin,  18 . Juli. (Drahtbericht.) Bei
Eröffnung zeigte die Börse ein etwas freundlicheres Bild. Das
Geschäft bewegte sich zwar wieder in engen Bahnen, doch
konnte sich die Tendenz befestigen, obwohl keine Anregungen
Vorlagen. Im späteren Verlaufe wurden indes Realisationen
vorgenommen, die eine Abbröckelung der Kurse veranlaßtcn.
Montanwerte gaben etwas nach, mit Ausnahme von Deut?ch-
Luxemburger und Gelsenkirchener, die sich zu behaupten ver¬
mochten. Gute Meinung erhielt sich für Transportwerte. Leb¬
hafter wurde der Verkehr in Käüweften. Schiffahrtswerte
konnten sich behaupten . Ziemlich fest lagen Industriewerte.
Von heimischen Renten waren 3%proz. Konsuls 10 Pf. höher.
Tägliches Geld 3 bis 2ha Prozent . Privatdiskont 3‘/s Prozent.

* Bia neue Belgische 300-ÄLIllionen-AnIcihe. Von der
Anleihe erhält das Brüsseler Bankensyndikat die Hälfte zu
98 Prozent und auf die restlichen 150 Mi!!, eine Option zu
99 Prozent . Die Verzinsung der Anleihe kommt der Regierung
dadurch auf 4.40 Prozent zu stehen.

Berg- und Hüttenwesen.
* Eisen - und Stahlwerk Ho eich, Dortmund. Die Gesell¬

schaft nimmt in kurzem das neue Martinstahlwerk in Betrieb
und errichtet zwei weitere Hochöfen; außerdem wird ein
großes Verwaltungsgebäude für 1 Mill. M. gebaut.

* IKülheimer Beigweiksverein. Die Gesellschaft beab¬
sichtigt, die in ihrem Besitz befindlichen Aktien der Bergbau-
Gesellschaft Mark an die Gewerkschaft Lothringen zu ver¬
äußern.

Industrie und Handel.
* Die Siemens-Schvckerfweike in der Direktion der Berg¬

mann Elektrizitätswerke. Nachdem che Siemens-Schuckert-
werke an der letzten Kapitalserhöhung bei „Bergmann”
8% Mill. M. junge Aktien dieser Gesellschaft übernommen
haben , besteht jetzt die Absicht, die Verbindung der beiden
Unternehmungen noch enger zu gestalteil. Es wird nämlich
der Direktor der Siemens-Schuckertwerke, Theodor Berliner,
der Bruder des Generaldirektors Dr. Alfred Berliner, in die
Direktion der Bergmann-Werke einfreten. Zwar sind die Ver¬
handlungen hierüber noch nicht endgültig abgeschlossen, doch
wird man es als eine Tatsache hinnehmen können, daß
Direktor Berliner in die Bergmann-Werke ein tritt. Wie die
„Voss. Ztg.“ hört , wird der neue Direktor dem bisherigen
Generaldirektor Geheimrat Bergmann vollkommen gleichge¬
stellt werden.

* Die Norddeutsche Hochseefischerei A.-G. ln Geeste-
münde verteilt für 1911/12 8 Prozent (i. V. 0) Dividende.

Verkehrswesen.
* Deutsche Dampfschilfahrts-Gesellschali Hansa in Bremen.

Der Verwaltung’ der Gesellschaft, deren Aktien bekanntlich
in der letzten Zeit im Mittelpunkt der spekulativen Interessen
stand, bezeichnet die Blättermeldung, derzufolge im ersten
Semester d. J. das Doppelte der Yergleichsperiode .1.911 ver¬
dient sein sollte, als völlig unzutreffend.  Der Ge¬
schäftsgang sei allerdings gut. Das Gleiche gelte auch be¬
züglich der Aussichten, über die Höhe der Dividende ließen
sich jetzt noch keine zahlenmäßigen Angaben machen.

Marktberichte.
Fruchtmarkt zu Wiesbaden am 1.8. Juli. Preise per

100 Kilo. Hafer 23 M., Richtstroh 4.40 bis 5 M„ Heu (alt)
7 bis 8 M., Heu (heu)- 5.20 bis 6 M. Angefahren waren
6 Wagen mit Frucht und 21 Wagen mit Stroh und Heu.

Fruchtmarkt zu Limburga. d. I-., 17. Juli. Roter Wetzen
(Nassauischer) pro Malter 19.20, .Weißer Weizen (angebaute
Fremdsorten) 18.70 M., Kom .15.10 M., Hafer 10.80 M„ Kar¬
toffeln (neue) 9 bis 11 M.

Schiffs -Nachrichten
über Bewegung und Ankunft der Dampfer

_ vom 10.  b is 17 Juli. _ _
i~ Herkunft Ankunit Z
I bezw . Reiseziel ;_ bezw . Weiter fahrt:
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Bureau : Weltröisebürcsu L. Rettemuayer , Langgasse 48.

fthenänia . .
Präsident.
Markgraf .
Prinzessin
Jsambara.

auf der Ausreise atn Ix Dover passiert.
> » Bombay fahrt » 16. in Deiagoabay
> > Bombayfahrt » 16. von Zanzibar.
» > Heimreise > 17. in Hamburg.
> > Hoiföreiso I » 17. von Durban.

Wiesbadener Tagdlair.

Columbian.
Manitdu . . . .
Zeeland . . . .
Lapiand . . . .
Georgian . . .
Mesaba . . . . .
Philadelphian
Vaderland . .
Kroonland • .

Red Star Line.
Agent in Wiesbaden W. Bickel , Laiiggasse 20. F318

von Antwerpen komm,
nach Boston u. Phiiad.

» New York
> Antwerpen

von Antwerpen komm
> Antwerpen komm.
> Baltimore komm.
> New York komm.
> Antwerpen komm.

' Norddeutscher Lloyd in Bremen . F319
Hauptagent für Wiesbaden J . Chr. Glücklich , Wilhelmstraße 50.

am 10. in London.
» 11. von Antwerpen.
» 13. von Antwerpen.> 13 von New York.

13. in Baltimore.
15. in Philadelphia.
16. in Antwerpen.
16. in Antwerpen.
16 in New York.

Goeben . . . . . . .
NorderneySchwaben . . - -
Prinzeß Alice . . . •
Prinz Ludwig . . . •
Friedrich d. Große
Kronprinz . Cecilie
Kronprinz Willis .
Bonn . . .
Seydlitz.
Boom . . . . *•
Kaiser Wilh . d. G.
Crefeld . . . . . . . . .
Königin Luise . . .
Gneisenan.
Kleist . . . . .
Yorck.

nach Bremen
> Brasilien
> Australien
* Ostasien
> Ostasien
> Genua
> Bremen
> Bremen
> Bremen
> Bremen
> Bremen
> New York
* New York
> Brasilien
* Australien
* Ostasien
* Bremen

am 15. von Gibraltar.
» 16. in Antwerpen.
» 16. in .Adelaide.
» 16 in Nagasaki.

. » 16. v. Southampton.
> 16. von Gibraltar.
> 16. in Bremerhaven.
>16-  von New York.
> 16. von Oporto.
> 16. von Port Säid.
> 16. von Adelaide.

' > 17 y. Southampton.» 17. in New York.
» 17. St .Vincent pass.> 17. von Genua.
> 17. in Suez.
» l7. von Nagasaki.

Letzte Nachrichten.
Die Rrisis in der Türkei.

Die Ernennung Tewfjk-Paschas zum Grosrtvesir.
wh. Konstantinopel , 18. Juli . Es bestätigt sich,

baß der Sultan den Botschaster in London Teivsik-
Pascha telegraphisch von seiner Ernennung zum. Groß¬
wesir benachrichtigt und ihn ausgefordert dar, nach
Konstantinopel zu kommen, doch glaubt man , daß dieser
nicht annehmen wird . - Wie es heißt, wird in diesem
Fall versucht werden, ein Kabinett unter dem Vorsitz
des Ministers des Äußern Assim Bey, der gestern vom
Sultan empfangen worden ist, zu bilden. Tie jung-
türkische Partei nahm in einer Versammlung Kennt¬
nis von dem Rücktritt des Kabinetts und drückte ihr
Erstaunen darüber aus , daß zwei Tage nachdem die
Kammer fast einstimmig dem Kabinett ihr Vertrauen
aussprach, dessen Rücktritt erfolgte.

Eine erregte Szene im Senat.
** Konstantinopel , 18. Juli . Im Senat kam es

heute anläßlich der Debatte über die Demission des
Kabinetts zu einer erregten Szene . Ter greise Marschall
Fuad -Pascha versetzte dem Senator Batgarla eine
schallende Ohrfeige. Weitere Tätlichkeiten zwischen den
beiden Senatoren konnten verhindert werden.

Konstantinopel , 18. Juli . In einein geschichtlichen
Rückblick über die Krise schreibt der „Tanin " : Ter
Marineminister habe demissioniert, weil er fühlte , dah¬
er sich mit Muktar  nicht werde vertragen können.
Er sei übrigens auch mit seinen anderen Munster-
kollegen nicht einig gewesen. Tie anderen Minister
hättet : darauf bestanden, daß der Großwesir Said-
Pascha nicht zurücktrete, weil eine tags zuvor abge¬
haltene Kammersitzung der Regierung das Vertrauen
ausgesprochen hätte . Tie Demission würbe als ein
Zugeständnis an die Rebellen angesehen werden . Es
verlautet , ein anderes Motiv für den Rücktritt seien
Meinungsverschiedenheiten zwischen.Said -Pascha und
dem Minister des Innern , der kürzlich von einer In¬
spektionsreise nach Albanien zurückkehrte und sich der
Entsendung einer Mission widersetzte. Ter Rücktritt
des Marinsministers soll auch mit der albanischen
Frage zusammenhän-gen.

Eine türkische Bluttat an montenegrinischen Grenzbewohnern.
wb. Cetiinje , 18. Juli . Nach einer amtlichen Meldung

kam es au der türkisch-montenegrinischen Grenze in der Näh:
des Skutarisces gaste vn zu einem blutigen Zusammenstoß
zwischen den Montenegrinern und den türkischen Truppen.
Die aus montenegrinischem Gebiet mit Feldarbeiten
beschäftigten Montc .negrincr  wurden plötzlich ans dem
nächsten türkischen Blockhaus von türkischen Soldaten be- .
schossen und verwundet . Als mehrere Montenegriner .zu Hilfe
eilten , wurden neun von ihnen durch Salven der
Türken getötet,  fünf schwer berile -tzt . Nachdem die
Montenegriner , die unbewaffnet - waren , sich zurückzogcn,
überschritten die türkischen Soldaten die Grenze und vor-
stümmclten die Leichen mit den Bajonetten . Unter der-
GrenzbcvöMnmg herrscht ungeheure Aufregung.

Verhaftung eines Verbrechers.
Bamberg, 18. Juli . Die Polizei verhaftete gestern einen

Mann , der bei einem Trödler eine goldene Uhr mit Kette
veräußern wollte. Der Fremde gab an , französischer Herkunft
zu sein und die Uhr von einem Unbekannten gekauft zu haben.
Die Untersuchung ergab, daß die Angaben unrichtig waren.
Der Verhaftete machte vor einigen ' Tagen in Ruhla rn
Thüringen an einer Dame einen Raubmordvcrsuch und ver¬
letzte die Dame lebensgefährlich. Außerdem worden ihm eine
Reihe schwerer Einbruchsdiebstähle zur Last gelegt.

Crefeld, 18. Juli . Die Torpedoboocke  S . 177,
8 - 178 und 3 - 179 sind heute vor,mittag nach Duisburg ab¬
gefahren.

** Bad Ischl, 18. Juli . Der Minister des Äußern, Gras
Bcrchtold,  begab sich heute vormittag 11 Uhr zum Kaiser
zu einstündiger besonderer Audienz, in welcher er dem
Monarchen Bericht über die laufenden Angelegenheiten seines
Ressorts erstattete . . .

Berlin , 18. Juli . Heute vormittag fanden Schnitter in
der Nähe des Marienfelder Schützenhauses auf der Ge¬
markung- Bükow die Leiche eines Mannes ; cs -ist ungewiß,
ob es sich um einen Mo r d oder U n g I u cks fall  handelt.

InI. Leipzig. 18 Juli . Jur Hause SchÜrmKsträße 14 hat
heute früh dee Vorher und Arbeiter Funke seine von ihm fle*
trennt lebende■Fr au erschossen.  Nach der Tat ^versuchte
er srck selbst die Kehle zu durchschnciden. wurde aber von Haus¬
bewohnern daran verhindert und nach lebend ins Krankenhaus
gebracht. Funke war be eits vor einer Wock-e in einer Irren-
anstali interniert , von dort aber als geheilt' entlassen wotd-en.

** Wien, 18. Juli . Ein schwerer Unfall durch Kurzschluß
der elektrischen Leitung ereignete sich heute auf der Roth-
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scheu Metallwarenfabrik , wo eine Störung im elektrischen
Maschinenbetrieb eingetreten war . Vier Arbeiter , die zur
Behebung derselben beauftragt waren , erlitten durch eine
Stichflamme schwere Braudwuridcu . Sie wurden nach dem
Spital verbracht.

hd. New Aork, 18. Juli . Der Professor an der technischen
Hochschule in Hannover , Blum,  der sich auf der
Durchreise von Colon, nach Deutschland einige Tage hier auf-
hiell, ist gestern abend in der 14. Straße ans dem Wege nach
dem Dampfer von einem elektrischen Straßenbahn¬
wagen gestürzt  und hat einen Schädelbruch erlitten . Er
wurde bewußtlos ins nächste Hospital gebracht. Sein Zustand
ist bedenklich.

Kus unserem Leserkreise.
(Stuf Rückbildung oder Ausbkwakrung der IMS für diese Rubrik zugedmden, nlihl

verwendeten Einsendungen kann sich die Redaktion nicht eitilaffen.)
* Aus Ihrem Artikel über die bevorstehende Eröffnung

des Adlerbades  konnte man mit großem Interesse ent¬
nehmen, daß sich der Magistrat mit hiesigen. Badhansbesitzern,
also Gewerbetreibenden, „zur Festsetzung angemessener Preise“
in Verbindung gesetzt har, und zwar, weil er dadurch sich
selbst, bezw. dem Stadtsäckel einen beträchtlichen Vorteil zu
verschaffen gedenkt. Gegen dieses Vorgehen ist vom L-tand-
puukte des steuerzahlenden Bürgers gewiß nichts einzuweuden.
Anders verhält sich die Sache vom Gesichtspunkte des Ge-
werbetrechenden aus , der innerhalb seines Jnteressenvrrbandcs
auch angemessene Preise für seine Leistungen und seine Waren
festzulegen versucht hierin aber -bei Vergebung durch die städnsch-en
Ämter in jeder Weise gedrückt und umgangen wird. Der Ein¬
sender dieses betreibt ein Baugewerbe, in dem vor mehreren
Jahren Einheitspreise festgesetzt wurden. Als man dieselben
gelegentlich seiner Submission dem Stadtbauamt unterbreitete,
begegnete man einem höhnischem Lächeln der Herren Beamien
und mußte hören: „wenn Ihr uns Preise aufzwiugeu wollt,
gehen wir ganz einfach nach auswärts ". Also, verehrliwec
Magistrat , lassen Sie doch das, was für die Stadt recht
erscheint, ftir andere billig sein, und bcrücksichiig-en Sie bet
Submissionen und Vergebungen nur hiesige Firmen , wenn
auch auswärtige billiger sind. Die Festsetzung von „ange¬
messenen Einheitspreisen" hat unbedingt ihre Berechtigung, wt«
Sie selbst durch Ihr Vorgehen beweisen.

* Die Wichtigkeit der 8i ; ‘ ! und Sonnenbäder
ist allgemein anerkannt . Wiesbaden besitzt meines Wissens
deren zwei, die jedoch für Kurfr -in.de und für die Bewohner
der Kurgegend nicht vorteilhaft gel wen sind: auch lassen sich
solche Bader in Privatgäri :n . wie uL vorgeschlagen, des
welligen Terrains wegen nur schwer einricbtcn. Da muß nun
ein Platz auffallen , der für eine derartige Anlage geradezu
ideal genaunt werden kann: es ist der Hohenlohe-Platz
(„Schöne Aussicht") , vom Kurhaus in etwa 5 Minuten zu
erreichen. Die Vorteile sind folgende: Nächste Nähe vom
Kurzentrum , von vielen großen Hotels und Pensionen ; er¬
haben, luftig gelegener Platz, der, geteilt für Damen und
Herren, zu denselben Tageszeiten benutzt werden kann; dge.
Terrain ist ringsum mit mächtigen, schattenspendendenAhorir-
bäumen bestanden. Die Umkleidung des Platzes ist seiner er¬
höhten Lage wegen mit geringen Kosten zu bewerkstelligen
das Terrain ist städtisches Eigentum und bercfts zu jedermanns
Benutzung frei, auch braucht wohl nicht erwähnt zu werdest,
daß gerade von hier ans sich die schönsten Spaziergänge zum
nahen Walde des Nerobergs machen lassen, frei von j-der
Wagen- und Autobelästigung. Selbst für dieses Jahr wäre
es noch nicht zu spät, die Einrichtung zu treffen , welche ci:-i
neuer Anziehungspunkt für die Kurstadi Wiesbaden sein würde.

* Zu dem in Ihrem Morgenbl-att vom 16. Juli erschienenen
Artikel „Zur Katzeust euerfrag  e " kann ich auch einen
Beitrag liefern . Ich habe in Wiesbaden hinter meinem Saul?
einen kleinen Garten , wo man täglich die Amseln schlagen
hört. Seit kurzem kommt immer eine Katze aus der Rachdä;
schaff in den Garten und ist schon zweimal dabei erwischt wo -
dm, wie sie eine Amsel gefangen und getütet rat . >scit f v
Zeit hört man keine Amsel mehr schlagen. Wenn das Haus-
katzen tun , die doch genügend Futter haben, was kann man
dann von .herrenlosen wildernden Katzen-.erwarten ? Die Be¬
strebungen zum Schutze der Vogelwelt wenden durch solcte
Katzen illusorisch gemacht. -Die Feldhüter solleen vc Pflicht' !
werden, jede herrenlose, draußen sich herumkrcibende Katze so
fort abzuschieben, denn zum Schutze der Bogclwelt kann n '-ch»
genüg getan werden. Jedenfalls wäre eine Katzensteuer noch
gerechter und nützlicher wie die Hundesteuer. P . F.

Sriefkasren,
,D>« « -d ' Nipn bi-?. SEu' -fabnifr Tagbiatts deaniwortet' mtt frfirift-idic Sltifrüi-n
im Sneftaften , und zwar ohne Re» lsverbi»d!ichkcit. Bcsrrechungeu können nick»gewährt werden.)

Stammtisch „Rheingaucr Hof". Die Operation ist. sofern
sie nicht, dem Gesundheitszustände der Frau nach aebsicn cr-
schernt, ru ,Deutschland und Österreich auch für den Arzt vrr-
botcn. Dw einschlägigen Bestimmungen für Frankreich u.iS
Belgien sind uns nicht bekannt.
. E. At. SS. i 0 . 1 bedeutet allgemeine Schwächlichkeit.

A. 5a : nicht zu große Ausdehnung der Blutadern am Samen-
sträng. 1 A. 51 rechts: Bruchamage mchwseiti-g. Fehler mit
der Bezeichnung A schließen die Tauglichkeii zum Dienst mir
der Waffe und bte Felddienstfähigkeit nicht aus . Unter G
fallen KrantheUeu und Gebrechen, welche zeitig untauglich
machen, aber beseitigt oder vermindert werden können so das;
vollkommene oder bedingte Tauglichkeit eintritt.

A. H. W Zirtenring. Versuchen Sie einmal durch Reiben
"k« emem. m Benzm getauchten Wattebausch. Oder legen Sie
geschabte Krerde auf den Fettfleck und pressen Sie ein ange-warmtes Messer darauf.

Abonnent L. B. Sic sind moralisch und gesetzlich ver»
pftrchtet, dem Kinde bis zur Vollcn-mng des 1.6. Lebensjahres
euren der Lebensstellung der Mutier entsprechenden Unrer-
halt zu gewähren. Hierzu gehört natürlich auch die Beieili-
«ung m, den Unkosten für ärztliche Bemühungen.

Alre Abvnnentm. Wenn Ihnen die Invalidenrente vor-
erst nur auf ein Jahr bewilligt wurde, ist die Weiiergewährung.
me « re beantragen müssen, von einer Untersuchung durchV >-
Kreisarzt abhängig.

D. S . Der Generaldirektor der Kgl. Museen, Wir« . G eh.
Oberregierungsrat Dr phil . Wilhelm Bode, wohnt in LYenlottenvurg, Uhlandstraße 4(5.

Wenden Sie sich an den Magistrat derStadt Wiesbaden.
, . H- öS. Wenn der Mieter dadurch nicht in dem Genußseiner Wohnung gestört wird, kann man dem Vermieter das

' / ?* ^fr Wohnung ent Vermietungsplakat anzubring-eir,nicht absprcchen. 0 b
F ' a Schiersteiner Strotze. Nehmen Sie die Rechts¬auskunftsstelle tm Rathauie rn Anspruch

Aedsitlsnelle Einsendungen ZgJZ’S
Verzögerungen niemals an die Adresse eines Redakteurs, sondeni stets
an Sie Redaktion SeS Wiesbadener Tazblatts zu rieche:!.
Manuskripte sind nur auf einer Seite zu beschreiben. Für RüBeadung
unverlangter Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Gewähr.

Die Morgen-Ausgabe umfaßt 18  Seiten
und die Bcrlagsbcifage „Der Roman".

^ ■röiinin 'ilui ;li  dril püiit .scharr und üLgeuunuen Teil : A. Hege r i!»Fil,
irrnenneun : rnr FeuiUetoil: B. v. Nau - n uv i f: für Lokales und roviu.sidNtS.
C. Rötberdt ; fnrdie '-lnzeiqen v.. Reklamen: H. Dorna rü : sämtlich in ^ >evl'ac>eu.

Drua und verleg der L. Schellenberg scheu Hof-Luchdruciereiin Wrtc-l'adek

Spr .-chftunde der Redaktion: 12 bis t Uhr in der politischen Abtcilucg
v.n 10 bis 11 Ubr.
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1 Pfd . Sterling.
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei
1 österr . fl. i. Q. . .
1 fl. ö . Whrg . . . .
1 österr .-Ungar. Krone
100 fl. öst . Konv .-Münze
\  skand . Krone . . .

Staate - Papiere.
W. a) Deutsche . In ***.

ft. . iD.-R.-Anl. unk . m ® S 1 ®0 *90
<3. . D. K.-Schatz -Anw . » :100 .20
3VaU. Reichs -Anleihe * 89 s>5
z. .j » » » » ! 80 .10
3. JPr . Cons . unk .y . SS e 1100 .00
4. . Pr . Schatz -Auweis . & 10V.

preus ». Consois » i 00 .10
z. .} » » » | 80
4 . . 'Dar!. Anleihe ÖS % ' ICOOS
Ä. . Bftö. A. v. J9Muk,S $ *> 100.
js/a « An!, (abg .) s. fl 06 .40
zr-s * * &  OS.
j »/a » Anl. v. rLSÄabg . » 92
I,/s » » » ISSLu. Vft» 81 .60
z»/L » » v. ISOOkb. üS * S0 .58
31/2 * A.!602uk.b .l9IÖ* 38 .20
3V* * * 190-4 » » 19J2 » 83 .20
3. , » » » v. 1896 » 85 .60
4. . ftayr . Abl .-Rente s. fl. 99 .30
H. . * E.-B.-A.uk .b .06 Ji  1CO .SO
4 . » » » » » » 15 » x00 .6©
zr/r » E.-B. u . A. A. » 88 SO
3. . « E.-B.-Anleih« » 78 .50
4 . Pffilz. £ . B. Priori täten ©9.30
3. . EUass -Lothr . Rente » ) 80 .35
4. . Harab .St.-A.l9ö0u.O9* 1x00 .30
Zr/, » St.»Rente « ©0 .2 U
31/a » St.-A. amrt .18S7* 89 .£ 0
31/2 » » 91,93,99 «04 » 89 2«
3. . » » » » »86,97,02 * 79 .90
4. . Or . Hess . 1899 » 100 .20
4 » * 1906 » 99 .90
4. . » * 1908, 1909 » xOO IS
ZVr » » * (abg .) » 88.
31/2 » » » » 83 .05
3. . » » * » 77 .90
3. . Sächsische Rente » 80 .20
31/2 Waideck -Pyrm . abg . * 9L
4 . Württenrb . urrk. 1915 * ^ oo 10
31/2 » v. 1875-80,abg . * 93 .56
31/I » » 1351-83 » 9 89 .60
31/* * » 1885u.37» Q1 . 7S
Zt/r » * 1888u. LWS» 88 .80
31/2 » » 1893 » 81 .70
31/a r» * 1894 » 91 .80
31/a » * 1B95 » 91 .75
31/a » * 1900 * N9.
»1/2 » » 1903 * 38 .70
5. . » » ILSü » 81 .63

3. -if.gypt . ßafawticrte

b) Ausländische«
I . Europäische.

I. . Belgische Rente Pr . 84 50
1. . Bern . St.-An!.v.1695* 82 .80
fti/a Bosn . u . Herzeg . 93 Kr. 97 .60
fti/a » u. Herz .02uk .l9l3 » 97.
ft » u. Herzegowina » 91 .60
5. . Bulg. Tabak v. 1902A 101  50
3. . Franzos . Rente Fr . 97 .30
ft. . ORltü. Lantl .-A.sifr . Kr. 95 .50
4. . * Propinatior. *ü il.
l */ioQricch . E.-I3. sifr .90 Fr . 54 .30
S&/4J * Mon.-Anl . v. 87 » 54 .45

» * 87 2500r -
S. . HoHSnd . Anl . v. OOh.fl. 79 .90
4. . Xtal. amort .89,3.3u .4 Le 101 .10
4. . »Kirchgüt .Obl .abg . »
8^4cons . stfr . Ute. i.  O.
a>/4 10000/20000  ls
l«!» t » . 100-4000 » 93 .80

| » Rente i. O. » 103 .90
SUt'Liixemb . An!, v. 94 Fr . OG.
iVi Norw . An!, v 1894 A
I . . 1 « cv. » v. 1888 »
äl/5 öst . Papicrrentc ö . fl. 90 .90
ft. . * Ooldrenteö . fl. Q . 06 .20
«Vi » Siiberreilte ö. fi. 91,20
«». » «inheitl . Rte .,cv . Kr. 37 00
ft. . . » *1. 5./11.» 87 .90

* Staats -Rente 2000r » 88 .70
ft. . * * . 20,000r »
4*/a Portug . Tab .-Anl.
ftVado. inn.anirt .stfr .v.Cli»
S. .jdo . unif . 1902S. 1410 »s. .'(io. » * s. m *
3. . üo . * S. II ! (Spcc .) »
5. - Ruui . amort . Rte.v. 03»

* Conv . »
» » v. 1890 »
» * * 1801 »
» inn . Rte . <*/a 89) »
» äuss . Rte. (Vs69) .
» amort . » v. 1894.4
» * » » 1896 *

«. .
ft. .
ft. .
ft. .
4. .
%.
S.
s.
4.
«.
4.
«t/2
4. .
4. -
4. .
4. .
4. .
4. .
4..
5. .
ft. .
ft. »
3«/:
3i/a
3. .
3>/2
31/2
3‘/2
I.
31/3

I
ftVs
6.
4. .
SVl
ft. .
4. .
4..
4. .
ft. .
4..
ft. .

4.
rv,
3.
V.

88

63 .85
06 .50

,9 80
*01 .50

85 .60
91.
80.
94 .80

> » » » 1905 »
» » » » 1963 »
- » » » 1910 »

Ru5S.StLat8an!.5tkr.65»
do . Cons .-Anl.v. 1380»
do . Oold - do . v. 1889»
do . C. E.B. S.!u.US9*
do . do . S.IIIstf .v.90 »
do .Oold -A.Emllv .Cö»
do . » »lllv .90*
do . » » lVv .90»
do . * » VI v. 94 »

* St.-R. v. 94a .K. Rbl.
* * * 1902 stfr . A
* Conv . A. v. 93 stfr . »
»Qoldanl . » 94 * *
* * » 96 » *

Schwed . v. 80 (abg .) »
» » 1886 »
• » 1890 »

Schweiz . Eidg . unk.
1911 Fr.

Serb . stfr . Gold A
t- amort . v. 1895 *

Span . v. 1882(ahg .)Pes.
lürk .-Egypt .-Trh . L

» cons . * v. 1890 .«
» (Administr .)1993»
» (Bagdad ) S. I »
» con . u.v.l9ö3,G6Fr.
» All!, von 1905 J6
» * » 1908 *

Ung . Gold -R. 2025r »
» » 1012,50r >

» Staats -Rente Kr.
* » 10,000r .
» St.*R.v.l897stf . »
» Eis. Tor Gold » M
» Gruudtl . v.89 »ö.fl.
» 5000r » ,
» » 5ÖÜr » .

91 .70
91 70
91 .70
91 90

lOGßO
00 .20

97 .60
91.
92 80
92 60
91 .10
80 .80

33 .50
84 .20
84 .75
89 .40

©1.40
51 .50
85 .30
36.
84.

82 .20
83 .80
89 .30
81 10
80 .70
©0.80
91 95
87 .30

72 .20
73 .95
89.
89.
88 .50

II . Auasereuropäische.

5. ,iArg .i.G..A.v .l887Pea ! —
5. . * * * abgest . -
5. . » 1907 unk . 1912 »
5. . » 190?tgb . ablQlO»
L. . »äuss . E -Ö. i.0 . 90£
41/s » innere von 1833 jt
i, .} » äuss .O .-An!.1848 £ft"’. * » » v. 1897 .ä
fti/i Chile Gold -Anl . v. 89 »
ftt/s * ' » v. C6»
5. . Chin . St.-Anl . v. 1S95 L
F. » » v. 1895 -
£5/1, » * v. »89S*
5. . do . St.E. Tient .- fuk . *
5. . 'CubaSt .-A. Oftstf.i.O. ^ J
ftVrjdo.stf .i.G .tgb .ah 1919»
4. . |£g,ypt. unindertc Fr.

» KL-LVdSAEtD »

100 .
100 .80
102 .25

! 102 .50

! 98 .90
: 88 .80
i 87 .30
i 91.
I 01 *20
j ICO.
i 93 60

93.
103 .10

•: SS.
101 . 10

91 .60

Japan . An!. S. IIdo . v. was  s . 11- 1% Ji
Mex. am. inn . I-V P«a.

» cons . »uß . &
» Gold v. W4 stfr . J9
» cons .inn .SG&ürPe *.
» *> l25flr »

Tamaul .(25j.ntex .Z.) »
Sao Paulo v. 03 i. O . L
do. E.-B. in Gold .A

94 .68

©5.20

88 .40

101 SO

Provinzial - u . Coninninal-
Zf. Obligationen. Jn *Vm

«. . |Rh*Inpr,20,21,31 -3* .«ZV« do . 22U.23*
» » .25
»4 .70

3Vio do . 39 * 32 .U0
3V2do.10.12-1S.1Y.24-27.r7» &Ü.
31/2! do . Ausg . 19uk. 09 * S7 .20
31/2 do . »2»uk.b.l916» 91.
3V3 do . » 18 » 86
3. . do . * y, 11 u . 14 » S2 .60
4. . rrkf . a . M. v. Oäu. H » SS 90
4. . do .l907untlcb .b.l8 • »9 .90
4. . do .l908u »käl».b.18* 99 .90
31/2 do .V.it. Nu .Qfabg:.) » 95 .50
3-/2 dy . Lit . R (abj .) » 03,00
3Vj do . . S v. 1SS6» «3,
31/2. do . » T » 1391 » 01.
31/2! do . » U ^<; 3,9 '5» 91.
31/21 do . > V * 1644 » 02.
31/2 do . Wv . 9Su .08 . 91.
31/2’ do . Str .ül . . 1S99 . 91.
31/2 do . v. 1901 Abt. I » or.
3-/2 do . . - A.11,111. 9X*
31/2 do . » 1606A. 1,11 » 91.
31/2 do . » 1993 » SX.
3-/2 do . v. Bockenheim »
3V2 Berlin von 1U18&/92 »
4. . Bingen v. Oluk . b .06»
i . . do,. » ')? » » i <5»
3V2 do . » 1808 »
3Vr do . v. 08 ukb . iftlß »
31/2 ito. » 1895 *
4. . Darmstadt v. 07 u. 14 > 03 .30
4.  . » v. 09 u. 10 »
Z'/2 do . abg . v. 79 *
ZV2 do . v. lW 'il . llM »
31/2 do . couv .v. 91 L.H . •
3-/2 do . » 1897 »
3-/2 do . v, 02ft!u .ab iV7»
31/2 do . v. 05 »aW!9I0»
4. . Giessen v.itJOTu.1917 »
4.. do . 09 u. 19U *
31/2 do . v. 1890 » 89.
31/2 cio. v. 1893 » 89.
31/2 do . v.1896 kb.abOI * LS.
3-/2 do . »1897 . » 02 *
ZV2 do . «* 03 uk . b. 08 »
3Vs do . » 05uk .b. tftl0 »
4. . Hanau von 1909u. 29 *
4 . Heidelhenjr von 1001 » —
4. . do . v.i907u .3913 » ES .OO
ZV- do . » 1894 » 88 . 13
3</t do . » 1903 * S6 .30
3V2 do . v.OSuk.b.191!»
3-/2 Cassel (abg .) *
4. JCöln von 1900 * 100 .30
«. . lOO 30
4. . do . . 19ÜSuk. 08 « 100 .30
3-/2 Limburg <abg .) •
4. . Mainz v.99kb .ab 1904*
4 . do . v. l<MOiiik.b.l9lO» 99.
4. . do . R. 1907 uk. 1916 »
31/2 do . (abg .)1878u. 83 » SO.
31/2 do . » L. j. v, 1SS4* S. O.
31/2 do . von 1236 öS» so,
31/2 do . (abg .) L.M. v.9l» eo.
31/2 do . von 1894 » SO.
3i/a do . » 05uk .b.l915» LO.
4. . Mannh . v. 1901 uk .06 *
4 . do . » 1966 uk. 1i »
4. . do . » 1907 uk. 12 *
4. . do . 1908 u. 1913» 98 .90
3-/2 do . » 1223»
31/2 do . » 180.5
31/2 do . v. 1898k. 03 »
3-/2 do . « 1904/05 9
41/2 Offenbach von 1677 *
4-/2! do . » 1879 »
4. . do . v. 1900 k. 1906 »
3Vr do . v. 1891/92abg ** 83 20
3-/2 do . von 1898 *
3V2 do . v. 1992 u. 1908 *
Z-/2 do . v. 1905 u. 1915 »
4. . Stuttgart v.1895k.a.05 »
4. . do . * 1606u. 13 » 98 50
3-/2 do . » 1902u. 08* »9 .75
31/2 do . » 1904u. 12 . 59,
4. . Trier v. 1901 uk. b . Oö* 88 .60
ZV2 do , » 1899 »
4. . Wiesbaden v. 1900/01» 94.
4. . do . v. 1903 uk . 1916 * 39 .R0
4. . do . v. 1903S. IV U.12*
4. . do , 19(18, S. l,r . 1037.
4. . do . 1908,S.U.u. 1910*
3V2 do . (abg .) » 89.
3-/2 do . v. 1887,96,98,01 »
3-/2 do . v. 1903S. I, U . 89 .30
4. . VOorms v. 1901u. 07 »
4. . do . 190S u. 1913 *

do . 1909 uk . 191* .
3V2 do . > 1887/89 , 89.
3-/2 do . . 18961,.1401» LS.
3-/2 do . » 190.U-.19I* »
)V2 do . « 1905u. 141(1» —

ZV- !Amsterdam h. fl. ' —
41/2 Buk. v. 1883(conv .) .£ &i .Sc»
41/2! do . » 1805 405Gr » 96 .50
4Va do . * 1698 »

99 .404. . Christiania von 1894 »
4. . Kopenhg . v. 01 u. 11» 05 .2 .5
3-/2 do . von 1336 » 28 .50
3. . do . » 1895 »

i 79.4. . Lissabon » 1886 Ji
4. . Moskau Ser . 70-33 Rbl. 84 .20
3«l»o Neapel st . gar . Lire ! 03 .25
4. . .Stockholm v. 1S30 Ji : » 3.
5. . Wien Com. (Gold ) * 91 .20
5. . do . » (Pap .) ö .fl. 101 50
4. . do . v. IMS u. 08 Kr. 91.
4. . do . luvest . Anl . A 81.
31/2 Zürich von 1889 Fr. ' 82.
6. . St. ßuen .-Air . 1392 Fe. 1104 .30
5. do . 1909 i. G. (409) Ji j 99 .7 0
4Va!do . v. 68 i. G . & 92.

7. . ] 7. . lOeutsch . HjV .-B.TW. » * * •
9. . 9. . >Übcrs « >>anU >
6. . : 6. . » Vcr .-Bank 124 .^ 0
9>/ü 10. . 1Dlskonto -O» . . J ^ -60
8V2 8V2 Dresdener Bank »

2 y . .. Eisenbahn -R.-Bk. » 15 ? *80
9 . . ; 9 - Frankfurter Bank » 7 ? 7.*
972 9V2 do . H .-Bk. » Ä
8. 18 . . do . Hyp .C.-V. » 3.59 .SO
8. 9. . Gvt !rr-.erG .-C.»b .Th!. 170.
8V«>5V4!̂ jtte!d .Bdkr .. Gr . ^ l0 °-
6V2; 6’/2j do . Cr .-Bank *
7 . •j 7. . |Nailpk . f, Dtsehl . »11. . ' ll . . iNürnb .Veieinsbk . *
6«s 7«7‘0wt> ,Ung ar . 5k . Kr.

6Vsj 7. . Oest . Länderb . »
10. . 108i6| do . Cred .-A. S. fl.
5. .

119.
123.
244.
150 .3
132.
204 .2

5>/2jpfä!z. Bank ' .4 .J2HS
9. . 9. . do . Hz'pvt .-Bk. » 1DL.90
6. . ! 8. . !PrcuäS . B.-C.-B. ThI. Jff-
53/4; fi. . | do . Hyp .-A.-S. jß  Ji ? ”
533 tzts peicltsbaiik »
7. . | 7. . Rhein . Credit .-S . * ;J36 .20
9. . 9. . do . Hvpoi .-Blc. v 1 ^ 9 . ^O
7. . 7. . Rh .-Westf .DiAC.-G.* ;13S.
7’/s 7’/? SciusElii . ü . tt^ver . »
8. . 6. . Südd . Bk., Mwinh . » 180 .50
8. . 8. . do . !irt<l«n!ir .-B. » ISO.
5-/2 5 2 Scfewsrzh. Mj’P ®. » 73.0
7-/2 7-/2 Wiener B*ftU-V. - 1 ivO.Oö
7. . 17. . Württb - .Baniianst . » 137.

do . Ltniie . bank » —
5. . 8. . do . N’oicnb . .« 117 .30
7. . 1 7. . d*. Vevcinsbk . fi. -137,70

Vorl . Ltzt . ' In °*
10. . ;u . . !DenfMh.LBK*®b. ,t ] 174 .35

Esch wei ier 'Berg* . ""
Friedrich . h . Krfb.
Oolseiikirahe *! »
Harpener Bej^ b.

8. J 8-/2-Hiberni * Nerz«-.
Knilw. Asciiersl . » ] —
do. Westerog . « ilS4.
do . do . P.-4 . > (100 .50

Ober,c !>>. Eis.-ln . > | 81 .73
(Phönix Bergbett , -364 .35
IRiebeck . Montan » 183.

4. . 4. . jy .Köii.-u.L- H i_liU. -173 .60
js ’" 19. ’ iöstr . Aip . I.'.. ». b - —

Kuxo.
(oiine Zinsber .) per St. in Jt

wj !Gew . Rossleben !143

Aktien v . Transport -Ansiait.
Divid . a) Deutsche.

Vorl . Ltzt . In *">•
8. . 1 81/2-U -beck Büche» f.  131.

. 'TPsivcb.-W.S. XInh. H
Wittdikawkssstfr . »

ds>. v. llWSiflt. W_* _ S8 .90
i. XnskHii.'Fnc"1. Ci. » 08 .90

41/2-Por*. E.-B. V. 99UIJ . » SO
3. . Saibniki -Mons -f.r » 63 .50
5. . ITehuanter -ec rck ^. 5̂ 14 ^ 98 .70

p iv Nicht vollbesahlte
Vori’.Lizt . Bank -Aktien . tn
9„ -9. . Banqwe Olioimine Fr . !134 .5©

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid . Koionini . Ges . .In 0/0

Fr . l —
Ostafr . Eisenb .-Oes. j
I (Bert.) Ant . gar . M —

7Vs Southwest Afr .C.*» ,142 .55

Vor!.Uzt.
10. . i21 VijOtaviminen

12
7. .
7. .
9. -
Z»/s
7. »
Z. .

10.
3.

9. . i y.
5.
6. .
0. .
0, .
o. .
5. -

10..
14.
6VS
3. .
8. .

10 ..
8. .
0. .
8. .
LVs

21. .
6. .

36 ..
12..
14..
27. .
0. .

20. .
12 ..
32. .
11 ..
10 ..
l2‘/2
10.
14.
18.
4.
5.
7.

10.
7.

12.
&V2
7..
8. .

11 ..
10 ..
9..
7. .
0. .

10. .
8.

12. .
?V2

10.
30.
4.
12. .

5,
7.
0.
0.
0.
5. .

11V2
3.

14
7. .
4
8. .
8*
5.
5.
8.
7>/2

25. .
6. .

40.

4.
27.
0. .

20. ,
12. .
30. .
121/2
12.
15.
10.
14.
12.
4.
4.
7. .

10. .
71/2

12..
61/2
71/3
9-

11 ..
10. .
9. .
7. .
0. .

12. .
0. .

11. -
7V2
10. .
30,

1130.
133.
167.

73 .50
122 .20

55 .50
200 .
I4p .90
153.

P"
115 >

SS .20

207,30

7 .
8. .! 3. .
8Vs! 8' /«
ftl/2! 5 . .
tzl/2j6>/2

^5'/2i 6. .
6. . ! 6V*
6 . . ' 6
8. . ! 9
3. . I 5

Aktien industrieller Unfer-
Divid . nehmu 'ngen.

V01!. Ltzt, In
12.. H . AIum.Nctili .(50»/b>Fr . S4S .50
10 . 10. . Asc\s!(bs; .Biiiii!>3|>..A 183 .30
5. . | ». . » » :188 .* 0

10 * Rad. Zeit!. Waeh . « . ,223.
5. . - 3. .- ileii,; Sit<id .!.t)U«-oE. ./i 86.

J5 . . |1S. . Bleiit .Faber Nb* . » -273 .60
0 .• 10. • Braiisrei Binding » !J,9S . lO
9. . (JO. . > ünisbiirger * | —

fi. . » Eiclibrusn a '119.
. Liehe , Kiel , |J 33 .20
»HaHMinscrPrkf .»
» r Pr .-Akt °
p litf ĉnicsCasve!*
» Hoflir . Nico!. »
» Reiv.pfl »
* Lowtnibr . Sin . »
» Mainzer A.-B• »
» Mannh . Act. »
» Nürnberg »
»**arkbramM eien »
» Rfittcmnayer »
» Rlieni .(M.) Va. »
* 5tamm-Ä. »
* Sciiöffei'lief »
» Sonne , Speyer. »
* Stern .-jObemui»
» Storch , Speier
» Tücher
7i Union (Trier)
* Werger *
p Wo .rm5,Öcrtge »

Brouzef . Schient *
Gern. Meidelb . »

» F. Karbt . »
» Lothr . Met* »

Cham . u.Th .-W.A. »
Ch^m.A.-C. Guano*

» Bad . A. u.Sodaf; »
» Blei,Si!b .Braub . »
*D.Gold -,Sl.-Sch .»
» Fahr . Goitlhg . »
» * Grieuh . EL »
» Farbw . Höchst »
> » Mühlheim »
» Fabr .,V.Mannh .»
» Wciler -ter -Meer *
» Weihe Albert »
* i fot/.verkottlgs . *
, Ult .-Fahr . Ver . »

El, Accum. Berlin »
->Deut . Uebcrsec »
»Gea .Alig .BerL *
» Bergtn .-Werke »
»W.Homb .v.d . II . ’
» Lxhiiieycr *
» Lieht u. Kraft »
» Lief .-Ges .,6er ). »
» Schlickert »
* Siem.u. Hals . »
» Siemens , Betr . »
s Tet .-G. Utach .A. »

Feinmechanik (J.) »
Filmfabrik Fulda »
Gasges .Frankfurt »
Omnmif .Öcrl.-Frkf »
Hedderrdt . KttpL »
Gdsk . Gußst . »
Kalk Rh . WestL *
Kimstseidef ., Frkf . »
Ledert . N. Sp. »

» Rothe , Kreuzn. » _
Luüwigsh . W.-M. » ji67 .50
Masdi . A., Kleycr » 530 .75

• | 63.
* j2SQ*

75.

133 . ’
154 .50
125 .50
133 80
159
118 .75
'1518.50
1122 .95
(670 .70
iass .eo

{642.
I 68 ..
1349 .50
!239.
1460 .00
316.
231 .30
-532.
11645.
i267 .75
jl -LLTO
;i2G.
il39 22
!197 .25
!160 .7 5
1240.
124 .25
128
3SS.
146.
2l G.50

IIS.
73.

175 .50
>26 .25
178.
112 .20

Div.Vollbez . Bank-Aktien.
Vori . Lfzt. !»

«V* SV, A. EI. ÜS«. v »nkr «, . ^ 2S.
6V2 674;Badische Bank R :12S '.50
3. . 3. . ß . f. ind . U.S. A-D. .« ; Z5 -30
— I — » f . Handelu .Ind .» (*4 0.
4. . ! 4. . » Bod-.-C.-A.,W : » if 19 «
8°». 8«r » Handelsbank s.fl. i^ tlO.

13. . 13V2 . Hyp , u.Wechs . » |^ 01 .80
7Vs 6Va Banner Bank-V. » [113 .70
6. . 6. . !Berg . n . Metal!-Bh..4ft!- 2S .10
8V2 8V2|Berg .-Mürk . Hank * 1150 .75
9. . 9Vj;Berl . Handelsg . » 107,78
6V.i 6V2! > Hyp .-B. L.A. B » ;1S5 .50
6. . ö. Breslauer D.-ßk . * - 07.
6. . 6. . :Connn . u . Disc .-B. » ! —
6V2 6W Darmstädter Bk. s.flj
6Va 6*/a! do . M. 1600 .,« 121 .78 j

l2Va 12V2 Deutsche 13. S. I-X » -7ß4 a78 ;
3. . 8. . - Asiat . B.Taels 183,50 i
5. . ; LV,i » Eff. u. W. Thi . 117 . 10 S

28. . 28. .
9. .
8v2;

17. . !

121/2!
24. . j
71/2!

7. .
71/2
rk>. .
KL.
12*/a
24. *
4. .

12. . 114.
16. . ! 6.
4. . | 6.

11..
8V2
21/2

10. .
8. .

10 ..
11 ..
7. .
7V2

15. .

Ailg. D. Kleinb.
do . Lok .-M.Str .-B.*

Berliner gr . Str .-Ö- “
Cass. gr . Slr .-B. *
Danzig El Str .-ß . »
O. Ei#.*Betr .-Ges . >
Schaut.E'.-B.-Akt. '
Sfutd. Ei»enb .-Ge». *
Hamb .-Am. Pack . -
Nordd . Lloyd v

;134 ,30
;I35 .6©
183

1110 .
15 5 .SO
111 .
130 .85
:i5J4 .30
■14:2 .30
-,118.60

6. . 1 6. .
5. . | 5. .

7i3;2iID10/21
10V2|llVtl
111|2o1nlao
5. • 5- .
5. . 15. .
63/51 64/5
0. 4 »' -
4. . ! 4 .
6. . l
Jli

6V2
6. .
6. . | fi-
'5.jT5 . .
TVöi tzi/s

bl Ausländische.

V. Ar. 11. Cs . P. ö- f>
do . St.-A. »

Buschtehr . Lit . A. >
do . Lit. B. »

Czakath -Agram
do . I*r .-A.(i .O .) »

Fünfkircheii -Barcs -
Östi -Uug . St.-B. Fr
do . Sb. (Lemb .) » j

Prag -Dux Pr .-A.ö .fL!
do . St.-Act. *

Raaböd .-Ebenfurt»
Stüh Iw. R. Orz . '
Gotthardbahn Fr,
Orient»E.-B.-Betr VC
FlaTtlm. u . d 'nio Do!:.
fie nwyl v.  R . ,Ĵ -__.j
Aualo«.
Prince Henri

I0S .S5
92.
93.
25.

155
16 .7 5

163 .60
19 .50
39 .70

111 .50
49 .80

108.
119 .50

i107 .75
.121 .40
1113 .60

_ ;15Ä.
ioTrffß ^ 19räz er Tram wa vÄfl \ 113 .7 5

Pr .' Obligat . v . Trasisp .-Anst
ZU ») 0 «Muehe.

3. .iAIIg. V>. Klfinb . abg . .4  !
4. .!AP.g.Loc.-u.Str .-B.v.98 \
V/2'Bad . A.-G. f.-Schiff . ' !
4. . Casseler Strassen bahn
41/2D. E.-B.-Betr.-G . S. U
4. . D. Eisenb .-O . Serie l
4Vii do . (Ff.) S. II u. IV
4. .! do . Serie I 11. II!
41/2 Nordd . Lloyd uU. b .06
4Vrj do . 08 uk . J913
4. «ic*. v. 02 » » 07
3 /r'8üdd . Eisenbahn

In

164t,
97 .50
97 .50

100,50
94 .50

roa
98,73
99 .??0
99 .80

100 .10
SS.

b) Ausländische.

4. . B6hin . Nor d stf . j . O . .4
4. . do . Wstb , stfr .i.S. ö. fl,
4. . do . do . » in  G . A
4. . do . do . von 1̂ 95 Kt
4. . Dor.au-Dampf .82stf.O . Ji
4. . do . do . 86 * i.G »
4. . EüsaJiethb . »tpfl . r. C . *
4. . do . stfr . in Gold »
4. . Fr . Jos .-B. in Silb. ö . fl.
5 Fit«fkireh .-Bares stf .S. »
4; . Oal . K. L. B. 90 stf. t. S. *
4 . Graz -Kofi. v. Kr.
4. . Ksch. O. 89 stf . 1. S. ö. fl
4. . do . v. 89 » r. G . .jft
4. . do . v. 91 » l. G . »
4, . Lemb .C/ni .J .stpfl .S.ö . fl.
4. . do , do . stlr . i. S. »
4. . Mahr , Gib . von 95 Kr
4*.! do . SdUles. Cer.tr . *
4. , |öst . Lokb . stf. i. O. Ji
i,\ do . do.  stfr . i. G , »
5. ,| do . Nwb . sf. i.yG. v. 74

do . conv . v. 74
do . v. 1903 Ut . C. »
Lit , A. stf. L S, ö. fl-
conv . L. A. Kr.
do . v. 1903L. A. *
do . L.B, sttf .S.ö. K
do . cojiv , L.B. Kr.
do . v,1903L.B. *

5. , j do-. Süd (Uinh.) sf. i. G. Jv
4. . j do . do.
2»/!o do . do.
zft/w do . E. v. 167z i. O.
5. . do . Stab .73/74sf.i.O.

31/2 do.
3Vai do.
5. do.
Zr/r! do.
3V2! do.
5. .1 do.
31/2! do.
3i/a do.

5Vr » Ariuat . Hilpi 't 1* i S/'S-.ÖÖ
12. . | » Badeuia , Wh . -» !

• Bielefeld !) ., » 528 2G
■Fubcr u. Schl . * 1Ä5
>Gasiu . Deutz » ’n31.
• Gritzu ., Durl . »
- Karlsruher » 1LL.
- Mamivism.-R. * 212/5 -0
>Moeuu 's * jaBO.
>Mot . Oberurs . » i40.
Sclm .Frankeuth .>!2S 1»75

! » Witten . 8t. » ;2 'IÖ,ß5
. jMehl -n . Br. Hans . » I

12. JMetailGeb .ÖiugtN.» |£ 0 $?,5©
9. J Öl fab . Vcr . p . » \ ®20
3. . Prz . Stg . Wessel » j LL.l 'l . JPrcssli .,Spirit , abg .» ! —
8. . | Pulvert ., Pf., 8t .I. » 1135 .50
7. . jSchuhf . Vr . Frank . > 3.25 . 10

10. . Schuhst . V. Fulda » 153 .60
7. #|do . Fraukf .,Herz * :153 .SO
7.' , |Sellmd. (WöHf) » j 1
14. . Oiasind . Siemens » , —

71/2 71/2!Spinn . Tric ., ßes . * j lg,
5. J 5. . ! ' Westd . Jute » j100 .50
6. J 8. D. Verlags -Aust . » 170 .20

12 J 9. . iWaggon Fuchs * ix SO
15*. . !'15. , 1/ .ell»t--Fabr .Wald!».- g36,SO

| Div# Bergwerks -Aktien.
{ Voll .Ltzt . ' In o.%,

12. . !1212 Koch. Bb. m. O . Ji i134, .5G
5. .! 5Vr Buderuvi Eiseuw . * llleBO
6, .111. . Co-tic.  Ber ^b .-O . « i —

do.

Fr.

Ji
ßr . R. 72 sf. i.U.Thl.

do . Stab. v.83 stf . i.G . A
do . L.VUL Ew.stf.G. Ff-
do . IX. Em. stf . i. Q. *
do . v. 188:3stf . i. O. »
do ., (Eg . N.)stf . LO . »
do . v. 1895 stf . i . O . A

Pilsen -Priesen sf. i.S.ö . fl»
Pra £-Diixl896stfr . i. G. *
U. Öd . Eb. stf. i. G . »

do . v. 91 stf. i. <X *
do . v. 97 stf . Uis.  »

Reidlienb .-Pai 'd .sf.S. Ö.fl,
Rudolf !), stf . i. S. »

do . Sal/.kg . stf. i. G. A
Uäig.-Qal . stf . i S. Ä. fl-

4. . Vorarlberg stf. i. »
STSTüT .ltE .' Orä .Ä-E.. I«
4. .1 do . Mittclm. stf . i.G. »
SVicLivoruo Lit .C,Du , D/2 »
4. . Sardin .Sec. stf.^ . lit .II Le
4. . Sicilian . v. 89 stf. i. O . *
2VjnSüd.-Ual. S. A.-H . »
4. . Toscanische Central »
5. JWcstsizilia » . v. 79 Fr.
5. .1 do . v. 1SS0 Le
31/2 Gotthardbahn Fr,
31/2Jnra -S'mplon v. 94 gfar. »
4. . Schweiz -Centr , v. 1880*
41/2 Iv.Ätig.-Doinbr . stf . g . A
4. . Kursk .-Kicv/.stfr .j*ar »
4. .1 do . Chark . 89 * * *
4. . Mosk .-Jar .-A .97 stf. g . »
4V3 Mosk . Kasan E.-B. 1909 »
i. .1 do . uk. 1915 stfr . G. »

da.  Wind . Rb.v. 97 »
do . do . v. 93 stfr . »
do . Wor . ab l91Gsifr. »
do . do . Serie ü »
do. do . v. 95 stf . ßf. *

Or . Russ. E.-B.-Q stf. »
4. JRuss . Sdo . v. 97 stf. *
4. .! do . Spctwest stfr . g . »
4. . iRyäsan -Gralsk stf . g . *
ft. .! do . do . v. 97 silfr. »
4. Warsch .-Wien stfr'.gar**
4. . ! do . do . IX stfr . *
ft. ,1 do . $ . X uk . l&it  *

96 .20
S370

78 .05
553.50
»4 .50
78 .50
»4 .70
90.
7S .65

89 .20
US.  20
93.

98 .70
99 .50
90.
»L.
Ö0.30

103 .50
83 .70
36 .70

3 01 .50
81
81 .50
81 .50
81
81 .50
99 .80
76 40
73 .20
53,

103 .90
101 .10

75 *40

76 .40
89 .70
75 .20
76 .80
76 .50
67 .80
90 .10
90 .10
83 .5
89 .50
68 .20

" 68 .10
108 80

68 .30
f; 9.
77.
67 .70

108 .70

06 .50
91 20
SS .L0

iOl.SL .LO
90.
89 .70
96 .7 *3
96 .70
96 .50

76 :75
96 .03
SL .40

88 .50
SS .50
89.
38 .30
SSo30

Pfandbr . « . Schnldverschr.
v . Hypotheken -Banken.

Zf.
3' -
3.V*

Allf.
ßay.

R.-A.
Ver-B.

Stuttg.
München

4. . do. H .-B. S.6uk .lVS2
31/2

4.' ;

-do. do . Ser . 1 u- ls
do.
do Hyr

u .W.-Bk.
tun ver 1.)

31/2 do.
3Vr do. do (unvcrl .)
4. . do. Bd.-C -A .W '-bg.

.flC

4 7Ü
3V2'
4. .
4. .
4. .
31/2
4. .
3*/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .1
4. .
4. .
3Vr
3*/2
3Vr
3V2
4.
4.
4.

do.

do.

do.

do . S.9u . 1» >
do . 5 . U »12,14 -
do . 5 . 22. 2Z
du . 8.1, 3-6,20 , 21 »

_ do . kjlb . ab 07 »
Nürnb .V -B.,S.13.20,21 *

do . S. 22. unk . 1012*
do . S. 20-32,unk .18 »
do . * *

Beri . Hypb . abg . 80®/* »
» do . » SO'»/« »

D. Gr .-Cr . Goilia S. 6 »
do . Ser . 7 *
do . » 9 is. Oa »
dö . 5.10,10a uk .VJ13»
do , 5 .12. 12a - MM  *
do . 5. 13 unk . 1715 »
do . 8. 14 » 1016 »
do . S. 16 » !ki $ »
do . Ser . 3 ». 4 -
do . » 5 9
do . » 8, unk . 1005»
do . » H ? v l ^ i2»

D. Hyn .-B. Berlins . 10 »
do . " S. lft,uk . b . l9 »4»
do . S.15u . 16. uk. 17 *
do SJ8nJ9ut !gb !D.
do S. 2JU. 21 uk. 20 »
do . 13u . 13a uk . 13 »
do . kündb . ab 1905 *

Frkf . Hyp .»B. Ser . 14 »
do . do . 5 . 20 uk. 1915»
do . do . Ser . 7.1uk. 20 »
do . do . S. l&u. i? *
do . do . 5. 18 kdb . 05 »

do . Ser . 12, 13 »
do . L.!5.kb .!S0S »
do . Ser . IS »

i J/2 do K Ob . 3. 1 k. 1912»
4 . . do . Hyp .-Kr.-V . 8. 15-19

21-27, 31,34-42 lUgb. »
ft. . do . do . 5,43 nk . 1913»
4. . do . do . S. 46, kdb .03 *
4. . do . do . S. 47uk.lQIS *
4. . do . flo. S. ftSuU.1917*
4. . do . do . S. 4ftuk.l9l9 *
4. . do . do . S. 50uk . 1920•
P/i  do . do . 5 .44 uk.1913*
3»/a do . do . $.28-30 n. 32 »
3Vfll do . do . S. 45, li.'gb . »
4. . JJambg . H . 8 . S. 1H-4UÖ*

3Val do.
3Vaj do.31/a do
IV

do . S. 401-470 * 1913
do . 471/540 ' 1916 *
do . 54I/610 uk. 1913 »
do . $ . L »%V 301-10*
do . 311-350 uk.1913»

Aein. Hvp .-B. S. 2,6u .7 *
do . do . S. 8 uk. 1911»
do. do . 5 9 » 1914 »
do . do . S,il * 1916 *
do . do . S. 12 » FM7»
do . do . S. 13» 1v}8 »
do . do . S. 14» 1919 *
do , do . kb . ab05 'U.07 •
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp . fOr .) 2 4»
do . Ser . ö uk. 15 »
do . unk . b . 1906 »

PfSlz. Hyp .-B. uk. 1917 *
do . do . »

Pr .B,-Cr .-Act.-B.Ser . 4 *
do , do . S. nu . lßab 10»
do . do . S, 21 uk . »913 *
do . do . 5 .22 uk. 1915 »
do . do . S. "4uk . 1916 *
do . do . S. 25uk . 1918 »
do. do . 5 . 2H ' 1919. *
do . do . 8 2? » 1920 »
do . do . 8.20 » 1912 »
do. do . 5 . 23 > 1915 *
do . do . S. 3^7, 8, 9Pr . Centr . -B.-C.-B. v.90
do . do . v. 1899u. 61
do.
do.

do ".

do.

do . v. 191*3 uk. 12 »
do . v. 1906 » 16 »
do . v. 1907 » 17 »
do . v. 1909 » 19 »
do , v. 1910 » 20 »
do . v, 18156 »
do . v. 1859 »
do . v. PW *
do , v. 1896kb . 06 »
do . v. 1904 uk . 13 »
do . Com.<1 kd .lü »
do . do . ö«uU. 17 *
do . do . v. 1887 »
do . do . 96 nk»06»
do . do . üö * 16 *
Hyp .-Act. Bank »
do . do . »

Pit  do . do . Sr , 1251auf . *
4 flr» <jo . f 800/a| »do . ' «bg . \ »

do . v .fl4»\k . n *
do . v. 05 * 14 »
do . v. 07 Uk. 17 *
dl), v. 09 uk . 19 »

Kom.v. 03 wk. 58 *
tlo . v. 09 uk. 19 »

4. . do .llyp .-V..G,(Aut.Ctf) *
3Va do . do . do , . . . »
4. .-do Pfbr Bk.F . 18u. !9 .
4. . do do . F, 22 uk . b. 12 »
4. . do do . F. 25 » » 14 »
4. . do . do . E. 27 * » 15 »
4. . do . do . H. 23 » » 17 t
4. . do . do . F.. 29 » * 19 *
4 . . do . do . F,. 30u .31 * » 20»
3-/4 (jo. do . F.. 23 » * »2»
Vh  do . do . fl. 26 > >* 14 »
3va do . do . t*. !7u»ISkdl ). »
3»7 do . do . F . 24 »k .h . l2*
37 ?do . Kleinb .I:. I kb ab04 »
3Va do , Koin. S. 3uk . b . 12

3Va|do,3>/2 do.
31/2do,
3l/aldo.
ft. .jdo,
4. . jdo.3V2ido.
3V?.jdo,ZVridb.
32/10do.
2®/i0do.

4. do,
3'/2 do.
4. . do.
4. . do.
4. . do.
4. . do.
4, . do.
4. . do.

n

91.
01 .50
853 2©
89.
55 .50
01 .7 0
89.
94 .9 0
94 .7 5
88 .90
87 .» 9
39 .20
99 20
91 .20
B8. »ooi .ao
89.

101 .40
89 .10
97 .20
97 .80
97 .30
07  80
97 .70
97 .80
97 .80
67 .80

jl 00 .50
88 .40
83 .40
89 .50

ö ? ]xo
97 .50
97 .80
97 .90
91.
CS .25
98 20
SS.
99 .50
98 30
63 SO
89 .10
LS .XO
Eö 1&
89 .50
97 .30
37 .80
98 .80
88 .
99 .80
99

99
86 .80
80 .50
89 .50
97.
97.
07 .50
93.
88.
90 .50
97 .40
97 .50
97 .50
07 .80
93 .30
98 .20
98 .50
ES.
89 .70
86 .7 5

jOO .SÜ
80 .fiO
88 .50
88 .50
89 .50
97.
97 .20
07 .40
97 .40
97 .80
L8.
©8.10
91 .20
©1.30
87 .90
97 .90
97 .90
07 .4=0
97 .80
07 .Dö
98 .20
98 .70
83.
88.
LS.
88 .
88 .
99 .70
97 .70
LS.
89,
ÖÖ.
Ö4.Ö0
87 .,
95 .60
95 .30
S7 öC>
37 .20
87 .10
07 *75
97 .50
99 .50
89 50
98.
93.
97.
©7.
97 .50
98.
SS.
LS .LS
S ) .Sü
©1.25
91 .25
88 .25
«9 .25
94 .30
90.

4.  . do . Land sch.Central » 0S .7O
4. . Rhein . Hyp .-B.kh .ab02 > &7.4 0
4. . do. uk . b . 1907 » 97 .40
4. . do. » » 1912 » 97 .50
4. . do. » » 1917 » 87 .80
4. . do. » » 1919 * 97 .30
3V2 do. 88.
31/2 do. » * 1914 * 88.

RhWcfltf.  B.-C.S. 3 5 J6
S. 7 «. a iu . 8a »

* 9u . 70auk . 12*
» ltl uk . 1015 »
* 12 . l«lö »
» 12 » 1920 »
> 2, 4 u. 6 *

4 .jSüdd . B-C. 31/32,34,41 »
31/21 do . bis inkl . S. 52 *
4. . W. B,-d . H .,Cft !nS . 7 »
4. -i do . de . S. 3 »
•U/aj do . do . S. 4 »
3-/3 dp . do . S.  9 »
4. .iWfirtt . ll .-B. Ein. b.92 »
3i/ji do . ds . *

ln c/o
S8 .90
97 .30
97 .30
97 .70
97 .7 S
93 .30so.
09 .40
LS .4Q
97 .50
VS..20so.
SS.
WAO
Q5.

Staatlich od . provinaial -garant.
4. . Ld . Hcss .-H . 'B. S. 12-13

Jö, uk . 1933 ./» 09 .80
4. . do . S.14-1Sir 17uk . 1014» S9 .8Ä
4. . do . S 1S-20 uk. 1916 » lOO.
3V?, do . Serie 1, 2 6-8 » «9 .90
T'/2 do. » 3—5, ver !. » 89.
31/2 do . » 9—11 uk. ISIS » 89 .36
4. . do . Com. Ser. 5 —6 » 8 » .
4. . do . do . Serie 7—9 » DS.S0
4. . do. do . » 10- 12 » 10 « .
31/2do . do . »1 —3 » SO.50
3‘/2 do . Ser . 4verl . uk. 1915 » 69 .70
t .. U -KlCass .VS tik.im *» 100.
4. . do . . S.23 » 1916» 100.
4. . do . > 5.24 . 1» 1 » 101 .50
3-/2 do . » 5 . 2! » 1S!7 . 93-
4. . 5iasr .l. .-S. l .V.u.W. IL- lOO 50
33/4 do . do . Lit. G » 8 8.
31/2 do . do . Lit . ) » 84.
Z>/2 do . do . F. O,  H .K. L » 02.
3-/2 do . do . M, N, V.  Q » SS.
31/2 do . do . Lit . V, S, * 02.
31/2 do. dt>. Lit. T » 92.
3. uo . do . Lit. G. > Bö.

Zf. Amerik . Eisenb .-Bonds.
4. . .Centr . Facif . ! Ref. Jt ! 95 .70
3-/2' do . *
5. . Chic . Mi!w. St. P », D . P.
4* , | do . do . do.
4* . Nortl :. Fac . Prior Lien
3*. | do . do . Gea . Lien5* .'San Fr . u. Ni th . P. I M.
4*. South . Pac . S. B. I M.

106 .20

100.
@9.50

102.
ss

Diverse Obligationen
Zf In •* ,

4. . Aschaff').Btmtp.Hyp ..* S6.
4. . Faule für industr . D. * 97 .SD
4. . Bruuerci Binding 11. » 86 .30
4. . do . Frkf . Essigh . » 98.
4. . do . Nicolay Hau . * --
4. . do . Mainzer Br. » SS.
4-/2 do . Rhein . (Alteb .) » 82.

do . do . (Mainz ) » 87.
4-/2 do . Storch Speyer » 100.
4. . do . Werger » 96.
4. « do . Oertfce Vtrorms » 81.
5. . Bi•iixerKohIeubgb . H.» 101 .10
4. . ßuderus Eisenwerk » 96 .20
4. . Cemcntw . 1leidelbE . » 101 .40
41/2 liad . Anil .- u. Sodai . - 100 .35S
4i/>!lll«i- u. Silb .-H., flrb . » ICO
*>/i !pabr . Oncslieliil I'fl. *
4'/ajf;arbwcrke Höchst » 100 .60
41/2 Chom . 1ml. Mamfli. » 05 .50
4. . do . Kalle & Co. H. » toa .SO
4. . Concord , Ber^l)., >!. » 96 .SO
5. , Dortmunder Union » 84-
4. . Esb .-B. Frank »a. M. » 07 .80
31/2 do . do . » 93.
4-/2 Eiaeub .-Reuten Bk. » 101 .60
4. . do . do . * SS.
41/2 El. Accuinulftt., Boese*
4-/2 do . AUg. Ges ., S. 4 » 97.
4. . do . Serie I-IV » 87.
5. . Cl.Dlsch . UeberseciJ . » 105.
4»/2 do . Oes . Lahme}'er * 99 .30
4. . do . do . do . » 93 .20
4. . Frankfurter HofHypt . » 97.
4'/2 Ut' lsciikirch .Ousstaiil » 39 .90
4. . HsilienerUcrgb .-Myp.» 93.
4Vs HAtei Nassau , Wiesb .» 101 -10
41/2Seiliudnst . Wolff Hyp .» 103.
4-/2 Zellst .Waldli of AUmih. 101.

zu  Verzins !. Lose. Tn®*?
4, ,iBadisch er Prämien Thlr. 174 .18
3. . Bc!g .Cr .-Com. v. 63 Fr. 152.
5. jDomiu -Reguhening ö. fl. 152.
3V2|Goth . Fr .-Ffdbr . I. TUtr.
3>/r ! do.  do . H. » 110.
3. . iHamburger von 1866 » 173 .40
i. . -Hü !!. Koni. v. 1871 h .fl. 108 .70
3-/7 Köln-Mindeiior Tiilr, 34 .50
3>/2'Lübecker von 1863 »
2Vs Lütticher von «853 Fr. 125 .50
3. . M̂adrider , ahnest . *
4. jMcinin ^ . Pr .-Ffdbr .Th !r. 13S .60
4, . lOesterreidi . v. 1360 ö . fi. 173.
3. . Oldenburger Fhl?.
5. JRuss . v. 1364a. Kr . Rbl. 4 es.
5. .! do . v. 1866a. Kr. » 350
2V-.*Stuhl weissb .-R.-Or . ö f!. 113,6 5

Ö eidsorten.
Eugl .Soverciß , p . St.
20 Francs -Si. »
Ocaterr . fl. ß St. *
do . Kr . 20 ,St. »

Oöld -Dolla :s p . Doll.
Neue Rt̂ as.Imp. p .St.
Oolci al ntareo p . Ko.
Ganzf . Scheideg . »
Hochhalt . Silber *
Amerikanische Noten
(Doli. y- 1000) p D.

Amerikan isebe Not-SU
(Doll , l. -2) p . Doll.

Belg. Noten p . i00Fr,
Engl . Noten p . 1Lstr.
Fr/.. Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100« .
!tai , Noten p. 10ÖLe.
Ocst .-Ü. N. p . 100Kr.
Russ .Not .Gr .p .100R.
do . (I u.3R.) p»100R.

Schweiz . N.p . 100 Fr.
» Kapital und Zinsen in Gold.

©C.iO :

Raicksbznk -Oi»kont 41’A', . Wechsel.
Amsterdam . fl. 100 360-
Antvv. Brüssel Fr . 100 80 -2
Italien . . Lire HJO, 80.2s
London . Lstr . I 20.4iVa
Madrid . . Pa . 100j -
N.-York(3T .S.)D.100' 81.10

In Mark.
<Vo Paris . . . Tr. 100 81 10

h m . Fr . 100 81.
51/20/0 St. IVtmb. S.-Ri H)0 44.
Piz  0/0 Kr . 100
4!/20/o Wien Kr . 100 69.32

— do . . Kr«-w. S» —

4% .
41/3
4 0/o
50/ft

Unverzinsliche Lose.
ZU  Per 81. in Mk

.Augsburger « . 7 I 33 .75
— Brau uscli weiter Th Ir . 20 i2-97.
—iFiulandisdi . Th Ir. lü 196.
—-iMaihiuder Le 43 j ~~
-•- jMeininger s. fl . 7 I 35 .10
—Qetierr . v. 1664 o . fi. 100 5X5.
— do . Cr . v. 58 ö. fl. 100 ^ 54.
— PappenUeiiu ürafl .s. fl. 7
~ !Salm-Re;R.O. ö .fl.40CM . 172.
—iTiirliisdte Fr . 400 i£72 .00
—llJug'. Staats!, ö . fl. 100 j ——'Veaetiancr Le 30 I —

Brief , i Geld
16 .31 ! 10 .27
XS.33 16 .25
16 .89 16 .26
X7. 16 .99

4 .1»
— 210 .

280 0 ! 2790
8Ü.  j 84.
85 .20 , 6 '3 «20

85,S0 >! —

! so.es : so.ss
( 00 .50 20 .40
! SI .35 « 1.58
Cj es. SO 167.90
i ao. 30 ; 80 .AS
! 80 .80 84 .95
j 88 . SS.
( 81 .25 81 .19

81 .15 81 .06
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Blusen — JUänlel — seidenen Scfyals
von Bamen -Tileidern — Jupons — Palelols — Seidensfoff-Besfen efc.

= ■ £

Wiesbadener fremden ««Liste,
™ *5^ “ He

Abramsky, Pi ., Königsberg
Hirschgraben 32 III

Adam, Delitzsch — Zentralhotel
Adam, Kfm., Metz — Erbprinz
Aerde, FrL, Brüssel — Viktoriahotel
Aldinger, Kfnu, m. Frau , Feuerbach
; Reichspost
Ämes, Frl., New York — Eden-Hotel
Anderson, Notar, m. Frau, Holland

Kaiserhof
Aathes, Rektor, Mölsheim— Erbprinz
Anton, Geh. Reg.-Rat, Saarbrücken

Reichspost
Aretz, Geschwister, Elberfeld

Evangel. Hospiz
Aschheim, FränU Berlin

Pension Grandpair
Asehmann, Elberfeld — Erbprinz
Aulmann, Kfm., Elberfeld, Hotel Krug
Awissowitzki, Fr , Hofrat, HelsingfoTs

Imperial

ßabber , m. Fr., Busseim, Reichspost
Baeumer, Kfm., Hirschberg, Gr. Wald
Ballmann, Kfm., Berlin — Grün. Wald
Baronowski, Frau , m. Tocht., Wilna

Privathotel Albany
Bartels, Hotelier, Zerbst — Union
Batzlen, Stuttgart — Pension Wild
Baum, Elberfeld — Erbprinz
Beck, Fr ., Hannover — Nonnenhof
Becker, Ing., Oberhausen

Wiesbadener Hof
Beer, Kfm., Amsterdam, Hansahotel
Behnke, Kfm., Florenz, Delaspeestr. 2
Bohrend, Gutsbes., m. Farn., Giittland

Zentralhotel
Berehroann, m. Farn., Magdeburg

Zentralhotel
von Bereskin, Oberst, Petersburg

Nassauer Hof
Berg, Kfm., Kaiserslautern, Zentralhot.
Bernrieder, Kfm., München

Zur Stadt Biebrich
Berry, m. Frau , Chicago, Nass. Hof
Bertram. Kfm., Köln, Wiesbad. Hof
Bessy, Frl ., New York, Eden-Hotel
Bethmann, Fr ., Posen — Engl. Hof
Beyer, Grüna — Zum Swlesel
Bishin, Geh. Rat , Petersburg

Metropole u. Monopol
Bloch, Kfm., Landau — Adler Badhaus
Blumenthal, m. Farn.. Hannover

Pension Reuter
Böhme, m. Fr ., Karlsruhe — Hansah.
Bonewit, Kfm., m. Fr ., Amsterdam

Reichspost
Bootz, Restaurateur , Straßburg

Reichspost
Börstel, m. Fr ., San Francisco

Zentralhotel
Brab, Fr ., Düsseldorf — Primavera
Brabant, Kfm., Frankfurt , Grün. Wald
Brantjes, m. Frau , Prumerence

Englischer Hof
Brantjes, Frl ., Prumerence, Engl. Hof
h Brassard , Fabrikant , Lage , Reichsh.
Breimann, Fr ., Opladen, Evg. Hospiz
Bretschneider, Auerbach — Erbprinz
Brieeno-Arismentis, Ing., Caracas

Nassauer Hof
Bromm, Rauschenberg — Zur Sonne
Brush, Dr„ m. Frau , Charlesten

Nassauer Hof
Brustmann, Rentner, m. Farn.. Berlin

Reich sonst
Buismann, Rentner, m. Familie. Berlin

Reichspost
Buisman. Kunstmaler, Haag

Pension am Paulinenschlößchen
Bunker, m. Farn., Cleveland

Nassauer Hof
Bunker, Newport — Nassauer Hof

C
Cania, Kgl. Wegemeister, m. Fr .,

Berlin — Kgl. Schloß
Cappel, Kfm.. Düsseldorf, Hotel Berg
Chase, m. Sohn, New York

Sendigs Eden-Hotel
Cbemke, Fabrikant , Liegnitz

Schwarzer Bock
Christ, m. Frau , Idstein

Angenheilanstalt
Classlng. Kfm., Berbeck. Metropole
Cielland, New York — KMserhnf
Cneuen, m. Fr ., Bogota, Prinz Nikoias
Coenen, Fabrikant , Elberfeld

Erbprinz
Cohen, Mannheim, Prinz NikoiaS
Cohn. Cbariottenburg — Kronprinz
Cordes, Sekretär . Münster, Ev. Hospiz
Cortes, New York — Eden-Hotel
Cramer, Rent.. Hamburg. Westf. Hof
Cron. Kfm., Berlin — Europ. Hof

Cunrady, Kfm., m. Frau , Leipzig
Grüner Wald

Czudnochowski, Frau , Wittlieb
Kellerstraße 15 I

M
Kouweaar, Amsterdam — Zentralhotel
Kremer, Fr ., Köln — Metropole
Krohn, Fr ., Libau — Saalgasse 24 I
Krüger, Kfm., Frankfurt

Wiesbadener Hof
Krüsetnann, m. Farn., Haag, Metropole
Kürschner, Bürgermeister a. D., m.

Frau , Friedrichroda — Brüss. Hof
Kullmann, Kfm., m. Fr ., Dortmund

Frankfurter Hof
Kupferberg, m. Farn., Berlin

Goldener Brunnen
Kurganewitsch, Frau. Warschau

Beuers Privathotel
Kuten, Kfm., Düsseldorf, Hot. Weins

ta
Lamiral, Frl ., Beifort — Europ. Hof
Laurentius. Frl ., Berlin — Gr. Wald
Lautseh, Kfm., Frankfurt , Reichspost
Leidesdorif, Kfm., Kopenhagen

Continental
Leistner, Kfm., Greis — Zentralhotel
Lemke, Kfm., m. Frau , Labiatt

Hotel Berg
von Lengefeld, Frl . Dr. pbil., Weimar

Moritzstraße 39 III
Lenner. Fr ., Temesvar — Römerbarl
Leweday, Lehrer, m. Farn., Osnabrück

Union
Lewv, Kfm., m. Farn., Flensburg

Reichspost
Licbach, Lehrer, Wernigerode

Hotel Krug
Liebrecht, Bochum — Hansahotel
Lindemeyer, Frl ., New York

Nassauer Hof
Lindewirth, Kfm., Hamburg

Grüner Wald
Lindner, Kfm., Daun — Hansahotel
Löwenstein, 2 Herren, Magdeburg

Neuer Adler
Löhner, m. Frau , Duisburg — Spiegel
Löwi, Essen — Sonne
Lochmann, Dr. med., Usseln

Pariser Hof
Lohmann, Lehrer, m. Farn., Osnabrück

Union
van Loon, m. Familie, Haag

Metropole u. Monopol
von Lopodrowski, m. Frau , BerlinSonne
Lorenz, Kfm., Köln — Wiesbad. F nf
Luckau, Rent., m. Frau , Frankfurt/O.

Weißes Roß
Lutz, Rentner, Berlin, Hotel Bender

VS
Mnndsen, Frl ., Kopenhagen, Confinent.
Maeltzer, Fräulein, Leipzig

Wiesbadener Hof
Mainzer, Fr . Dr., m. Tochter, Saar¬

brücken — Hotel Berg
Mann, Architekt, Essen — Hot. Bender
Manz, Kfm., Saarbrücken

Hotel Happe!
Marx, Fr ., Paris — Hotel Aeelr
Mehl, Fr ., Elberfeld, Hotel Warschau
Meudermene, Leut.., m. Fr ., Amsterdam

Rheinbotel
Meine, Realschullebrer, in. Fr ., Varel

Villa Emilie
Meßwinkel, Baumeister, m. Frau,

Düsseldorf — Neuer Adler
Mell, Rentmeister, m. Frau . Schleiz

Neuer Adler
Meutere, Frl .. Beifort — Eu« ;p. Hof
Mentzel, Kriminalkommissar. Gelsen¬

kirchen — Herrngartenstraße Iß
Meomann, Berlin — Zentralhotel.
Mettner, Fr ., Metz — Enron. Hof
Meurs, Kfm., Hönningen. Grün. Wald
Mever, Kfm.. Köln — Grüner Wald
Michel. Fr . Rent.. Moskau — Bellevue
Michel seit. Fr ., Hamburg, Pariser Hof
Mitsche’l-Depew, Paris — Rose
Mönch, Kfm., m. Tocht., Rottenburg

Hotel Vogel
Mollenhaner, Prof. Dr. pbil.. m. Farn.,

Hälberstädt — Pension Aibion
Moiwitz, Arnstadt — Mainzer Hof
Müller, Fr .. Ludwigehafen, Palasthotel
Mürmänn, Fr ., Benrath — Dahlheim

W
Nathan, Kfm., Ulm, Wiesbadener Hof
van Neeuwen, Haag -— Palasthotel
Neukranz, Fr ., Berlin — Wiesbad. Hof
Nippolt, Fabrikbes., in. Frau , Sanger-

hausen — Weißes Roß

Nitscbe, Fr ., m. Tochter, Dresden
Nonnenhof

Nokrski, Brauereibe»., Laurahütte
Zentralhotel

Nordscheiter, Kfm., Schweinfurth
Grüner Wald

©
Oberländer, Kfm., m. Frau , Moskau

Bellevue
Obolensky, Fürst u. Fürstin , Gutsbes.,

m. Bed., Petersburg, Kapellenstr. 10
Ogoline, Exz. v., Fr ., m. Begl. u. Bed.,

Petersburg — Vier Jahreszeiten
Ohle, Kfm., Köln — Grüner Wald
Oliven, Fr ., Leipzig — Pension Ritter
Opanstedt, Notar, m. Bruder, Stock¬

holm — Neuer Adler
Oppenheim, m. Frau u. Dienerschaft,

New York — Kurhaus Bad Nerotal
Orr, 3 Frl ., New York — Wilhelms
Orthans, m. Tocht., Fuchsturm

Zentralhotel
von Ostmann v. d. Leye, Baron, m.

Farn., Karlsbrunn — Nass. Hof
Otte, Hannover — Hotel Happel

Paul, Ing., m. Fr ., Leke ^
Darmstädter Hof

Pelizans, m. Fr ., Gladbach, Metropole
Perthes, Kfm., Greiz — Zentralhotel
Petri , Esehwege — Zentralhotel
Petrie , London — Viktoriahotel
Pezols, Oberzollinspektor, Rosenheim

Villa Carmen
Poetseh. Frl ., Düringsdorf, G. Kreuz
Pohl, Berlin — Zum Posthorn
Pollack, Kfm., m. Fr ., Drove

Bärenstraße 1
Polster, Fr ., Niederndorf — Saaig. 32
Popp, m. Frau , Hamburg — Nonnenhof
Prantz , Kfm., m. Tochter, Danzig

Zentralhotel
Psachin, Frl ., Moskau — Pens. Karpin
Puff, Ing., m. Bruder, SpandauZentralhotel

Rabeler, Fr ., m. Tochter, Reinsdorf
Metropole u. Monopol

Raben, Fr ., Kopenhagen, Continental
Rabinowitscb, Rabiner, Nescherritsch

Stiftstraße 28
Rabinowiz, Fr ., Rußland

Franz-Abt-Straße 5
von Randwyk, Graf u. Gräfin, Haag

Bellevue
Rattey, Thorn — Vier Jahreszeiten
Rauchfleisch, Rent., m. Fr .. Danzig

Hotel Epple
Recher, Danzig — Zentralbotel
Reid, Rent., London — Taunushotel
Reinseh, Oberbahnassistent, Leipzig

Hotel Kopie
Reiß, Frau . Türkheim — Krpnprinz
Reuß, Justizrat Dr., Köln — Rose
Richards, m. Fr ., London, Nass. Hof
Riege, Rentner, Hamburg, Nonnenhof
Rieth, Frl ., Eltville — Zur Sonne
Romeny, Dr. med., m. Fr ., Rotterdam

Qulsisana
Rosenthal, Kfm., Diez — Europ. Hof
Rosenwald, Kfm., Berlin, Grün. Wald
Rühle, Oberrnusikmeister, ra. Frau.

Saarbrücken — Mühlgasse 15 II
Rüssel, Nierstein — Zur Sonne
Rudowsky, Opernsänger, m. Fr ., Riga

Erbprinz
Rumpel, Kfm., Traben — Rheinhotel
Rybakow, m. Familie, Petersburg

Fürstenhof
«5

Samtes, Portugal^— MetropoleSander, Kfm., Köln — Grüner Wald
Saran, Ober-Baurat , Berlin, Reichspost
Scbabbel, Kfm., Hamburg

Goldener Brunnen
Schäfer, Rendel — Weißes Roß
Schaefer, Kfm., m. Farn., Königsberg

Bambächtal 8
Schäl, m. Fr ., Heilbronn

Stadt Biebrich
Schauermann, m. Farn., Berlin, Sonne
SehCdler, m. Frau , Laupbeim

Hotel Happel
Schaller, Vet.-Rat, ro. Fr ., Zwickau

Villa v. d. Heyde
von Schotter, Hauptm., in. Farn., Essen

Villa. Grandpair
Schick, Kfm., Dresden, Hotel Happfel
Schildwächter, Amtsrentmstr., Lütgen¬

dortmund — Zum Bären
Schiffer, Fabrik ., Lüdenscheid

Nonnenhof

Schiffer, Hotelbes., m. Frau , Honnef
Grüner Wald

Schirrmeister, Kfm., Charlottenburg
Zentralhotel

Schlenker, m. Frau , Schwomnig
Zur guten Quelle

Schlesinger, m. Frau , Chicago
Kaiserhof

Schlesinger, Kfm., Homel
Pension Karpin

Sehlitt, Kfm., m. Fr ., Hamburg
Pension Beyer

Schmenty, Oberzahlmeister, Wolfen¬
büttel — Reichshof

Schmidt, Leipzig — Stadt Koblenz
Schmidt, Fr ., Aachen — Silvana
Schmit, Kfm., m. Farn., Berlin

Hotel Berg
Schmitt, Ing., Baden — Zentralhotel
Schnabel, Koblenz — Weiße Lilien
Schnabel, Frl ., Koblenz, Weiße Lilien
Schöne, m. Sohn, Hamburg, Zentralh.
Schönenberg, Fr ., Essen, Hotel Bender
Schönebom, Stuttgart — Hansahotel
Sohrader, Kfm., m. Farn., Halberstadt

Dambachtal 7
Schring, m. Fr ., Amerika, Nass. Hof
Schröder, Kfm., m. Farn., Berlin

Zum neuen Adler
Schröder, Kfm., m. Frau , Köln

Reiehspost
Schröder, Fr ., Köln — Evang. Hospiz
Schroeter, Kfm., m. Fr., Rastatt

Reichspost
Schütze, m. Fr ., Erfurt — Reichspost
Schuhmacher, Kfm., Ruppichteroth

Evangel. Hospiz
Schuhmacher, Frau , Ruppichteroth

Evangel. Hospiz
Schulemann, Frau , Berlin

Wiesbadener Hof
Schulte-Bonsfeld, Langenberg

Weiße Lilien
Schnltrich, Kfm., Bernau, Villa Pustau
Schunk, Bonn — Hansahotel
Schutte, Fräul ., Amsterdam, Rheinhot.
Schwarz, Kfm., Berlin — Zentralhotel
Schweizer, Kfm., Frankfurt , Gr. Wald
Seckler, ICfm., Kreuznach — Union
Seiffert, Rentner, Greiz, Westfäl. Hof
Seippel, Kfm., Bochum, Gold. Brunnen
Seufert, Apotheker, Schwennigg

Zentralhotel
Sersteveus, m. Frau , Belgien

Hansahotel
Siegfried, Kfm., m. Frau , Erfurt

Hotel Berg
Simon, Fr ., Köln, Eden-Hotel
Smith, Frau , Amerika, Hotel Regina
Soll, Bad Nauheim — Erbprinz
Sommer, Kfm., Brüssel, Gr. Burgstr. 3
Sondbeim, Kfm., Gießen — Burghof
Spenle, Ing., m. Frau , Essen

Taunushotel
Spilmann, Dr., m. Frau , Leipzig

Grüner Wald
Stein, Dr., Berlin — Wiesbadener Hof
Steinbrecher, Rentner, m. Fr ., Frank¬

furt — Goldenes Kreuz
Steinhaus, Fr ., Bielefeld, Schützenhof
v. Stern. Fr ., Baden-Baden, Reiehspost-
Steuer, Kfm., Halle — Zentralhotel
Strauß, Elberfeld — Englischer Hof
Streit, Kfm., Niederlahnstein

Stadt Biebrich
Suleiman ben Nasor, m. Bed., Dar es

Salaam — Rose
Sulzer, Kfm., Frankfurt — Reiehshof

Twaen, Kfm., Amsterdam, Grün. Wald
Tarnowski. Berlin — Kronprinz
Teermer, Köln — Hansahotel
Theurer, m. Frau , Chicago, Nass. Hof
Thin, Essen — Zum Posthorn
Thomas, Kfm., m. Fr ., Amsterdam

Taunushotel
Thomas, Frl .. London — Taunushotel
Thomas, Gutsbes., m. Fr .. Eisenach

Villa v. d. Heyde
Tieaemann. Frau . m. Töchter, Buxte¬

hude — Hotel Berg
Tietyen, Gutsbes., Worpswede

Römerbad
H

Unland, Kfm., Hamburg, Europ. Hof
Urban, Rent., Niederselters

Zwei Böcke
T

Vamos, m. Fr ., Budapest — Burghof
Vieser, Ing., Danzig — Zentralhotel
de Villeneuve, m. Familie, Cannes

Rose
Völker, Königstedten, Augenheilanstalt
Vogt, m. Fr ., Verden — Hotel Krug

Viereck, Kfm., Frankfurt , Grün. Wald
Vogt, Gütersloh — Palasthotel
Vogt, Fabrikdirektor , Gütersloh

Palasthotel
Vogt, Frau Dr., Münster, Palasthotel
Voigt, Frau Rentner, Dessau

Kapellenstraße 8 I
Vorländer, Walkmühle — Zur Sonne
Voß, Kfm., m. Farn., Amsterdam

Grüner Waldw
Wagner, Kfm., Karlsruhe, Hot. Happel
Wagner, Rektor, Apolda, Hotel Krug
Walfken, Kfm., Bremen

Darmstädter Hof
Walter, Frl ., Berlin — Hotel Hahn
de Wardener, Baron, Paris — Rose
Weber, Breslau — Nonnenhof
Wechenau, Kfm., Namslau

Grabenstraße 30
Weiß, Kfm., m. Frau . Wien, Palastli.
Wenhäuser, Ing., m. Fr ., Mannheim

Einhorn
Wesche, Fr ., Kopenhagen, Continental
Wever, Fr ., Benrath, Hotel Dahlheim
Weyher, 2 Herren Kauf!., GothaZentralhotel
Widmann, Frau Assessor, Bavreuth

Schützenhof
Willand, Stuttgart — Zentralhotel
Wittlieh, Fr ., Katzenelnbogen

Zentralhotel
Wittner , Kfm., Berlin — Metropole
Witzei, Kfm,, m. Frau , Stettin.

Reiehspost
Wolf, Pfarrer , Freehtingshausen

Reichshof
Wolff, Kfm., Stuttgart

Wiesbadener Hof
Wolff, Rentner, m. Farn.. Berlin

Taunusstraße 39 11
Wüstefeld, Kfm., m. Frau , Amsterdam

Hotel Burghof
Wagner, Kfm.. Lauscha — Einhorn
Wagner, Fr . Rentner, Nied

Zwei Böcke
Walker, Frl ., Koblenz — Metropole
Walter , Kfm., m. Farn., Berlin

Goldrrasse2
Walter , Kfm., Karlsruhe — Einhorn
Watron, Ing.. Köln — Zentralhotel
Weber, Kfm., Herbspe, Zur gut, Quelle
Wegeier, Geh. Korn.-Rat. Koblenz

Metropole u. Monopol'
Wegener, Kfm.. Kripps, Zentralhotel
Wehe, Bräunschweig — Stadt Biebrich'
Weich-Sartorius, Fräulein, Potsdam

Emser Straße 12
Weidemann. Kiel — Zentralhotel
Weidner, Berlin — Quellenhof
Weitemeyer, Restaurat ., Oberscheden

Weißes Roß
Wemann, Kfm., Zürich, Zentralhotel
Wetzei — Zur Sonne
Wilhert , Frankfurt — Wiesbad. Hof
Wilke, Gutsbes., m. Frau , Halle

Zentralhotel
Williams, 2 Frl ., Brooklrn

Villa Primavera
Windisch, Kfm,, Flauen

Prinz Heinrich
Winieki, Ing., m. Schwester. Düsseldorf

Zentralhotel
Winkeishoff. Kfm., Köln, Nonnenhof
Winkler, Pfarrer . Brahma

Christliches Hospiz II
Winter, Lehrer, m. Farn., Berlin

Taunusstraße 67
Witt , Altona — Evangel. Hospiz
von Wolf, m. Begleit., Petersburg

Villa Primavera
de Wolff, Kfm., m. Fr ., Amsterdam

Rheinhotel
Wollweber, Kfm., m. Fr ., Mülhausen

Evangel. Hospiz
Wollweber, Lehrer, m. Frau , Weimar

Evangel. Hospiz
Wyhhuis, m. Frau , Holland, Metropole

9,
Zak, Kunstmaler, Paris. Hansahotel
Zimmermann, m. Fr ., New York

Nassauer Hof
Ziß, Koblenz — Zur Stadt Koblenz
Zuth, Fr ., DüsSeldorf-Gerresheim

Evangel. Hospiz
Zuth, Frl . Diakonissin, Düsseldorf-

Gerresheim — Evang. Hospiz
Zimmermann, Fr .. Gustavsburg

Hotel Adler Badhaus
Zshaul, Apotheker, Libau, Saaig. 24 I
Zweig, Kfm., m. T.. Sehwientochlo-

witz — Hotel Adler Badhaüs

ie Zweigstelle fees Wiesbadener Tagbiattr Ä
Bismarck« 29* Serrchrecher 4020 SÜSÄÄ
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Rheln-inse!Ramedy bä Ändernd,arr,Rhein,

Pas Mineralwasser if©s KR - Jahrhunderte»

Tafelwasser:

Gesuiidiieits-
u. Heilwasser:
Idealge tränk:

Broschüre des Geh. San.-Rats Di

Unübertroffen an Wohlgeschmack und Bekömmlichkeit. Vollständig
enteisnet. Erfrischender Geschmack durch leichten Zusatz eijener
natürlicher  Kohlensäure. - Appetitanregend. — Verdauung
fördernd.
Nach Hunderten von ärztlichen Gutachten besonders heil¬
kräftig  bei Gicht, Diabetes, sowie Nieren- und Blasenleiden und
den mit Säurebildung (Sodbrennen) einhergehenden Magen- uad
ßarmkrankheiten usw.
In jetziger Uebergangszeit  vorbeugend und heilwirkend bei
Katarrhen der Atmungsorgane, Influenza.

PFEIFFER und Auszug aus ärztlichen Anerkennungen grati« und franko.

. .. a ns 20 qanze Flaschen SVIark IS»© #
Volkstümliche Preise : 20 halbe naschen Mark  3 . 5«

' Flaschenpfand 10 Pf., walclio bei Rückgabe dev Fiaache erstattet werden. — “ ~ “

(IcnrralH ’riricb für Wiesbaden und tmiebiinji

Kurl Hoch , Mineralwasserliandlmig, Dotzheimer Str. 109.
Telephon 2372.

Adler-Apotheke, Kirehgasse 40, Tel. 412.
Bisinärck-Äpbtheke, Bismarckring 29, Tel. 6577.
Blücher-Apotheke, .Dotzheimer Straße 83, Tel. 1057.
Hirsch-Apotheke, Marktstraße 29, Tel. 48. •
Kronen-Apotheke, Gerichtsstraße 9, Tel. 9. .
Löwen-Apothekc, Langgasse 31, Tel. 682. ■’
Oranieh-Apotheke, Taunusstraße 57, Tel. 559. • •
Schützenhof-Apotheke, Langgasse 11, Tel. 29.
Taunus-Apotheke, Taunusstraße 20, Tel. 106.
Tberesien-Äpotheke, Emser Straße 24, Tel . 6325. .
Viktoria-Apotheke, Rheinstraße 45, Tel. 158.
Alex!, F., jr ., Drogerie, Michelsberg 9, Tel. 652.
B. Backe. Drogerie,. Taunusstraße 5. Tel. 6334.
Beamten-Konsum-Verein, Oranienstraße.
Birck, W. II., Drogerie, Ecke Adelheid- u. Oranienstr., Tel. 216.
Brecher,' Ed., Drogerie, Neugasse 14, Tel. 3564.
Grafe, A., Nach?., Drogerie, Langgasse 23, Tel. 6614.
Horn, Jos,, 'Kolonialwaren, Ecke Wörth- u. Jahnstr ., Tel. 2413.
Enders, P., Kolonialwaren, Miclielsberg 32, Tel. 195.
Engel, Äug., Delikatessen, Ecke Rheinstraße u. Kaiser Friedrich-

Ring, Tel. 628.
Faust, Pli. Äug.; Drogerie, Emser Straße 64. Tel. 4733. - •

Weitere Niederlagen:
Frey, Jac ., Kolonialw., Ecke Erbacher u. Wallufer Str., Tel. 3432.
Fuchs, D., Kolonialwaren, Saalgasse 4, Tel. 475.
Gösser. E., Kolonialwären, Herderstraße 23.
Groll, Frlcör ., Kolonialw., Ecke Goethestr. u. Adolisallee, T. 50a.
Harz, Aug., Kolonialwaren, Mainzer Straße 160.
Hau!' , J ., Kolonialwären, Mühlgasse 17, Tel. 2190.
Hendrich, H., Kolonialwaren, Dambachtal 1, lei . 041.
Hrdiua, E., Drogerie, Albrechfstjraffe.16. •
HutU, P., Kolonialwaren, Käiser-Friedrich-Ring 14, . lei . J43.
Keiper, Ohr.. Kolonialwaren, Wtebergasse34. Tel. 2075.
Kimme!, Louis, Drogerie, Ecke Röder- und jSerostraße, Tel. 3953.
Kneipp, H., Minerahvasserhandlung, Goldgasse 9, Tel. 2078.
Kocks, Ernst, Drogerie, Sedanplatz 1, Tel. 2110.
Kohl, W., Kolonialwaren, Seerobenstraße 19, Tel. 4Jo.
Kräh, Hans, Drogerie, Wcllritzstraße 27, Tel. 4220.
Lendle, Louis, Kolonialwaren, Ecke Keller- u. Stiftstr ., Tel. 6oo.
Dieser, Pb., Kolonialwaren, Ecke’ Schwalbacher u. Luisenstfaße,

Tel. 2717.
Lilie, 0 ., Drogerie, Moritzstraße 12, Tel. 2744.
Machcnlfeimer, W., Drogerie, Bismarckring. Tel. 820.
Mertz, Csd , Delikatessen; Wiiheimstraße 20, Tel. 110. ,
Minor, Jac ., Kolonialwaren, Ecke Sehwalbacher u. Mauritius-

Straße , Tel . 2454.

1137
Moebus, E., Drogerie, Taunusstraße 25; Tel. 2007. _
Möller, A., Drogerie, Ecke Blücherstr. u. Bismarckring, lei . lato.
Müller, F. TL, Drogerie, Bismarckring 31, Tel. 2425.
Fortzehl, K., Drogerie, Rheinstraße 67, Tel. 3241.
Poths, Aug., Kolonialwaren, Waterloostraße 1.
Raubenhcimer, O., Mineralwasserhandlung, Bierstadter Straße 27,

Tel. 3958. . .
Böttcher, Fritz , Drogerie, Luxemburgstraße 8, Tel. 786.
Schambach, Erz., Kolonialw., Kaiser-Friedrieh-Riiig 30, Tel. 6520.
Schneider, Ed., Kolonialwaren, Ecke Büdesheimer und Rauen-

taler Straße.
Sauer, W., Obst- und Gemüsehandlung, Wallufer Straße 5.
Sperling, Fr ., Drogerie, Moritzstraße 21. Tel. 2121.
Tauber, Ohr., Drogerie, Kirehgasse 20, Tel. 717.
Väth, Seb., Kolonialwaren, Herrngartenstraße 7.
Weber, ,1. Wi, Kolonialwaren, Kaiser-Friedrich-Ring 2.
Werner, C., Kolonialwaren, Ecke Dotzheimer Straße u. Bismarck-

Wimsehult, Ans-’, Kolonialw., Kaiser-Friedrich-Ring 8, Tel. 2362.
Biebrich am Rhein: Hof-Apotheke, Mainzer Straße 30, Tel. 125
Biebrich am Rhein: Apotheker II. Jung, -KaiSerstr. 57, Tel. 267
Schiangenbad: Schlange:»-Apotheke, Rheingauer Straße 9a, Tel. 1

Riugfreie , mosern eingerichtete nnD sehr
Leistungsfähige Brauerei

in der Nähe von Mainz nnd Wiesbaden empfiehlt ihre stark eingebrnnten und
sehr beliebten Hellen und dunklen

Biere in Fässern und Flaschen.
Dieselbe gewährt auch Darlehen gegen entsprechende Sicherheit. Anmietung

von Wirtschaften eventl. Anstellung von Vertretern. Gest. Anfragen unterA. Tll
an den Tagill.-Verlag. ' _ i"13

Restbestände

Sonnenschirmen
weit unter Preis , zum Teil unter Hersteliungswert.

Lager in aiiiei‘ik.Sclmlipii.
Aufträge nach Mas». 1i )

Herrn . SUicktlorn , Gr. Burgstr. 3.
mmmmmmmmm ill

Das

Dr . Diehl
Hosenhemd

auch für

Knaben!

.5 Serien Damen-Schirms
Serie I Serie II . Serie III

50 1 OÖO
Mk. Mk.

87 4
früherer Yer- pjjfl j früherer Ver- -UM früherer Yer- 1050aufswert bis lO ' I kaufswert bis ü 1kaufswert bis *•“

50
Mk.

Serie IV Serie V

6 : i 8
früherer Yer- ] 1% ! früherer Tel
kaufswest bis j kaufswert bi

50

Sämfliehe Schirme sind auf Extra-
:: Tischen im Parterre ausgelegt. ::

Beachten .Sie unsere Spezial - Fenster,

K109

hum
&kqaiid mimupndm.

Wisscnsdtaftl . Broschüre gratis.
Alleinverkauf:  K118

Schirgr
Spesialhatis V’ebcrgassc 1.
np mhb bh mmmmm

ScSssat K̂s-t & SSal « er-

ttett und gevrancht,
in allen Preislagen, sofort lieferbar.,
2 Jahre Saranlie. Beqiieme Teipahl.

SZi ^ Ta 'USSigJj
Weitzenvnrgstr, 10. Fernspr. 2680.

Lhermal -Mer
aus eigerrer HueCe

im Karrsf,

Kohlerrsänre-Bäder , elektr. Lichtbäder, Sühwasscrbäder,
Doucherr, Fangvbchandluug rc. empfiehlt

Mrenstr.
3.Hotelu.Vadhaur„Zum Bären",

, Besitzer.Wisß. Schiemann.
Vingang r»m Baddan S: Kleine Wedek- aff.e -2/4» 1151

WUeslm hm
wird prima Existenz durch selbst. Leitung eines erftNastigen
HnternrhmrnS gchgte». (Keine Lerüchcrung oder dergl.) Gin»
kommen je nach Tüchtigkeit Mk. 6000 bis Mk. lO.'OOO rer ,a. garan¬
tiert. Unvedingt erfo «derkich«K Barkapital Mk . ÄOOv, welches
durch Belege nachziurcisen ist. .. . , .

. Nur Herren, die diesen Bedinannaen entsprechen, wollen sich vet
Herrn Wlln êhr . Hotel Grüner WaN ». am Samstag zwischen
Itt - 2 n 3 - 6 Uhr oder Sonntag zwischen 10 1 Uhr melden. ^

Seit 21 Jahren behandelt mit Erfolg arznei- und operationslos

Frasi -eiil€ fclelesi,
Entzündung,Verlagerungen ,Auuflüsse,sĉ merzhafie Ersehe nungen etc.

Frau Anna Maloch ThureBrandtt
Sprefclißt. Mont ig, Mittwoch-ü. Freitag, ionn . 0—.11. ’■ai-er .Friedrio*»-hing 92.
Inst . I. Thure Braudtbehandl., Katur- u. elektr . Lichtheilverk« Elektrofcc.erapio.^

. ZMMMMWRKM

Haudtasche », Reisekoffer,
BI «i »k 'ex,  flän cft(idf

Ovxremornraies
«uv aue steserwdre«.

Gröbtt Auswahl. Billigst trelse
K, . e  iS © i &0 ir f

Faulbrnnneiislrabe 10. _ 896
A eso X m  S 41 rrisoö i n  cheü

(erstklassiges Fabrikat!
Woih. «r. «i. bsr ., dm  Sr -ion.
stie-se-, .Hand-, Schi-ffs«, Kaiscr-

toffn,  Handtaschen ans Nindleser
werden billig verkauft Neirgaffe 82«

Boi

Krampfatlorn
xssohwoilon . Boineir , vsräivhtsn
uliel sgtlvscchmr G«ioirhon sincl
insino «ns ' 'Msrbostsva Naher !«!

hergdäteFiten nahtlosen

Gummî trurapfe
unentbehrlich .' Sie sind porös,
leicht und sehr dauerhaft und
geben einen festen , angenehmen
Halt . K76

P. A. Stoss Kaclif.,
Inh . Max Helfferich,
Taunusstrasse 2.

Telephon 227. Teiephon 3327.I
Garantiert reiner

Bienru-Blllten-Hoiirg
zu vrrk., das Psd. 1 Mk. ohne Glas.
Zimntermannstratze6, Mtb. 2 St. r.
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Soll um Sinöer pi Weil pinsen?
Diese Frage , die schon viele Eltern unnötig , erregt har,

ist vom gesundheitlichen Standpunkt aus zu vernemen.
Das übermäßige Zureden wahrend der MAIzenen wrrv

namentlich Kindern und Gästen gegenüber geübt. Deionoer»
erstere werden oft genug gesundhertlrckn geschadrgt, toctl Dtt
Eltern — verkehrterweise— meinen: „Das Kind muß essen,
was auf den Tisch kommt." ' _ . .

Man kann zwar jedesmal versuchen, das Kind an drei es
oder jenes zu gewöhnen. Man soll ihm aber nie Speisen aus¬
zwingen, die ihm widerstehen; z. B. zu reichliche Flcrsch-
mengen. Diese lehnt auch das gesunde Kmd oft ans natür¬
lichem Instinkt ab, weil sie seinem Organismus mehr schaden

Wenn der Magen sie nicht direkt zurückweist, so wird
doch die mit Widerwillen genossene Nahrung ungenügend ver¬
arbeitet . Ja , sie schädigt sogar oft die Berdauungsorgane.

Was nützt dann überhaupt das Ausdrangen der Speisen.
Tatsächlich nichts ; denn der Mensch lebt nicht von dem, was
er ißt , sondern von dem, was er verdaut ! .

Die große Bedeutung des ■Appetits für die Verdauung
haben auch die Forschungen bekannter Aerzte (ö- D . Pnwlow,
Bulawinzew ) erwiesen. Danach bangt die Qualität und
Quantität des für die Verdauung so wichtigen chragensasles
direkt von dem Grade der Eßlust ab. .

Sehr oft sind jedoch Kinder ::berbanp . appetitlos und
jeglicher Speisezufuhr abgeneigt , Nicht aus Daune und Wlder-

svenltiakeit, sondern aus tiefer liegenden Gründen , wie:
Magenverstimmung , Blutarmut , Schwächezuständen usw.

In solchen Fällen lasse die Mutter die Strenge und den
Zwang einmal beiseite und probiere es iNit der Eisen-
^o ^ Sie^ sebe früh der Milch oder dem Kakao, mittags der
Suvve und abends nochmals der Milch je einen kräftigen
Kaffeelöffel voll flüssiger Eiscn -Somatose zu.

Dadurch wird ein natürliches , gesundes Hungergefühl ge¬
weckt und die Verdauung mächtig angeregt , so daß die frühere
Eßunlust oft ganz rasch in das Gegenteil Umschlags Es
schmeckt den Kindern so vorzüglich, daß die erstaunte Mutter
die Teller nicht mehr hoch genug füllen kann.

Wie erklärt siÄ nun dieser Erfolg der Eifen -Somatose
und ihre Urberlegenheit gegenüber den einfachen Nahr-
^ "^SauptsächliÄ ihre Dohvelwirkung . Durch ihre
Fähigkeit zu nähren und gleichzeitig Appetit, Verdauung,
uberbauvt den gesamten Stoffwechsel merkbar zu pordern, den
Eisengehalt des Blutes zu erhöhen usw.

Die in der Eifen -Somatose enthaltenen Albumofen (auf-
o-sckstmsi-ne Eiweißkörperj regen die Absonderung der Ver-
dauuuassäfte direkt an und steigern dabei die Eßln t auf
n a t ü r l i che Weise. Nicht wie z. B. alkoholische Mittel durch
schädUche<̂ ,^ e nen nen daher die Eisen-Somatose mit Recht
„r,. natürliches Ltowaebillum" (Magenanregungsmittel ). Sie
beaü'nstiat — durch bessere Verwertung der neben ihr ge¬
nossenen' Speisen — den Körperansatz und be wirkt Gewichts¬

zunahmen , die eine reichliche Ernährung nllei-i lmĥ erz'

W tft 'Wgyttf pfe
störungen leistet iic deshalb auch Schwäche¬wicklung, Blutarmut , Bleichsucht, überhaupt allen )
zuständen, wertvolle Dienste . , W-brauL

Viele .ärztliche Berichte weisen nach, d<-ß durch Gebraus
von nur drei Eßlöffel Erien-Somatose pro Lag m . Kinder
genügt etwa die Hälfte , in drei bis vier Wochen oft Ge
wichtszunahnien von 0 biS 8 Kilogramm mzielt wurdem
süerin zeigt sich am besten, wie die in o kle.nen ttt . ngrn .1 NU»
Beikostjb genossene Eisen-Eomatose den gesamten Kraste-

^BeKndelK 'eliebt. und bequem für Kinder K che schon e^wäbnte flüssige EisenSomatofe mit süßem Geschmack, -zm
Gegensatz zu ' ähnlichen flüssigen Präparaten ist ge frei von
Alkohol und deshalb dauernd zuträglich . , . -Sie verdient darum in « allen, wo die Änschasfnng ernes
KrästiguiigSmirtels empfehlenswert r,t, in erster L»n .r Je . .
" " '̂ Man ^ verlang ^ die ^ Cisen-Somatose in der nächsten
Apotheke
oder '

längern Gebrauch sind chic großen Packungen als euwas vorteil¬
hafter zu empfehlen._ —

_ IXllU . V y V— —-r - ,„i ..,11111  I iiimiiihiiwiiIII1 r i Jwn n ■■-

SäftidS grosser biliar Hoffet' a. at6H-¥Cfkailf.
Ich biete in diesem Jahre durch aussergewöhnlich billigen Einkauf ganz bedeutende Vorteile
und liegt es in Ihrem Interesse, den Bedarf für die ® <lSOIiS © !, ! *© i .&© m

Beiseartikeln bei mir zu decken.

Kaiser - Mofifer von 121». 14 .5® an
hi » -III den hpst .en Dualitäten.

Mofleriiaiis Hl«SsiüsL mumm 52.
— ;  Reparaturen prompt und billig. = rz=

Grosse Spezialität in Slausen -Taschen.
Meisetaschen von A» Mt', an. 1212

WMMWWW

Saison -Ausverkauf
üosentlial L Bawid

— ■ 44  WiStieBmstrasse 44.

Noch vorrätig:
eine Anzahl

Herren - n # ©missen-Pelerinen,
Bozen er Mäntel,
Kä &Ians,
Ulster,
Kegen in äntei

99

99

99

99

99

99

99

99

******
#JV| . ,

C5

ptc.

im Preiss ganz herabgesetzt.
©/ ’e

1225

jr . Aufnahmen u.

ien
auch nach j«dcr Platte„.gtt

Lichtechte Ku.nsNDni<&
för ftsichfötografsnder Preis «!

ßO rompl tte neueMiet -Betten.
Matratzen -, Betten-
und Dtivan - Fabrik

Pit soiuüa " MöbelNKNs - - -r !!» Iittll " " > VNenbisgen mssest»

UMerMruch!

Werde am 25. Juli verreisen.

Jeanne Magnin,
Dßotor of Bemal Sirgery.

Wir haben lohnende

IMI -BÜIIS
für unsere gut eingeführte Kranken-,
Unfall -, Sterbegeldverstcherung mit
iienen Kombinationen zu vergeben.
Nichtfachleute werden eingearbeitet.

Uiaitas,
Frankfurter Bersichcrungs - Gesell¬
schaft A.-G., Frankfurt am Marn.

Direktion und Hanptkasse:
Zeit 29 u. 31. F79

Auswärts kam das Wiesbadener Tagblatt
durch folgende Agenturen bezogen werden:

Wilhelm Reich, Langgasse,
die bekannten 27 Ausgabestellen.
Albert Hcberlein , Erbenheimer.

straße 16.
Franz Schwarz 2er. Waldstratze.
Georg Adolf Knapp, Küster.
Karl Schmidt , Reugasse 56, und die
bekannten 8 Ausgabestellen.

Josef Holland 2er.
Job . Pusch 2er, Erbacherstraßc.
Frau Stotz, Wwe.. Nengasse.
Elise Sprenger , Wwe., Bergstr . 14.
Adolf Heinz.

Holzhausen a. d. H.: August Blum.
Holzhausenü. Aar: Ludwig Stößingcr, Klosterstr. 117.
Idstein : Frau Luise Schlotter , Vetdenmühl-

weg.
Igstadt : Gärtner Karl Martin.
Johannisberg : Elise Sprenger , Wwe,. Geisenheim,

Bergstraße 14,
Kloppenhrim: Philipp KMer.

Auringe « :
Biebrich:
Bierstadt:

Brcckenbeim:
Dauborn:
Dotzheim:

Eltville:

Erbach:
Erbenheim:
Geisenheim:
Hahn i T.:

Id-Königshofen : A. Villmar , Niedernhausen,
steinerftraße.

Lg.-Schwalbach: Jakob Dauer , Schmittberg 13.
Marienberg : Henriette Schneider . Wwe.
Niedernhausen : August Villmar , Jdsteinerstraße.
Rieder-Walluf : Heinrich Rupp , Kirchgasse 4.
Nordenstadt : Heinrich Hörner , HauZ Nr . 165».
Oestrich: Ernst Knauf , Taunnsstratze 5.
Nambach: Friedrich Beltz, Kehrftraße 17».
Rüdcsheim : Adam Jung , Kirchstratze 9,
Schlangenbad : Buchhändler Josef Eulberg , Rhein-

gauerstraße.

Schierstein a. Rh. : Wilhelm Hell, Mainzerstraßc 21.

Sonnenbcrg: Fr . Kath, Wiesenborn. Rambachcr.
straße 5 n. die bekannten 4 Aus¬
gabestellen.

Fricdr . Will,. Rübsamen , Neustr.
Valentin Schwab, Feldstraße 2.

Wilhelm-

Wallau:
Wehen:
Nesterburg:

mildsachsen:
Winkel:

Schuhmacher Ferd . Zell,
straße 3.

Gustav Fritz.
Adam Kaufmann , Domherrnstraße.

- s in

ä a: a
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v-erhindem
impr . Slolzfilz
Nachttisch-
Einlagen
ges. gesch.

Stück 20 Pfg.

überall za haben.
Hiederlaisn errichtet
fern. Fabrik Bietig¬

heim(Würlt.)

o S jr - “ W « eieren Ul.

pi» « M i as

MM" » aufwattu „ ,
sucht Mk . «000 gegen gute
Verziusung , mehrfache gute
Bürgschaft . Off . erbet , unt.
Pastlagerkarte 28.

M1 Mi« -M
!

in der Durchgangshalte des Tagblatt.
Hanfes lahrwelse zu vermieten . Näh.
im Tagblatt - Kontor , rechts der
Schalterhalle . *

Wiesbadener
BrstiMmuis-

Institut
Gelte. Uerrgebauee.

Dampf-Achreinerei.
Gegr. 1856.

Telefon tll.

^ Mk. 1.37, p. Ztr.
§ bei Abnahme von 10 Zentnern.

f W. Huppertä  Co.,
£5  Mauritiusstratze 5. 1120

AbsKtthslz"
ä Zentner Mk. 1.20, so lange Vorrat.
A. Rock, Zimwergesch. u. Sägewerk,
Lahnstraße 47. Telephon 4800.

Schwalvachrrstr . 36.
Liefe rant dcS Vereins

für Keuerbeltatlung»
Uebernahme von

Nebcrfiihrungen von und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

Bezugr-Bestellungen werden daselbst jederzeit cntgrgengenommen.
Der vrr!aa.

Für die vielen Beweise der Liebe und Teilnahme bei
dem Heimgang meiner lieben Tante,

Marie Althen»
sowie für das zahlreiche Geleite ßum Grabe und die reichen
Blumcnspendcn sage ich Allen, auch im Namen der auswärtigen
Verwandten, den herzlichsten Dank.

ZSNAettborg . den 18 . Jn !i 1912.

Rarü-ns Aich-«.

I
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Weibliche Versonsn.
KausrnSu,risches Personal.

Redegewandte
solide Frauen zum Aufsuchen von Be¬
stellungen bei gutem Verdienst.
Drudellstraüe 8,  Zst,art.

Lehrmädchen
für Jnwelengeschäft sofort gesucht
Michelsberg 15, 1.

Kewcröliches P ersonal.
. , Zuarbeiterin für Kleider

enirge Zeit zur Aushilfe gesucht
Roderstraße 14, 1 r.JtsC-LH *>1-1QV. 17 ; -t X.

Geübte Weißnäherin (Maschine)
u. Lehrmädchenfür Atelier gesucht
Herderstr aste 11. 2 links._

<$in einfaches nettes Lehrmädchen
B. Schneiderin, auch halbe Tage, ge¬
sucht Blei Ästraste 31, 2,

Ein Büfettfräulein
rem Hausmädchen sof. gesucht. Wo?
sagt der Tagbl .-Verlaa ._ Od
_ . „ Suche
Berrschafts - und Hotelpersonal für
hier u. auswärts . Frau Elise Lang,
gewerbsmäßige Stellcnvermittlerin,
Goldga sse 8.̂ Telephon 2363.

Gesucht zum 1. August
erne Köchin, dre etwas Hausarbeit
übernimmt , Hildastraße 12._

Äeltere Dame
suckst einfache Stütze . Angenehme
Stellung . Rheinstraße 77, vor 3 Uhr
Vorstell un g.  _

, Gesucht zum 1. August
Set gutem Lohn in kleinen Haushalt
ern tüchtiges Mädchen, welches im
Kochen u. in Hausarbeit bewandert
ist. Näheres zu erfragen Kleist--
straste 2, P art. __

Besseres Asteinmädchen
mit guten Zeugnissen gesucht Frank¬
furter S traße 14, 1.  _

Ja . Mädchen für den HaushM
geiucht. Frau Schmidt, Langenbeck-
platz, 5, Gärtnerei.

Br . s. Mädchen per 1. August
gesucht Blücherstraße 48, Part ._
Jüng . will. Mädchen für Hausarbeit

zum 1. August gesucht Wilhelminen-
ftraß e 6, Pari ., von IQ.—5 Uh r,

Sauberes fleißiges Mädchen,
welches etwas kochen kann, p. 1. Äug.
gesucht. Metzgerei Gehr u. Krauß,
Bahn hof straße 9.

süchtiges sauberes Mädchen
sucht Nägele, Kirchgasse 76,  1.

Eies, tücht. Hausmädchen sosorts
Vill. Ruvvr echt, Sonne nb. Str . 40.

Tücht. Mädchen
gegen guten Lohn in Restauration
gesucht Rau en taler St raße 24. _

Dienstmädchen für kl. Häüshält
gesucht Sch walbacher Stra ße 38, P.

Braves Mädchen
gesucht Zimme rmannstraße 10, Part.

,Tücht. reinliches Alleinmädchen
gesucht. Kochen, nicht erforderlich.
Lohn 26 Mk. Bismarckring 4, Hochp.

Zum 1. August von 2 Damen
ein tüchtiges Alleinmädchen gesucht.
Gr . Wäsche außer dem Hause. Näh.
Neubauerstraße 4, 1._ _
Sauberes fleißiges AlleinmKchen,

welches etwas kochen kann, gesucht
Klei ne Webe rgaffe 18, 2._

Tücht. williges Alle in mädchen
zu zwei Personen gesucht. Stramitzer,
Kleiststra ße 19, 3.

Weibliche Verssnrn.
Laufmünnil-Ses H'erlsnak.

Auf ein Anwaltsbureau in Wies¬
baden per sofort ein im Maschinen¬
schreiben «. Stenographiere « bew.

■gtünlein gef,,
welches möglichst schon auf einem
Anwaltsbureau tätig war . Offerten
unt . N. 298̂ an^deu^Tagbl .-Berlag ._
Tücht. Bertärrfsrin

für Kurz - und Wollwarengeschäft
sofort gesucht. Offerten u. U. 122
an den  Tagbl .-Verlag . 814611

BerMzrferin
für Delikatessen- u. Kolonialwaren-
Geschäft, bewandert im Aufschnitt
feiner Fleisch- u. Wurstwaren , per
1. August gesucht. Offerten unter
B. 300 an den Tagbl .-Verlag.

GewerblichesH'erlonak.
Wctrrcht für Fremdenpensisn

Schlangcnbad ein Zimmermädäun. Vor-
zustcben Dotzheimcr Straße 63. 1 l.

Ein junges Mädchen
zum Erlernen der seinen Küche ges.
Villa Helene, Sonnenberger Straße^
Tücht. saub. Mädchen, w. koche« k„

u. jede Hausarbeit versteht, gesucht
Herrnm ühlgasse 1, 2._ _ _

Tüchtiges Hausmädchen
zum 1. August bei gutem Lohn ges.
Schützenstraße 18._ . _

Einfaches fleißiges Mädchen
für HauS- und Küchenarbeit zum
1. August bei gutem Lohn gesucht
Schü tzenstraße 18. _

Ein ordentli Dienstmädchen
zum 1. August gesucht. Fried , Kirch-
gaffe 52. _ _

Tüchtiges reinl . Mädchen
in kl. bürg . Haush . z. 1. od. 15. Aug.
gesucht Vahnhofstraße 22, 1 .

ÄeltereS zuverlässiges Mädchen
gesucht Nerostraße 16, 1.

lUMiiaiuiiMMWwppHfintfiwniTri'iMWHftiinir mwii

Für ein erstklaffiacS Modehaus
Norddeutschlands wird eine erste
MMe TMemriMkM

bei höchst. Gehalt gesucht. Meldungen
Wallufer Straße 2. Parterre rechts,
zwischen 11 u. 1 Ahr.

Fanges saub. Mädchen
für Kinder sofort gesucht. Näheres
Schwalbacher S traße 45. Part ._

Mädchen,
tüchtig, gut empf., gegen hohen Lohn
zu 2 Leuten ges. Gerichtsstraße 7, 1.zu 2 Leuten gej

Braves williges Mädchen
für gleich oder 1. August gesucht
Dambachtal 3.

Besseres Mädchen,
in der Krankenpflege erfahren , sofort
gesucht Goet hestraße 20, 1._

Tüchtiges Alleinmädchen,
das koch, kann u. gute Zeugn . besitzt,
bei g.  Lohn ges. Seerobenstr . 29, J _L

Gesucht zum 1. August
tüchtiges sauberes Mädchen. Pension
G abler . Abegg straß e 3. _ _ _ _

Saub . brav . Mädchen zu' 2 Kindern
gesucht. Melden 6—8 Uhr, Rüdes-
oettner S traß e 16, 1 links. __ _

Junges Mädchen, 15—IS Jahre,
für leichte Hausarbeit per 1. August
gesucht. Näh. Sedanstraß e 7, 1.  _

Zum 1. August
sauberes Dienstmädchen mit guten
Zeugnissen gesucht Zictenring 2, 1 r.,
Frau Pr ofessor Pet ers. _ _

Br . Mädchen gesucht
Scharn horst straße 28, 2 St . links,_

Sauberes Mädchen tagsüber,
tüchtig, für Hausarbeit u. Fremden¬
zimmer per 1. Aug. gesucht. Pension
Uhlmann , Rheinstraße 47, 2._ . _
Tücht. Alleinmüdchen zur Aushilfe
sofort ge sucht Rauentaler St r . 16, P.

-Ordentliches Mädchen
für vormittags 2 Stunden gesucht
BÄnhofs traße 4, 1._ _

Zum Ärrsträgen einer Zeitschrift
wird eine anständ . Frau gesucht.
5 Mark Kaution erforderlich. NW-
im Tagbl .-Verlag . _ B14732 Du

Reinl . Frau zum Brötchentragen
sofo rt gesucht  Walramstraße 14/IG,

Sofort gesucht saub. tücht. Frau
od. Mädchen für vorm., Samstag u.
Mittwoch, zum Reinigen . Rrehl-
straß e 21,  2 links.
Flottes Laufmädchen sofort gesucht.

Kondit. Behsiegel, Rheinstra ße 47.
N'etteS Laufmädchen

sucht Schuhkonsum, Kirchgasse 19.

Männliche Porsonrn.
Kaufmännisches Personal.

bieöcgewanvte . , ,
Herren als Detail -Reisende gesucht.
Guter Verdienst. Drudenstraße 5,
Parterre.

Gewerbliches Personal.

Beschlag-Schmrcd,
tüchtiger, sofort gesucht. Ehr . Neu,
Helenenstraße 16.

Suche per sofort oder später
einen tücht., branchekundigen Haus-
burschen mit prima Zeugn . Aug.
Wimschult, Delikatessen u. Kolonral-
warcn , Kaiser -Friedrich -Rrng 8.

Hausburscheu, 15—18 Jahre,
sucht  Lasskarn , Bioritzstraße 16,_

Junger fleißiger Ausläufer
gesucht Hermannstraße 15.__

Hausbursche
ges ucht. Fr.  Groll

Hausüursche,
jüngerer , Radfahrer , gesucht Druden¬
straße 5, Part.

Ein junger Hausbursche
gesucht Taunu sstraße 17._ _

Taglöhner _ „ ,
für Baustelle Kaste! gesucht. Näheres
Rüdesheimer Straße 27, Bureau.

WoivNche Personen.
Gewerbliches Uerlonak.

Krankenpflegerin
sucht längere Pflege für sofort . Off.
u. S . S . hau ptvostlag. Rheinstraße.
Mädchen, w. kocht ü. die HauSarb.

verst.. sucht zum 1. Aug. Stellung.
Dotz heimer  Straße 44, Hth. 3. _

Junges Mädchen sucht Stellung
von 5—8 Uhr. Dotzheimer Str . 12, 3.

Fräulein , . .
in all. Zweigen des Haush ., sowre rn
Krankevpfl . erf ., sucht Stellung tags¬
über ^Schwalbacher Stra ße 87, Part.

"Hausmädchen,.
w. nähen , bügeln u. servieren kann,
sucht Stelle . Näheres Lothringer
Straße 30. Vdh. 8 links.

Tücht. saub. Frau sucht Beschäst."'
jeder Art . Stadtmissionar Leukefeld,
Sedanplatz 5. 1.__

Saubere unabh . Fra«
sucht abends Laden oder Bureau zu
putzen.  Hellmundstraß e 17, B. l.

Jüng . unabh . Frau,
im Kochen u. aller Hausarbert erf.,
sucht Besch, in bess. Hause od. Pens.
Adresse im Tagbl .-Verlag . _ _ __p*
Anst. s. Frau s. Monatsst ^ o. Spül.

Frie drichstr aße 57, Hth. 2 St.
Aelt. Madch. s. MonatSst., morgens
u. mittags e. St.  Wellritzstr . 48, V. 3.

Äelreres Mädchen
sucht Monatsstelle von 10 Uhr noch
2—3 Std . Oranienstraße 25, H. P ,̂

Saub . Mädchen sucht MonatSstelle.
Bismarckring 40, Hth. Part.

Männliche Perfonon.
Kaufmännisch es Zkerlonak.

I . Mann mit schöner Handschrift,
über 8 I . auf kaufm. Bureau tat '.g
sucht sof. ähnl . Stellung . Hellmund¬
straße 27, Hth. 1 rechts. .

KewerkkichesUerlonak.
Tüchtiger Gärtner ..

sucht für halbe Tage nachm. Arbeit
oder Herrschaftsstelle. Offerten unter
M 299 an den  Tagbl .-Verlag ._ .

Junger kickst. Mann , 23 9*
leb., sucht Beschäftigung m Geschafts-
oder Herrschaftshaus . Offerten nebst
Angabe der Tätigkeit und der Ge-
haltsansprüche unter E. 298 an den
Taabl .-Verlag erbeten ._ __

Junger Burscheb w. Rad fährt,
sucht Beschäst. Goethestr. 14, Hth. ! r.

fl$ti§tNUeriwkl!
auf JaSen für mein Ar « Ncrungs-
Ateiirr gesucht.

Leopold Cohn,  Gr . Burger . 5.
Anna Kreser,

gtwerbSmästigeStcKLNvrrmittlrrrn
Ja «,« str. 6» 1 -l. 2461.

Su » e st-.r sofort uns später
Köchinnen, Beiköchin ök Hotel
und Ven'wn, Köcvwnen für
Herrichastshäuser. Büfett- und
Servierst!., erbe? und zweitestaiiSlnädten Kind rfrl.undndermädchcn. tücht. Allcin-

äSüü und Küchenmäschcn.

Tüchtiges Mädchen,
das alle Hausarbeit gründlich verst.,
wird zum 1. oder Anfang August ges.
_Frorath , Wielandstraße 5, 2.
Selbstänv. Mädchen,
das kochen kann u. Hausarbeit über¬
nimmt , gesucht

Kapellenstraße 19, 1.

Gehjld. \um  WMkll
gesucht, welches vorübergehend die
Aufsicht über 2 Kinder von 5 und
6 Jahren übernimmt . Offert , unter
11. 299 an den T agbl.-Verlag. _

Ein nickt zu jungesA'äftiaes MädOen
z. Beh. d. Wäsche ges. Waschfrauen
vorh. Platt er Str . 2, Verein shaus.

Anst. AKeinwädchen,
das etwas kochen kann, in kleinen
Haushalt per 1. August gesucht.

Eichclsheim, Friedrrchstr. 10, 2.

Männliche Prrsonrn.
Kewervliches Personal.

TKckt. Anftreichsr
sofort gesucht.

Dimon & Reiter , Baug-schäft,
S indrittgem a . M ._

Suche zum sofort. Eintritt jungen
Hausbursrhen von auswärts (Rad¬
fahrer ). Nur gut empfahl. Walt, sich
melden. Alexi, MichelSberg 9.

Jüngerer , flotter

HmrÄmrsche
(Radfavrer)

per sofort gesucht.
M . Schnewer,

Kirchgasse 38,87.

Dame!

Wribirchr Personen.
Gewerbliches Personal.

b-Knaes MädckeN,
Seminaristin , möchte sich während
der Ferien mit Kindern beschäftigen.
Off . an (tzretel Heß, Darmstodt,
Neucn iederstraße 9, 1._ F79

Aushilfe
sucht Stellung ein gut empfohlenes
Mädchen aus Herrschaft!. Haus , evt.
auch zu Kindern , von jetzt bis 1. Okt.
Adresse im Tagbl .-Verlag . Qc

Gebildete Dame , 29 Jahre , in
Krankenpflege, Haushaltung und
Kindererzichung vollkommen bew.,
sucht, gestützt auf vorzügl. Zeugnisse
und Ref., Stellung , event. tagsüber.
Off. u. A. 708 an den Tagbl .-Berl.

Zg. eins. Mädchen,
tüchtige Schneiderin , in allen Haus¬
arbeiten bewandert , sucht bei Dame
oder auch zu Kindern Stellung . Off.
unter O. 300 an den Tagbl .-Berlag
erbeten. _ _

Zuverlässige selbst. Köchin sucht
Aushüife. Ncrobraßc 85, 2.

- Wshnmgr-Anzeiger der Wiesbadener Tagblatis. -
Lokale Anzeige» im „Wohnung»- Anzeiger" kosten 20 Pfg., auswärtige Anzeigen 3V Pfg. die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

1 Dimmer.
Adelheidstr. 26, 8,1 sch.  Zim . u. K.
Adlerstraße 10, « tb., 1 8 -, K . z. Bot.
Ablerstraße 17, Hth. Fsp., 1 Zim . u.

Küche, schöne Aussicht._ B11001
Adlersrr . 26  1 Z. u. K.  zu vm. 2573
Adlerstraße 49 1_  Z. u^ Küche,_ 2566
TKerstr . 55 1 Z.. .K.. all  oi sp.̂ ,1772
Adlerstr.  5 6 Dach zim. n.  Küche. 2304
Ad lerstr . 59 1 Ziin . u. ,Kuche per sof.
Adlerstr . 67, Vdh., 1-Zim .-Woh nung.
Bertramstr . 21, Hth., 1 Zim ., Küche

u. L'keller zu vermieten . Näheres
daselbst bei Hiort ._ B 14286

Bertramstraße 22, Vdh., gr. Zim . u.
Küche zu verm. Ilüh . 2 r. 2553

Bismarckring 42, Hth., 1 gr. Zim. u.
Küche fof^ auj ). Näh. Mb. P . B594

Uleichsträße 25 1-Z.-Wohn.,̂ 15 ' Mk.
Bleich str aße 28  I- Zim .-Wohn.. 18 Mk.
Bleichstraße 47, Vdh. D . u. Hth. B.,

1.Z.-W. NÄ . Bur ., Hof. L 14261

Blücherstraße 17 1 Zim ., Küche und
Keller, Klosett im Abschl. (Hth.),
monatl . 21 Mk. Näh. das. Hth. 2,
bei Dleickardt oder Helenenstr . 6. 2.
bei Schwerdel. __ _ 2343

Blücherstr. 18, Hth., 1 ZlmTüT ' Küche
^,m .,Zub . sof. N. Vdh.,1 r ., B18392
Castcllstra ße ist  Zim . u. K. ,̂Näh. 1.
Eastell str. 2. 1, 1 Zim .. Ä„ D .̂ 14 Mk.
Eastells ir . 7.1 r ., 1 Z. u. K. v. 17DT
Eastell str. 9. Dachw., . 1 Zim . ,K.
Dotzheimer̂ Str . 83, 1-Z.-W. N. 96,1.
Dotz hst Str . 85, Mtbi, 1-Z. -W. 8 11005
Dotzheimer Straße 88 1 Z.. in. Küche

u . 2 Kell., Borderh . Part ., per
1. Okt. zu vermieten . Näh. Dotz-

^ heimer Straße 63,̂ 1_ I._ 813469
Dobh. Str . 87, Mtb ., 1-Z.-T ., gleich.
Dotzheimcr Straße 98, Mtb ., 1 Zim .,

K.. Kell., sof. Näh. Vdh. 1 lks. 1778
Dotzheimer Straße 110, Gth ., 1-Z.-

Wohn., mit gemeins. Bad, zu dm.
Zu erfrag. Dotzheimer Strafe 110,
Bor derh. 3, bei Wolf. _ F32?

Dotzheimer Straße 112, Part ., 1-Z.-
Wohn., mit 2 Balk., Baderaum u.
Mans ., Keller zu verm. Näh. Dotz-
heimer Straße 110, 3, Wolf, 18 29

Dotzheimer Straße 122, Vdh., 1 gr.
Zim . u. Küche, 1. Okt. L14109

Drudenstr . 10,  H ., gr . 1-Zim .-W. sof.
Elconorenstr . 8, V., i  8 „ Ä. N. Nr . 5.
Wenbögenäaffe 8 1 Zim . u. Ä.  2217
Faulbrunnen ftr . G^ sts.,' 1 gr . 3H-
Faulbrunnenstraße Ist, Msd.. F Zim.
-,u, _Küchê sos. od. sp. SU. 1 t 1778

Fcldstraße ö/Il l" Zi u.  K . zu verm.
Feldstr. 18 1 Z.. Klhu. K„ Okt. 2450
Franken »!. 87V7D .. l7Z.-Ti7Abs Äl.
Frankenstr . 25. B.. l -.Ftz-W. sof. m,stz.
Friedrichstr. 27 1 Z., K. ü . Zub . an

ruh . Leute  sof . od. sp. zu vm.  2253
Göbcnstraßc 7, Hth., 1 Zim . u. Küche

(Klos, im  Abschl.), zu vm. B13157
Göbcustraße 19, Htb -A.-W7M )8S8.
Grabenstr . 20 1 Zim. u. Küchê z. v.
Htzligar ter Str . S~r 1 -Z -̂W. foK 2202
Hartingstraße 7 1 Zimmer u. Küche,

16 od. 18 Mk., zu verm._ 1777
Hartingstr . 9, Vdh. 2. Et ., 1 Zim . u.

Küche zu verm. Näh. P art . 2205
Helenenstraße 1, Dachst., 1-Zimmer-
_Wohnung auf 1. Oktober. ^ 2760
Helenenstr . 12 1 Zim ., K. u. Keller.
Helenenstraße 14, Mtb . 2, schön, gr.

Zim . u. KMe sofort zu v. 2327
Helenenstr äße 16, Hth., 1 g£ Ji . u ~Sf.
Helenenstr . 18, Ms.j 1 Zl, K., 16 Mk.
Helenenstr . 24, H-, ! -Z .-WtzN. B. il

Helenenstr . 27, G. 1, 1 Z.. K., 3. St.
__ ßr^ S3., 1 Z., K. z, 1. Okt. N. V. P.
Hell mun dstr. 28, S,,^ -Z.Mtz W008
Hellmund straße 32,  Dachl ., I ^ st üi K.
Hellmundstr . 38 1 Z. u. K. sÄachsti)'.
Hellmuudstraße 49, Wh . D .. f  Z . u.

K. Näh. 1 l. od. Bleichstraße 47.
Bureau Hof.  B14259

Hellmundstr . 53 1 Zim . u. Küche per
_August . Näh. Gebr . Schmitt . 2766
Herdcrstraße 22 1-Zimmer -Wohn. auf

1. Oktober. Näh. Par t, links . _
Herderstr . 35, 1 gr. Z. u. K., im

Abschl., a. r . Miet . N. Fr . Beck. 2448
Hermannstr . 21 1 Zimmer u. Küche,
_so f. od. später  zu verm._ _B 10021
Herrngarten jkr, 12 1 ov2 Dẑ -W. 2706
Hirsitzäraben 4 1 Zim., K.'"u. K.^2194
Hirsckgraben 18, D., 1 Z., K., Kell..

1. Okt.. 180 Mk. Näh. Pa rt . 2574
Jahn str. 2 scb. gr. Mans . m. Küche u.

Kell. sof. od. sp. N. 1. Et . B11011
Jahnstraße 12, Msd., 1 Z. u. K. zu v,
Jahnst r . 20, D714Z.-W. R. 1. B13884
Jahnstr . 44 I -Zim .-Wohn. für 16 Mk.

monat l. Näh. Nhei nstraße 107, P,
Karlftrsi -tß  1 Zim . u Küche zu vm.

3- Sib .. 1 Z. >,. sof. Näh. 2.
Karlstrb 29, Gthi, 1—2' Z., K., G., Blk.

KLrnerstrnße 8, Hth., 1- u. L-Z.-W.
zu verm. Näh, bei Alberti . _

Langgasse 10, 1 u. 2, I -Zim.-Wohn
_Nä h. Kai ser-Fr .-Ring 55, 2. 1780
Lothringer Str . 31, H., 1 Z., K. 2613
Metzgerg. 21 Mans ., 1 Z^ w,K .,̂ 4 Di.
Morrtzstr. 33 1 Z. u. K. zu vm. 1744
Moritzstraße 43, Mtb) P. . 1 Z. u.  K.
MoritzstraßHl , H. 8, l  Z ., Küche, tm
_ Abschl., gl. oder spät. Näh. Vdh. 3.
Moritzstr. 45, MtSZl Znn . u. K. sof.
Moritz str. 47. Mtb., 1 Z., K., K., sof.
Moritzstr. 56 schönes großes Frontsp .-

Zimmer u. Küche auf gleich zu vm.
_Näheres im 2. Stock links. _
Nerostraße 15, 1. Zim . u. Küche, M.,

auf gleich od. später zu verm. 1753
Nerostr . 29 1 Z., K., S tb., 1. 10 /2256
NettrlbeÄstraße 15 neu herg. 1-Z.-W.
_zu vm. Nah. Schäfer, Part .̂ 1782
Nicderwaldstr . 5 1 Z. u. K., sof. 1783
Oranienstraße 6 1 Zimmer u. Küche

per 1. Oktober zu verm. _ 2749
Orauicnstr . 42, V. 2 r., sch. 1 Z„ .K.
_u . Mans . a. 1. Okt. N^ im Ladcn.
Öranienstr . 47 1 Z. u. K. N. Vdh.̂ Pi
Orauicnstr ^ 60 I -Zim .-W., Mtb . 2.
Püilivvsberaftr - 7 1 Zim . u . Küch e.
Platter Str . 30, V., l"Z., K., gl. o. sp.
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Platter Straße 44 1 Zim . u. Küche
zu verm. RA . im Laden. 2c>32

Mat ter S tr . 54 1 Zim-, 1 K., 1. Sept.
Platter Straße 62 gr. Frontsvitze m.

Küche au f gleich od̂ ,spät. 11013
Rauental erstr. 11 gr . 1-Z.-W. 814694
Rhein,,. Str.  13 , Hi . 1 Z. Û K. 2764
Rheinqaucr Str . 15 I -Zim .-Wohn.,

groß, zu vermieten ._ 8 11480
Rheinga uer Str . 17, H., 1 Z ., K^ L801
Riehlstraße 4 1' Znn. u. Küche. 2287
Riehlstraße 7, Hth., 1 Zim ., K. z. v.
Riehlttratze 25, B. P ., 1 Z .. K. 2768
Röderstraße 4 sck. I -Zim.-Wohn. mit

Klosett im  Abschluß auf gleich z. v.
Römcrberg 5, H., 1 Z ^ u . K. 814563
Römerb. 10 1 Z . u. K. A. H. 3. 1785
Römerberg 12, Vdh., 1 Z. ist K.̂ 2284
Römer berg 14. §>., 1-Z,-W. N. H. 1.
Sch aHtstr . 23 1 Zim. u . Küche zu v.
Scharn horststr . 42, D ., gr. Z., K^ 2276
Schierstciner Str . 9 1 Z. u. K. 1577
Sch'ierst.Ltr .L , Up ., 1 —2-Z.-W. 1865
Schierst. Str . II 1 Zim . u. K. 1786
Schulberg 21 sch. gr. 1-Z.-W., Gth . Pb,

an kl. Familie bill. auf sof. 21 00
S chwalbach er Str . 99 1 Zim . u. K.
Sedanstraße 5 Mans .-Z. u. Küche v.
. sof.  oder später zu ve rm . _ 1789
Sedanstr . 7, H. P „ 1 Z„ Küche per

sofort od. später billig. Näheres
_Sedanstraße 7, Vdh. 1. _814739
Sedanstr.  9 1 Z., K,, V., sof. 8 11628
Sedanstraße 19. Vdh., 1 Z. u. Küche

auf Okt. Näh. 1 r._ 813647
Secrobcnstr . 19, bei Kohl, 1 Z. ü. K.

an 1 od. 2 Vers , f. 17 Mk. 813653
Steina.  19 . Stb . P ., 1 Z^ K'., K., so f.
Steingasse 12 fr dl. I -Zim .-W. a. gl.
Ste ingaffe 16 1 Zim. u. Küche z. vm.
Steing . 34, 1, Z„ K. s. o. sp. B11017
Wairnmstr . 13 1 Zstn .' K., gl. 812520
Walramstraße 18 1 Zimmer und

Küche per sof. Näh. Part . 81 1019
Walrarnstratze 31, bei Schmidt, 1-Z.-
. Wohn., Pr . 14 u. 16 Mk. 81 1020
Watcrloostr . 3, Frtsp ., gr. 1 Zim . u,

Küche.  Abs chl., gl. od. sp., b. Engel.
Webergasie 56, 1 I., 1 Zim., Küche u.

Zub. gleich ob. 1. Oktober. 2656
Wc-lstrbg , V- Ms,, 1-Z.-W. sof—1876
Weilstr, 8^ H.̂ 1̂ Zstu, , K. sof., 1702
Wellriststr^ S"1 S ._u . K. NstLad.̂ 2767
WÄrMtr ^ 28̂ V. D., 1 Z.. K. 1794
Wellritzstr . 35 1 Zim. it. Küche. 2210
'Wellritzstr. 37 1 Zb n. K. stD . 8 89 42
Wir der str. I S Küche  st istFfp .,, ev. Ms.
Westendstraße 13, Hth. 1, schön, gr.
, Z. u. K„ a, . Mt . R. V . Mst81376?
Westendstr. 15 1 Zim . u. %, Ms.-W.
Mrthstr . 22 1 8 . u. Ä.stAb., D82312
Wörthstr . 28 P .-bstu . K, NWß. 12761
Norkstr. Z7G - P .. 1-Z.-W. sof. ^ 696
Rorkstr. 1? 1 Z. u. K.. Abschl. N.  1 r.
Norrstr. 22 I -Zim.-Wohn., Frontsp.
Zietenrinn 3, H., 1 Zim. u. K. sof. ob.

stät . Näh.stbci Geron Q.J2 . 1797

Blüchcrstraße 44 2-Zim.-Wohnung
im Vdh. zu vermieten.  8 13026

Blücherstr. 44 2 Zirn. u. K., Hth-, zu
verm. Näh. Vdh. 1 St . 811028

Bülowstr.  7 » S -, sch. SZ - W. z. Herrn.
Biilowstr. 11, Hth.. 2 Z. u. K., Monat

20 Mk., an kl. F m.  N . V. 1 r. 27 30
Castellstraße 10 2 evt. 3 Zim . u. K.,

neu herg. 98 Adlerstr. 7, P . 2409
Dotzh. 3t r . 47, Khb 'Pk, 3- Ü7"3Ä .-Wb
Dotzheimer Str , 20 abgeschl. 2-Z.-W.

so sst od.stvät ._JR öl). ch str . Ott , Mb.
Dotzheimer Straße 28, Mtb . 2, schöne

2-Z.-W., Abschl., sof. od. spät, zu
verm. Näh. Vdh. 1 r . 813472

Dotzheimer Str . 40, Mtb ., 2 Zim , u.
K. P. 1. Oktober zu vm, 2598

Dotzhe imer S tr . 78, 2 Z. u. _ß ._ 2296
Dovheim er Str ^ 83,_2=8W . N. 96,1.
Dobh. Str . 85, Mtb . D .. 2-Z.-W. sost
Dobheimer Str . 98, Mtb ., 2 Zim.,

Küche, Keller sofort , 300—320 Mk.
Näh. Borderh. 1. St . lks. J810

Doküeimer Str . 100 2-Zim .-W. im
Vdh. u. Hth. ,Nüh . Vdh. P , 1811

Dobheimcr Str . 122 2-Zs-W.stm 'Vdh'.
strtsp , u. Hth. v. 270—830 Mk. 1813

Dobheimer Str , 124 schöne 2-Zim.-
Wohn. zu verm. Näh, Mtb . Part.

Dobhcimer Str . 130 2-Zim.-Wohn.
per sof. od. spät, zu verm. Näh.
dascIBft_Bei_I . Webe rpals ._ 1816

Eckernsördestraße 19, 3 r ., schöne 2-
Zim .-Wohn. zu verm. Einzuseh.
von 10—4 Uhr. Stäh. das. . 813682

Eleonorenstraße ' 2. Msst-'W., 2 Z. u.
K., zrt vm. N.äh. das. Bart . 1816

Elconorenstraße 4 schöne 2-Z.-Wohn.
zm verm._ Räh . Langg . 25, 1. 2460

Eleonorenstr . 9 2. Z., N. Kr . 5, st.
Ellenl'hgeng.stlO, 2, 'L-Z.-W., 470 Mk.
Elfäff er P last 6 2 -Z.-W. z.,vm . ,89113
Eltviller Straße 5, Hth., 2-Zimmer-

Wohn, gleich od. später . 8 13852
Eltviller Straße 9, Seitenb ., 2 Zim.,

Küche, Keller an ordentl . Mieter p.
sofort oder spät, zu verm. Näh.
bei Frau Sternmetz dorts. 810964

SltM .' Otr . l iTM ’m:  2-ZM . 2211
Einser Str . i ’O, Stb . 1, 2-Zim .-Wohn.
_aus 1. Okt. zu verm. Näh. Part,
Emser Str . 50 sch. 2-Zim .-Wohn. zum

1. Okt. an r . Leute. Näh. P , 2748
Einser Straße 89 2—3-Zim .-Wohn. u.

Zubehör zu vermie ten._ B122 30
Er backer Str . 5, Hist2 ZistHst s. o. sp.
Erbacher Str . 6, Hth,, sch. 2-Zim.-W.

Zietenring 5 1 Ma 'nsardey -Zimmer
u. Küche zu verm ieten._ _ 2165

Frdl . ger. Wohn., 1 Zim . u. K-, sof.
Näh.  Hellmundstraße 31, Bdh.̂ 1 l.

Große Mansarde mit Küche zu vm.
Näh. Moritzstraße 22, 1. 2882

K Zimmer ._
Aarstraße 40, Villa Minerva , 1 kleine

Mans .-Wohn., 2 Zim ., K., an ganz
ruh , Mieter auf gleich oder spater

_biltiß zu, verm ieten._ •_ 2310
Adelheidstrüßr 45, Stb . 3, 2 Zimmer,
, ,Küche, Zubeh., sof . od. spät. 2468
Adlerstr, 7, am Ädlcrbad, gr. 2-Z.-W.

per 1, Okt. zu vm. Näh. Lad. 2337
Adl erstr.  9 sch. 2 ÄstWst  in, Zb.l2308
Adlerstraße 16 2 Zim ., Küchê st . -Okt.
Adlerstraße 19 sch. 2-Zim .-W., 1. St .,

das. sch. Dachw., 2 od. 3 Zim . 2228
Adlerstr. 37. H.. 2-Z.-W. N. V. 1 r.
Adlerstr . 43  2 Z., K„ Ms, sof.' 1601
Ädlcr straßc 59 2 Dachzim . u. K. sof,
Äd lerstraße 67,  Vdh ., 2-Zim.-Wohn.
Ädölfstraße 1,' Stb ., 2 Zim.' u. Zub.

Näh. im Sveditionsbureau . 1768
Wrech tstr. 6, H., S"Zim." u. K. 2519
Älbrechtstraße 31, 1, 2-Zim .-W. mit

Küche auf gleich od. später ._ 2759
Älbrechtstraße 32, Vdh,, sch. abgeschl.
_2 -Z.-W. an r. M. sof ., ^ Näh . Part.
Älbrechtstraße 35, Hth., 2 Zimmer,

Küche usw., per sofort zu verm.
Näheres Vdh. Part ., ^ 2756

Albrecktstr. 39stFsp.72 Z.,Ki , Kst2688
Albrechtstr. 4ch Hthst 2 Z., K„ Kell.,

Abschl. zu vm. Näh. Vdh.stl . 2471
B'ertrainstr . 19, H., 2-Z8W .' 811023
Bertramstr . 23, Klartenh., 2 Zim . u.
„ Küche auf  1 . Okt. zu verm. 2490
Bierstadter Höhe 58 schöne 2-Z.-DÜ

mit Balkon, per 1. Okt. R. 1. 24-19
Bismarckring 27. Vdh. D „ I -Zim .-

Wohn. per 1. Okt. Näh. 1 r od.
Bleichstr. 47, Bureau Sof .̂ 814W

Bleich str,, ZÜstH ,7 2-ZstW Uh reu l.
Bleichstraße 34 Wohn, im Abschluß,

2 Zim . u. Küche, im Seitenbau , zu
,_ verm. Näh. im Ladem 814176
Bleichstr. 34" 2-Z,-W. ' im LKschl., sof.

u. 1. Okt.,zu vm. Nah. Möbelladen.
Bleichstr aßc 47, Hth.'" 2, 2-Zi>n -W.
. per 1, Okt. Näb. Bur,,  Hoz . 8142b0
Älüchcrplatz 4, Gth., abgeschl. 2-Z.»
^Wohn .,,mit Balk., 1. Okt. 813449
Blücher str. ' 3' Üch. 27Zim.-WoLn. . ver

sof. od, sv. Näh. Mtb , % r , 81102-,
BlÜcherstü 5. Mtb .' M. l., 2 Zinm K.

Bismarckrina 26—l . _
Blücherstraße 87Mtbb TZ .-Wohn. P.

1. Okt. Näh. Vdh. 1 US. ^ ,814152
Blüchcrstraße 17 sck. 2-Zim,-Wohn.

im Mtb, , 320 n, 300 Mk Nab. da,.
Hth. 2, bei Bleickardt, od. Selenen-
straße 6, 2, bei Echwerdel,, 2346

Blüchelftr . 19 2 3 .7 ®■- ^ «7 -, 1, £ .
»lLchersttaßr "L2' 2-Z.-W. per 1. Okt.
„ zu v. Näh. Vdh. 2 'St . 2498
Blücherstr. 23 2-Z.-W., Hth. 8 14205

Erbacher Str . 7, 1 L, Bel-Etage, gr.
,mod. 2-Z.-W. m. Zb., Okt. 818761

Faulbrunnenstr . 6, Msd., 2 gr . Z., K.
Feldstr. 3 '2-Zi'm.-W. 'per 1. Aug. u.

1. Oktober zu vermieten.
Feldstr . 7 L-Zinr.-W'. mst'Zub . '2598
Felb'straßcst'/Il 2 Z. u . K. n._g:  zuv.
Feld stratze 10 sch, gr.  2 -ZM .-Wohn.
Feldstraße 18 schöne 2-Zim.-WohN.

per 1. Oktober zu verm._ J455
Feldstraße 19 2 Zim . n. Zub. zu vm.
Feldsträßc 21 3eZ.-Wohn. s. S. 2435
Fränkenstr . 1 2 Z.. K./M .. P. 1. Okt.

Näh. Hellm nn dstr. 82, P . , 81431Z
ffrankenstr . 19 2- u. I -Z.-Wohn. söf.
Frä nk enstr. 23,  H .. 2-Z.-W/ D. o.,2,
Friedrichstrasse 27 abgeschl, 2-Zim .-

W. an  ruh . L. sof. od. spät. 2204
Deisbergstraße 11 2-Zim,-Wohn, per

sofort oder später zu verm. Nah.
Taunusstraße ?, 1 r ._ 2314

01 eisberastraße, 18 2-Z.-Ä ._ Näh. P,
Oäni'ifcnouitr . 12. Dachwi. 2 Zim -,

per  sof . od. spät, zu verm. 1141035
Gneisen au str. 14, Hth., 2-Z.-WWt.

Johannisberger ^ Str . 7, H.,, UZ .-W.
Karlstrasße 6, Hth., 2' Zimmer zu vm.
Karlstra ße 7. Fr tsp., 2 Z. R. 2.  1525
Karlstraße 26 sch. 2 Zim . u. Küche,

Hth. Näh, Bdh. Part . 2216
Karlstr . 30, Dach, sch. 2-Z.-W., Wb ., p.

1. Sept . zu vm. lNäh. Bart . 2592
Karlstr . 36, Stb ., frdk/"2-Zim .-Wohm
7m7AHW . per 1. Okt. R. JB .JL

Karlstraße 387Mtb ., schone Dachw.,
2 Z. u. K., sof. oder spät, zu verm.
Näh. Hausmeister , Mtb . 2. 818537

Kellc rstraß e 14 2-Z.-W. auf ü' .^ Okt.
Keöerstratze M sch."2-Zim .-Wohn. m.

Zubehör auf 1. Okt. zu vm. 2870
Kellerstraho  25 2 Z. ü. Küche  sofort.
Korner str. 6 2-Zim .-W. z. v. N. Burk
Mhn 'str. 26, Fsp., 2 Zun , u. Küche v.
_sof . od. sp. zu vm. Näh, das, 1828
Lcürstraße 14 Part .-Wohn., 2 Zim .,

Kü che, Ke ll. sof. od. spät. 27 31
Lehrstr'aße 25, Frtsp ., 2 Zi'm. u. K.

Okt. an ruh , Leute z. v. 2505
Lehrstraßc lil , Part ., 2" Z„ K., Msd.,

auf 1. Okt. zu v.  Näh . 1 St . 2661
Loreleh-Rinq 2, 8, sch." 2-Zim .-Wöhn.
_ mit Zubehör zu verm._ 8510
Loreley-Ring 8 2-Z'immer -Wohn, i-n

Hth. mit Balk. zu verm. Näheres
Vdh. Pa rt , links._ § 8 12392

Lüihring. Str . 277H.. 2 Z., Ks/Abschl.
Lothringer Straße 31, Hth., 2 Zim,,

Küche, Ab schluß, zu verm._ 2617
Lüxemburobläb 2, B., sch. 2-Zim .-W.

auf 1. Okt. N. Meper . P . l. 2549
Luremburgstratze 6 schöne rüh . 2-Z.-

Wohn. mit Balkon, 3. S t . 2646
LnUmburgstr . 0, H., 2-J .-W. an ruh'.

Leute s. 1. Okt. N. Bur ., Vdh. 2855
Märktstraße 27, Frtsp. , sch. 2-Z.-W.
Dlauer gä sse 12, StÜ , 2-Z.-Wohn ung.
Manergaffe 15. 3/2 Zim . u. Küche

an ruhige Leute zum 1. Okt. zu
verm- Ääh. bei Limbarth , Ellen-
bogeng affe 8. 2597

Michclsberg 9, 1, 2 Zim . u, Küche per
1. Okt, zu verm. Näheres bei
Ferd . Neri , daselbst._ 2657

Moritzstraße 7, Hth, 1 St ., 2 Zim .^
K. auf 1. Okt. zu verm. Näh. das.
Mitt elbau 1. Stock. 2584

Moritzstraßc 9 schone Mans .-Wohn.,
2 Zim. u. Küche, auch eine 2-Zim .-
Wohn, im Hth. 1,  Näh , jü - 1. 2628

Roribstraße 9 ger. Mans .-Wohnüng,
_2 Zim, u. Kü che. Näh. 1. Et. ,
Moritzstr. 28, Stb ., Dachwohn., $ ! $.,

Küche u. Kammer an stille Leute
_zu beim. Näh. 1. Stock. 1716
Moritzstr. 43 Dachst., 2 Z. u . K. 3. v.
Moritzstr. 44, Hth/ 'l , 2 Z. u. K. auf
_sof . ob. sp. zu vm. Näh. V.  8 . 1835
Moritzstraße 45, Hth., 2 gr . Zimmer

u. Küche auf sofort zu vm. 8 14002
Moritzstraße 48 2~$ tm., "Küche. Nähi

daselbst 2 St ., Seitenbau ._ 1836
Mühlg . 17, H. 'D',. 2/Z .,.K., K. s. 18 38

Rhcinstr . 99, Gth. P̂ ., 2 Z. od. 18.
it. K. an ruh . Miei . p. 1. Okt. 2626

Riehlstraße 2, Gth., S-Z.-Wohn. zum
^ Okt. Kal). Ja ! Part ., r ._ _ 2501
Niehlstraße 17. "Hth., 2-Zim.-Wohn.

Näheres  Vdh . Part . 2472
Riehlstr . 19, Hth., sch/̂ chw7"2 ZI,

Küche, Keller, per  1 . Okt ober.
Röderallee 28, Frtsp ., 2 Zim ., Zub .,
_aK. Körnst, 500 Mk„ ,ruh . L, _

RöderstrOg JL 2-Z .-W.,718.50.^ 2769
Röderstr . 12 sch. 2-Z.-W. m. Zb. aus

sofort od. 1. 8. Näh. Vdh.,P .,2247
Röderstr . 15 2 Z. n. K. N. Metzg. 1856

Wrnkcler Straße 6 2-Z.-W-. Küche.
Balkon, 850 Mk. mkl. Treppenputz
u. Bel., an ruü .7r .,̂ .^ ept.^UD

Winkeler Str . 8, Bdh-, 2 Z., K., ev.
'mit Laden, ver,1 . Dkt.

Winkel er Str . 8, Dchst'., 2 Z^ K, 2| 1

Röderstr7267 SbI7 '2 Z-, Blk., 1. Okt.
Römerberg 2, Eaw ., 2 Z„  K . 2587
Römerberg 6 2 Z. y. K., Vdh.  2637
Römerberg 36, Mans .-Wohn-, Vdh.,

2 K. u . K. mit Abschl. auf 4. Okt.
Rüdesheimer Str . 18, Vdh. Frtsp . u.

Gth. 1, 2-Z.-W. gl. od. spat . ^2209
Mdesheimer Str . 38, Gth., schöne

2-Z.-Wohn. bill. zu verm. 811048
Saalaasse 8, Laden, Msd--W„ 2 Z..

Küche an kl. Fam .' zu v. ' 2244
Saalgasse 28 Dachwohn., 2 Zim . u.

Küche gleich zu vermieten . ^ 2747
S chirchtsir.  4 , Dach, 2-Zim -̂W. 1863
Sckacktstraße 22 kl. S-Zim.-Wohnung

billig zu verm ieten. 811049
Scharnhorststr . 5 schöne 2-Z.-W. per

1. Sep t. Näh, das. 1 r . , 813.161
Scharnhorststr . 27 2- u. 8-Z'immer-

Wohn. Nä h.  Vdh . Va -b. 8 12 556
U ckarnliorMrb 32, Fsp., 2 Z. u. Zb-
Scharnhorststr. 44, Gth., 2 Z„ K„ an

r . Fam . gl. od. sp. N. Bdh.- 8^ 0239
Schierst. Str . 9, G. D ., 8 3 -, K. ,1866
Schierstciner Str . 12, Stb ., schöne

2-Zim .-W., Küche u . K., sof. 2289

Wörthsiraße 26, .Htü -üch-me
per sos. oh. spat^ Rüh^ V.^ , —1878

Rorkstr. 4 2-Z.-W., S ., OkO
Uorkstraßc 5 2-Zim/-W.' im Sinterh

per 1. Okt. zu vermieten ._ 8 147 5g
Vmckstraste 22 2-Z.-W.̂ Per7 ^70-
Norkstr. 29,' Hth. 1, 2 Zim ., 1 Küche.

1 K.. zu verm. , . 2629
Norkstr. 31, / •>.. L-Z.-W. N. V' -- >:
Zietonring 12, H.. 2 Z. m. gr. Küche,

Kell., mtl . 23 Mk., sof. od. sp. 226?
Zictenring 14, Stb . D ., 2 Z., Küche

u. Keller zu vm. Nah. Frau Rinn.
Mtb . r . od. Dotzh. Str . 142. 2461

Zicicnring l47 ^ th. Dach72 Zim..
1 Küche, 1 Keller sofort zu verm.
Näheres bei Frml Rinn , Mtb . Ir .,
od. Dotzbeimer^Straß L 142. 1879

Zimmermannstr . 3 2 Düchz. u . Küche
per 1. 10. Nühmes^ art .̂ 8 14058

Zimmermannstr . 4, H., frdl . 2-Z.-W
auf 1. 10. an kl-Team . bi ll. 813936

Zimmcrmstr . 9, V„ 2- Z,-D . 8 4D64
2 Zim . u. Küche mit Balk. u. Gart .,

ev. mit Sout .-Raum , für Oktober.
Preis 390 Mk. Näheres Gustav-
Adolfs traße 1. 1 I._ 25 6±

Schön- 2-Zi,n .-Wol,n. mit Balkon im
1. Stock zu verm. Näb. Hartmg-
straße 13, 3, bei Leh rer Map.

Freundl . 2-Zim.-Wohn. zu vm. Nah.
Wellritzstraße 44, Laden. 8 13959

Schulbcrg 27 (Burg Nassau), Frtsp .,
2 Z. u. K., 290 Mk., an kl. Fam-

Schwa'lbacher Straße 6, Hth., 8-Z.-
Wohn. auf 1. Okt. N. Laden. 2578

Schwalbacher Str . 19, Hth. Dachw.,
2 Zim . u. Küche zu vermieten .^_

Schwalbacher Str . 27, 1, sch. 2-Zim.-
Wohn. im S tb. sofort zu ve rm.

Schwalbacher Str . 89, Stb ., sch. 2-Z,-
Wohnung nebst Zubehör zu verm.
Näheres Konditorei ._ 1869

Schwalbacher Straße 38, 0)th. Dach,
2 Mans . u. Küche. 200 Mk., sofort
zu verm. Näh. B. Part . 1654

Sedanstraße 9, Frtsp .-W.72 Z., Mtb ..
gleich od. spät er zu verm. 23 59

Srerobrnstr . 5, Hth. 1 u. D., sch. 2-Zst
Wo hn, per 1. Oktober zu v. 813227

Scerobenstraße 15, V., 2-Zim .-W. f.
gl. od.  1 . Okt. Näh. Lad. 8 12601

Seerobenstraße 23, Hth., schöne 3-F .,
Wohnung, Dach u . 1. St . Nähere -'
Seerobenstraße 29. '

Göbensträße 2, Stb , 1. 2 gr. Zim . u
Zubeh. auf 1. Oktober. 813o31

0lLbcnstr7l37H72ZM ./M .MM20
Göbe'nstr. 16 sind im ,Sinterh . 2= u.

1-Zim .-Wohnungen sof. od. svater
zu verm. Nähere? da>' tt" ;. , >\ 5

M6rnUI, « l Mb ^ W .-W7M8^
Wbenstr . 24 M .ü u. 8-Z,zW-̂ i. H*h,
Güterbahnhof West 2-Zim .-Wohn. p-

1. Okt., bei Beter Heß. 8 ip i
Gustav -Äd- lsstrgße 17 2 Zim. u. K

p. sof. Näh-Tß ., bei Neußcr . W66
Hallgärter Str . 3 2-Z.-W. sG _^ H9
Härtinastr . 6" 2—I -Zim .-Wohnumen.

N. Hartinqstr . 6, P . l., Kletti . 4352
Hartingstr . 11 sch. F'rtsp,-Ä .. 8 K « -.
' Küche, Kell., Klosett im Abschluß-

per 1. Oktober Zu verm. _ 7—
Helenenstraßc " 13, " 1/ I -Zim .-Wohn..

mit Küche u. Keller, aus 1. 40.
8u verm^ Preis . 350. Mk, 2548

Helenenftk, 15k,Ms,-W.,̂ .2 . Z., K.,„ K.
Helenenstraße _f6 , Mtb ., 2 Sa.  K-- K.
Hel°ncnstk7ll7lH7477,Z„ K,. BUpbl
Helenenstraßc 22. Hth,, sch. 2-Z .-W-

Ctllf fof. ob. _ Näh.
Hclenenstr . 21. M!'., 2-I .-W. N. V, 1,
HtzllmttndstrTffJ, StbI,,7 -Z-:W,,sosori.
Hellmundstr . 49, Hth., 1 «. D >> 2-A.-
' Wobn. Näh. Vdh. 1 l. od. We,ch-

straße 47,̂ Bureaiir Hoi-. _
Heichcrstr7l5, 'Vdh'. Hochpart., freundl.

2-Zimmer -Wohn.  zu Jewt ._
Herderstr . 19 Stb . Ms., 2 Z. u-^K-

z. 1, Okt. Näh, Vdb, l ^r^_ 2571.
Hermannstr . 3 2 Z., K. ?u v. ,W cbtt.
Hermannstraße 15 A .,2Lim .-Woyn.
Hermannstr , 16,_1§
'He'rrnmWgasse 3 2-Z.-Wohn. ' Msi

Mans . u. Werkstatt , in welcher seit
Jahren eine Schloss, betrieb, wird.
aus 1. Okt. zu verm. ,_

Hirschgrabon 7, 1. St ., 2 Zun . mi.
Zubeh. per 4 . OW sucherstü. ^ 70

Hirschgraben 30. Stb . 1, 2 Z-, Küche,
Kell. u. Holrst., 1. Okt.. 240 AU.

Ho-.tz-' ättr .istr. 1!' ü st - - /
Hochstüttenstratze 16 find mehrere

kleine Wohnungen von 2 reiw
1 Zim., u . Zubehör zu »lü?

Jähnstr .' 6"2' 8 ., K. it. Ms., Part ., p-
1. Okt. z, v7,N .7fingel, ^ dasE

I ahn str." 10 Dachw., 2 8 -, Ŝ ^ ddl
Jahnstraßc 1.2, MH.', I -Zim.-Wohn,

' Jgbnktr . 29- Ms., sch. 2-Z.-W. N. V. *.

Museumstraße 10, 4. Et ., 2-Zimmer-
Wohnung zum 1. August od. spater
zu verm. Näh. Delaspecstratze 3,
2 St ., Groschwitz. _ 2535

Rerostraßc 1»,' Hth.'. 2 Zim. n. Küche
per sof.Md- stpäter zu verm. 1839

Aerostr. 14,' Stb ., 2-Z.-W., Abschl., G.
Rerostr . 25, Stb ., 2 Zimmer , Küche.
, Üseller,^gr. Räume zu verm. 1840
Nerostraste 30 2 Ziminer u. Küche zü

vermieten ._ Näheres Part. _ „ _
Netteibeckstraße 12 mehrere 2-Zrm,-

Wohnuuaeu ver 1. Okt. v. 400 Mk.
_an . N. bei Ste itz. im Lad. 8 13942
Nettelbeck'straße 13 ist eine S-Zim .-

Wohnung , sowie eine 1-Zimmcr-
Wohnung zu verm._ F252

Nettelbeck strafte 14 S-Zim.-Wohnung
per sofort oder später- _ _ 2583

Victtclberfftr. 18 2 Zim. W.^ 813806
Ncttclbeckstr. 2V, Fsch-W., 2' Z. u. K.
Nettclbcckftraße 24, H., 24Z.-W, (300)".
Rengaffe 19 schöne Wohn., 2 Zim . u.

Alkoven, Küche, zum 1. Okt. zu vm.
Näh. Wcinrestaur . Iacobi . ,2707

Mcderwäldstraße 6, Hth., 3-Z.-W. v.
I. 6 0 . Aäv. Vdb. Par ' . 2559

Oranienstraße 6 schöne2-Zim .-Wohn.
im Stb ., alles im Abschluß, ver
1, .Okt . Näh.  B . 1. 2753

Oränienskräße 11 2-Z.-Wohnüng u.
kl. Werkst,, per 1. Okt. zu v. 2445

Oranienstr . 12, Stb ., 2 Zim . u . K.
v. se>. od. 1. Ü i:. zu verm. ' .2742

Oranienstr . 14 schöne Dachw., 2 Z. u.
K, an ält . Khev., sof. bill._ 1843

Oranienstr . 47, 2 Z„ K. N. V. P.
Oranienstr . 48, Vdh. Dachst., 2- od.

8-Z.-W. 4m Abschl. per 1 . 8. 2495
Dranienstrafie 54, Pari , r ., 2 Zim.,

1 Kab., 1 Kell. per 1. Oku, _ 2402
Phi iitstiSb er gstr atze 17/19 kl. 2-Zim .-

Wohnung zum 1. Oktober zu verm.
Näheres Ü., MoS . rechtS._ 9705

Räuentälcr Straße 6 schtzne2-Fim .-
Wohn., 2 Balk., Bad , sof. 813921

Naüent aler S tr . 7» M b., sch. 2-Z.-W.
Räuentaler Str . 10, Mtb . 1, freundl.

Helle 2-Zim .-Wobn.. bill., 1. Ott.
zu verm. Näh. Mtb . P.  8 9699

Kauentaler Straße 10, Mtb . Dach,
ist frdl . Helle 2-Z.-W. auf gl. oder
spät, sehr billig zu vermieten . Näb.
Mittelbau Parterre . _ 8,13888

Mnmt . Str ' . 11'2'W.. 2 Z.. K7814683
Raüent , Str . 12 2 Z. u. Zb. ' 811016
'Rauentaler Str . 19» 1, 2 Zi'm., Kucke

N. Kammer per 1. Okt, 45138
Räuentälcr Straße 22 2-Zim .-W. m.
' u. o. Werkst. MH . b. Volker, 26!0
Müentalcr Str . 24, 2 l., 2-Zim, -W,

im, Dacheg, Vdh.. zu verm._ 2758
'Nhesnääner Skr .'"ist slun 'l ü . Kücke

gleich oder später zu verm. . 1851.
Wri ng, St r . 16. H. 3, 2 Z. -WÜ 1. 8.
Rhelnäaner Straße 17, Hth.. 2 Z. u.

Küche zu  vm . Näh, Pdh P . 1852
Rheingener Str . 24, V.. 2 Z.-W. m.

Balk., Erker u. ianst^.8ubeü . . 2690
| Rbeii läaner S tr . 24, Hst 2-'Z.'-W. 4858

Rheni Krätze 52, Stb ., Dachw., 2 Zim.
u. Küche z. vm. Näh. V. 1 r . 2880

Steingafse 7, im Erdgeschoß, ist eine
Wohn., best, aus 2 Zim ., Küche u.
Mans ., nebst Werkstatt aus 1. Okt.
z. p. Näh. b. Stamm , 1. St . 2653

Steina . 19, Ksv., 2 Zim .» Ä., K.» sof.
Steingasse 11 schöne 2-Zim .-W. mit

Küche u. Gas auf 1. Oktober. 2593
Ste'inää sse 12 frdl. 2-Z.-W. m. Gas.
Steingasse 15, Hth., sch. 2-Z7W7 mit

Abschl. a. 1. Okt. Näh. B. 3 l.  2497
Stcingaffe 2Ü 2 Zim. u . Küche. 2757
Steingaffestll , Si st., 2 Z. u. K. zu v.
Steinaaffe 32. Hth. Pst, schöne Wohn.,

2 Zim . u, K.» auf gleich oder spät.
Stci naaffä 34 2 Zun, u.  K . N. 2. 1873
Steingaffe 36 2 Zim ., Küche, Mans .,

2 Kell., auf 1. Ort . R.  1 l. 24 62
Steingaffe 38 2 Z., K. ü . Zub. zu v.

Nah. Weilstr aßc  22 , 2 St . l. 2586
Stiftstr . 7 2/Zim .-Wohn.7D ., an anst.

Leute zu vermieten. 1874
Stiitstratze 12, Vdh. Frtsp ., 2 Zim. u.
_K üche per sof ort zu vcrmicteim
Stiftstr . 29, Stb . 2, sch. 2-Zimmer-

Wohn. mit ' Abschluß per 1. Okt.
zu verm. bläh. Vdh. 1. _ 2522

TaunuSstr . 39, V., 2 Mans ., 1 Küche
u. Keller gleich od. später an nur
ruh . Mieter , monatl . 22 Mk. Näh
2,. Etage bei  Frau von Schack.

Walluser Str . 3, Hth., ist eine schöne
L-Zim .-Wohn. ver 1. Oktober zu
verm. Näheres Vdh. 2. Et . _ 2538

Wallnser Str . 7, Mtb ., sch. 2-Zim.
Wohn.^ Näh, ^Vdh. Part . _ 2515

Walrnmstrafte 2_ Z-Zim.-Wohn. frei.
Walramstr .77 , 1̂ l.72 - u . 1-Z.-W.. H
Wälräm str. 8 2 K .,7c >7 od. späh
Walrainstr . 12, H.» 2-Z.-W.," gl.sto. sp
Walrauistr . 18 2 Z.. Ki N. P . -U.K/0
Waterloostr . 4, Bdh, Frtsp ., schöne gr.

2 -Zim .-Wohn . m . Balkon p . 1. Okt
Näh.' b. HanZvcrw., P . r . 8 14060

Br l>ergaAe, 46,2 Zim . 8."Kü che.  1875
WeiMrätzr 3. H.» L-Z.-Walm. m " Zb

auf 1. Oktober. Näh. beim (Siacn
tfi mec Rö dcrallee 82._ 270k

Wäilstratze 10, B. D„ schöne ZstZ.-W.
neu herger ., an ruhige Leute zi
vermieten . _ Näh. Part . _ 246'

Neilstratze 12, Gth ., 2-Zim .-Wohn.
für 1. Oktober zu vermieten . 2368

Well'rih str. "20, K.' 2, 2 Z. nebst Zub.
sof. zu vm._ Nah. Vdh. 1 l.

'Weüri'tzskrst' 21, 1, '2 Zim., Küche. 18'77
Wellritzstraße 57 2-Z,-Wohnung per

Oktober zu verm. Näh. dortselhst
^ oder Büoinaenstratze 4, 1, ,2579
Körderstroße 10, StA. 2 !., schone 8-

Z.-W., z.,, 4. ,10., billig.̂ /Näh. ,Hth,
Westendstraße 1, Jl.  St ., 2-Zi,n .kW'.
Westendstr.. 3,2 -Z.-W, 'sof. .,Näh. i_ l.
Wssteltdsträße 10, Mtb ., Frontsp . it.

Mans .. 2 Zim , u. K. (Mans . mit
Abstvi.Mz. I ^ Okt. N. B. 1. 813748

Wst 'rist uu > ^ 1 st" >a
, -! >>' ' . ' st I ^ ohn.
Westendstr. 34 2-Z.-W., Bad, Balk.,

Mans , zu vm. M H. B.Z. 814783
Westendstr. 40, 1, L-Z.-W. m. Balk.

Zubeh,. NäÜ. Bart . _ 2664
Wrlänbstr . 9 sch. L-Zim.-W.»"Hth.',

z,u verm. Näh. Sth . V. r . 2674
WielÄrdstr. 25 2stZim'.-W.H Hth,, ' gll

3 Zimmer.
Aarstraße 27, 1, sch. 3-Zrm.-Wohn.,

Gas . Bad, Balkon, nur 1. Oktober
zu verm. Näh, bei Beh rens . 2676

Adelheidsträße 20, Stb ., 8-Z.-Wohn.
per 1. Okt. zu verm. Näh., Bdh. P.

Adeiheidstraße 95, Hst D.» 3-Zim7W.
ver sofort oder später zu verm ._

Adlcrstraße 3, Hth., 3-Zst-W. 2668
Adlerstr, 37, V.,. 8-Z.-W. N. V. 1 r,
Ad- lfstr. 8 2x8 -Z.-Wst7H- uOMtb .. s.

u. 1. Okt. N. Hausm .. H. 2. 2670
Adolfstraßc 10, Gth.. sch, saub. ge.-

sunde 3-Zim .-Wohn., Sveisekam.»
Kückenbalk.. Mans ., gr . Kell., zum
1. Okt. Näh, das. Ans. 10—3 Uhr,

Älbrechtstraße 237 ^ th. 1, s -Fim .-
Wohn. mit Zubehör sof. od. spater
zir verm. Näh. Vdh. P . 2712

Albrechtstr. 30, V.. sch. 3-Zst-W.,
^ u. LeuckM, Okt. Nah. 1 r. 2447-
Arndtsträße 8, 2, herrschaftl. 3-Zim .-

Wohnun a per 1. Oktober.  1882
Bahnhofstraße 6, Hofbau, abgerchloss.

3-Zim.-Wohn. mit Küche, Speise¬
kammer u. Zubeh. sof. zu verm.
Näh, im Vdh. 1. Eta ge. 1883

Bertramstrnße 14, P . u. Et ., L-Zim.-
Wohn. u. Zubeh. per 1. Oktober zu
verm. Rüh. bei Kn eib. 2444

Bierstadter Höhe 25, Frtsp ., 3 Zim.,
Küche, Bad , Gas , Elektr., Zentral-
beiz. Näh. Kavellenstr. 23, P . 2694

Bierstadter Höhe 58 sch. 3-Zini .-W.,
Balk. sof. od. sp. Näh. 2421

Bismarckrina 23, 2. schöne Z-Zim.-
Wohn. mit Bad , Balkon usw., per
1. Oktober  zu ( vm. Näh. P . 8 13252'»Si r* ÖX 4 Q70ilTT- rtYÄ« 21tBismarÄring 25, 3, 8-Zim.-Wohn. zu
verm._ Mih. stei Gaiscr ._ B 13840

Bismarckring 43 3-Zst-Wobn., 1. Et .,
mit Zub . zu vm. Näh. P . 8 14 091

Bleichstr aßc 23 8-ZststW. per 1. Okt.
_ zu verm,_ Näh, im  Lade n. 813881

Bleichstraße 33 8-Z.-Wohnung zum
1. Oktober zu vermieten . Näheres,
Bleichstraße 29, Part ._ B13857

MAstr743lR73Z .MHKlM8
Bleichstr. 49, 3, 3 Zim ., Küche, Bad,

Svcisek., Gas , 2 Balk., Mans ., zwei
Kell., Okt. Näh. Ziaarr enl. 813877

Bliicherplatz 2, 2 Stb r .. Z-Z.-Wohn.,
Bad u. Zub. Per Oktober. Näh.
dnsclö st u. Eck laden. _ 1885

Blstcherplatz 5, Hth., scköne 3-Z.-W.
auf gleich oder 1. Okt. zu verm.
Näh. das. Hth. Part , rechts oder
Scharnhorststraß e 6, 2 l . 2603

Blücherstraße 19, 1, gr. 3-Z.-W. mit
Zub. per 1, Okt, zu v. Pr . 550 M.
Zu erfrag , dort selbst  m ora. 10—4.

Blücherstr. 30, Hoch»., schöne 3-Zim.-
Wobn. mit Balkon u. Zubehör ver
4, Okt. od. später zu,vm._ B14610

Blücherstrst 40." 47sch. Z-Zim .-Wöhn.
Näh. Emser Straße 44,  Part .

BUdingeustrnfte 8 schöne 8-Zimmer-
Wolnning mit Zentralheizung bis
4. Oktober zu vermieten.

Nülow str. 9st"Hst, 3-Z k-W., 390. 1786
DNowstrstze 12, 4, schöne 3-Zim .-Wst

mit Bad ver Oktober zu verm.
Gr . BÄrgstr. 17 8-Zim .-Wohn. 496Z
DclaSpeesträße 1, 4. Stock, 8-Z.-W.,

mit Zubeh. auf sof. od. später zu
verin. Näh. bei G. Voltz. ^ 4888

Dotzheim er Str . 18 kl. 3-Zim .-Wohn.,
-Mtb. 2. St ., per 1. Oktober zu
verm. Nah, daselbst Parst . 2633

Dohhcimer Straße 19 schöne 3stZ.-W.
per 4. Okt. zu verm. Anzusehen
von 40—3 Uhr. Näb, Parte rre.  _

Dotzheim er Str 46. Gth» 3 Z. u. K.
zu verm . Näh. Vdh. Pa rt . 8 94o7

Dotzheim er Straße 61 schöne3-Zim,-
Wohn., im Mittelb ., geräumig , mit
Gas , Balkon, sof. od. spät, zui verm.
Näheres Pdb 1 links. . 810867

Donbrimer Straße 63 8 i Kuck^
2' Kell.. Mtb ., sof.,od. spat., 811068

Dostheimer Str . 75, Mtb.,' 3 Zim. u
Kucke an v. Näh.

Dötzhrlmer Straße W- Vdh 3
Kell , sof. Näh. Vdh- 7lks . 1889

Dotzhei.ncr Str . 101. Vdh- 1,
_auf 014 »« vm. NA - bgL-ülsMeg

Dotzbeimer Straße 110, Gth., 7V --
Wohn-, mit Balkon u. gememiam.
Bad, zu v. 8 » erfrag . Dotzheimer
Straße 110, Vdh. 3, Wolr. 1329
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Riehlsträße 19, Stb ., sch. 3-Z.-W. m.

Balkon ver 1. Oktober zu Perm.
. Röderallee 8, P ., 3/Z ., Zb. a. ruh . L.

Röderstraße 15 3 Zim . u . K. z. Okt.
Näh. Metzaerladen. 2392

Röderstr. 29. 1, 3-Z.-W., 1. Okt. 2773
Röderstr . 21, 1, 3 Ziin ., K. u. Zub.

1. 'Okt. zu verm. - Näh. Part . 2689
Röderstr. 26, Stb . P .. Z-Zim .-W. ver

1. Aug. od. sp. Näh. Vdh. 2 l. 2303
Ecke Röder- u. Stiftstr atze» bei Pauli,

schöne 3-Zim.-Wohnuug per soforl
- oder sväter zu vermieten . 2367
Römerberg 1, 2, sch. Eck.-W., 3 Z., K.
Rämerberq 3 3-Z.-Wohnung nebst

Flaschcnbicrkeller und Stall , auf
sofort zu vermieten . 2560

Römerberg 14, V. 1, 3-Z.-W. N. H. i.
Röincebg. 14, Fsp., 3-Z.-W. N. H. 1.
Noonstraßc 22, V., sch. 3-Z.-W., Pr.

500 Mk., per 1. Oktober. » 13483
Rüdcsh . Str . 34 3-Z,-W., Okt. 2710
Rüdesheimer Straße 38, Gth . Part .,

schöne 3-Zim,-DR billig. » 13897
Rüdesheimer Str . 49, Gth ., 3 Z. per

1. Okt. zu v. Näh. V. 1 I. » 13476
Saalgasse 24/26, H. 2, 3 Z.. K, 2307
Schachtstr. 30 L-Z.-W. m. Gas . Än-

zus. Dienst , u. Freit , v. 1 Uhr. 1937
SKarnhorststraße 2, 1,, 3-Zim .-Wohn.
Scharnhorststr . 5, 2, sch. 3-Z.-W. per

1. Okt. Näh. das. 1 St . r . » 13462
Scharnhorststr . 9, 8. Et ., 3-Z.-W. u.

Zub/ .foi . od. sp. Nah. P . B11092.
Scharnhorststr . 17, 3, sch. 3-Zim, -W.,

2 Balkons mit Zub , per 1. Okt. zu
verm/ Näheres Bart . r . » 13363

Scharnhorststr . 25 großc_3-Z.Mohm
Scharnhorststr . 27, Vdh; 3, gr . 3-Z .-

Wohn. Näh. Vdh. Part.
Scharnhorststr . 31, ! 7., 3 Z. W. 2315
Scharnhorststraße 36 große 3-Zim .-

Wobn. auf 1. Okt. N. 1 St . » 13426
Scharnhorststrafte 44, 3. St ., 3 Z. u.

Zub ., au r . F ., Okt. R . P . » 13479
Scheffelstr. 10, 1, vrachtv. 3-Z.-W. z.
_ 1. Okt . zu v.^ Näh. Part . l._ 2429
Schiersteiner Str . 11, Gth .. 3 Z„ 1 St.

züm 1. 10. Näh. Vdb. Part . 2318
Schillerplatz 2 zweî Z-Zim .-Wohn. per

sof. od. svät. zu verm. Zu erfrag.
Bahnhotitraße 22. 1941

Freitag . IS . Juli ISIS. Er. 332.
Dotzheimer Straße 114, 2. u. 8. St.

schöne 3-Zim .-Wohnung mit Zw
behör zu vermi et en. _ 2509

Dotzheimer Str ., 150 3-Zim .-Wohn
auf gleich od. spät. au vm. B12478

Drciweidenstr . 1, 1. Et ., 3-Zim .-W
ZU verm. Näh.  l ._E»._u _ 2475

Drudenstrafte 3, Vdh. P . od. 1. St .,
3 Zim ., K.  u . Zub., Ort . Bl3542

Drudenitr . 8 3-Zim.-Wohn., Hinterh
Trudenstr . 10, V. 3, 3-Z.-W., 450 M,
Eckernfördestr. 2, 1, herrsch. 3-Zim .-

W. m. komvl. einger . Bad, preisw.
ZU vm. Näh, das,  b . Enk. 4. 2383

Eckernfördestraße 4, P ., sch. Z-Z.iW
sof. od. später . Nah. 1 r.

Eckernfördestratzc 10, Part ., 3-Zim .-
Wohnung per 1. Okt. zu v. Näh.
bei Leibl, Frontspitze._2555

Eleonorenstraße 4, 1, J-Z.-W., mir
Balk., zu v.  N . Langg . 25, _ 1891

Eleonorenstr . !>. Vdh.. Eckwohn., 3 'S.
u. Blk.  N . Nr . 5, bei Roßbach. 2610

Elsässer Platz 6 3-Z.-W., der Neuzeit
entsprech., zum 1. Oktober. » 13759

Elsäss er-P latz 7,1 .L -Knu -W. » 13821
Eltviller Straße 3, Hth., schöne 3.Z.-

Wohnung zu vermieten . 2602
Eltviller Str . 5, 2, 3-Zimmer -Wohu.

per l ._Oktober_zu_ verm. B13850
Eltviller Str . 12, B., 3L .-Wch» 13465
Eltviller Straße 14, Mtb ., qr. schöne

so nn.  3 -Z.-W. IN. Gas , 400 M. 1894
Ems er Str aße 44, 8, hochh. 3-Z.-W.
Emserstr . 48, P ., hochh. 8 Zim.-W.
Feldstraße 22 3-Zim .-W. m. Abschi,

u. eigenem Klosett zu vermieten.
3 10  Mk . Näh. Laden._ 1895

Fräitkenstr . 6. Vdh. Dachst., sch. 3-Z.l
Wohnung chmort_zu_ verm. B 10030

Frankcnstvaße 10 3-Z.-Wohn. und
Zubeh., 1. Okt. N. Laden. » 14 128

Frnntcnstr . 13 sch. 3-Z.-W., 1. Ott.
Frankenstr . 13, H., 3-Z.-W. '» 12298
Fra «kenSs. '. 2S,_B» _8-iZ^ Wu48a _Ätt.
Frnnkenstr . 2ch £>.,  3/Z .-W., 370 Mst
Franke,lstrafie 24 neu herner . 3-Z.-

Wohn.chür gleich od. 1. Okt.  zu v.
Friedrichstr . 8, Sth . 3, 3 Zim .. Koche
_ zu v. Näh, b. .Hausmeister ._ 1896
Friedrick,strafte 12, Stb . 1, 3 Zim.,

l Küche, 1 Kammer , 1 Keller u.
Zubehör per gleich od. später zu
verm. Näh. C. Kalkbrenner ._

Friedrichstr. 44, Hth. 1, 3 gr . Zim . u.
Küche auf sofort zu verm. Näh.

jici Heinrich Jung ._ _ 1760
Jeisliergstr . 16 3JL _». L _zu v. 2470
Gneis enaü str. 20 _2 'sch. _ 3-Zim .-W7
Gneisenaustr . 33 3-Zim.-Wohnun 'g.
_1 . Etage , auf 1. Oktober. 23o4
Göbenstr. 7, Mtb . 1, 3 'Zim. u. Küche

a. gl. od. sp.  N . H. Scheid. Bl 4051
Göbcntzraße 13, 3, schöne, neu renov.

3-Zim.-Wohn. aus  1 . _Okt. V1406Z
Göbenstr. 11, Hp., 8-Z.-W-, ä. Lag.
Göbenstr. 24 sch LiZjW . _ » 13006
Göbenstr. 31 3-Z.dW. bill) B14 438
Goldaafsc 5. Wchgandt , eine 3- ü. eine

2-Zim .-Wohn. zu verm., auch zu-
_ sammcn abzugcben. _ _2616
Gustav-Adolfstraße 13, 1, 3 Zimmer

(Äalk.), Mails , u. Zubeh. p. 1. Okt..
ebcnl. frü her, zu, Perm._ 2398

dallg arter Str . 3 '3 Zim . u. Zb. 2680
Hallaartcr Straße 8 sch. 3/Z/-Wohn..

Vdh. u. Hth.  Näh . Bart . _ 2631
Hartingstraße 7 3 Zim ., K. u.Hun

1. Oktober zu verm._ _ , 2725
Hartinastraße 8 schöne 3-Zim .-Wohu

mit Balkon. Gas u. all. Zubeh. auf
sofort od. später bill. zu .vm. J2184

Helen enstr. 1 sch. 3-Zim .-Wohu. im
1. St . Näh. Nr . R_ Frtsp . ' 1903

Helenenstraße 5 schöne Papt .-Wahu,
3 Zim ., Küche it. Zubehör, Gas u.
elektr. Licht , ver 1. Oktober. , 2277

tzelenenstr. 8, H. P ., sch. 3Ä .-W. p.
1. Oktober. Näh, daselbst. » 486

Zel rnenstr . .2t , Mb., 8-Z.-W. Ä. V. 1.
Hellmnndstraße 2. " Hth. 1. Stock,
. schöne 8-Zim .-Wobn. zum Oktober.
Hell mun dstr. 3 sch. 3/Z .-W.._ 1. Orb
Hellmundstr. 4. V. 1. schöne 3-Zim .-

Wohn. mit Balk., Malis , u. 2 Keller
_3u_ vermieten/ Näb. Part . Bl 3698

hettmundsträße 8 3 Zim . m. Küche
u. Zubehör zu vermieten ._ 2604

Hellmundstr. 21 sch. 3-Z.-W.. Vdh. 2,
450 Mk., zum 1._ OkU_ Räh . Varl.

Hellmnndstraße 26. 2 l., sch. 3'-Z!m.-
Wohn. zu vm. Näh. 3 S t. k. 1004

Helluurndstraße 30 8_Z. u /K ., 1 . Okt)
Hell a,nn dstr. 39 37Z.-Wohn. » 13448
tzellmundstraße 43, 3, 3 Zim ., Küche,

B ad (500 Mk.) per  1 . Mt0ber ^ 2647
Hellmundstr. 45, 1, 3 Z., Küche, Bad,

Ms., 2 Balk. (6 50) p. » _Okt. 2646
Hellmundstr . 49, Vdh. P ., 3ÜZ.-W. p.

sof. od, spät. Näh. 1. St . I. oder
_ Bleichstr. 47. Bur ., Hof. B14257
Hellmundstr . 54. Vdh. 2, sch. gr . 3-ZZ

Wohn, mit Zub . a. Okt. Näh. V
Herderstr . 33, Vdh. 2, schöne 3-Zim,-

Wohnung auf 1. Oktober zu verm.
^Näheres Vdh. Part, _ _ B 14321

Herderstr . 35, 3, gr. 3-Z.-W., Bad, f.
.1 . Okt. N.  Lausv . Beck, Hsh.̂ 1906
Hermannstr . 19, 2 r ., 3 sch. gr . Z./

2 Kcll., K., Koch- u. Lchtg.,_ 1. Okt.
Hermannstr . 20 3-Z.-W., 2. u. 3) Sch

a. 1. Okt. z. v. 1, r ._ B 13356
Her mann straße 22 sch-/3 -Zim .-Wohn.
Hermannstr . 20, .2, 3-Z.-W. im Vdch.
. zu verm. Näh, im Laden.^ 2660

Herrngarteirstr . ? JLwW ^ Hth.̂ 1, wß
Herrngartenstr . 19, 1, ist eine schöne

Wohnung . 3 Zim . u. reicht. Zubeh.,
auf 1. Ott . an ruh . Mieter zu vm.
Näh. daselbst Part . od. Kaiser-
Zlricdri ch-Rllia 74, 3. Et.  2369

Hirschgrabcn 8 sch. 3-Zim.-Wohnung
zum 1. Oktober zu verm.  2477

Hirschgraben 13 3 Z., Kch Bad.^Mschi
^per 1 Oktober zu verm. _ 2599

Hirschgrabcn 30 3 Zim ., K., Kell. u.
Holzst., 1. Okt. zu vm. -836 Mk.

Zahnstr . 20, P ., 3-Z.-W. N. 1 St.

Johannisberger Straße 4 3-Zim .-
zu  verm ._ Näh. 1 r ._ _ .2',

Karlstraße 2 3 Zim . it. Kü che zu vm
Karl str. 17, Hochp., 3 Z. u. Zub.
Karlstr . 30, Mtb . Dach, sch 3-Z.-W. p
. Okt. zu verm._ Näh.̂ Parch _ 2591
Karlstr . 38, Mtb . 2,  3 Z. K. N. V. 1
Kellerstr. 4, 1. u. 2. St ., 3 Zimmer

Küche, Balkon u. Zubeh. zu Perm
Näh. Weilstr . 20, 2. St.

8 Zimmer u. Zubehör , p. 1. Okt
Näh. Kellerstraße 7, Part.

rechts, her Woitowsky.

Part ., gleich od. später.

Baum.
Kirchgasse 47, Dachstock, 3

Küche unter Abschluß au
sväter zu verm. Preis

_ Näh.  Part , im Kontor.

Lager räume , zu verm.

2365

B 11901

Klovsto ckstr. 6,  Frist ' ., 8-ZZW. ' B9921
Knaus str. 4, Part . l.. 3

zum 1. Okt. 600  Mk.
Langanffe 27 sch. 3-Zim .-Wohn, mit

Abschl., Frontsp ., 3. St ., v. 1. Okt.
_ju vm. .R. -Goldgasse 18, 2 l. 2520
Lehrstraßc 3, Part ., schone 3-Z.-W.,
_i m 1.  Stock, au f 1. Okt. zu w,3443
Lebrstrahe 16, Part ., abgeschl. 8-Z..

Loreley-Ring 5 3-Zim .-Wohn, per so¬
fort zu vm. N. Loreley-Ring 10,

^ Parterre links. 2514
Lorclchring 8 schöne 3-Z.-Wohn., der

Neuzeit entspr., zu vermieten Näh.
' Pa rterr e links. _ _ B11084
Lotlstinaer Str . 31, Vdh., ar . 3-Z.-W.,

2 Balk., Speisck., Bad ., 520 M. 2353
Luxemburgstraße 4, 1. Stock, 3=3vm.=

Wohnung , mit allem Zub ., ver
sofort od. sväter zu verm. ._ .1917

Metzgergasse28/30, Neubau , Zentral
heiz., , zwei 8-Z.-W. N. Langg . 19.

Michelsb erg  7 3 Zim . u. Küche. 2596
Michelsbcrg 8 3-Zim .-Wohn., Stb . 2,

per sofort oder später m  vm . 2181
Mickielslicrg 10, Vdh. lZ 3-Z.-Wohn.

mit Küche u. Zubeh. aus gleich od.
_später zu verm. Näh. 2 1.: 2370
Michelsberg 15 3 ev. 4 Zim . per sof.

Besicht. 10—12, 3—5. Näh. das. od.
Haberst ock, Albrechtstr . 7. - 2724

Michelsberg 28 hochherrsch. 3-Zim .-
Wohn, mit Zentralheiz , zum Okt.

_zu um. Anzus. v. 11—4 Uhr. 2.652
Moritzstr. 8, Vdh. 1, ist eine 3/Zim .-

Wohnung mit Zubeh.. cv. auch als
^ Bureau zu v.. Näh. .'Bäckerei', '2224
Moritzstr. 12, Gth. 1, kl. 3-ZziW.' an

ruh . Leute z. v. Nah. Laden . 1920
Moritzstraße 15 3-Z.-W., Stb ., per

sof. od. sp ät . Näh. Vdb. IO . 1021
Moritzstr. 23, n. Bahn , Gth . Dachst.,
_3 Zim. u. K., 320, m. od. a.  Werkst.
Moritzstraße 34, Hth. Part ., 3-Zim .-

Wohuung ulii Zubeh. auf gl. oder
spät, zu v._ Näh. Vdh. Pari . 1718.

Moritzstr. 45, Mtb ., 3-Z.-W., ev. mit
gr. hell. Werkst., p.  1 . Juli . B1 2131

Moritzstraße 47, Hth. P .. 3 Z., 1 K.,
1 Kell., ev. mit Bierkeller , z. 1. Okt.
zu verm. Näh. Mtb . /Pari . 2718

Moritzstr. 64 große 3-Zim .-Wohnung
mit Zubehör zu verm._ _» 12825

Moritzstrafte 72, Part ., bei Wagner,
eine 3-Zimmer -Wohn. zü' 300 Mk.

_per 1̂ Oktober zu verm. , ^ 2783
Rerostr . 6. 2, 3-Zim .-W., Küche, Kell.,

auf 1. Oktober zu verm. . 2661
Nerostraße 15, M., 3 Zim . u. K. aus
—fuf- od. spät, g; v. Näh. 1, _@t. 1924
Nerostr. 22'. Stb ., 3 _3._li .j3 . IO 1925
Nerostr . 34, 2, '3-Zsm,-W. sofZ ob. sp.
Nettelbeckstr. 12, bei Steitz , 3 Zimmer

nebst Zubeh. per sofort oder sväter
zu vcrm.^ 620 Mk._ _ B 10807

Nettelbeckstr. 15, P ., neuherg . 3-Z.-
Wohn. auf 1. Okt. od. früher . 2655

Nettelbeckstr. 18, Ä., 3iA -Wj » 11897
Rettelbeckstr̂ jk 3-Z.-W. B: B14430
Nengasse 14, Stb ., '3-Z.-W. Nah . 11
Nicderwaldstrafte 5, Hth.. 3-Z.-W.

zu verm. Näh. Vdh. Pa rt ._ 2558
Ornnienitr . 20" 8 Z.-W. p. b. 1. 10.
Oranienstr . 22, Stb ./ sch. 3-Z.-W. v.

1. Okt. zu %_  N. Vdh. 1 S t. 2663
Oranienstr . 42, Jo., 3 Zim. it. Küche

per sof. od. spät, zu vm. Näh. das.
beim Haus nieist er. 1929

Platter Strafte 56, Mtb . 1, 8 Ziin .,
1 K./I K-, 1. Oktober zu-vm.. 2244

Philipvsbergstr . 39 8-Zim .-W ./ Balk.
Phi livvsberqstr . 39. Jrtsp ./ 3,Z/u . K.
Wiilivp Sbcrgstr . 49, P „ 8-Z.-W.. 480i
Nauentaler Strafte 8, Gth ., schöne

3-Z.-Wohn. mit Balkon sof. od. sp.
Näh, bei Nortmann , Vdh. 241.6

Rauentaler Str . 9, Mtb ., 3-Z.-Dacki
_ge schoßw.  gl . od. sp. N._V. » 14452
Rheingauer Str . 3 3-Zim .-Wohn, im

Hth. ver sofort oih später _zu verru.
Rheingauer Strafte 5, Gth.. 8-Zim.-

Wohnung , pass, für Wäscherei, mit
Bleichplatz, sow. Trockenr., evt. für
Bur . od. sonst, gesch. Zw., zu Okt.
od. früher . N. Vdh. P ., Keiper.

Rheingauer Str . 9 gr . 3-Zim .-W. m.
all. Zubeh. zu vm. Born . 2635

Rhcinitrafte 94, Frontsp ., 3 Zimmer,
1. 10. 12, 480 Mk. Robert Wetz,

_Wö rtbstraße 121 _._ ’_ _ 2709
Riehlstraße 5 schöne 3-Zim .-Wohn.

mit Zubehör zu vermieten^ 2732
Riehiur . 6. Gth., sch/ 3-Z.-W. » 11089
Riehlsträße 11, 1, schöne 3-Ziitt .-W.

mit Nachlaß für sofort z. v. 2772

. ckstlchterstraße 11, / täbe des Bahn¬
hofs, Erdgeschoß, 3 Zim .. Küche.
Kam._u. Kell., ver sof. Näh.  2 . 1.942

S .tzuiberg 23, Zrlsv .. 3 Zim .. Kücheu
Zub . t>. 1. Okt._ Näh, i St . t .- 2740

Schrvolbacher Str . 23. Hth. 1, 3 Zim.
u. Küche. Näh. Vdh. 1

Schwalbacher Str . 42. Gth . 2 l., gr.
3-Z.-W. wea. Geschäfts übernähme
sofort oder später zu vcrnn

Schivalbächcr Str . 53 3-Zim .-Dohn.
zu_v-rm._ _Nähz, .Mtb^ P ^ . 2634

Sckiwalbackier Str . 57, 4. sch. 3-Z.-W..
>Bad u. Äb. s. o. sp. Näh. 2 r . 2386
Srßwalbackier Str . 77.  2 , kl. abgeschl

3-Z.-Wobn.. 300 Mk.. zu Dm; 2096
SckValb. Str . 83 3 Z.-W. !. Oktober.
Scdanvlatz 4, Mtb . B., sch. 3-Zim .-W.

»nt_Gas per l . _Okt. zu  vm . » 13681
Sedatzstraftc 3, 2, schöne 3-Z .-Wohn.,

mit Zubehör , ver 1. Oktober zu
_vermieten . Näh. Part . B1 3920
Sedan str. 5. V., 3 Z., Küche u. Zub.

_sost_od. sväzu  vermieterr .___2215
edanstraße 7 schöne Helle 3-Z.-W.,
Küche u . Zubehör , per 1. Okt.. sehr
billig zu _v. Näh. Vdh. 1. »18464

Sedaustr . 9 idv Zrsp.-Wohu.. 3 Z. u.
K.. a. 1. Okt. bill. Näh. 1. . 2484

Sedanstrasic 10, Vdh., schöne 3-Ziin .-
Wohn. aut O.. Okt. N. 1_ r. » 13 646

Sedanstr . 10 gr. 3-Z.-W., Hth., auf
sof._od. sp. Näh. V._ 1 r. » 11094

Sebaustraßc 14 3-Zim .-W. m. Zub.
um 1. Oktober. N. P . B11095

Secro benstr. 3, 2/ sch, 3-Zim .»W.  sof,
Seerobenstraße 9. Mtb ., 3-Zim .-M.,

2. St ., sofort_oder_später ._ B 6434
Seeröbcn str.  11 , V., 3-Z.-W., 1. Ok t.
Scerobenstrafte 24, Vdb. 2, mod. 3-

Z.-Wohn. Näh. 1 rechts. »13540
Secrobenstr . 26. 3. Ei ., 3-Zim .-W.,

.zu vm. _Räh . Wemhcuer . _ » 13480
Secrobenstraße 27. Gth .. 3 Z . K. auf

gl,  od . füät ._ Näh. Vdh. Part . _r_.
Seerobensträße 28 3- u. 4-Z.-Wohn.

zu -verm. Näh. Laden. Bl3586
Stcingaffe 11, /Vdh., sch. 3-Z.-Wyhn,

nt. Küche, evtl. m. Mans , u. Koch-
u. Leuchtgas, p, 1. Ökt._zii_v._ 24g4

Steinaasse 15, V. 1. schöne mod. 3-Z.-
Wohu. mit Maus , zu vernn _2710
teingässe 17 3-Zim .-Wohn. p. 1. Okt.
zu verm.. 350 Mk. _ 2685

Stcingafsc 26 8 Z., K., K. u. Maus.
aus j Oktober zu verm. _ 2581

Stiftstr . 3/s chöne. 3zZim.-Wohij sof.
Stiftstraße 10 3 Zim ., Küche u, Zub.

ver 1. Oktober zu verm; Näheres
_Stiftstraße 14, Part . _ 2659
Stiftstrafte 28, Ecke Wilhelminenstr .,

auf sofort eine 3-Zim.-Wohn, im
2. Str mit Balk., Küche u. Zubehör
zu vermieten . _ /
ttunuöitrafie 41 Frontstn -Wohnung,
3 gerade Zimmer , an ruht 'Familie .-

Walkmühlstr . 10/ Gth.. 3-Zim .lWohn .,
Jrontsv ., mit Zubehör . » 1.4062

Wallufer Str . 5/ Hth., 3-Zim .-Wohn.
_Näb . Hth., Hörst. » 13215
Wallufer Strafte 1Ö, Part . l„ 3/Zim .-

Wohnung zu vermieten . 2643
Walrämstr . 10, 2, 3 Zim ; Küche u.
__Zub„ 1. Okt. Näh. Lad. » 14752
Walrämstrafte 21 3 Z., Küche, Msd.,

500 Mk. Näh. Parterre ./ » 14143
Walrämstraße 31' 3-Zim7-Wöhn.. PrI

28 Mk., 2-Zim .-W.. Pr . 26 Mk., zu
verm. Näh, bei Schmidt. B14619

Waterloostr . 2 u. 4 (keine Hinterh )/
schöne 3-Zim .-Wohn, mit Zub . per
1. Okt. Näh, Nr . 4, Part . r . od.
Blcichstr._ 47, Bur ., Hof. L 14264

Wcbergasse 46 3-Z.-Wohn. p. 1. Okt.
Näh. ini_Zigarrengeschäft . _ 2493

Weberaaffe 50 zwei 3-Zim .-W.. Vdh.
u. Hth., 1. Okt. zu vm. bei Weber.

Weilstr. 14. Gth. 1 u. 3, je 3 Z. u . Zb.
_JAbschlJ _zulU 1. Oktober z. v. _2478
W-llritzstr. 27, 3 Zim ., K. u. K., im
_ _Seiten b. Pr . 80 Mk. p. M. 1948
Wellritzstraße 45, 1 St ., schöne ,3-Z.-

Wohnung zum 1. Oktober zu ver-
_mieten . Näh; Me tzgerlad. B13871
Wellritzstraße 46, Hth., 2 3-Z.-W. z.
. 1. Okt. od. fr . N. H. P . l. » 135 66
Westendstr.  1,_ <s>eda  u pP,_8jZ im.-W.
Westendstr. 8. Mtb ;, sch. 8-Z.-W. bill/

zu vm. Näh. Vdb. 1 Tr . » 13730
Westendstr. 13, 1. Et ., scki. 3-Z.-W.
_ _per 1. Okt. N. _P ., b._Rüger . 1754
WesteMstr. 15_3L .JWM . Bdß, » 18946
Westendstr. 15 3-Z.-W., Gth . » 13945
Westendstr. 20, P ., gr. 3-Zim .-Wohn.
_m . Balk. Näh. Gth . 1._ 8 14733
Westendstr. 21, Vdb.. 3-Z. W.. l . Oi !.
Wielandstrnße 13, 2, schöne 3-Z.-W.

per 1. Oktober zu verm. 2523
Wielandstraße 23 Herrschaft!. 3-Zim .-
_ Wohn, per Ok tober zu verm. 1960
Wielandstraße 23, Seitenbau Part ;,
- oc3im,-Wohn._jer _ Okt._ 2521
Wielandstraße 25 3-Z.-W.. V. Frtsp.
Winkelcr Str . 8 2 schöne 3-Zim.-W.

ist. Zub.  per sof. ;od. später . _ 1952
Winkeler Straße 8, Hth. 1, 8 Zim .,
_T K„ 1 K.. 1. Oktober zu vm. 2542
Wörthstraße 16 Z-Zim .-Wohu., 1. St ./

per sofort vreiswürdig zu vm. Näh.
_ im Bäckerladen. _ 2305
Wörthstrnße 23, 3 l., schöne 3-Zim.-

Wohn. nnt Balkon zu verm. Näh.'
Kreidelstraße 7. _ 1953

Wörthstr .. Fsp., 3-Z.-W. Näh. Rauen-
talcr S :_r. 18, 2, von 1̂ —4 Uhr._

Korkstraße 3. Hth. 1, 3-Z.-W,, mit od.
ohne gr. Lagcrkcll. p. 1. Okt. Näh.
b. Hausm ._od. Nerostr. 38,_. 2439

Ko rkstr._4._ V.. 3-Z.-W. Nah, , 1 lin ks/
Korkstri 4, 1, 3 Z. u . Küche, Stb ., per
_ sof ort . Näh. Porkstr . 4, 1. » 11100
Aorkstr. 10 3-Zim .-W. . sof, od. spä t.
Korkstr. 25, 1 St ., 3/Zim .-Wohn. mit

Zub. p. 1. Okt. Näh. Laden . 2496
Körkstraße 33 mehrere 3-Zimnücm

Wohnungen sof. od. später zu verm.
Nah. Kaiscr -F r.-Riirg 56, P . » 252

Zietenriüg 6, Höckipart., 3-Z.-Wohu.
zu ' ver m. _Näh , dasel bst.  _ 2667

Zietenriüg 8, 1, sch. Wohn., best, a. :
3 Zim . m. Bqlk., Bad u. all. Zub .,
b. 1. Okt. zu verm. Näheres bei
Gg. Steinmaun ._ ■_ 2486

Zimmermännstrü 5 3-Z.-W. tz, Okt,
zu verm._ N._Vdh. Vart . »1 3556

Zimmermannstr . 7, 53., 3 Zim . u. K.

Emser Str . 69 4 o. 5 Z. u. Zb. 2641
Frankenstraße 25, a. Ring , sch. 4-Z.-

W„ 2. St ., per 1. Okt. z. v. » 13228
Gersdorffstraße 2 (Ecke Lahnstraßej,

2. Stock, schöne mod. 4-Zim .-Wohn.
(Zentralheiz .) wegzugsh. a. 1. Okt.
zu verm. Näh, bei Carstens . 2736

Göbcnstraße 12 4-Z.-W. u. Badez.,
Balk., elektr. u. Gasl . zu v. Nah.

_ bei Triitlcr , Hockwart. 1966
Gavruslraße 35. 1, mod. 4-Zim.-W.

mit komvl. Bad , u. rejchl. Zub . per
1. Okt.  od . frü h.  Näh eres P art.

Gne thcstr . 18, 2, gr. 4-Z.-W., n._Hptlu
Gilstav-Adelfstr. 15 sch. 4-Z.-W., Bad,
,_ r . Zub . sof. od._sp._Näh. 1. Et . 1967
Hällgart . Str . 10, 3,  4 -Z.-W. » 14158
Helenenstraße 30, Ecke Wcllritzstr.,

4-Zim .-Wohn. mit Bad , Balkons u.
Zubehör , Elektr . u. Gas , z. 1. Okt.
Näh. Bismarckring 38, 1 I. » 14269

Hellmundstraße 43, 2, 4 Zim ., Küche,
^ Bad . 2 Blk/ (760 Mk.f p. Ort .L645

Herderstraße 5, 2. Et ., 4-Z.-W. auf
1. Okt. zu vm. N. Rheinstr . 107, P .

Herderstraße 1.2, 3. Et„ aiu Lurein-
burgplatz, 4 Zim ., 2 Balk., Bad u.

_reicht . Zub. p. Okt. Näh, das. 2258
Herderstr . 27 4-Zim -W. in. Zubehör

-sof. zu ' vm. Näh.  2 St . links. 1971
Jahnstr . 25, 1 r ., sch. 4-Zim .-Wolm-
_irt . Zub eh. zu vm. Näh, das. 1972
Jahnstraßc 34, 1 r ., 4-Zim .-W. mit

Zub ., 1. Okt. Näh. 2 St . lks; 2200

ZiulMermaNnstr . 8 3-Zim .-Wohn. m.
' Zub . ver 1. Okt. . MH . Vdh,_1 r,
Zimmermannstr . 9 sch. 3-Z.-W., 500.
Sck>. freundl . Z-Zim.-Wohn. wegen

Wegzugs von hier für gl. od. svät.
zu vm. Näh. Gr . Burgstr . 5,.  8.

3-Zim.-Wohn.." 460 GNk., zu vly. Näh.
Dambachtal 2, Laden. 2274

Frmrtstzitz-Wohnung , ^3  Zimmer u.
Küche, an rubige Leute zu verm.
Näh. Platter Straße 12, P. 2703

4 Dimmen.
Nlbrechtstraßc 36 sch. 4-Zim .-Wohn.

m. Zub . sof. od. sp. Näh. r _̂ 1960
Albre chtstr . 46 4-Z.-W.  gl . ö. sp, 2241
Bertramstraße 3, 1 u. 2 (nahe Fried-

richstr.), schöne 4-Zim.-Wohn. mit
Zubeh. per sof. od. spät, zu p. Näh.

_Hildner , Bismarckring 2; 1. » 11101
Bertramstr . 19 Watts.-Wohu., 4 Zim.

u. Küche, 1. Okt. Näh. P . » 13848
Bismarckring 1, Ecke Dotzheim. Str .,

2 Et ., 4 Zimmer wegzugsh. sof. ad.
sp., cv. in. Nachl. N.  Drog . » 14469

Bismarckring 10, 2, 4 Z ., Bad, 2 Ms.
2 Keller, 1. 10. Näh. P . » 13649

Bi sma rckr. 16 4-Z.-W., t . 10. » 11442
Bisinarckr . 27, 3, schöne 4-Zim .-W.

m. Zub . sof. od. spät. Näh. 1 St . r.
od. Blei chstr. 47, Bur ., Hof. » 14262

Bismarckring 13/ 1. Etage / 4-Z,iW.
Mit Zubehör zu verm. _ » 13519

Bleichstraße 18, Hth., 4 Z. ü. Küche
aus sof. od. spät, zu vm. Näh. bei

_Gottw ald, kraulbru nncnsir . 7. 1961
Blüchcrplatz 4 4-Z.-W., 3 Räume n.
_vor ne, zum 1.  Okt . zu v. » 13740
Müiyerplätz 6, 8, schone 4-Z.-Bobn.

wegzugshalb, auf sofort od. Juli
zu verm. Näh. Pa r t, l. » 11103

Blitchcrstr. 13, Ecke Scharnhorststr .,
2 St ., sch. 4-Zim.--Wllhn. Näh. 1 r.

Blücherstraße 30» 2, schöne 4-Zim .,
Wohnung init Balkon, Bad usw.
Näh, das elbst 1. Stock. » 11104

Büiowstr . 11 4-Z.-W. m. Bad u . Zub.
sof. od. spät . Näb. 1/St . r . 2771

Ecke Bülow- u. Gneisenäustraße 35
4 Zim . m. Zub ., 2 St ., per Oktober
zu verm. Näh. Part . l. Besicht.
Werkt, zw. 10 u. 5 -Uhr ._ 2320

Dambachtal 5 4 gr. Zim ., Bad nebst
Zubehör , im Gth. 1. St . od. Part .,
im Vorderh ., zu vermieten.

Dotzheimer Str . 18 4-Z.-W. m. Zuo.
per 1. Okt. . Näh."Mtb . P . 2585

Dotzheimer Straße 28, 3, sehr schone
mod. geräumige 4-Zim .-Wohn. per
Oktober zu verm.' Anzusehcn von
10— 12, 3—6. Näh. I r . 5 14334

Dotzheimer Straße 35, 1, herrschaftl.
4-Zim .-Wohn., Balkon, Zubeh.. per
1. Okt. zu verm. Einzuf . v. 10—12
u. 1—3 Uhr. Näheres Adolfs-
allee 10, Part . » 14488
otzheimer Straße , 61. Mittelb ., sch
4-Zim .-Wohn. sof. od. spät, zu ver-
üu ie ten . Näh. Vdh. 1 l. »Kl 106

Dotzheimer Straße 62, P ., sch 4-Z.-
Wohn. per 1. Oktober zu vm. Näh.

_A . Spieß , Gart enh. 2 Tr . » 854
Dotzheimer Str . 106, Ecke Winkeier

Straße 1, im 2. St ., mod. 4-Zim.-
Wohn. mit Bad, Erker , Balkons,

___Gas , elekrr.__L_icht,_p. U_Okt._» 1W47
Eckernfördcstrafte 15, V., sch. 4-Zim .-
_ Wohn, z,_1. Okt. Näh. P . l. » 18801
Ecke Emser Str . n. Drudenstr . 1, 1,

schöne 4-Zim .-Wbhnung 1. Oktober
zu verm. Näh. Laden. 2335

Kaiser -Fricdrich-Ring 22, schönste
Lage des 'Rings , ist die erste und
zweite Etage, bestehend aus je vier
großen Zimmer , nebst Bad und
reicht. Zubehör , auf 1. Okt. zu v.
Näh, in der Kondito rei. _2534

Kavcllenstraßc 14, Part ., 4. Zim . mit
Zubeh. sof. od. svät. zu verm. Näh.

_bei G. Abler , Niko las str. 24, 3. 2691
Karlstratze 17, 3, 4 Zim . mit Zub .,

Eckcrket, Gas n. elek ir . Licht. 2297
Karlstratze 39, 1, 4-Ziin .-Wohn., mit

Zubehör sofort oder später zu vm.
. Räh. b. Hausmstr ., Mtb . 2. »13478
Kirchgasse 11 sch. helle 4-Z.-W. per

Okt. zu verm. Näh. 2 L ; ' 2408
Kleiststräße 2 schöne 4-Z.-Wohn. zu
_vm . Näh, b. Hausm . Peez ._ 1761
Klopstockslraße 11 Froutsv .-W., 4 Z.
_mit Bad uiw . sof. od. svät er.  1974
Lahnstraße 2, Hochp. od. 1. Et ., 4=3.

Wohn, zu v. Näh. Part , r . » 1368t
Lahnstraße 16, 1 -St ., 4 Z -, Bad, K.-,
. Weiz ._ Näh.  b . 'Cars tens . 2406
Lehrstr. 5. 1, 4 Z.. K., Kam., Maus .,

gl. od. sp., 600 Mk. SU , 1. 2339
Loreley-Ring 5, 1, schöne 4-Zimmcr

Wohnung auf 1. Oktober zu  vcr :n.
Lorcleh-Ring 6. 2 r ., mod. 4-Zim .-

Wohn, für 650 Mk. iährl ., z. 1. Okt.
zu vm. K. Erb. Luisenstr . 46. 2249

Marktplatz 11, 3, 4-Zim .-Wohn. mit
Zubehör ver 1. Oktober zu verni.

Miinergasse 8, i,  4 'ss„  m*2*4* 1. u. mcu.  zu
_ verm. Näh. Mauergässe Ich 2697
Manergaffe 12 schöne 4-Zlm (-Wohn/
Moritzstr. 15 ich',, u. Zub ., !. St/ , p.
' sof/ od. sp. Näh. 1 St . lks . 1077

Mo ritzstr. 64 4-Z.-W chn. Zub. » 12 «SO
Museirmstraße 10, 2. Etaae , 4-Zim .-

Wohn., mit allen! Zubehör , p. sof.
oder später zu vermieten ; Näheres
Delasveestr . 3, 2, Gros chwitz. 2530

Neroial 6, Pari .-Wohn., pass. f. Arzt,
4 Zim ., Bad, Gart ., m. Soui ., ohne
Maus . sof. od. spät , zu vermieten.
Nä h. 1 St .. 4:—6 IIhr nachm.  1978

Reuggssc 21 4-Zim .-Wohn. M. Zub .,
1. St ., a . f. 'Geschäftszw., zu verm.

Niederwaldstraße 9 2 schöne I Zin-
Wohn ungen zu verniicten ._ 2524

Philivpskiergstraße 17/19 , Part ., sch.
4-Z.-Wohn. auf süf. od. später zu
Perm. Näh. 2. Et . rechts. 1983

PhilippSbcrgstraße 20 sch. 4-Z.-W.,
Südseite , Gas , Elektr., Bad, zu .v.
Näh. Em ser Straße 25._ _2557

Philippsbergstraße 22, 2. Etage , 4-
. Zim .-Wohn. p. 1. Okt. N. Luisen-
_stratze 24, Wcinhdl. Bücher._ 2416
Platter Straße 75/Part ., Nahe End¬

station „Eichen". direkt am Wald,
4-Zim .-W. (750 Mk.) m. Garten-
benu tz, z. 1.' Okt. zu verm.J390

Rauenteler Str . 8, Vdh. 1, sch. 4-Z,-
Wohu. m. all. Zub . per 1. Okt. zu

_bin ._ /Mch das._b._Nortmanu . 2678
Rheingauer Straße 3 4-Zim .-Wohu.,
_Hochvart ., per 1. Okt. z. v. » 13216
Röderstr . 26, 2, herrsch. 4-Z.-W. m.

Bad, Blk., Er k., Gas , Elektr .. p. Okt,
Ecke Röder- u. Rerostr . 46 4 Zim . m.

Balkon u. Zub . per Okt. .2821
RootistraßechL , 2, 4-Zim.-Wohnuug

per sof. od. spät. Näh. Lad. » 11111
Nüdcsheimcr Str . 31 4 Zimmer u.

Zubehör, mod ern , zu verni . 1985
Scharnhorststr . 22. 3, freier Platz , scb.
. 4-Zim .-W. m. Badez. rc., v. 1. Okl.

Siharnhorststr . 28 sch. 4-Zim .-W. per
'1. Okt. -zu vm._ Näh,_P . r ._ 2488

Schnrnhorststraße 40, P .. schöne 4-Z.-
Wohn., mit Bad, Pr . 620. » 14179

Sckienkcndorfstr, 6/ 2,  4 Zim . u. Zub .,
3 Balk., 1 Erker, gl. od, spät. 2185

Schiersteiner Str . 1, 1' l., Sonnens .,
4-Z!m.-Wohn. mit all. Zubeh. aus
1.  Okt . zu vcrm. Näh. 3 l.  2190

Schwalbachcr Str . 48, Gartenseite,
l . u. 3. Stock, je 4 Zimmer , Küche,
Keller, Mansarde , Balkon, Erker,
Veranda , Bad, elektr. Licht, Gas,
per 1. Okt. N. h. Die inecke. 2464

Sckiwattz. Str . 57 mod. 4-Z.-W., Bad,
Erk., 2 Blk., gr . Terr . R. 2 r. 2387

Sedanplatz 9, Ecke Weißenburgstr/
schöne 4-Zim .-Wohn., 2. Et ., mit
Balk., Bad u. Mansarden , 2 Keller
per 1. Okt. Näh . Part . r . » 13804

Secrobenstr . 19 4-Zim.-W. m. r. Zst
__d.J1 (z,_entspr .Jt .__P .,_Kohl. » 12334
Secrobenstr . 33, 1. St ., 4-Z.-Wohn

für sof. od. 1. Okt. zu bin. Freie
Lage, Waldnähe , Straßenb . 216b

Stiftstraß - 19,. Gth. 2/ 4-Z.-W., samt
Zubehör, per 1. Okt. zu vm. 2342



Nr . 332. Freitag . IS . Juli 1912. Wiesbadener Tagblalt.
Stiftstr . 27, 1, schöne 4-Zim.-W. u.

Zubeh. zum 1. Oktober zu verm.
Besicht, von 10 bis 42 Uhr. 2055

Taunusstraße 29, 3, 4-Zim .-W. per
1. Oktober zu vm. Anzusehcn von
10—g Uhr. Näheres_Laden,_W248

Weilstraßc 13, Sonncns ., schöne4-Z.-
Wohn. u.  Zub . zu vm. Näh. 2._St.

Wcllrivstr . 22 sch. - 4-Zim .-Wohnung
nebst all. Zubeh. auf sof. od. sp.
zu vm. Näh. bei  Kühn , Hth. 1987

Wellritzstraste 45 eine 4-Zim .-Wohn.
im 1. Stock per 1. Okt. zu verm.
Näheres Metzgerkaden._ B 11385

Ecke'Wellritz- u. Hellmundstr . 46 helle
4-Z.-Wohii. mit Zub . Pr . 600 Mk.

__p. 1. Juli.  R . Laden Part . 1988
Wielandstr . 13 schöne 4-Zim .-Wohn..
_2 . u._3.__tot., per sof. od. spät. .2688
Uvrkstraße 7,' 2, gr. 4-Z.-W. m. Balk.

evt. Bad, Sonncns ., sof. od. sp. bill.
Dorkstraße 9 schöne4-Zimmer -WohN.,
_Sonnenf ;,_ rein Hth. vorh._ B11115
Aorkstraße 18, Part ., geräumige 4-

Zim.-Wohnung per gleich billig zu
verm. N. das, bei J ckenroth. 1990

Uorki tr . 27, 1, 4 Z immer  zu vm. 2850
Zietcnring 1, 2 r ., gr. 4-Zim.-Wohn.
Zietenring 1 4-Z.-Wohn. p. 1. Okt.

zu vm. Näh. Bdh. Part . I. Bl 1542
Eine schöne 4-Zim .-Wohn., 3. stock,

per 1. Okt. zu verm. N. Wagner,
Dotzheimcr Stra ße 75.  Bl 8677

4 Zimmer mit Bad u. allem Zubeh.,
Zentralheiz ., per 1. Okt. zu verm.
N. Winkeier , Str . 3, 2 _r.__ 2507

4-Zim.-Wohn., 1. Et .. zum 1. Okt
Näh. Wörthstr . 3, Laden. B1 0560

5 Zi mmer. __
Adclheidstr. 14, 2, 5 gr. Z. n. Diele,

Balk., Gas , Bad, Elektr., 2 Mans.
u. Keller, per Oktober. Wünschen»«
wert nur mittags anzusehen. 1710

Welheidstraße 47 5-Z.-Wohn. auf gl.
od. 1. Okt. zu v. Näh. 2. Et . 2511

Ädcllieidstraßc 58, 2. Et ., schöne gc4
räumige 5-Z.-W. per 1. Oktober zu

_verm ieten. _Näh . Parterre . 1750
Adelheidstraße 86 5 gr. u . i fl; Zinn,

Bad , Ba lk., Erk., Gas , Elektr . 1993
Adolfstr. 8 gr. S-Z.-Wst. 2. Et ., auf

1. Okt. zu v. Näh . bei Hausmeister
Rübenach, Hth. 2 St . ' _2669

Albrechlstraße 16 ist die 1. Etage,
bestehend aus 5 Zimmern u. Zu¬
behör, sofort zu verm. Näheres
Kaiser -Friedr ich-Ring 86/ P . 17240

Nlbrcchtstraße 25, 1, große 5-Z.-W.,
Südseite ^ Balkon, preisw . V13671

Bismarckr. 9, WohlM,6 Ziin .. P._Okt,
Bismarckring 25, 1, st-Z.-Wohn. zu

Perm. Näh, bei Gaiser . >113811
Bülowstr . 2,  2 , an Wer .Seerobenstr .,

5 Z. in. Zub., Mod., Gas , El ., in b.
ruh; H.  a . 1. Okt. od. früher . 2264

Dotzheimcr Str . 86, 2, 5-Z.-Wohn. m.
all. Zubeh ör aus 1. Okt._ B 13920

Dobheimer Str . 84, Hoch»., 5 Zinn,
Küche, Sveisck., Bad , Ms.. 2 KM,
3 Balk., Ausz., 850  Mk., 1,  Cft , 2394

Emser "Str . 44, 1, hvchh.- 5-Zim .-W.
Friedrichstr . 57  b -Z.-W.,. ev. 4, f. D .-

Kons, paff., a. 1. Ok:. N. Eckl. 2243
Gocthcstraßc 15, 2, gr . 5-Zim .-W. m.

Zub. Per 1, Okt. Näh, das., 23o2
Goethcstraße 23 je 5 Zim . u. Zubeh.,

1. Etage , per sofort oder ipater.
Part ., 1. Okt.. Haus neu herger.
N. 1. Et. od._nebenan in Nr . 21, P,

GutenbergLlatz 3, Eckhaus. 2. Etage,
hochherrschaftl. 5-Zim .-Wohn. mit
reichl. Zubehör per 1. Oktober zu
verm ieten . Näh. P art . 232n

Hcrdcrsir . 31 5 Zim., d. Deuz, entsvr.
mit re ichl. Zub.. kos, od. sp. 1898

Herrngartenstr . 4 5-ZjM.-W., Pari ..
sofort. Näh. 2. Jst . 2362

Jahnstr . 15, 2, ruh . 5-Z.-W: m. Balk.,
kein Hth., 1. Okt. Nah. Part . 2638,

Kaiser -Friedrich -Ring 33, 1, herrsch.
5-Zim.-Wobn. per 1. Oktober z. v.
Näh. das. 101—12 u. 3---6 Uhr, low.
Walluser Straße 8, 2, ui Bismarck-
Ring 36, 1. Müller . _ B 12984

Kapcllcnstraßc 14, 1, 6-Zim .-Wohn,
mit Zubeh. per 1. Okt. zu verm.
Anzust 11—1, _Uhr. _ 2692

Kavellenstr. 23 57Z.-W., Bel-Et ., neu
, herg. söf. od. sp. Näh. Par t. 24 65
Karlstraße 18, 1, 5 Zimmer, , mit

Balkon u. Zubehör , für 1. Oktober
_ zu vermieten . Näh, Part . 2432
Kirchaaffc 7, 3, 5-Zim .-Wohn. zum

1. Oktober zu vermieten, Preis
1100 Mk, Näh.^Konditorei Braun,

Kirchgasse 29 5-Zimmer -Wohnung.
1. Etage , vollständig neu u. elegant
herger ., mit Zubeh., sof. cv. später
zu verm. Näh, daselbst._ 2699

Kirchgasse 46 5 Zim. nebst reichlichem
Zubehör p. sofort oder 1. Okt. 12

_ zu Perm. N. Mevgerei_Baum . 2431
Kieiststr. 25 hochherrsch. 5-Zim.-W-

1. Et . Näh, bei Ma rkl üff, 3. Billig
Langgäsfe 3 ö-Zim.-Wohnn mit mod.

Ansstatt ., zu vm. Näb. Baubnrean
Hildner , Dotzheimcr Str . 41.  2001

Lehrstraße 2 S-Z.-Wohn., a. geteilt,
_auf 1. Oktober zu ve rmieten , J _
Lorelehring 7, Part ., 5-Zim.-Wohn.

mit Zubehör auf 1. Oktober zu
verm. Näb. zu erfragen Gärtnerei
Thon, Wellritztal , oder im Hause,
ParterreLinks . i_ _ 2C2_7

Marktstraße 13, 2, 5 Zim., Küche,
2 Mann , neu herger ., auf gleich od.

, spät. Näb. Se isenaeschäst. 217c>
Moritzstraße 5, Part ., ist eine Wohn,

von 5 Zim . u. Zubehör , geergn. zu
Bureauzwccken, zum 1. Lan . 1913
zu verm. Sl.  d as. S tb. links, 2o40

Morilistraße 11, 1.  gr . ö-Zim, -Wohn.
u. Zub., aucki als Burcäuraume , z.
1. Okt. N. 9iheinstr._11 9j_ls _242?

Writzstraße 14, 2," 5-L -28. m. Zub.
per 1 Okt Pr . 850._N.̂ Part . 2435

MoritzstrT,23, 3, 5 gr. Z.._Zbh. 2528
Moritzstr. 38O1, 5 Z Bad u. Zub P.

sof. od. spät. Rab . Part . 2260

Moritzstr. 44, 1 u. 2, 6 Z. u. Zb., Bad,
elektr. Li cht ic ., gl . od. spät._ 2Ö02

Müllerstraße 6 sch. h-Zim .-Wohnung,
1. Et ., sofort oder 1. Oktober zu
ve rm. Auskun ft L>chmitt / 4. Et.

Niederwaldstr . 10, 1, sehr sch. 5ÖZ5.
Wohn, auf 1. Okt. zu verm. Nah.
b. Hausvcrw ., Gemüseladen, oder

_ Mainzer , Str . _65. Tel 8_16._ 2741
Nikolasstr. 20, 3, Wohn.. 5 gr. Zim .,

Balkon, Badezim.. Zub. p. 1. Okt.
Näh. Koch, Bahnhofstr . 16. 2193

Oranienstr . 14 5 gr. Zim ., Badez., K.,
2 Msd., 2 Kcll ., p. sof. od̂ _sp. 2004

Oranienstr . 24, P „ 5 Z., K., 2 Mans ..
pi 1, Okt., ev. 1. Aug. zu vm. 2006

Oranicnstraßc 25, 1,  5 gr . Z., Balk.
u. Zub . auf Okt. Nüln P art . 2648

Philivvsbergstraße 33, 1. Etage , 5Z.
u Küche sos. od. spät. Näh. das. od.

__ Wilhelminensiraße 14. .2008
Rhcinstraße 30, 1, schöne 5-Z.-Wohn.

mit Balkon, Bad u. sonst. Zubehör
per 1. Oktober oder auch früher zu
ver mieteii. Näh. Part.  2835

Nhcinstraßc 113 großart . 5-Zim .-W
für 1500 Mk. per sos. od. später zu

_ verm-_ Näh. Nr.  115 im Lad en.
Rlieinstr . 117 herrschafil . 5-Zim .-W.

Näheres bei Wolfj ._ 2649
Rüdesheimer Straße 31, 1 St ., 5 Z.
__u. Zubehör , zu vermiete». 81 3927
Snalgassc 8, 2. Et .. 5 Zim . m. Zub.

sos. od. spät.  Näh , im Laden. 2012
Ucheffelstr. 3, 1. Et ., 6-Ziln >Wohn.

Mit Balkon, Bad usw.. auf gleich
, od. 1. Oki. zu, vm. Näh. ,P ._ 2668
Schiersteiner Str . 34 herrsch. 5-Zim.-

cm. m . Et .-Zcntralhci z. zu v. 2013
Schülberg 6, 2. Et ., 5 Zim. u. Zubeh.

per 'sofort oder später . Näheres
Schulherg 8, Pari , r ._ _.2015

Scknvalbacher Str . 53, 8, sch. 5-Z.-W-,
d. Neuz. entspr ., Zentralh ., v. 1. 10.

. Näh. Emser St raße 2, 1 St . l;
Srdanvlatz 4, I . Et ., 5-Z.-W.i_groß,

B al k,, Gas , Elektr . Näb , Pi B12982
Seerobenstr . 33 5,Z .-Wöhn. .iin 1. St,

zilm 1. Oktober od. früh , zu Perm.
Schöne freie Läge. Waldnqhc.

_Str akcnb.  Anlagen ._ 2358
Stiftstr atze  7 _5-Zini .-Wohn. j .jo.  2323
TaunuSttratze 41 sch. 5-Zimk-Dohn .,
_2 Z. k. an sol. Pcrs . abgeg. werden,.
Taunnsstraße 77, Villa Nervi . 2. Et ..

5 Zim., Küche, Balkon usw. für
bald_ oder später zu verm. __1763

Villa Walkmül,litr . 47 5-Zim .-W.f
Badezim., reicht. Zubeh., Garten.
1. Okt. zu vm, Erfr . 1. Et . 2374

Wallnfer Str . 13. 4 , sch. 57Z.-W. in.
Badez. n̂ . Zb. 1. Okt. Etnzus . täal.
v. 10~ 2 hihr, daielhst. . 2366

Watcrisostr . 3, 3, sch. 5-Zim.-Wohn,
per Okt. zu verm. Besch, daselbst
u. beim Hausm . Lubl, Eckernförde-
straße 10, ' Z-roNtsp._ __ 2018

Webergaffe 8 ist die Wohn, des Herrn
Zahnarzt üramer , 2 Treppen hoch,
5 Zim. m. Küche u. Zub ., p. 1, Okt.
andereitig zü vermr Alles Nähere
Parkiträsie 10. 2671

Weißenburgsfraße 7,; 3. Etage,' 5 Z.,
2 Msd.. auf 1. Okt. zu pm. 2180

Hint . Wilhel 'ninenstraste 37, Herr!.
Lage, am Walde u. den Anlagen,
Hochpart., 5 Zim .. Küche u. reicht.
Zubehör per 1. Oktober zu ver-
mieicn . Näheres dasel bst. ' 2162

Schöne 5-Ziin.-Wohn. mit Zubehör
auf 1. Oktober zu Perm. Näheres
Moritzstraßc 22, 1, 238!

. 6 Zimmer-.
Adelh eid str. 56, 1, 6-Z.-W- M ^öd. sp-N. Hausm ^ o. Rheinstw_66,1 . 2020
Adellicidstrahc 67, 1. Et ., sehr schone

Helle ,8-Zimmtr -Wohn. mit reich!-
Zubehör per 1.' April 1913, cvent,
schon per 1. Oktober, zu vermieten.
Näh. Pari , bei Wies oder Adel-

__beiditraße 61, 1. ,_ —HM
Adelhridstrnße 85, Südseite , vochv.,

6-Z.-Wohn., Bad, 2 Mans .,. 2 Kell.,
ist zum 1. Okt.. cvent. früher , zu
vermieten . Näh. 3. Etage. ~4jjß

Adelheidstr. 86 6 Zim., Bad, 3 Balt .,
Erkor, Gas, . Elektr ._ B1U28

Adölfsallee 26, Hochp.,_6 schone Z,m ..
Badez. ẑ l .ZOktz Nah.. 2 _2t , 2M

Adolfsallee 53, Hochpart., hcrAchastl.
6-Zim.-Wohnung zum 1. Oktober
oder früher zu vermietcin_

An der Ningkirchc 5, 1. 4Et., herrsch.
6-Zim .-Woh>i. nebit Zubehör
1. Okt. zu vm. Näh. Mrll r .__2_

BiSmärckring 26, 2. Et .. 6 3tm . it,
'O Vjl. uu . | V« - » *y*— — 4———,k -t

Emser Straße 13,jf,  wrachtv. 6-4im .-
_W ., Zentralh ., Süd l., Okt.__l43694
Frirdrichstraße 27 mod. geräu

6-Zim.-Wohn. p. sos. zu vm._
Frirdrichstraße 36 6-Zim -Wohr

2. Stock sofort zu vermieten . .
1550_Mk.. modern _einger. _

Frirdrichstraße 39, 2. Stock, 6 Zim-,
Bad . 2 Mans . u. 2 Kcll., p. 1, ^
zu verm. Näh. bei Friedr.
bürg , Wcinh., Neugasse_L ^ —

Zu vermieten.
Friedrichstraße 48, 3,,prachtv. 6-Zim

Kaiser -Friedrich -Rttig 28, 3,
neu hergerichtete eleg. 6-Z.-4
zu vermieten . Näh. 1. Stock.,

Kaiscr-Fricdr .-Ring 34, schöne
Wohnung per sofort oder spater

_zu vermieten .; Näh, daselbst. 4yJl
Kaiser -Friedrsch-Ning 64, Bel-Etage,

6 Zim., Bad u. Zubehör gleich od.
_ später zu ve rm. Nah.__Part ._ -.029

Kä bell eil str. 38. 1. Et ., seit. sck. 6-Z.-
Wohn. Anzus. ' tägl . 3—6„Uhr. _

Langaafle 10. 2. 6 od. 8 AiM. Nab.
Kui>er-Triedrich-Rina 5o. 26- -,

Luifenstraße 24 6-Zim.-Wohn., eleg., §
. der Neuzeit entsprech. eingerichtet.

Näheres Tavetengcschäft. 2032 §
Luisenstratze 49, 2. oder 3. Etage,

6 große Zimmer , Küche, Bad, sonst.
Zubehör, Balkon, elektr. u. Gasl .,
sof. od. spät. Näh. das. 2 lks. 20332

Luxemburnplab 3, 3, sehr große sch. C
6-Zim.-W. mit r . Zub . u. Garten-
bcnutzung per sofort oder später zu
verm. Näheres daselbst u. Bis-
marckring 37, 2. B 11125

Mosbacher Str . 5 6-Zini .-Wohn. mit
reichl. Zub., im 1. St ., per 1. Oil.
zu 'verm. Näheres Part . ^ 2324

Neugasse 24, 2. Stock, 6-Zim .-Wohn.,
mit Zubehör, auf 1. Oktober, event. .
früher zu verm. Näheres daselbst
Parterre , bei Grether . ' 2085

Nikolcksstraße 28, Bcl-Et .. bestehend
aus 6 Zimmern nebst Zubeh., per
sofort oder später zu vermieten.
Näheres bei Justizrat Gnttmann,
Oranicnstraße 1», Part . 2036

Rbeinstraßc 68, 2. schöne 6-Zimmcr-
Wohnung mit Bad u. Balkon für
sofort oder spät. Näh. Part . 2038

Rtzeinstraße 88 sch. 6-Zim .-Wohn. mit
allem Zubehör zu verm. _ B11126

Sckienkcndvrsstr. 2 Hochv.-Wohn. oder
8. Et ; von 6 Zim8 Küche, 2 Mans ..
2 Kcll., 2 Balk., Elektr . u. Gas , auf
1. Lkl. zu verm. Näh. Part.

Taunusstraße 22, 3, tzerrschaftl. 6-
Zimmer -Wohnung zu vermieten.
Bad , Balkon, Erkor, reichl. Bei¬
gelaß, elektr. u. Gaslicht - Näh.
Taunusstraße 22, P „ Kontor . 2040

Taunnsstraße 32 schöne 6-Zimmer-
Wohnung zu verm. Näh. Taunus-
straße 34, Konditorei . 2041

Wrvergaffe 11, 2 od. 3 St .. 6 Zim.
nebst Zubeh. per sof. zu vermieten.

-Näheres bei H. DenoSl. 2043
Wielandstraße 5, Hochp., 6 ger. Zim.

mit Zentralheiz . u. reicbl. Zilbebör
per 1. Oktober zu vermieten . Näh.
daselbst von 10 - 12 Uhr. 2163

Parterre -Wohnung in Herrschafts-
Billa , Mainzer Straße , 6 Zimmer,
Schrankzimmer , geschlossene große
Zimmer -Veranda . Bad , Garten-
Anteil , zu niedrigem Preise , auf
sofort zu vermieten . Ansraaen
Walkmühlstratzc 6, 1. B803

7  Zimmer.
Adölfsallee 7, 1, 7 Zimmer , Bade¬

zimmer u. Zubehör. Näh. P . 2704-
Vahnhofstraßc 3, 2. Stock, sch. 7-Z.-W.

mit Gas u. el. Licht per sof, oder
später zu verm. Näh. Hailsbes-tzer-
Verein , Luisenstr . 19, u. Bahnhof¬
straße 1, 1. St . 2046

Kaiscr -Friedrich-Ring 38, 2. Et ., eine
große, eleg. neu herger . 7-Zim .»W.
init reichl. Zubeh. per sof. od. spät/
zu verm. Näh. Part ., Ecke; im
Kontor Nicvdemus. 2049

Kaiscr -Fnedrickh-Ring 54, 3. Etage,
hertschaftl . 7-Zim .-Woh,i; mit Zub.
1. Okt. zu verm. Näh. Park . 22240

Nyeinstraße 90, 1. Etage , pollstäiidia
neu herger . herrschafil. Wohnuwg
(elektr. 24 , besteh, aus 7 gr. Zim .,
gr! Badezim.. sof. zu verm. Näh.
MheinitraW 90. Bart ., od. Mainzer
Straße 60. Parterre . 2177

Rheinstraße 105, 1, herrsch, große
7-Zim .-Wohi!. für sof. od.' später
zu verm. für 1800 Mk.

Taunusstr . 75, 2. St ., 7 Zim. zu vm.
, 8 Zimmer - und mehr.

Bismarckring 25 8—9-Zim .-Wohn. m.
Zubehör bill. Gaiser . B13839

Kirckgaffe 29, 1. Et ., O-Zim.-Wobn.
mit. reicll!. Zubehör »er sofort oder
später zu !verm. Näh. Wilh . Gasser
u. Co.. Friedrichstraße 40, 4. 2701

Luiscnstraße 25 herrsch, eingerichtete
2. Etage. 8 Zim .. 2 Kell.. 3 Dachz./
Badeeiuricht.. Lauftr ., elektr. Licht,
Gas usw., gleich od. sp. N. Kontor
Gebrüder Wagcmann . ^ 2052

Tannusstraße 74, Part ., 8 Zimmer,
Küche, 2 Mans ., 2 "Keller, Trocken-
speicher. Anzuschen Dienstag u.
Frcitäg , vorm, von 10—12 Uhr u.
nachm, von 3—5 Uhr. Näheres
Bagenstecherstraße 9/ 1. 2480

Wörthstraßc 5, 1. 8 Zim . mit reichl.
Zubehör , für Pension geeignet, per
sofort oder später zu verm. 2056
Lüden nnd Geschäftvf änme.

Adelheidstraße 67, Ecke Karlstr ., schön.
Eckladen mit gr . Keller u. 1 gc-
rältm . Zimmer per sofort zu vm.

, Näh. _Adelheidstraße 61, 1. 2765
Adolfstr. 5 Läden per sofort od. spät.

zu vcrni. Näheres daselbst. Iß385
Adolfstr. 5 Lagerräume per sof. oder

später . Näh. daselbst. F 385
Laden Adolsitrnße 1 zu ucruueten.

Näheres Stb . 3 St . 2059
Äibrechtstraße 46 sch. gr . Laden mit

2 Z., K., gr. Kell., sof. od. später.
Albrechtstr! 48, 1, sch. hell. Werkst/än

r . Gesch., a. als Lag., auf Okt. 2361
Balmhofstrafte 3 schön. Laden per sos.

oder später zu verm. . Näh. HauS-
besitzer-Berein , Luisenstr . 19, u.
Babnhofstraße 1, 1. St . 2060

Bahnhofstr . 6 Laden mit Ladenzim.
zu vm. Näh., 1. Et . daselbst. 2061

Bisinarckr. 9 Werkst, p. Okt. B 14201
BiSmarckr, 28 Werkst, m. gr. Lagerr.

f. Tavez.. Anstr. u. Lack. p. 1. Okt.
Bisinarckr . 32 Lad. m. 2—3 3 . B11128

S Bleichstr. 40, P ., sch. Wcrkstätte, auch
als Laaer , zu verm. B 14697

Bceichikraße46 Torfabrt zu verm.

N.'nrgen-Ausgabe , 2. Blatt. Seite 43.

Metzgerei  z u verm ieten. ,_ 2632
lüdingcnstratze 4, Parterre - Lokal,

jetzt Fechtsaal, 85 Omtr . groß, per
1. Okt. od. früher zu verm., ev. m.
Wohn., Gas , elektr. Licht, Zentral-
heizu ng. Näh.  1 . Eta ge. 2373

iastellstratze 1, Ecke Röderstratze, ist
per 1. Oktober oder früher cm
schöner Laden mit Zubehör ander¬
weitig zu verm. Näh. daselbst od.
Walluser Straße 3, 2. 2589

OOP yuiv
läge, Ecklade!, mit Ladenzimmer,
,3-Zimmer -Wohnung u. Zubeh ., per
1. Oktober zu verm. Nah. Adolfs-
allee 40,- Part . _ B 14489

Dötzheimcr Str . 61 Werkst, o. Lagern
«,»1. Ui, uuuw -

.Bureauraume zu verm. Näheres
Gartenhaus 2, bei Spieß . 5 F8o4

J l-ClIunvvB 1 ‘ kj** ’ r
Näheres 1 Et . rechts.  _ 24/4

ileonorenstraße 7 Laden mit Wohn-
zu verm.

Lagerräume,

Näb. Nr . 5.  2065
7 Bureau u. schöne

B13822

'COllUjEi wir . i.f Oiiiyu - . , *■
Bierkeller zu vm., 160 Dä_1114117

-aulbrunnciistr . 3, H., 2 sch. P .-Zim.
f. Geschäftszw., m. od. o. Lagerr.
u. Keller zu vm. Näh.  V . 1. 2262

I it Ul-IW» WI?VU!
mit Ncbenräumen auf Oktober zu
vermieten . Näheres Eckladen da-
selbst._ B f 3670

Icrmaniaplatz 3 schön. Laden, Nahe
der Kaser nen, sof- zu  verm . 2551

VH1-")'' ^ VT1 J
ietr. Betr . aecig., sof. od. sp. B11131

B 9458

ohneO -Zim.-Wohll. zu ver in. 2235
»artingstr. 7 Werkstätte, 25—30 qm,

_ mit Wasserleitung._ 2726
Hclencnstri 22 sch. Wer kstatte billig.
Helcncnstraßc 25 gr . belle Geschäftsr.
_J zürzeit Druck.1 billig_»u _v■ 1576
Hrlencnstratze 29, nächst Wcllritzstr.,

Laden mit Zimmer zu verm. Näh.
Hofmaiin , Gmser__St r. 43. B11182

Heilmundstratze 49, Hth., Lagerr . u.
Werkst., m. od. ohne Wohn. Näh.
Bdh. 1 L>t. I. oder Bleichstraße. 47,

__Bureau Hof., .. _ B 14256
.Mrdcrftraßc 1 Laden mit Z._ 2237
Herderstraße 9, Hochp., Lagerraum,

auch als _Biireau,_zli vermieten ;_
Hermannstr . 19, P ., sch._mittl . Wkst,
Jahnstr . 6 Helle Werkst, od. Lagerr.

per4, _Okt-, - ._ V._NäIp_Zingcl , das,
aiser-Fr .-Ning 61 sos. od. spät. f.
Laden od. Bureau , 2 Räume , zu
verm. Näh, 3, Ell 2068

Blücherstrafic 17 schöne'Werkstatt, für
Schreiner od. Schuhmacher sehr ge,
eignet, z. vm., mtl . 10 Mk. .Näh
Heleuenstr . 6, 2,  Schwerdel . 2252

Bllicherstr. 17 schöne große Werkstatt
billig zu verm. Näh. das. Hth. 2,
bei Blcickardt oder Heleuenstr . 6,
2 Lt „ bei Scbwcr dcl. ' 2347

Miichcrstratze 27 Laden oder.Werkst.
N. Haberstock, Mbrcchtstr. 7. 2062

Kapellenstraßc 1 Werkst, od. Lagerr.
zu .v. N. -Dambachral 2,  P . 2516

IttvIftrnTic 22, Ecke Adelheid,'trnll . .
Laden mit Ncbenranm , niit oder
ohne Wohnung per sos. od. später.
Näb.' bei Louis Hosm anu . 20.-9

Kirchgaffe 51, Laden, mit od. obve
Wobn. 4. 4.  Okt .. ev._früher ._ 2313.

Kör nerstr . 6 sch. Sout .-R N.  Bü rk.
Kleine Langanffr 2 2 belle Pärierre-
. Zimmer zu 'Bureaus gegcignct. ver

1k Oktober_zu vermieten ._ 2547
Luisen str. 24 Lagerräume , Bureaus

u. Keller in sed. gewünschten Größe
zu v. Näh , das. Tapetengesch. 2071

Luiscnstraße 37 2 Zim . für Bureau -.
zwecke zu ve rmieten . _ 2686

Marktstraße 13 gär. Laden, evt. mit
. Wohn-, zu v._ N. Seifengcsch.. 2666

Marktstraße 14, Ecke Ellcnbogengaffe,
'1. Etage , sind die seither von der
Firma M. Baer Nachfolger inne-
gebabten Geschäftsräume , 62 Qm.
groß, per sofort oder später ander¬
weitig zu vermieten . Näheres im
Eckladen, bei Peter Quint . 2673

Rhcinstraße 29. Eckel Bahnhofstr . .4.
schön, gr. hell. Laden nnt oi.-. ohne
Wohnung, Keller u. Lagerräume
auf sofort oder später. R. .Hanvaes.»
Vcrein , Luisenstr . 19, u. Baynhw-
straße 1,1.  St . __ -4 :1

Zcheinstr. 50, 1, Bur .. Sr b. Z. v. 20 8-
Rheinstr . 101 Lad. mit gr. Schäufemh.

u. gr. Zimmer billig zu^vm. - 1« >
Rödrrstr . 26, Hoscinbau, ca. 54 qm,

für Werkstätte m. Lagerr ., Bureau
od. z. .Einst, v. Mö beln, gccig. 2TB

Römerberg 2/4 Laden mit .2-Ztm.-
Wohn. per sofort;öd.er spät.' !ru VM.

Römcrberg 26 Werkst, od. Autoaar.
u. Keller zu verm. ,263b

RLd csh. Str . 46 Werkst, ni.l Lager.
Scharnhorststr . 27 Lad. mit od. ohne
_ Wohn, bill. zu verm- Näh. V. P.
Scharnhorst str. 36 Werkstatt . B 14283
Schierst. Str.  11 Lad. , zu , vm. 2014
Schierstciner _ Str . 11 Wer kst. 2085
Schulberg 25. 2 St .4 ., gr.- h. Werkst.

od. Lag., sow. groß. Hofkeller sof.
Kl. Schwalbächer Straße 16 größer

Laden äußerst billig aus Oktober
zu vermieten . Näh. daselbst oder

, Kaiser -Friedrich-Ni na 31. . 313874
Seerobenstr -__3__sch. Merkft ., 51 Omtr.
Se -rnstenstr. 5 scki. Werkst, n. Wasch»
1 küche m. od. ohne Wohn. _ B 14832
Seerobenstr . 23, schönes hell. Bureau

mit Lagerr . zu verm. Zu erfragen
, Seerobens tratze 20. P art ;, b. Sv.itz.
Laden Taunusstraße 55 per sofort

-oder  später zu verm. _ . B 13021
Wallnfer St r . IN,  P . U 44 ._SaS4.204i
Weilstraßc 8 er . bell? Werkst.__ 2089
Wellritzstraße 2, Ecke Schwalb. Sir .,

Laden, seit !> Jahren von Sickels
Kaffecgeschäft inue , ist aus 1. Ort.
anderweitig zu vermieten . Näb.
bei Meinecke._ . _ 2488

Westcildstraße* 15 Scbloberwe'" .
5 mit,  br .. 10. Mir , lan g. B 11138

Wiclandstrahe 9 schöne Helle Wer/-
stätte zu vmt- Näh, Hth. P . r . 267b

Wörthstr . 23 Laden ' ui ' 2-Zim.-W"hn.
zu verm. Näh. Kreidclstr. 7. 2091

Wörtlistraßc 26 schöner Laden mit gr.
__2-Zim .-W. zu Mt . Näh. 1. i092
Uorkstkaße 8 kl. Werkst, mit . Ncbenr.

per sol. _N._Kaesebicr, WSstr . /S. 1.
Dorkstraße_ 7 Wcrk,t._^oschöd. _sv. bill.
Zietenrina 13 Laden m, Nebenrouin
_ f. Wäscher ei, We rkst. «. Lag. Mig.
Bureau u. Werkstätten preisw . za v.

Gc rner,  Göbcnstr . 18, Ho chp. 2093
Laden mit Ladenzim u. Geschäfts¬

räumen preiswert zu ' vernnetcn.
Moritzstr. 22, 1. Et. _ _209(>

Gr . Werkst, m. elesttr. Kraft bill. Rah.
Schwalbach er st raße 57, 2 r . 2!Hü

-Eniresol, 126 qm, ganz od. aet., elektr.
Licht u. Heiz. vorh. Wcllritzstr. 24,
ebenso bell, tr ock. S outcrr . Bl ; 141

Laden init Wohn. «. Lagcrkcller vcr
1. Oktober zu vermieten . .Räb -res

_Walr amitr aßc 5,  1 _v. _ Bl2C49
Schierstciner Str . 26 schöne Bäckerei

mit Laden zum 1. J anuar zu -un.
Bäckerei Schttolbacher Straße 29 zu

vm. Rah .Jf riedrichstr60 , 1. 1i-9
Bäckerei mit Zubeb.-aui 1. Okt. z.. v.

N. Rau euta ler Sir . 23, 1. Bll H2
Bäckerladen zu .vermieten . Ziell-ti >

ring 5. 2 -64
NUlrn Mid Känsei -,

Römerberg 19 n. Schachtstratze 29
2 kl. Wohnhäuser , ganz od. actci;t,
billig zu verm. Näheres Herrn-
aartenstraße 13 oder Slbaclu-
straße 31 sDruckcrc.il / 2702

_yai v; i 11.522.5-8;;; üi.8 _88.l8;
Mnuergaqc 21 ein Laoeu mit X'aöen-

zimmer, evt. m. Wohniliig, zu ver-
mieten . Näh. Metzgcrladen._ 2072

Moribstraßc 7, 2 r„ Laden nebst
2-Zimmer -Wohn. u. Lagerräumen
vcr 1. Oktober zu vermi et en. 2095

Moribstraßc 8, nahe der Rhcinstraße,
ist ein großer gcrälüniaer Lader,
per.  sofort oder auch später zu
verm. . Näh. .Bäckerei,,_ _ 20"9

Moritzstr. 22,' 1, 5 schöne Zim ., paff,
für Bute anzwe cke, auf 1. Oktober.

Moritzstr. 22, 4 , sch. Wcrksiättc, pass,
für ispengler .oder Tapezierer , auf
gl eich zu vermieten._ __

Atorlttstr. 23, P ., Wc rlit . od. trorri.
Moritzstraße 28. gr. Räumlichk. für

Engros -Geschäft gceign., best, aus
1 Laden, 2 Burcauräumcii . Lagcr-
ballc mit Sousol , Hoikeller, 210
Omtr . groß , mit Kraftaufzug,
Stall für 3 Pferde mit Heu- u.

_Haferboden zu vm._ Näh. 1. 1714
Moritzstraßc 43 Laden mit oder ahne

Wohn, zu verm. Näh. 1. S t. 2481
Moribstrni >e 44 Lüden, evt. mit W

aus al. od. spät, zu verm. 2075
Moribstrasie 45, 2, ein gr. Laden m.

2 Laden-Zimmer u. cv. m. Wobn.
' sofort zu vermieten . B 14003
Nerostraßc 16 Wcrkstätte ob. Lager¬

raum , mit oder ohne 2-Zimmer-
__ Wohnung 'sofort oder später. ;4>76
Nerostr. 36 gr.  Werkstätte zu verm.
Ncttelbeckstr. 15 Werkstätten, Lager¬

räume , Bierkcller mit Absüllraum,
Stall , für 2 Pf ., alles mit oder o.

_-W. ,4»-' v. Näb. Sckäfer, P.  297 k
Nied erwa ldstr. 8 Sout .-Zim . als Lag.
Niederwaldstr. 11 Lad. 25 Mk. B6437
O'rtzniensttnße 22 schöner Laden mit

Wohn, sehr billig zu verm. _ 2664
Oranienstr . 62 Wkst., a. gr. Ke ll.  2208
Rheingauer Straße 13 schöner groß/

La aeoraum _zn_vermieten ., 2030
Nheinflaiier Str . Werkstatt mit 8—3-

Zim.-W., ev. Lagerr ., zu verm.
, Hoi' maiiii. Emser Str . 48. B11138
Rheing. Str . 18 gr. Werkst. 1414059

Mohnmrgen ohne Ziminer-
An gnvr.

Albrechtstr. 34 Msd.-W., K.. 1. Aug.
Lehrstraßc 16 neu herger . abgesch!.

Mi .-W. Näb ! Lehrstv. 14, 14 . 4771
Nerostraßc 36 kl. Wo hnungen zu v.
Römerdern 6 kl. u. gr . Ms.-.W. 20 98
Schulberg 11 einige Mans .-Wohii. zu

verm. Näheres 1 St . r . 2099
Eck,ulgaffe 5 A . .M ails./Wvhn . 2101
Scdanstraßc 6 2. kl. Wohnunaen

preiswert zu vermieten . ; 2506

I'.' cbUeite Zimmer , Mansarden
rte. _ _

Rdelheidŝ " s8? ^sTaut m.  Mans .-Z.
Adelheidstraße 511,  gut möbl;_ZiM,
Adolfstr. 8,_GH .L ij  mm . Z., I /Au g.
Albrcchtitraße 4, H. 2, ni . Z., scp.' ch.
Albreckitstraße14, Frtsp ., mbl._Z._sep..
Albrechtstr̂ l6 , 3,__gut Wi.,Z . m. v. P.
Albrechtstr. 31, l ^ nbll Z. m. u. o^ P.
Albr eckitst raße 34, 3 r ., eins.  mbl, _Z.
Bertr am str. 4, 4 I., sch.̂ ii. _Balk.-Z,
Bertramstras ?e 12, 1 l„ gut mobl.

Zim . mit od. ohne Klavier billig^.
Bismarckring 11, 3' l/>' eleg. mobl.

Zimmer billig zu verm._ __B14687
Bismarckring 22, 3 r ., schmutzig 3s- ^r
Bleichstraße 15, 1,_ui. Zim .^ail__b._H.
Bleich str. 17, V/ 2 l., g. m.
Bleiclistr, 29. 84 .. möbl. Lim , _«u vm.
Bleichstr. 36, H. P .,__m. Z.,im4
Blücherstraße 24, 1, schon m. Z- 3» v.
Kl. Bn rgstr.  2 mbl. Z_,.L6 __u.__1tt_M,
Dotzheimer Str _̂18,1 L, mooL_Z.Lv.
Dobheimer Str . 56, V-, schön mbl. Z,
Drudenstr . 4 zwei kühKL ^ mbl. P --3.
Driidenstr . 5, V. 1, sch. nN Z,, . la trn:
Eltviller Str . 5,_4^ einfach _m.W_!M.
Emser Straße 25_̂ nöblJ .Znn,,^ __2Z.-
Emser Str . 46̂ G._P,, _uwbllL - / 'Bll
Emser Str, __69_MWl .__W.-̂ w _Schlafz.
Faulbrunncn str. 5, 2 2chLckn_mobu
»ranken,trabe 3, 2, sch, mbl. scp. Zim,
»rankcnstr . 15,L ^r .,,_imKbWM .l:
FaqrdrichstrLl ?̂ 3^gnobl.mc)iin. z. v̂m.
Fricdrichstr, 41, 2_r.,_s/in . Z-,—_ > ' •
YlcisberasiraßcJjScJr '«bl. Mansarde.
EoldaaffHl , 8, möbl. Zim. mit 1 u.

2 Bettcn_zuLcrn ' le_ten.^ ____
Gustav-Ädolsstraße 5, Hp., s. nckc. Z.
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Häfnergasse 17, 2, schön  m öbl.  Zim.
Hclencustraße 24, 2 r,, schon mbl-̂ Z.
Hellmundstrs 34, 1, gut möbl.JKanf(
Hellm undstraße 40, 1 r.< m. B. zu v.
Herderstraße 3, 2, bess. Balkonzim.

mit Klavier u. vorzü gl. P ens, sof.
Herderstraße 13, Hochp., schön, mb!.

Zimmer  zürn 1. August zu verm.
Hermannstr . S Maus , ml BettH
Herman nstraße 15, 2 r .. mbl. Zim ._b.
Her mannstr . 15 mbl. Mans . ,̂ Lad.
Hermannstr . 16 möbl. Mans. N. 1 I.
Jahnstr . 26, 1, m. Zim ., sep., 20 Mk-,

od. W.- n.  Schlafzim .. s40 Mk.
Jahnftraße 40, Gth . 3, sch, möbl. Z.
Kaiser-Friedrich-Ring 12, 3 r., schön

möbl. Zimmer billig zu ver mieten.
Karlstratze 18, 2, gu t möbl. Zimmer.
Karlstraße 41, 1 r ., in gutem Hause,

schön möbl. ger. Zim ., mit freier
Aussicht, ev. mit Pension , preisw,
zu verm. Größte Sauberkeit . _

karlst r . 41, 3 r., Zim . m. ü. o. Pens.
Kleiststr. 14, P ., W.- u . Schlafzim.
Lehrstraße 14 möbl. P art .-Z., sep. E.
Luisenstraße st, 2 r ., 1 freundst groß.

Frontspitz-ZiM., möbl. od. unmöbl.
Luisenstr. 4,^ 3, möbl. Zim . zu , vm,
Luisc nsträß c 43,  2 , schon  möbl . Zinn
Marktstr . 12. 4, Scherer , sch. Schläfst.

(nicht Mans .) bill. (W. 2.80 Mk.).
Mickeisbcra 1, P .. eins, möbl. Zim.
Moritzstr. 1, 1, Ecke Nhcinstr ., schön

möbl. Zim . mit Schr eibtisch preisw.
Mor itzstraße 7, 2~T , eins, möbl. Zim.
Moritzstr, 52, P ., Kost u. Logis bill.
Neugaffe 5, 1 r., mbl. „Zimmer , billig.
Oranienstr . 22, P . 1.,' möbl. sep. Zimt
Ora nienstr . 38, 2 t „ möbl. Zim . z. v.
Rheinbahnstr . 4. 3, gr. heizb. m. Ms.

an ruß . br . Person sof. zu verm.

Rauentale r Str.  21 , 1, fein möbl. Z.
Rheinstr . 33, bei Schipper, möbl. Z.,

ev. m. Wohnzimmer , zu vermieten.
Rhein ftr . 56» 2. ar . möbl. EÄzim. _
Riehlstr . 6, 1 l., sch, gr. möbl. Zim.
Riehlstraße 10, 2 { 7, möbl, Zimmer.
Riehlstr . 13, Gth. P„  g . m. Z., 4Mk.
Röderstraße 19, 1 r ., m. HM. Mans .
Römerberg 3, Part ., möbl. Zirnmer.
Wmerbera  14 , 8, s. möök. Frontspz.
Römer borg 28, Vdh. 3 r ., möbk. Zim.
Schach tstra ße 4, f ,„möbl. Ziinrner ./i
SÄachtstraßr 4 möbl. Stube m. Wass.
SÄulber g 11 . 2 l., mbl. Z., 'W. 3 Mk,
GÄwalimcher Str . 5, 2 r ., g. mbl. Z.
SÄwalbacher Sich Ist, 2, N. Rbeinstr .,

gut möbl. sep. Wohn- u. Sch lafz.
SÄwalbacher Straße 85, Part ., möbl.
_Zimmer billig zu vermiet en.
Stringaffe 16 mbl. Zim stm. 2 B. bill.
Wa lramftraß e 25, P ., ,sch. mbl. Zinn
Webergaffe 3, Hth., saub. mbl. Mans .
Webergasse 23, 3, g. möbl. Z.. 1—2

Bett ., auf Tage , Wach, u. Mona te.
WeUKratze 17, möbl. P art .-Zimi bill.
Wcllritzstraße 33, 2,  m . Z., 16_Mk.
Werderstr . 10,,2 r .̂ ,möbl.,Zim . z. v.
.Westendstr. 29, 3 l., schön m. Z. bill.
Wörth str. 18 möbklZ., 1 St . Näh. P.
$$evs  Zimmer und Mansardrrr etc.
Ablerstr. 29 1 leer. Zim . im  Abschluß,
Adterstr. 62 ein gr . Zim .Arn Stock.
Älbrecktstr. 25 gr. Mans . a. an st. P .
Äleichstr. 84 eine l. Mansarde "3. vm.
Blüchersir. 8 heizb. Mans . Ni V. 1 st
Castellstr. 8 2 kl. Zimmer zu verm.
Kränken 23. H., gr. scp.^ st %., gf.
Fr anken fträße 24 leere Msd. Ääh. P.
Helenenstraße 15 leeres Zim . im Hth.

Helenenstr . 17 gr. Frtsp .-Zim . sof. od.
_fpä ter  z u vm. Näh ,,daselbst,1 ,̂St,
Hell mün dstr. 29 gr. leere^ Nanŝ ,sof,
He llmün dstr. 34, 1. l. sep. Z'., 1. St,
Hellmundstraße 34, 1, neuherg . sch.

leer . Ms. an s. Vers., ev. ki. Lad. P.
Hellmundstraße 40, 1, gr. leer , sep. Z,
Hermännstw ,15 leere Man s. N. Lad.
Jahn str. 13» Bl. leere s'Ä. beizb. Msd,
Jahnstr . 36 l. Frtsp.-Z., 9 M. N. P.
Kirchgaffe 13, 1 hzb. Ms.. einz. P,
Mauergaffe 11  ar . frd'l. Mans . fof. .
MauritiuSstr . "12 leere Mans . zu vm.

Näheres bei Herrchen.
Noritzstraße 14 Mans . z. Möb eleinst.
Reugaffe 19 schönes Zim . zu verm.
.. Näh. Weinrestaurant J acobi.
Niederwaldstr . 8 Sout .-Zimm er - . v.
LranMstraßr 8, 1. St ., 2 Z., auch
_fü r Bur , äeeian ., auf, Okt, ,ZU- vm.
Wi lipps ber gstr. 32,"Pt . ' H. Frtsp .-Z,
Rheinbahnstraße 4, 3, große heizbare

Mans . an ruhige Fam . gegen
Hausarbei t sofort zu  ver mieten.

Riehlstraße 10 gr. Mansarde zu vm.
Röberstr . 20, Pt,' schön, sep. Zim , sof.
Römerberg 19 1 l. Zim . Näh. Hth. 3,
S char uhorststr. 31 ,̂1 l.. Frtsp . a. r . L,
SÄwalbacher Str . 12 sch. neu herger.
^Mans . zum 1. Lüigust zu verm.

Schwalb. Str . 89 sch. Zinn  p . 1. Okt.
Secrobeustr , 3 Mans . z. Möbeleinst,
Taunusstr . 25. Gth >, gr . frd'l, Krtsp,-

Zim . m. 8 Fenstern z. 1. 10. Prers
15 Mk. Näh. das. Drog . Moebris,

Weilstr . 19 "sch. "̂ ., , H. 2, s. N. "P.
Westen dst ra ße 19, Lad., leere M ans.
Kork str. 22 lee res Zim ., Part , l._
Zimmermnnnstraße 5 heizb. Mans ..
_ ev. m. Küche, so  f. o. sp. Nah. V.^ ,
Zimmermannstr . 9 gr . heizb. Mans.

2 § hmmr.

6 Part .-Wohn.. 2 Zim.
iß  u . Werkst, od. Lagere,

per 1. Okt. zu vm. N. Zing el, I .St.

In Billa Kaycilttlstr . 4V
Gartmwohmmz, 2 Zim.. Alkoven
und Küche, in GlaSabschluß, uns
2 groß? Zimmer im 8. Stock ?,uf.
oder geteilt per 1. Okt. zu verm.
Elektr. Licht und Gas . Näheres
beim Hausverwalter. 2283

Klltzchkl-WvhAttlll,
2 Z. u. K., Stb .. Stall , f. 2—4 Pferde,

Remise f. 2 Wag., gr. Futierr . per
1. Okt. bill. Feldstraße 21. 2434

3 Mrumer.
Aaulbrrrnnenftr . 7,  Hth . 1, 3 Zim.,

1 Küche, ev. 3 Mans , zu verni. Näh.
hei a . Gold'chniicd.

Kriedrichftratze .
Gast «nsta » s 1. u . 2» C-tage.
8-Zimmcr-Wohnung mit Zubehör
auf 1. Oktober zu vermieten.
Näh. daselbst. 2158

Hartingstraße 13 3-Zimmer -Wohn.,
mit allem Zubehör u. 2 in einander¬
geh. Partcrre -Ziur. an einen einz.
anständ . Herrn oder ältere Dame
sofort billig zu verm. Zu erfrag.
3. St. , bei Herr n Leh rer Mai . 2527
Wi !helmstr aße 18,

Gartenhaus Parterre,
ist eine Wohnung von 3 Zim., 1 kl.

Kabinett u. reichlichen Kellerräum .,
zu Bureauzwecken, per sofort oder
spät, zu verm. Zu erfahr , hei Hof-
inwelier I . H. Heimerdinger , Wil-
helmstraße 38._ 2116

Schöne
3-Zimmer -Woh n n g,

«v. auch mit HnskcKcr, Werkstatt
im Hintst . 1. St . , ein?« fast neuen
Hauses i. äuß. Weitend. Preis 420 in .,
resp. mit Werkst. 52c M., für Händler
oder Handwerkerpassend, per 1. Okt.
Näh. im Tagbl.-Bcrl. Mt

4 Zimmer.

Am Mdlerhad
(ASlsvfiratze . 6 ),

1 Min. v. d. Langgasse, «rod.
4- rrud L-Zim . -2Sol, «,u »rgen
mit allen modernen Einrichtungen
u. Zentralbeizuug z. 1. Oktober
zu vermieten. Näh. im Hause b.
B5, S'clsraanm , Wwe. 2385

Pahnhofstr . 8, 3. Et ., hochhcrrschaftl.
4-Zim.-Wohn., Zcntralheiz ., Pers .-
Aufzug, Tresor rc., auf 1. Oktober
zu vermieten . Näheres im Laden
bei Leber. 8594

Jdstcinel Ztr . 18, Billa mit Garten,
4-Zimmer -Wohnung, per 1. Okt.
zu verm. Näh, das. Part . 2419

pranienstraße 52, nächst des Knis.-
Friedr .-Ring , 2. Etavic, vornehme
4-Zim .-Wvhn. nt. Balkon, Bad, ei.
Licht pp.̂ per fof.job, später ._ 2614

peiiiürlOi,klk
Balk. sow.Zub. p. sot. od. sp. zuv. N 2 l.

8 Zimmer.
Dotztzsimer Giraffe 58 , 3, elegante

6-Zim.-Wohn. auf l . Oktober zu vm.
-Näh. bei Part . 2286

Kleine Burgstraße 1
8 Zimmer , Bad usw., seither v. Arzt

bewohnt, auf 1. Okt. zu vermieten.
Näh, das elbst, P orzellanlad . 2391

ff« 1 n. d. Parkstr., herrsch.
1, Wohn., 5 gr.Z . m. Zub.

u. Fremden;., sof. o.  sp . Näh. Bach-
mayc rstr. 8 o. Büro Li on & Cie. 1859

Jdsteinrr Str . 18 Billa mit Garten,
5-Zimmer -Wohn. auf 1. Oktober
zu verm._ Näh, bas. Par t._ 2420
AMMW 23 In Wa

schöneb-Zini -Wohn. mitt. in Gärten p.
sof. od. sp. zu vm. Näh, daselbst. 212.2
Marktstraße 14, 1. Etage , 5—8 Z„

Küche., nebst Zubeh., per 1. Oktbr.
wegen Wegzugs anderweitig zu
vermieten . In derselben wurde
seither eine Pension mit guten:
Erfolg betrieben : eignet sich auch
für ein besseres Etagcn -Geschäft.
Näheres im Eckladen bei 2393

Peter Quinir_
äße 52,

nächst de» N.-Frikdr.-Ring», 1. Etage,vor¬
nehme 5-Zin>.-Wohn. mit Nikon , Bad,

_ elektr. Li cht rc. p. sof. od. spä ter. 2613
Rhemfiratze 7V, f,

moderne gr. F-Zim .-Wohn. mit Bad.
Gas . elektr. Licht, ev. mit Bureau,
auf Oktober zu verm. Besicht, von
10 ..._18 3- 6 ITiir.  2720

MÄesheimerStr.24
1. Etage, schön? 5-Zimnrcr-Wohn.
nüt Bad und allem Komiort per
so'ort zu verm. Preis 1550 Mk.
Näheres bei Jlenmr . 2119

ScnioiirTr ^ sss
5 Zimmer inkl. Bad, großer Balkon
und Zubehör per 1. Okt. ev!l. früher.

^ Näheres daselbstZöaubüreau. 1758
TüMgr. 40/^ LMK ^ r'L

K Zimmru.
Klarentaler Straße 1, Eckhaus Ring¬

kirche, 1. Etage , herrschaftliche 6-
Zimmer -Wohnung auf Oktober zu
vermieten . Näh Part , links.

Larrg 'gaffc 2tz. t . Etage,
6 Z., K., Balk., reicht. Zubeh., Zentral-

helz., sof. od. später. Näd. Eckladen.
Bittoriastraße 177

hochherrschastliche Wohnung von sechs
Zim., im 1. Stock, mit Zentralheiz,
u. elektr. Licht, auf Okt. Näh. nur
Kostenloser Wohnungs - Nachweis,
Lulscustraße 19, neben der Reicks-

_bank . _ _ F3 76
ifrttiiiBlaeWchmiW.

6 Z„ Badez., gr. Balk., 2 Mans . usw..
für 1300 Mk. sof. od. später zu vm.

^ Adelheid st raffe 69. 2._ _̂
Herrschaftliche 6-Zimmer -Wohnung

in Zwcifam .-Villa per Oktober zu
verm. Näheres Alexandrastraße 2.

6 Zimmer
-iWUiilUIJiy , „. Zubeb..

beste Kur- u. Geschäftslage. Ecke
Langgasse u. Bär .'nstr., "gegen¬
über dem Adlcrt ' adiiau > per
1. Okt. zu veriuicten. Auf Wunscl,
Office im Entresal. 2683
«rdr. WMUkber? ??""̂

7 Zimmer.

Adelheidstr . 74 u « 78 sind
zwei Herrschaft!. Wohnungen von
7 u. 8 Ziuilnern und reichlichem
Zubehör znm 1. Okt. zu vermieten.
Näh. Adelheidstr. 74. P . 2600

Adelheidstroße 88 » 1. Et «, ,
7 Zim.. K., Bad, Balk., Gas , e!>Lickt,

reicht. Zub.. sof. o. sp. Näh. das. P.

Adolfsallre 14 ist der 2 Stock
von 7 Zimmern mit allem Zu¬
behör, vollständig neu hergerichtet,
per 1. Oktober 1912 zu vermieten.
Sluzusehen von 11 bis 1 Uhr.
Näheres Part . 22)1

»Äch,Ar . Z8 . l . N ..
hochherrschastliche Wohnung.

7 Zimmer mit Diele n. Zubehör,
mit allem Komfort, Warmwasser-
heizunz, elektr. Licht. Pcrsancu-
aufzug, ver sofort oder später
zu verm. Näh.das. od. Bart . 2170

Ea £BHBBBWa
8 Iirnmore « nd mrhf.

It
Wohnung von 8 Zimmer , Nr. reich!.

Zubehör u. Garten , aus Oktober
_gtt vermwten ._ _ 2336KÄMM.JSTÄE

Bad. 2 große Balk., all.  Zub . 2187
Taunnsstr. 28 LtswS

alles in renoviertem Zustnntie. 2722
Fl! feinst. Wiicniagc

(Parkstraßch
Hochpart, mit Souterrain , 10 bis
14 Zimmer , hochmodern u. elegant,
großes Speisezimmer u. Zimmer
mit Wintergarten , Park , mit oder
ohne Stall , Kntscherwohn., sowie
Antogarage , inkl. Zentrnkheiz., zu
verm. per sof. oder Okt. Off . u.
I . 259 an den Tagül .-Berlag . 2334

Kuder» und Geschäftsräume.

Am Adlcrbad,
Laden zu vcrm.̂ Pr 500 Mk. ^ 2741

Am Adlerbad Mdlcrstratze 3l grostc
Helle Lagerräume, auch als Wcrkstäite,

_zu vermieten. _ 2743

GeWäfts-Etage I,
Ecke Bärcnstraße 2, Kurtage ), per
_1 . Okt. zu v. bei W. Berger . 2263
Dötztzsimer Str . 4^

schöner g>oßcr Laden mit 2 Zimmern,
eveut. stint Lagerraum, u. aüuft » Be¬
ding. für Büro ec. per so>ork zu »erm.
Näberc» Büro . Mittelbau . B4774

Friedrichftratze 10 '
1 Hells Werkstätte. l' !0 qm groß,

ganz oder auch geteilt,
1 i o. 90 qm, auch für Kunstnialcr

sehr geeignet.
2 Soiiterraiii -Näinn' , je 120 qm.
1 do. 180 qm groß, ganz oder geteilt, |

L" per sofort zu vcrniicteii. 2130i
Zwei Läden

Grabenstraße 3, »!. Ecke Marktstr .,
Mir . 9,59 u. Mtr . 6 tief, neu und
modern herger ., mit o. ohne Ein-
richtung, sofort billig zu v. 012527

"" ÄKttgaasse 48 , T~

MW . GkWW SklN
in allererster Lage, Ecke Löeber-
gasse, 4 große Schaufenster in der
Lauggasse. 1 Packranin, Parterre,
per sofort od. später zu vermieten.
Glasschiider - Ausstntt . kann über-
nomiilen werden. Näh. 1. Stock n.
bei den WohnungSvermittlungS-
Pureaus . 2131

Großes ssrontsp.-Zim. zu vm. Näh.
Lüxemburg strahe _7,_Bei.ZLorbacku,

Am Ring l. Zim .. 2. Et ., an so!. Pers.
abz. Frühst , u . Bed. k. übern , w.
Off. u. F . 123 a. d. Ta gbl.-Berlag .

Keller , Remisen , StaUnugen etc.
Adelheidstr. 64 Lagerkeller z. v. , 2057
Birkenste. 81. bei Feix, Stall , f.,32 - 4
■_Pfer de. Dem ., Futierr . u. 2-.Z.-W,
Blücherstraße 17" gr. Weinkeller billig

zu verin. Näh. Helenenstr . 6. 2,
_bei Schwerdel ._ J -608
Dotzheimer Straße 63 Lagerkcller v.

90 Qmtr . sofort zu Peru:. 331X144
Dotzheimer Str . 199 Stall f. 2 Pferde

nebst Futi err.  u . Renf. sof. 2102
Dotzheimer Str . 172 Stall , u. Wohn.,

2 Zim.. ev. auch 4 Zim .. Stallung
für 3 Pferde , 'auch mehr , mit gr.
Futterbod . u. gr. Scheune, s. ov fp.

Elsässer-Platz 8 Autogarage u. Werk-
_ftättc zu vermi eten. B 13823
Feldstraste 9/11 Stall , f. 1 u. 2 Pf.
Gus tav-Abo1fft  rT 5'StÄl . R em., Heusp.
Hclcnrnstraßo 1 großer Keller auf
_1 . Okto ber zu ver mieten. 2104
Herderstraße 26 Stallung , mit oder
_ ohne 2-Zim .-Wohn., zu vm. 2677
Jähnstraße 3 Stall für 2 Pferde.

Remise, Futterraum , 3-Zim .-W.,
_so fort zu verm. Näh. B. P . 2196
Luisenstr. 37  Bierieller mit Stallung

u. Bureau , ev.  mi t Wohn. ^ 2687
Moritzstraße 5, im” Seitenb .. ist eine

Remi se zu verm. Näh, das. 21 08
Schierst. Str . 29 Merk.. Stall , u. W.
Wnlramstr . 12 St all, f. Pf .. 10 M.
Wellritzstr. 21 S :al! f, 2 6 Bf, 2l1l
Weste ndstr. 20 Bier!., 2-K.-W. L9740
Borkstraße 16 großer "Hofkeller und

geraum . Werkstatt sof. z. v. 1111145

"Marktstr. 22 SÄW?
raum und Kontor zu verm. Näh. bei
m.  lffikolas str. 41. 2132

Großer Laden
MarrrLtLusstraße 14
einige Monate für AnWestung
oder Verkauf zu vermieten. Auskunft
im 1. Stock. _ 2770

Weil Jlereßi. 38f
per sofort ober später.

Lcigcrkeller
2133

Reugafse 4 LKAökt z. 1. Okt. zu
vm. Näh, das. 1. Et. Wcygcnldt. 2325

Röderstraße 15, Ecke Rörnerberg , ein
Laden zu verm., in w. läng . Jahre
ein gutgeh. Fr iseurg eschüft bctr . w.

Webergasse 5
sEingang Spiegelgasse 1)

erste Geschäftslage, ist der vordere
Teil der 1. Etage sofort zu verm.
Pass, für Aerzte, sowie jedes fein.
Etagengesch. Näh. im Hause od.
Ma inzer Str 44. Tel . 6327. 2713

WehergKsie 23
Laden zu vermieten . Näh. Lugenbühl.

Bicbri cher S tr aße 37, Part . 8138
WebergMe 25

Entrrsol s. Geschäftszw. per Okt. zu
_verm . Näh. 2 St . _ 2425

ein stk. Ecklade» (auch geteilt) per so¬
fort oder später zu vermieten. Näh.
Mehgwlciden. _ _ 1’.12075

Wielandstr . ft Laden, Er Kurzwarcu-
gesch. geeignet, m. Wo^n zu verm. 2140

ist ein Laden von
jetzt bis Neufahr 1912/13 z»
vermieten. Nähere« durch die
JmMovilien -srarntuT von

A. ßhr . Hkücklich,
Wiitzcimftr . 56.

Eckladen m Wehnttiig, jn w. ,z. ■Zt.
Kolonial - u. Biktuarionhandl . ca.
26 I . betr . w.. p. 1. Okt. bill zu v.
R. Atel, graph . Rck!., Adlerstr. 30.

SßDei!““tÄ “'
im Eckhaus Laiiggastr -Nüccii-
sjroffs »nier günstioen Beding¬
ungen per sofort oder 1. Oktober
zu vermieten. 2682

Ä . ptate , Närmstr.

ie ^]äftB"0jur £ßiirönie
im Entresol, auch als .© fftCC
für 21 rät od r Zahnarzt geeignet,
per sofort oder 1. Ott . zu verue.
©eluii’icr WgMeder.

Bärcnstraße 8. 2381

Heitc B111*ca wr««t»e
fof . od . spät , zu bcrnr . Gakitttiof-

strah «,4 ». ZiKarrcnlat 1364
OflSött mit Läden-, ü. Lagcrr. WA«
< ilvlli B .rvnlkss - nnd Luisenstr.

zu verm., pa 'scno für Levensmittel,
Drogen rc. Näh. daselbst bei Koch. 2141

Norkstraße 28 Bier keller z. v. L 1T785
Zimmernlannstr . 3 Ställ f. mehrbPst
^mit Futter - u. Wag enr . 81 1146
Gr7 heller Lägerkcller. sowie Stallung

für 4 Pferde u. Wagenhalle , zu¬
sammen od. auch geteilt , zu verm.
Näh, bei I . Bohn, Dotzh. Si r . 109.

Stallungon fur ^ bls^ s Pferde per
sof. zu verm.  Kcllerstraße 2 >.

Stallung für mehr . Pferde nebst sch.
8-Zim.-Wohn., gr. Hof u. Neben-
rüume . hinter der neuen Kaserne,
bill. Näh. Sedanpl atz 3, 1 r. B13846

!»üftige Mohnnnsr ».■BKBHX'H-Ä««''
Jägerstr . 5, P ., sch. 2-Z.-W. sof. od

spät, äußerst bill. zu Perm._ 2c>69
Sonnenberg , Kaiser-Fried r.-Str . 12,

in herrsch. Villa 5-Z:m.-Wohn. m.
reichst Zub .. prachtv. freie Lage, per

_1 . Okt. zu verm. Näh. Part . 2112
Sonnenberg , Kapellenstr. 15, 2-Zim .-
, Wohnung »u vermieten ._
Dotzheim, Wiesbadener Str . 22, sch.

8-Zim.-Wohnung . 270 Mk. jährl.

Zimmer u. Küche,
im 1. od. 2. St ., Mitte der Stadt,
von einzelnem Herrn per 1. Sept.
gesucht. Offerten unter W. 298 au
den Tagbl .-Berlag ._ _ _ _ _

Gesucht 4-Zimmer -Wohrrung,
1. oder 2. Etage , auf gleich oder spät.
Offert , mit Preisangaben u. L. 123
an den Tag bl.-Be rlag ._ B14776

Lagerraum, ,minb. 100 Qmtr .,
u. Keller gesucht. Off . u. I . F . 43
postlagernd Bismarckring.

Zwei Lader;
verschieden. Größe im Neubau
Dotzheimer Straße49 , am Ring»
auf sof. od. spät, zu verm. Näd.
WilUre -' !'. Dotzheimer'Str . 43.

Laden für FärÄerer
und chcm. Waschanstalt, Manu-
faktnrwareu ad. besseres Speiial-
geschäft mit 2-Z.-stbohng. (.Hetz.)
BiSm.-Ning 2 zu verm. Näheres
Uiftiner , Dotzheimer Str . 48.

H11150

LrrdeN,
hell und geräumig, zu vermieten. Näb.

bei W  ei i , Wilhe lm str. 4. 1737

Metz66r --Lüderr,
Ecke Zietcnring u. Waterloostraße 2,

mit gr. Wurstkiiche. elektr. Kr. u.
L., rv. wird neuer Maschincnbetricb
eingerichtet, mit gr. Wohnräumen

_od . Bleichstr. 47, Bur . Hof. B14253
Kmrditorei.

Laden, TaunuSstraße 65. per 1. Okt.
anderweitig zu verm. läh . beim
Hausverwalter Holz, daselbst. 2161

MüßstÜll «der WerNlitte
per sofort oder später zu vermiet-n.

Frie drichstr.  8. 91. b. Hausme ister. 2!43
2 Geschäftsräume , 209 u. 100 Qmtr.

groß, Gartenfeldstraße 25, gegen¬
über Bahnhof, feuersicher u. hell,
f. Fabrikation , Lagerung , Bureaus
usw. geeignet, zu vermieten . Gas,
clcktr. Licht u. Kraft , Heiz, vorhd.
R. C Kalkbrrnner » Friedrichstr. 12,

Wrthim mit 2 Ziimner und Küche zu
'il -stil verm. Karlstr . 1 lks.

2 Schaufenster , Rheinftr . 41 (bisher
Buchhandlung), zum 1. Oktober zu
vermieten . Näh. bei Justiz -Nat
Kuttmnnn , Luisenplatz 1. 8146

OrtWtt »<. Sons ., gr., hell, Markt-,r.32
■Dilutll (Hotel Einhorn)p. sof. od. sp.

zu vrrm. Räb.  Bachmavrr ur. 8. 2145
Gerämnige »luerkftßtten , auch als

Lagerräume veribendbnr, billig zu ver¬
mieten. Näh. Norkstraße 29, 2 links,

_ und Maur itiur straße 7, Bart . F8&2
Für

iolOKisilniaieii , leiilistcfen
ist der bisher für diese Artikel benutzte

Mm  in mm §8ßk. |
Ecke Müritz » und Aperheidstraffe,
zum k. Januar 1913 oder «nick,
1. Oktober er., zcr vermieten. Voll¬
ständige Einricht, kann mitoermictet
werden. Näh. beim Hauseigentümer
k-' 'Bur,-r, Gr. Burftsträffe 10.
Günst. Kelestensteitf»Ansän ser.

Kür Re chtsan%v aite
Moritzstraßo 11, 1, 5 gr . Z. u. Zub.,

als Bureauräume z. 1. Okt. zu v.
_9läl ). Rheinstrutze 119, 1. 2428

EckLadeü
Schwalbach. Str . 47. Ecke MauritiuSstr.,

6 Schaufenster, Sonst, zum 1. Ott . zu
verm.. evtl, getelt . 5-äli. 2 lk». 3>38
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Metzger-Laden
Scharnhorststraße 7,

Mit Wohn- und Geschäftsräumen,
derzeit von Herrn I . Bill benutzt,
p. 1, Oktober zu vermieten . Näh.
oas. bei Mayer , 2 Tr. _F .354

Friscm-Kcschäst Sä „”3:
F. 13g  Tagbl .-Zweigst., BtSmarckr. 29.

Nisten und Häuser.

BeußsAsviRK,
Leberberg 10, Zentralheiz ., Elektr . sc.,

znm 1. Ort . od. 1. August zu vm.
Näheres Kleiststraße 1, 1 links.

Billa Parkstraße 40
HcrrschaftSzimmer , reich!. Neben-

S«me. schöner Garten mit Aus-
8
rtinme.
gang nach den Kuranlage « auf
1. Oktober, event. früher zu verm.
Näheres durch Justizrat vr . Loeb,
RikolaSstraße 20. 2349

»MMe ?.
hochderrschaftl., mit allem Komfort
der Neuzeit ausgest., g oße Diele,
15 Zimmer, Znural -Warmwalser-
hrizunz. großer Gart n, mit herr¬
lichem Rundblick zu vermieten od.
zu verkauf. Näh. bei » Ilse A»
BShtnnann , tzellmundstr. 13.

Telephon 2708. B11153

Mit allen Bequemlichkeiten der Neu¬
zeit vornehm ausgestattet , zu ver¬
mieten oder zu verk. Sie enthält
gr . Diele , 9 Zimmer , Kammern,
Zentralheiz ., Gas u. elektr. Licht.
Näheres daselbst Augnstastraße 19.
Zn schönster Lage, ffnahe der Barksiratze, vlilil;
7 Zimmer , 3 Frontsprtzz., Küche re.
preisw . zu verm. od. zu verk. Kann
o. als zwei sch. 3-Zim.-Wohn. m.
Zub . verm. werb. Off . L. H. 200
Hallgarter Straße 4, 2 l. 814108

MüeMMk MseWül
Landhaus zu vermieten o. zu verkauf.

Näh. Eigenheimstrahe11. 2721

81Mi® in SWU» «
sehr billig zu vermieten o>er zu verk.
MH. » . Melaudstr . 5.

Wshliruts Kimme ?.', Msusä ^ en
_ _ ett.

M der Rinkirche  9, 2, 2 fcĥ möblU
ixmm  8. IIs.rlt 'l

eleg. möbl. Zim., ev. mit Küchenben..
Balk., Bad, Gas , Elektr., sep. Ging-,
Vorgarten, sofort zu ve rmieten. _

HmWA8.LSMLL
Dlitzbcimcr Straße 15, l,

sof. mö bl.Zim. rn. od . ohne Pension .
Kleine Krrchgaffe 1, 1, gr. gut möbl.

Zimmer , mit 1 oder 2 Vettcn.
Vorderes Nerotal möbl. eins. grüß.

Zimmer bei best. Dame an ruhige
Dame sehr billig abzugeben. Off.

_ u. D. 297 an den^Tagbl .-Berlag .̂ ,
Rheinstraf ?e 101, 2, schön m. Wohn-

u. S chlafzimmer sofort zu verm.

^Üatö“
Walkuiühlstr . 20 , 1, nahe am

de, gut möbl. Zimmer an Dauerm.
^ileiHfleiienöe ist. Mm

f. angene hm. Heim Dotzheim. Str . 21. 1.

Groß . Möbl . .gimmcr
zu vermieten. Luisenstraße 49. 2.

Mäh ? Zinnner zu vermieten
Mvvl . Oran ienstr » 88 , 1.
Nahe Batsnhof und Gericht, elegant

möbl . gr . Eckzimmer (separat) zu
vermieten. Oramenstr . 45, 2 l.

«fr Am Walde
behaglich möbliertes Zimmer zu verm.

Platter Straße 81 (Wilde.)
Dauermieter

erhalten Röderallee 38, Nähe der
TaunuSstraßc , sonniges zweifenst¬
riges möbl. Zimmer . Telephon-
Benutzung. Hoffman «. _ _

p In eleMlkr Villa,
PPf 3 Min. v. Kurhaus, find hohe
Ws kühle Zimmer jeder Größe mit
MW Frühstückv. Mk. 3.50 an zu ver-
ßMZ mieten. Großer kchattizer Garten.
W » Bader aller Art , evenkl. auch
MW diätetische Verpflegung. Parkscite.
Bi Gannen berger Sr ratz e 9.

L Ää « möbl » <irr. Zinnnee
ar , Herrn od. Dame zn vermiete«

Westendstrakr 6, Bdtz. 2 St . r.

Schlaszim. u, Salon , elektr. Licht,
Zentralheiz » Tel . Klav., sch. Ausstcht

u. herrl . Luft , in eleg. Billa , 7 Min.
Fahrz . von der Wilhelmstr ^ sof. an
Dame od. «U. Herrn zn vm. Preis
mit Frühstück 105 Mk. Offerten u.
tt . 295 an den Tagbl .-Berlag.

Keller , Remisen , KtaUnngen etr.
Adolfstraße 8 großer Weinkeller, mit

Aufzug u. Bureau -Räumen , per
sofort zu verm. Näh. daselbst oder
W. Sauerborn , Wörthstr . 8. 2184

Mauritiusstraße 12 ist ein
großer Wemkeller,
bestens temperiert , zu verm. Näh.
das. ber Herrchen._

' zu vermseken" ^
Adlerstratzr 17.

Gr. Weiilkclicr RS
BierkcNcr, evt. mit Wohnung , zu v.

Gobenstraß e 19, im Bnr . 813089

«r. AicrdkkkrM ---K
Ansmärri gs Mstznunsrn.

In Billa Elisabeth , vor Erbenheim.
Haltestelle der Elektr . Bahn vor der
Tür , ist zum 1. Okt. die Herrschaft!.
1. Etage zum Preis von 850 Mk.
zu,vermiet . Moderne Wohndiele,
4 Zrmmer , Bad, schöne Balkons u.
Mansarden , elektr Licht u. elektr.
Deckenbeleuchtung, Gas , Wasser¬
leitung , Gartrnbcnutzung . Näheres
daselbst Parterre , oder Bureau im
Hinterhaus . Besichtigung 11 bis
1214 und 4—8 Uhr

Sonncnbcrg , Wiesbadener Str . 75a,
eine herrschaftliche 5-Zim.-Wohn„
Zentral heiz., Hochp art .» zu verm.

Dollbnim , , Friedrichstraße 3, Part .,
modernes Haus , beste OrtSl., 7 Min.
v. Straßcnv ., 3 Zim.. Küche. Zubeh.,
Garten, ltzas, Elektr.. preisw. 360 Mk.
zum 1. Oktober. Nab. Wiesbaden,
Neudorstr Straße 6 1.

SchLangenbaZ»
„Billa Elisabeth.

Zimmer mit sehr guter Verpflegung
von 4.50 Mk. an.

■■■►*»***',

Wohmrugs -Nachlvcis-
Burea»

Lion&Cie.,
Babntzasstraste 8.

Telepy »» 708.
GröPe Auswahl van Miet- und

Kaufobjekteu jeder Art.

2 -ZwLmer - WohmrnÄ
von Beamten zum 1. oder 15. August
gesucht Offert , mit Preisangaben
u. P . 299  an den Tagb l.-Berlag.

BramtpaKr
sucht z. 1. Okt. sch. 2-Zim.-Wohn. im
Bdh., Westendviertel bevorz. Off . m.
Preis u. G. 360 an Tagbl .-Verl . erb.
' Zum £§ßtsttar 1913
vorn. Etagen -Wohn. f. Pension ges.
Unmittelb . Nähe Kurb, , Rochbr. Off.
u . L. 298 an den Ta gbl. -Berla g._5-Mmmsr-Wohmma
möglichst Gartenbenutzung , Bad, rüh.
bessere Lage, für eine auswärtige
kleine Familie , per,l . Okt. zn mieten
gesucht. Offert , mit Preisangabe an

PH, Müller , Nero st raße 10, 1.Meltere Dame
sucht 1—2 unmöbl . Zimmer u. Küche,
mogl. Hochpart., in ruh . Hause, best.

Lage. Off . O. 298 an Tagb l.-Verl.
Suche ein Zimmer

als Atelier , mit separatem Eingang.
Offert, u. D. 300 an d. Tagbl.-Verl.

Jeder Mieter
verUngedieWotiliungslisten de«Haas- d.  VmAMr-VölW

K . V.
OeBohäftselelle: Luieenetrette 10.

Telephon 489. jr 37g

Kleines Landhaus
mit Gartenland , in Wiesbaden oder
nächster Umgegend, sofort zu mieten
gesucht. Offert , mit Preisangaben
u. T. 299 an den Tagbl .-Berlag.

MilM-MMM GraudM.
Villa Emser Straße 15 «. 17.

Altrenommiertes Haus . Borzügl.
Küche. Sehr großer Garten . Jede
Diät . Alle Bäder . Telephon 3613.

Siiroenfton MO,8,,*Ät
während der gr. Hitze kühl «, lustig«
Zimmer , vorzügl. Küche, Gart ., Balkon.

s§ y
Königlicher Hofspedltour

QttQnfnnyQP

^tadt -Unsziige.

U el »es »« led elu ssgen
ton und nacti anawärts.

Aufbewahrungen
für hnrse und längere Bei *,

T erpacku n gen,
Spedition von Ilinteilatse « -
■cliaften . Aussteuern etc . etc.

Bureau t
5  TBiUoinsstroese 5 .

Geld- ms Zmmsbilien -Markt r« Wiesbadener Tagblatts.
Lokal« Anzeigen im „Geld- und Jurmobilien-Markt" kosten 20 Pfg., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

KÄS

KaMaUeu -Gesuchs.

18- 20000 Mark « ;u+t bis HO”/»
der Taxe, sehr gutes Objekt — nur v.
Selbstgeber. Ofierten unter Z. 297 an
den Tagbl.-Verlag.

3 « ,« GO Mk . an 2 . Stelle
zu 3 °/o auf bekanntes erstes
hiesiges Geschäftshaus ge¬
sucht . .los . Hasidnitsky,
Hotel Burghof.

Mk. 30,000 2. Hypothek,
Geschäftshaus , beste Kurtage gesucht.
Qff . u. R. 300 an d. Tag bl.-Berl ag.

60—80,600 Mk. auf l . HyLotyek,
Geschäftshaus , v. Selbstgeb. gesucht.
Off . unter K. 100 hauptpostlagernd.

Primll KM!hetlk!lstittM8
von 66,000 Mk., auf einem feineu
Geschäftshaus in bester Lage Wies¬
badens in nächster Nähe des Koch¬
brunnens ruhend, wird mit Nachlatz

abzutreten gesucht.
" ' 'ge.  Neflek-

. . . I F376
Luisenstraße 19, Part.

Immobilirn -Uerlränfs.

Die bis jetzt von Herrn Professor
Dr . Weintraud bewohnte Villa Hum-
boldtstratze 8, enthaltend 10 große
Zimmer , moderner Komfort, herrl.
Garten , ist sofort zu verkaufen oder
zu vermieten dirrch die

Jmmobilienagontnr von
A . Äsbll ' .

_ _ ^ Wilhelmstraße 58. _ _
"MteilungstzalM

MtiillamitMß.Garten
in sehr guter Lage, auch für Arzt
geeignet, preiswert zu verk. Näheres
d. die Jmmobilicn -Agentur v. 2378
I . Christ . Glück li ch, Wil helmstr^ Sb.
Bii BKMteKt SltlB*41
(sot Sonnenberg ), neu erbaut , mit
22 Ruten Garten , 8 Zim., Diele u.
reich!. Zub., Zentr .-Heiz., elektr. Licht,

- Haltest, d. elektr. Bahn , verkehrs¬
iche bequeme Lage uftv. Nah. Bei. .

ozaristraße 4.

an.
reiche bequeme
Max Hartmann

Wegzugsh. ist ein

rent. Msk!ih»g
(Adolfstr.) mitHinterg 'bältden.
großem Hof, We nkellern und
Lagerröuintn. Areal über 40
H -Rnte » . sehr preiswert
(unter Feldger.-Taxc) bei ge¬
ringer Anzahlung

Hr vertaufsn,
eventl. wird auch kleinere Villa
in Tausch genommen.

Näheres durch die
Jmmodilicn °A «etttur von

Z. ßßr . Glücklich,
Wilhtlmflr . 86.

Billeni mk« «.
. Schön; Lill 'N, kleine und große, sind

billig zu verkaufen. Bitte brieflich an-
5ufraaen unter w . S9 « an den
Wiesbaden er Ta gbla tt-Ve rlag.

ZiiilNi.chars,
geschützte Höhenlage, 8 Zimmer , mtl
Garten , zu verk., event. zu vermiet.
L. Kraft , Agentur , Taunusstraße 17.

Billa
Magbcburgstraße 11, enthalt , neun
Zimmer , Küche, Bad u. reich!. Zub.,
elektr. Licht, Zentralheiz ., zu verk. od.
zu vermieten . Besicht. 10—1 u. 4
vis 6 Uhr. Näh. durch die Agenten
oder nebenan im Baubureau , Bieb-
rtcher Straße 34,̂ Souterrain . _

»g . MM « e 10.
hochfeine Villa mit kl. Garten , elektr.
Licht, Zentr .-Heiz., Marmortrepve,
biS 2. Stock, gr. Zim ., Erker , Loagra,
Veranda u. Balkons , schöner Aus¬
blick auf Albr.-Dürer -Anl.,- Rhein¬
ebene u. Taunus , WaldeSnähe ufw.
N. Bes. Max  Hartmaun , Mozar tstr . 4» . « MlSSi 4.
nahe d. Kurhause, ^ f. ^Herrsckaftsi ' -
od. Pens , geeianei, 65 Ruten Garten,
Garage od. Stall , m. Wohn. Billa
mit Zentr .-Heiz., elektr. Licht, großer
Speise- od. Lehrsaal , vorzügl. Lago,
ruhig , direkt. Verkehr Sonnenb . Str.
N^ Bes.,Max .Hartman «, Moza rtstr . 4

Meine beiden neu errichteten
Pillen an herM -WM..

enth. 10 Zimmer , Küche, Bad usw.,
äußerst massiv,, solide gebaut u. mit
allen tochn. Neuerungen versehen,
eleg. ausgest., verkaufe ich billigst.
Näh. Ludwig Meurer , Architekt, Dotz-
heimer Straße 41.

Villa a. Kurp ., 10 Z., n. 55,000 M.
Off . u. Postlagerkarte 26, hier.

2 Li«familie«häus>r,
7 und 6 Zimmer , Diele , 2 Manfard ..
groß. Garten , in geschützter Höhenl.,
herrl . Fernsicht, vor Sonnenberg , zuverkaufen, dl.  Sonenberg , Garten¬
straße 4, 1 St . Fernsprecher 3146.!«famil!eW!lla. tt&ff
lLan^eSdenkmal) zu verk. oder zu ver,».
Architekt !•'. ISidion , Wiesbaden,
B shn hofstraste 4> Telephon  6472.

5 Zimmer
Etagen -Haus

in der Luxemburgstraßo , sehr billig
zu verkaufen. Nur einige tausend
Mark Kapital erforderlich. Anfrag.
u D. 123 an den Tagbl .-Berl ag.

~Gttville a. Rh.
Ncuerbautcs Landhaus , in herrlich.

Lage, 7 Zim ., m. reicht. Zub., clektr.
Licht U. Zentralheiz ., Obst- u. Zier¬
garten vorh., z. Preis v. 28,000 Mk.
zu verkaufen. Näheres bei

Martin Müller , Architekt,
Eltville a. Nh., Schwalb. Straße  16a.

Grundstück
für Gärtnerei geeignet, zu verkauf.
Nehme auch gute Hypothek in Zahl.
Off . u Ä. 300 an den Tagbl .-Berlag.

Weiner Anzeiger k$  Wiesbadener Tagblatts.
Seldle Anzeige» im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher SatzformU Pfg., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg. dieZ-!l-

Gutgch . Obst- u. Gemüse-Gesch.
billig zu verkaufen. Näb. zu erfrag.
rm Ta abl.-Verlag . 814766 -Dv

Partie Hasen mit^ äste»
bill.  zu verk. He lenenstra ße 21, V. 2.

Für eine Billa oder Gärtner!
Schw. iung . Spitz-Hund rn gute

Hände billig abzugeben. Nettelbeck-
straße 22. Frontspihe . .. _ -Bi 4i 31

Niedliche Hündchen,
B Monate alt , bill. zu verkaufen
Sch effelst raß e 8, P ari
Wegen Trauer bessere Damenklerder
abzug. D ambachtal,lO , L_ .— —
^ Gut erh."Kleider billig zu verkDotzheimer Straße 34, Bart. lmks.

Kanaricnhahne ». Weibch. (Sertert ),
Zuchtheckenusw. bill. abzug. Scharn-
horststraß e 6, Vdh. Frontsp^ ,r ^ ^ ,

Bersch. Kostüme
u. ein Herren -Paletot , gut erhalten,
billig zu verkaufen Taunusstratze 9,
Putzgeschäft. _ —

1 Gehrock-Änzug (mittlerc StB*)»,
fast neu, 3 Sakko-Anzüge nach Viatz
bi ll. zu verk. Römerherg  3,1 r . — .
Sommeranzug , gebe., gut erhalten,

u. Sommer -Ueberziehcr zu verkaufen
Rauentalc r S traße 8, 8 rechts. —
Oclgemülde, Stiche u. andere Bilder
billig zu verk. El eono ren sttaße / ,—

seiner Regulateur
neuer Diwan , ant . Schrank, Charsel.
mit Rücklehne billig zu verk. Roon-
straß eSt. l., Lenz.

Tafel -Klavier zu verkaufen
Näheres im Taabl .-Verlaa. Oh

Guitarre , erstkl. Instrument,
für 12 INk. Zu erfragen bei Granz,
Kirchgasse 17, 2.

Hochrnod. herrschafll. Schlaszim.,
innen u. außen ganz eichen, m. reich.
Schnitzereien, mit großem dreitür.
Sviegelschrank 850 Mk. Möbellager
Blücherplatz 3/4 . 814288

Seltene lstelegenheit.
Hell nußb .-pol. Schlafz. mit reichen
Intarsien , großer 2tür . Spicgclschr.,
Waschtoil. mit hoher Marmorrückw.,
2 Vettstell., 2 Nachtschränke m. M.,^ -oeiiueu ., 2 Acawricyranre m. mc.
1 Handtuchhalter . 250 Mk. Möbel-
lager Blücherplatz 3 u. 4. _ 8 14237
Eleg . Schlafzimmer , Wohnzimmer,

Küchen-Einr ., Vertiko, Kleider- n.
Spiegelschrank, Schreibtisch, wie neu,
sofort spottbillig zu verk. Göüen-
straße 9. Ättb. Bart . r.

Eine eleg. Schlafzrm.-Ernrichtung,
2 einz. Betten , Schreibtisch, Vertiko,
Waschkoin., Nachttisch. 1 Küchenschr.,
Tisch, Ablaufbrett , Sofa , Ottomane,
Trumeau , Flurtoilette , sechs Nußb.»
Stühle , versch. schöne Bilder ^ Spicg .,
1 mod. Wanduhr usw. umständehalb.
billig zu verk. Eleonorenstraße 2, 1.

Salon , Küchen- u. Eßzimmer
für 680 Mk. a. einz., Pianino . Sekr .,
Schreibtisch, Kassen- u. Spiegelschr.,
Waschkam. bill, Hermannstr . 12,_1._

Wegen Umz zu verk.: 2 Betten,
Diwan , Klcidersckirank, Chaiselongue,
Weißzeugschr.. Hpiegelschrank, Wasch¬
kommode, vollständ. .Küche. Eltviller
Straße 4, Part , links. 814762
Weg. Umz. 2 egale „ . 2 einz. Betten

25—30, 6 versch. Kleidcrschr. 10—20,
Küchenschr. 14, Wascht. 12, Tr .-Svieg.
28, Schreibt. 28. Jahnjtr . 20, Part.

2 Bettstellen. 1 Waschkoin. m. Marm.
n. Spiegel , 2 Nachtschränkck., neu, o.
zu  v erk.  Niederwaldstr . 8, Werkstätte.

Ein schönes 2schläf. Muschelbett
mit Svrungr . billig zu verk. Zunmer-
ma nnstraße 6, Hth. 2 St . rechts ._
Wegzugsh. Bettstelle, Anöstelünch.

Koin., 3 Stühle , Petrol .-Koch., verM
Gchrocke u. Westen svottbill. zu vert.
Dotzh.eimer Straß e 1.24, Mtb. P . l.—
G7erh . Mal,.-Bettstelle m. Patentr.

und Matratze billig zu verk. -lnzus.
v. 2—4 Uhr SchwalSachê Str . 40s_2.

Roßhaare für Matratze
zu verkaufen SaLlgassê Hth- ät.

Salongarnitur , Sofa u. 6 Sessel
billigst zn verkaufen Karlßraße 39,
Mtb. 2, Hausmeister,^ —__—.
“ " Obaiielongue, Ottomane
bill. zu verk. Moritzstraße 24, 2.

I
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Chaiselongue sür ins Freie,
"Uder - u . Weis

Schrc
m 'eior -Ziinmeremricht . u . viele antike

(Losa, Sessel , Klei
schränke , Tische,

u . Werxzeug-
ixeibmöb ., Breder-

Sach en zn ' vcrk. Adolfsallee 8._
Büfett , nusch.-poliert » . eichen»

mit reich . Schnitzerei u . Kristall -Ber-
* Kleiderschr ., nuszb

pol.
glasung 145 Mk., Kleidcrschr .. nußp.
pal ., innen halb .Eichen , 4
Vertiko m. Spieg . 45 Mk., Trumen»
Svicgel m. schönen Säulen 83 .Mk.
Möbcllager Msichcrvlatz 3/4 . 81423V

Wege » FortzugS eleg . Büfett,
Tisch, 4 Ledersrühle , Sofa m. Umb .,
Triimeausptegel , Lüster re. billig , zu
verkaufen Hcrdarstraße 13, 1 lks.

Wegen Raummangel ,üill . zu verk . :
schöne Küchen -Einr ., gut . Nützb .-Bett,
Tisch, Stähle , alles fast rreu . ^ Älten-
Hain . Kiedrichcr Straße 6 . 6"Tr . _ _

Küchenfchr ., i— 2für . Kleiderschr .,
Nähmaschine , Bett , mit Roßh . billig
abzug . Hcllmundftraße 44, 1. 314770

Eisschravk , fast neu , billig zu Bert.
Dotzheim er _St r nße 17,_Gth . 81471 8

Reue n . gebrauchte Möbel
biv . «u verk. sfrankruktratze 8. _ _J

Antik . Schrasrk , ausxaug . Möbel,
Lesen , BorvlaßtüreÄ , Fenster,/Tepp.
zu verk . Rerötal 23. _ _ _

Singer -Nähmaschine , % 5 - gebe .»
feilt, zu verk . Re onftrake 8. 1 r ._

Äälsmafchinc / gut im Nahen,
18 Mt  Mahcr , Wcllritzstratzc 27 ._

Pferdegeschirr , .
gebr .. 2fpänu ., bist, zu verk. « atttcrer

itttiin . Mol daai ' e 21 ._ __ _
Bernick . Sitz - « . Liegewagen

für 14 Mk. Rau . Mücherstraße _ 6._
Sitz - u . -Liegewagen 10 Mk.

Wellrilütraßc 27, Sth.  1.
Damen - u . Herrenrad mit Frciläuf

feilf. zu verk . _ Klaust . -B leickttr . 11. • •
Schönes Rad - neu , billia zu verk.

Taunusstraße 6, Hausmeister ._
Fast neues Rad billig zu verk.

Kirchgasse 20 , Hintcrh . Part . 814777
Fahrrad , 2. Konzert -Zither

bill . zu verk . Neugassc 3, 3.

Echter Brüsseler Griffon , Zwerg-
Affenpinschcr , 1 I ., selten klug , droll.
Tierck ., f. 50 Mk. zu vk. W . Hüttner,
Essen (R .), Barnhorststratze 5._
Reue Herren-Anzüge
billig zu verkaufen Marktstraße 8,
2. Sto d links , Ecke Mauerg asse.

Erstklassiges prachtvolles

MKMLL
herrlicher Ton , neu , gegen bar spott¬
billig sofort zu verkaufen . Offerte»
unt . H. 38V an den Tagbl .-Berlag.

Plakate

© Wohnung zu vermieten ©
_ i

Möblierte Zimmer zu vermieten J
TT” - -- -

| © 8) Laden zu vermieten

Zimmer frei
JL

Zu vermieten

Zu verkaufen

etc.

— ; s

auf starkem weissem Papier,
sowie aufgezog 'cti auf Pappdeckel

zu haben in der

Zweigstelle des

Wiesbadener Tagblatts
Bismarck-Ring 29.

ÜminterUrodier * von morgens
8 Ul'.r bis abends Uhr geöffnet.

Fast neues Fahrrad
bill . Malier , Wellrißstraße .27 ._

Neues Fahrrad billig zu verk.
Zielen ring 7, Gth . 1. _ 814788
Leicht . D .-Nad , Sitz - n. Liegewagen,
Geh rock billig zu vk. Reugaffe 5, .1 .r.

Für Gärtner!
Schöner 4 PS . Deuher liegender

Gasmotor , eb. -Benzinmotor mit
Blumgerpumpc , preiswert zu . verk.
Sedanstraße 9. _ _ - 8146,12
Porzellan -Oefen , neu , zu jed . Preis
abzug . HoÄsräneustraße 2. M _ _

Herd für Wirtschaft oder Pension,
200 x 80, bill . Hoehstät tenstraße . ,2.

Ein gut erhaltener Gasherd
zu verk . Adolfsallee 0, 1 lLauftrcppe.
durch den Hofs . Anzusehen vorm.
8-'—9,  nachm . 1— 6 Uhr . ,_

Emaill . Badewanne
bill . zu verk. Btücherjiraße 2!>. 2 r.

1 Gartenschlanch / 1 Amerikaner,
Schrankkoffer billig Mdtzgergäffe,25 .;

Verschiedene Ladcntüren
mit Vorstell - Läden und andere
Türen und Roll -Läden zu verkaufen
Speuglerladei :, Michclsbcrg 22._

Einige 100 Bierflaschen , glatt,
zu 414 Pf . Rüu,  Blüch erttraße 5.

Efeuwand biTig
.Frankenstraße 26, 1, morgens.

tsmxm

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

nufSenDinmen. — Dar H?r»arhebe» ci-nzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist im)fntl1)aft.

Zahle bis 25 Mark
für getr . Anzüge , Schuhe usw . w. g.
bez ., Englard , Hermannstraße 17, 2.

Freimarken -Sammlüng zu k. gef.
Off . u . A. 4 postlag . Schützenhofstr.

Piairinos , Flügelrzu kaufen gesucht»
Westendstraße 26, Part , links.

NlkimM |it BtrtfiBfts
zwei große Spülanlagen , eis. Etagere
über einen Herd , Wärmschrank für
Gas , Gartentische , zwei Leder -Eck¬
diwans , MessstKIetderhaken , Schirm¬
ständer , Chaiselongue m. Decken,
Federbetten , Flanelldecken ec.
__ Gerstel & Israel , Langgasse 19._

Gei ranchtes Einsp . -Geschirr
und Sleitsattei verkauft billig

Goldgass e 16._

Zitherkasten , zu kaufen gesucht.
Zietenring 8, Hth . Part , links ._

Junge Leute suchen gebr Möbel
zu kaufen . Offert , u . W . 121 an
Tagb l.-Zweigstelle , -Bisinarckring 29.

Grosser , extra breiter Sessel
sür kranke schwere Person , gut erh »,
zu kaufen gesucht . Offerten unter,
O . 298 an den Tagb st-Vcrl a g._

Haushalt » ngsgegenstünde,
wie Geschirr , Waschgesch., Porzellan,
Glas rc„ für Fremdcnz . zu kauf . ges.
Off,  n . N. 388 än den Tagbl .-Berlag.

Lcitspindrl -Drehbank , klein,
mit Vorgel ., zu E ges. Off . m . Pr . u.
Wangenlänge u . ZJÖf ) Tagbl .Merst

Gut erhaltene Hobelbank
zu kaufen gesucht Wilhelmstraße 40,
Blumengeschäft »_ 844769

Ein paar gebrauchte
oder auch neue -Brustblattgeschirre zu
kaufen gesucht . Offerten mit Preis¬
angaben unter O . 299 an den
Tagbl .-Berlag.

Schneiderin e. sich in u . a. d. H.
W estendstra ße 23. 3 links.  _

Weih - n . Buntstickerei jeder Art
w. bill . anaek . Bertramstr . .20 , 1 lks

Verloren goldenes Armband
Sonntagabend aus dem Wege durch
Dambackital nach d. Neroberg . Abzug,
geg. Belohnung Geisbergstraße 17. -

In diese Rubrit werden
nur Anzeigen mit Überschrift

anfgenemmen. — Das Hcrvoriieden einzelner
Worte imT.ext durch fette Schrift ist unttatthLst.

Lagerplatz Westblthnhof,
100 Rüthen groß , sofort zu ver¬
pachten Sedan plan 6, 1.

In diese Rubrik Merdeu
nur Anzeige » mit Überschrift

cmsgenomrnen. — Das Hervor heben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ifLmifißttVcift.

Transparent
für (lektrischc und Gasbclcuchtung wegen
lssntfcrnunz äußerst b llig zu orrkänten.
Näh . Becke rs Bie rquellt » Kirchgasse.
IO=2ÖLecia?Ä -Kta ‘!ite
(10 .81. --- 12 Volt Sp.) für elekt : ische
tlhrenanlase billig zu vorkanfon . Ni»"h.
im Tuu4>l.- Ko"tor , ScliaiteriiaHeroohta.

%  seMfersr
zahlt 4. liöoligfen PreifB f. getr . Herro ’t-
u . ilamenk ! , Militär ach ..Scbutia,Pfand¬
scheine , Ool i, Silher , Brillant ., ZahngelV.,
Antiquit ., Wohn .- Kinr. u. ga nze NtiO>1.

. t 9
Meltg ergo sie ~7 , Teieptzütt .2178,
zahlt « nckttvertlich (tat fersten für
Herren -, Damen - and Linderst ., Schuh ' ,
PcsteMöbel £ ahngeh . ,Gels,Zither x.

Ä" GeizTiaiŝSuÄS:
knifft von Herr chasten zu hohen Pr iien
quicrh . Herrenkieid « , Nviko'rmen . Ptilnd-
schtine, Gold , Silbers und »Bst 'lauten.
Za ''ngebis!«. Au s B est. E, >ns^ Haus ._

1 ? nüTtiposslii ii f 9
Grabenstratzr 26 . Telephon
zahlt naMwrislich « nr besten für
Herrm -, Damen -' imv Kin r̂ckst,Schuhe,
Pelze , Möbel . Zabngth .^Gold ^Sstbcr k.

Weirr -, Sekt - u afld. Art Flaschen.
Lumpen , Metall , Anzüge ?c. kau t stets
»fli . Still , Blüchcrifr . 6 -li-14868

In diese Vlnbrik werden-
nur Anzeigen mit Überschrift

aufacnomme!., — Das Hervordeben einzelner
Werfe im Text durch fette Schtif! ist unstaffYchsi.

Sofa 6.60, Sprungr . 5, Roßh .-Wntr.
4 Mk ., w. sauber u . gut aufgearb.
Wörthstraße 17,  1 St, , Äu g. Liputz . ^

Damenschneider
fertigt Kostüme zu billigen Preisen
an , für guten Sitz u . Arbeit wird
garantier te Blücherstraße 8, Mtb , P,
Herrcn -Schneiderei wendet Röcke 7,

Rep ., Rein ., Anz .-Aufbüg . 1.60 Mk.
Must. - Di Kleber . Hellmunds tr . 89,1

Mädchen sucht noch Wäsche
zum Ausbeffern in u . auß . dem H.
Walramstraße 30, Hth . P . 814780

KnzxIi8vZz
HiaSieäBiseh

$$j »an igelt
Scläwetlisch

Rassisch
I >eiits <; 5ä

Pmet *und Aiaseenun orriclit am
Tage und at önds für SBaB«*s*Ba

fSEa'i SSIerrefa.
Nationais Lehrkräfte.

irdlli -iiiiil
BistFsiisse ’S1.

Zerien-Unterricht
in all . Gvmuasial - u . Realfächern s.
Schüler Schülerinnen hiesiger u.
auswärt . Anstalteü , sowie dauernde
Nachhilfe u . Äorüereit . auf Examina
erteilt seit läng . Jahre » in WicSb.
erfolgr . tätiger evangel . Philologe.
Kühle Lchrzimmer , nahe den Ghnfn.
Täglich bis 2'  Std . Acon. 15— 20 Mk.
Einzkknnt . Std . 2 Mk., autz . d. Hanse
3 Mk. Man sende Sldresse m. Angabe
der Klasse u. G . 296 an d. Tagbl, -B.

Wer erteilt Unterricht im Engl .?
Pro Stunde 1 Mi . Offerten unter
P , 386 an den Läget . Verlag.

Schüler höherer Lehranstalt
crt . Nachhilfestunden , in all . Fächern
(Sest -Quartai , außer Latein , . Bis-
inarckring 1, Part , links . 814759

In diese Rubrik werden
nur,Anzeigen mit Überschrift

aiifftenomntM.— Dad Hervortzebenciitjflitet
Worte im Texi durch fette Sditnft ift itnftatt

Mignon -Schreibmaschine
zu leihen , eventuell zu kaufen
gesucht . Offerten unter S . 300 an
den Tagbl, -Verlag.

In diese Rubrik werden ..
nnr Anzeigen mit Überschrift

aufgenommcn. — Da- Hervorheben einzelner
Worte im Texi durch fette Schrift ist unstatthaft.

Arm , Junge Verl, am 18. Port.
m 21 Mk . zw., 7 u . 8 v. v. Vereinsstr.
b. Kirchg . Bel . Vereinsstr . 8/Waldstr.

Rock 1 Reklame -Feld
kn der Durchaangshalle des ,Tngblatt-
Hauses jahrweise , zu vermieten . Näh.
im Tagb !alt - Kontor , rechts der
Schal ter halle.  _ 1 9

Sitz - , u . Ltege -Badewanne
zu verleihen u . zu verk. Franz Funck,
Wellrihstraße 20. Tel . 3976.

Vefferes Kind
wird von ,kinderlosem Ehepaar in
nur aule Pflege genommen . Näh.
im Taabl .-Verlag . _ ,

Kind wird in liebevolle Pflege
genommen . Offerten unter I . 300
an den Tagbl .-Berlag.

Gebilb Fräulein , 40crrn,
evang ., in geardn . Perh ., sucht gcbild.
best., Herren kennen , 3» -,!., zw. Heirat.
Off . u . A. P . 4368 hauptpoftlagernd.

Handwerker , in gut . Vcrh .,
w. Bekanntschaft einer evang . e,n-
fachen Dame , anfangs 40er Jahre,
zwecks Heirat . , ,,Offert , unt , W . 300
an den Tag bl .-Be rlag . , , -_ _ ___

Habe doch Vertrauen , bin sa auch
nicht glücklich. Würde ein Gruß Dich
erfreuen ? ', Komme nächste Woche bei
Dir vorbei.

DMps - KeNMkril ' Nk!ll!Wg
mit neuesten Maschinen.

Tel . 2939. '«' «». Karl str. 88.
>" tv kür Damen . ßSu

PUlilluU Franziska Wagner, C
ärztl. gepr., verzogen na-ii Älvrechi-
«r-.asie li , 1,  n in BahnboT

maRoge , , Ä,
tiov.l n.: tafee3, 2, am Mtchelsberg. .

WZTKKSWKSy
ärztl . gepr ., empfiehlt a"fli . Aaatay
84. fe sr, He{e11 enstrae  ̂e 2, 1 r. __

Müffeme, Manitrrre,
ärztlich geprüft.

M i nna S*tz»b« bisi ix*  T (iUNUss!r . 27, 2.

Masserrsc
A « nfe lekcrt . Webergasse 23, 3.
ärztl . aepr . Spreckst . 9-8 , auch Sonnt.

Maznture,
Frff9 'l » , Mle hrlr T an ! usstr . 19,_ 3.

GeHA ülO WljeWeZk.
Wauergaffe » , 1. Et ., a m Marktplatz.

Wir inchcn für eine aur efrende
bürgerltTe WirtsÄait in Biedrich
zum chsortigkn,3 !»tritt 121t

tüchkigf , kautrottssäyige
WLrtslektte,

bisheriger Bicrumfatz ca. t00 bl.
Tapuu -brauerri E . SVttti , G . nt. b. H. ,

■ Biebrich a . Wft. ...

Stanbrrker . irhriwr . il Spiegel , ! MgüZgs . llttttlClit
»re «r,,e,reU !,.i ." .r ffsp alten , »• iÖa )d)= I ^ ir  z ^ ^ gehl . Schüler erteilt billigst
menv b. i it . n .t, . la . ^a rt - j reührend der Ferien diplom . erfahr.

' Sprachlehrerin . Sichere Erfolge.
Gefl . Off . u . L.^ 300 Ärgbl . Verlag.

töitIterpEiiltöMt pilljclnunn,
Kifch - ii . Ha " Shaittttt >sscknlc,
SÄnhenftr . 1 -9 , früher Vwzarrsir . 2.

Mm neu deginucndcn fcinercn Lfoch-
„nd EinmnchkursuS werden Anineldungen
jederzeit enigeqeug noumlen.

1. Ledr ' r . — Pr . Ref . — Näheres u.
Prospekte durch Frau Frictiricli
4 « illiclm , Wwe.

LsSellkiilriliitms
eines Kaffee - und Konfitüren«
Geschäfts ist

h !Ü!!l zu
Evtl , faittt daS Geschäft hei

billiger Miete weiiergeführrwerden.
Operf -ü unter t(. 29 !) an dm

Tagblatt -Vcrlag.

6 Mk . Bclohttüug.
Verloren aus der Rheinstraße,

Humboldtiir . seid . Damenjacke , perl¬
grau , mit .Glasknöpfen . Abzugehen,
Hnmboldtstraste 16, Part ._ _

Silverric Damenitvr mit K .stte it.
Anhänger verloren . Abzuchbm gegen
B elohn ung , Moritzstraße 44, 3. ,

Bcfioren
gold . Armband mit zwei Rosetten
sVrillanten ) «ild einem rote » Stein.
Gegen Belohnung abzugebcn . Näh.
imTngbl .-Verlag . ' ;_ Qi

e nEnt flog er», am 15. Juli
Kanarienvogel.

Slbsiiqcbnt gegen gute Belohnung
Parkstraße 23.

PUreiföiogtn IcHist Leser.
,•&«« *»!»itf«f?r , iS), 8 St . rechts»

Pernst n u  Pnrenolö i%in,
Kops- u. Handlinien , sowie Ebiro nant 'e,
für Herren u. Damcn , d. erste am Blase.
LIN »« h <»ir . Lvevergaffe 58 , P»

Grftilajsille Plm'NÄogiu
S. «iriiti .Bltichslr  86, . Bdh .. 1.

KMem « tnorman !», Mrenologie,
Ebirorpafftie . Fal . « n »->» fnaseli,
Eoii 'li'nffro | e_8,_2, am MichMberg . .

MWusecheiru. MM
deutet nach langjähriger Erfahrung
Frau Karolina Roßberg , Metzger¬
gasse 33, 1,  n . Goidg . (Auch Sonnt .).

Wer leiht j. Paar
500 Mk . zum Ankauf von Möbeln g.
gute Zinsen u . sof. rnon . Rückzahl .?
Off , u . F - 300 an den Ta gbl.-VcrU

Zunge Witwe,
au ? sehr gut . Fam ., v. symp. Aenßern.
sucht f. einige Stunden des Tages Be¬
schäftigung als Vorleserin , Privatsekretär,
oder dergl . in gutem Hause . Gest. Off.
unter N. 399 att den Tagblalt -Verlag.

, Junge verheir . Frau
sucht Reiscanschl . für Schweizerre,se
im Äugnst an gebild . Dame ; Aus¬
länd bevorz . Off . unter M . 264 an
D . Fren z, Mainz . 8 40

Kinderloses Ehepaar
für ein 3 Monate altes Müdckfen alS
liebevolle Pflege -Eltern gesucht . Off.
unter W . 290 an den Tagbl .-Berlag.

Bei angesehener Dame in Auer¬
bach an d. V. findet ein Kind liebcv.
vorzügliche Pflege . Ref . st. zu D.
Kreis monatl . von 40 Mk. an . Off.
u A. 710 an den Tagbl .-Berlag ._

®Blt ; liitH "1ÄK"
Kefeamm «, S ckwalbacb. Str . 61. 2 St.

Dame ».
finden streng diskrete liebevolle Auf¬
nahme bei deutscher Hebamme et. D . ;
kein Heimbericht , kein Vormund er¬
forderlich , was überall unumgänglich
ist. Witwe L- B «er , Nancy (Frank¬
reich ^ astkäir 86. (_ *-'

Vornehme Ehevcrmittluug
fttitit  W «-Ea*ier , Friedrichür . 55#

Büro 1. Ran ges , « ear . 1904.

Der Herr,
der io liebenswürdig war . bei der
Hundiassüre in der AdoltSallee z»
helfen und dabei se neu Stock
eiubiißte , wird um seine Adresse
gebeten . . ; ,

SSoi *. Nheindrahe 86.

Wer leiht
einem Beamten 1000—1200 Mk . geg.
Sicherheit und pünktliche Räckzahi.
u , a. Bcrz .? Offerten unter K. 123
an den Tagbl .-Berlag . 814766

für m . Sohn , 3,6 £(., Betriebsingen,
b. gr . Gesellschaft , Häusl , erz ., evang .,
vermögende Frau . Einheirat ange¬
bracht , da Betreff , tücht, , Maschinen-
Fachmaün Mr. i ÄuZlcmds -Praxis und
Sprachkenntn . Anfrag ., a . v. Vorm,
und Eltern nicht anonym — erb.
unter L. 297 an den Ta gbl, -Verlag.

Junger Mann,
30 Fahre , sucht Vekanntschaft emeS
fg. Mädchens von 25 bis 30 Jahren,
zwecks Heirat . Offerten unt . M . 300
an den Tagbl .-Berlag . _

W StSBBfŜSKBBBtBS BSBSBBBBSBSSBSI

Heirat f
Die , beste Gelegenheit ist einer

jungen Witwe ohne Kinder aeboieu,
jauch Fräulcinf eiste Einheiratung
zu machen. Suchender , ist ein
liicktigcr Gesebäfpmann mit prima
gutem , Geschäft. Bedingung ist
etwas Vermögen . Anonym zweck¬
los . Offert . unter ff . 298 an den
Tagbl .-Derlag.

Geb. junge Dame-
ftattl . Erscheinung , wünscht die Be¬
kanntschaft eines , ält . reichen , Herrn
zwecks Ehe . Offerten erbeten unter
D . 299 an den ?Tagbl .-Berlag.
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>SCHEL. SCHELLENBERG
HOFBUCHDRUCKEREI
WIESBADEN ..LANGGASSE 21
BUCH- UND KUNSTDRUCKEREI.
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Nr . 332.

Morgen-Ausgabe.
8 . Blatt.

Wiesbadener Tsgblatt.
Frerras,

IS. Juli 1812.
so. Jahrgang.

Ganz unvergleichliche Vorteile b«t-t «ns« »»rge« besi»«»d«

SaisonÄusy erkauf
Kinder- schwarze Rindbox - Stiefel 0

mit Absatz, bis Größe 26. für u

Kinder- braune Chevreau »Stiefel F75
mit starkem Boden , bis Größe 26 ^

Posten echter Cbevreau - Schnür- J 85
stiesel mit Lackkappe, bis 35, für

Kinder - Sandale » je nach Größe 150
2. 5t) u. t

Nachfolgende Preise allein geben noch kein richtige»
Bild von dem ungewöhnlich günstigen Angebot.
Es ist unbedingt erforderlich, die Qualitäten zn
prüfen, die teilweise in unseren Schaufenstern

ausgestellt sind.
Soweit Vorrat kommen zum Verkauf:
Damen- schwarze Samt - Pumps ,190

jetzt
Damen- hochf. Leder- Knöpfschuhe, £ 75

früher bis 12.00 . . jetzt für "
Damen-Seidenvelvet -Schnür- und £ 75

Knopf-Halbschuhe . . . jetzt v
Damen- hochelegante, modernste,

braune Chevrean « Schuhe mit £ 75
Lackkappe. jetzt v

Herren- braune hochfeine Bor -Kalb- 1150
stiefel in allermod. Formen , jetzt "

Herren- elegante Stiefel mit Lack- £ 75
kappen, alle Größen . . . . v

Herren - Schnür - und Zugs » nhe, 185
hochprimaChevrean, soweit Vorrat *4

Herren- ganz prima Sandale «, so- 990
weit Vorrat , echt Rindlcder . . 9

Herren-Leder-Hansschubc mit Leder- » 75
futter, soweit Vorrat . . . . “

19 Kirchgasse 19
«tt der Lnisenstrahe.

Schuh - Konsum 19 Kirchgasse 19
an der Lntfenftrahe.

3010 Telephon 801 « . f. m. b. 3010 Telephon 8010.

Tages -veranstaltungen . » Vergnügungen.
Königliche Schauspiele . Geschlossen.
Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:

Ball bei Hof.
Volks - Theater . Abends 8.16 Uhr:

's Nullerl.
Overetten -Tüeater Wiesbaden . 8 Uhr:

Die gestörte Hochzeitsreise.
Biophon - Theater , Wilhelmstratze 8

(Hotel Monopol ). Nachm. 4.30—10.
Kineyhon - Theater , Taunusstraße 1.

Nachmittags 4— 11 Übr.
Odeon -Theater , Kirchgasse
Kurhaus . 11 Uhr, in, Kurgarten:

Morgen -Konzert der Kapelle des
Füs .-Regts . von Gersdorff (Kurh .)
Nr . 80. 4 .80 Uhr : Abonnements-
Konzert . 8 Uhro Großes Fest-
Konzert des Kurorchesters unter
Mitwirkung der Wiesbad . Sänger-
Vereinigung . 9.30 Uhu : Konzert
der Kapelle des Füsilier -Regts.
von Gersdorff (Kurh .) Nr . 80.

Walhalla -Restaur . 8 Uhr : Konzert.
Deutscher Hof . Tägl . 7 Uhr :̂ Konzert.
Erbvrinz -Restauralrt . Täglich abends

7.30 Uhr : Konzert.
Hotel -Restaur . Frtedrichshos lGarten-

Etablissement ). Tagst : Gr . Konzert
Etablissement Kaisersaal , Dotzhenner

Straße 19. Täglich ab 8 Uhr.
Großes Künstler -Konzert.

Rotes Hans . Kirchg. 76. Tagst Konzerr
Restaurant Ritter , Unter den Eichen.

Täglich von 3% Uhr ab : Künstler-
Konzert.

LandeSmuseum naffauischer Alter¬
tümer , Wilhelmstraße 24, P . fl.
Geöffnet : 1. April bis 15. Oktober,
Sonntag 10—1, Montag bis Frei¬
tag 11—1 u. 3—5 ; 15. Oktober his
81 . März : Sonntag u. Mittwoch
11— 1 Uhr. Eintritt frei.

Demminfche Kunstgewerbl . Samm-
Iung , im städt. Akzisegebaude , Neu¬
gasse 8 lEingang von der Schul-

wachs u. Samstags , nachm, von
3—6 Uhr.

Gemäldesammlung Dr . Heintzmann.
Panlinenschstößchen Geöffnet Mitt.
wachs 10— 1 u. 3— 5 Nb-r, Sonntags
10—1 Uhr. Eintritt frei.

Mtuarius ' Kunstsalon . Taunusstr . 6.
Banger 's Kunstfalon . Luisenstr . 4/9.
Unentgeltliche Rechts - Auskunft für

Unbemittelte in Nastau . Sprech¬
stundenplan für Just 1912:

Braubach , Kaiserhof : Freitag , den
19.. 2 Uhr. , __

Caub , Rathaus : Montag , den 22..
11% Uhr. , .

Diez , Kreishaus : Donnerstag , den
25.. 5% Uhr. „ e _ . ..

Dillenburg , Hotel Neuhof : Mrtt-
woch, den 24., 2 Uhr. Q

Eltville , Rathaus : Montag , den 29.,
12% Uhr. .

Haiger , Rathaus : Mittwoch , den
24.. 4% Uhr.

Herborn , Rathaus : Donnerstag,
den 25., 8% Uhr. ^ t .

Hochheim, Rathaus : Montag , den
29.. 9% Uhr. ^ . -

Höhr , Rathaus : Dienstag , den 23.,

Montabaur . Hotel Post : Dienstag,
den 23., 4% Uhr.

Oberlahnstein , Rathaus : Montag,
den 22., 3 Uhr. „ , .

Rüdesheim , Rathaus : Montaa . den
22 9% Uhr.

Schlangenbad , lllheingmier Hof.
Montag , den,29 ., 4 Uhr.

St . Goarshausen , Hotel Hohen
zollern : Freitag , ^ n 19^ 12 UH-.

Weilburg , Naffauer .Hof : - -onners-

Westerburg,̂ °Bahnhof-Hote!: Mitl

Gebeimrat " Meyer ' in Wiesbaden.

Die Bibliotheken deö B- lksoilduuaS
Vereins stehen Jedermann zur Be¬
nutzung offen . Die Bibliothek 1
(in der Schule an der Castellstr.!
ist geöffnet : Sonntags von 11 M
- Uhr . r " " •, Mittwochs von 5 bis 8 Uh-
und Samstags von 5 bis 8 Uhr;
die Bibliothek 2 (in der Blücher«
schule) : Dienstag von 5— 7 Uhr.
DonnerÄngs und Samstags von
5—8 Uhr ; die Bibliothek 3 (in der
Schul « an der oberen Nheinstr .) :
Sonntags v. 11—1 Uhr. Donners,
tags und Samstags von 5 bis
8 Uhr : die Bibliothek 4 (Stein,
aasse 9) : Sonntags v. 10— 12 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
5 bis 8 Uhr ; die Philipp - Abegg.
Bibliothek (i. d. Gutenbergichule ) :
Montags von 4— 6 Uhr , Mittwoch«
u, Samstags von 4—7 Ufir

Fürsorgeverei » Johannesstift . E . B.
Zweck: Schutz und Rettung der
gefäbvdeten weiblichen Jugend.
Bureau : Luisenplatz 8, P . Sprech¬
stunden Dienstag u. Donnerstag,
vorm, von 10—11 Uhr, Samstag,
nachm, von 4—5 Uhr. ,

Gratis -Anskunfts - und Fdriorgestelte
für Alkoholkranke in Wiesbaden.
Heute Mittwoch , 12 bis 1 pfe
Helenenstr . 21, 1, Allg . Poliklinik,
unter ärztlicher Leitung.

Verein Frauenbildung - Frauen¬
studium . Lesezimmer : Oranten-
straße 15, 1. Bücherausgabe , täglich
von 10 bis 7 Uhr. Auskumtsstelle
für Frauen - Berufet Biebrich,
Cheruskerstraße 9. ., ,

Volkslesehalle , Hellmundstraße 45, i,
Geöffnet : Werktags von 10 bis 1
u. 8—9% Uhr ; an den Sonn - und
Feiertagen von 9% bis 1 Uhr.

Einreichung von Angeboten Hur Aus¬
führung der Klempnerarbeiten zum
Neubau der Schweineschlachthalle
des städtischen Schlachthauses hier
(Friedrichstratze 19, Kim. 9), voimi.
10 Uhr. Städt . Hochbauamt . (S.
Tagbl . Nr . 322 , S . 12.)

Aug .-Viktoria - Stift , Handarbmts-
kränzchen 3% Uhr, Bet Frau Ritter
Unter den Eichen. .

Turn - Verein . Abends 6—7 Uhr.
Turnen der Knäben-Abtetlung st
8— 10 Uhr : Ri -egentnrnen »er
aktiven Turner u. Zöglinge-

Jugend -Bereinigung der stadt. Forr-
bildungsschule . 7.30 Uhr : Turn-

Wiesb ? Fechtklub. 8—10 Uhr : Fechten.
Turngesellschaft . 8.30 bis 10 Uhr.

Turnen der Männerabteilungen.
Stolzescher Stcnogr .-B. E. V. S .olze-

Schrey . 8.30 Uhr : UeburMabend
M .-Turnverein . 8.30  Uhr : Knrturn
Kneipp-Verein . 8.30 Uhr : Veriamm!
Stcnograph .-V. Gabelsberger . E. B

8.30— 10 Uhr : Anfangev Kursus
Christi . Verein jg. Männer . E. B

8.30 Uhr : Turnen.
Wiesbadener Zitherkranz . ° . uqr

Probe der Mandolinen -Aütetlung
Eb. Arbeiter -V. 8.N : Gesangprobe
Gesangverein Wiesbadener Männer-

Klnb. Abend ? 8.30 .Uhr : Probe.
M .-Ges .-V. Cäcilia . 9 Uhr : Geiangpr.
M .-Ges .-V. Concordia . 9 Uhr : Probe.
Männer -tzlesangverein Hilda.
Sängerchor Wiesb . 9 Uhr : Geinnz-pr.
Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
M .-Ges .-V. Union . 9 Uhr : Probe
Verein für Handlungs -Kommis von

1858. 9 Uhr : Versammlung.
Plattdütschcr Klub Wiesbaden . Abds.

Klock 9 : Vereen -sabcnd.
Wiesbadener Dilettanten - Orcheitrr.

Abends 9 Uhr : Probe^
Stenographen - Klub stolze - Schrstz

6 Uhr : UebungSabend , ,
FortbildungSgruppe Stolze - Dchrey

Dikiat -Ucbungen abends 9— 10 llqt
Athletiksport - Klub Athletra . Gegr.

1892. Abends 9 Uhr : Uebun« .
Radf .-Brrein v. 1904. « aalfcchren.

Meftden?-Thratev,
Freitag , den 19 . Juli.

Gesamt-Gastspiel de« Wilhelm- Theaters
Magdeburg. Dir . H. Norbert.

Dutzendkarten gültig.

KaU bei Hof.
Operette in 3 Akten (mit Benutzung des
Thilo von Trotha 'schen Lustspiels „Hof¬

gunst") von Wilhelm Sterk.
Personen.

Der Fürst . . . . Max Loeven
Die Fürstin -Mutter . Anna Nießler
Reichsgräfin Dorn . Meyer-Müller
Elisabeth,derenTochter Lola Karoly
Gras Kola Sobolefs-

koi, Adjutant . . Mathias Meyers
vonne von Halden Elise Weißbach
otnlie Rogue , ihre
Gesellschafterin . . Else Heinrich

ExceUenz von Malten,
Zcremonicnmeister Julius Hcroldt

Graf Keßler, Hofjagd¬
junker . . . . . Paul Schnitze

Ottokar von Roden,
Kammerherr . .

Stoffel , ein Knecht,
bei Quarzhirn . . Ottomar Bloß

Schein , Gemeindcdiener C.Bergschwenger
Schnurrer , Grund¬

besitzer und Quarz - „
hirnS Hubcnnachbar Adolf Wtllmann

Lorenz Guijahr . Wirt Richard Bauer
Hanni . Kellnerin bei

Gutjahr . . . . Nka Martini
Der Rull -Anerl, Ge- ^ , .

meindearmer . . . Max Ludwig
Der Kraller Hias , Ge- .

meindearmer . . Heinz Berton
Simon , ein Knecht . Karl Katzmann
1. Dlaqd | Fr . Fetckenhauer
2. Magd I bei I -nny Diacket
8. Magd I Quarzhirn Joh . Heylmann
4. Magd I Grete König

Bauern.
Ort der Handlung : Oberstcier.

Zeit : Gcgcnwarst
Anfang 8.15 Uhr. Ende 10.30 Uhr.

Komtessen

Arthur Klaproth
Ada Rosen
Alba Sernal
Mary Harden
Gertrud Sieinert
Annie Brückler
Else Klockmann

Claire
Mabcl
Bella
Amy
Fist
Lizzi
Stabe !, Diener bet

Uvonne . . . . Albert Riesler
Parkanz Brunner,

Bürgermeister . . Reinhold Wolff
Ein Lakai . . . . Wilhelm Reßl

Zeit : Gegenwart.
Der 1. u. 2. Akt spielt im fürstlichen
Rcsidcnzschloß, ver 3 Akt (14 Tage nach
dem 2. spielend) auf dem Lanvgute der

Dvonne.
Nach dem 1. ». 2. Akte finden größere

Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende 9'/« Uhr.

Nszks - Thsst § N.
Freitag , den 19. Juli.
Zum ersten Male:

's Unüsxu
Volksstück mit Gesang in 5 Aken von
Karl Morre . Musik von Vincenz Pertl.

Personen:
Herr von Kronwild,

Privatier . . . .
Voikmar Quarzhirn,

Grundbesitzer und
Gemeiudevorsiand.

LA » dessen Töchter
Grekl I Mägde
Ag >rl , eine alte Ein¬

legerin b.Quarzhirn
Rupert, deren Sohn,

' bei Quarzhirn . .

Gper 'ette » - Theater
Wiesbaden.

Freitag , den 19. Juli.

Die grstsl-tr Hochzeitsreise
Operette in 3 Akten von Willy tzentze.

Musik von Josef Gedenk.
Personen:

Ali , Sultan v. Makroh Mertz-Lüdemann
Dindra

dessen
Fraum

Elfe Biüll -rf ansi Kleiniary Meißner
Helene Ascherseld
Ella Neußer
Margarete Roth
Hans Werner
Hz. Wendenhöfer
Malden - Deutsch

Rajah
Phryne
Saerzade
Eva
Margaret
Abdullah, Großvezrer
Minister de, Innern
Finanzminister . . . ^ „
Paul de la Erotx,Prof. Hans Kugelberg
Lys , dessen Frau . . Camilla Bors!
Abraham Blindwurm,

Reisender . . . .
Der französ. Ge andte
Herr Fontainbleau,
" Lys Vater . . .
Nr. Reisser, Advokat.
Graf von Pluff . .
6 astelli, Fechtmeister
Ein Kellner . . . .
Beduinen, arab. Soldaten , Dienerinnen,
Badegäste. — Der erste und zweite Akt
spielen im Palast des Sultans , der
dritte Akt in einem modernen französ.

Seebade. — Zeit: Gegenwart.
Anfang 8 Uhr. Ende gegen 10°/« Uhr.

Emil Nothmann
Herrn. Charlicr

Willi Rücker
Phil . Mößner
Kurt Kramer
Jul . Markword
Max Bernhardt

Carl Graetz

Emil Römer
Magdalena Stoff
Clolilde Gntlen
Alara. Hamm

Lina Töldte

Ferry Daubal

\{  itrhaus zuWlesbaren
Fra -tag, 19. Juli , vormittag» 11 Uhr.

Konzert des Operett.-Theaterorehesters
in der Kochbrunnen-Anlage.

Leitung : Herr Kapellm. Frendenberg,
1. Radetzky-Marsch von Strangs.
‘i.  Fest -Ouvertüre von Leutner.
3. Wiener Bürger-Walzer von Ziehrer.
4.  Vorspiel zum IIT. Akt aus der Op.

„Kunikild“ von Kistler.
5. Potpourri, musikalische Täuschungen

von r;chreiner.
6. Ringbahn-Galopp von Popp.

Vormittags 11 Uhr im Kurgarten:
Anlässlich der Anwesenheit des Deutsch-

Amerika lischon Lehrerhundes:
3®«jr «-eni -Mosia : rt.

Ausgefübrt von der Kapelle des Füs.-
Regts. v. Gersdorff !Kur-Hess.) No. 80.

Leitung: Herr Korpsfübrer Engel.
1. The stars and stripes forever, Marsch

von Sousa.
2. Medley Ouvertüre (Sounds from

Ireland) von Smith.

3. Mondnacht auf der Alster, Walze*
von Fetrds.

4. Medley Selection (of Southern Plan«
tation Songs) von Contermi.

5. Zug der Frauen aus „Lohengrin
von Wa ner.

8. In the beautefnl garden of roses,
Lied von Schmid.

7. Ein Rundgesang , Fantnsie über
deutsche Lieder von Latann.

8. Hail to the Spirit of Liberty , Marsoh
von Sousa.

Nachmittags 4.80 Uhr:
Abonnements - Konzert

des städtischen Kurorchesters..
Leitung : Herr Konzertmeister Adolf

Schiering.
1. Ouvertüre zu „Der Wasserträger“

von Cherubim.
2. Sarabande aus „Cmq - Mars von

Gounod.
3. Drei spanische Tänze v. Moszkowskx
4. Es blinkt der Tau, Lied von Rubin-

stein. _ „ „
5. Ouvertüre zu „Die luftigen Weiber“

von Nicolai
6. Rosen au» dem Süden, Walzer von

J. Strauss.
Balleitmusik aus „Die Königin von
Saba “ von Goldmark.

8. Potpourri aus „Der Barbier von
Sevilla “ von Rossini

Ab 8 Uhr abend«:

Grosser Illuminations -Abend*
Abend » 8 Uhr:

Grosses Fest - Konzert
des Kurorchesters unter Mitwirkung de*

Wiesbadener Sänger *ereinigung.
Leitung der Chöre:

Herr Heinrich Spangenberg,
Kgl . Musikdirektor.

Leitung dos Orchesters : Herr Carl
Schuricht , städt . Musikdirektor.

1. Prinz Heinrich - Marsoh von Dr. N. J.
Els *nheimer. Leitg . : Der Komponist.

2. Leonoven-Ouvertüre Nr. 3 von L. van
Beethoven.

3. Chorvo träge : a) Das Deutsche Lied
von Kalliwoda . b) Der Jäger Ab-
sch ed von F. v. Mendels'ohn-Bar-
tholdy . c) Der frohe Wandersmann
von F. v. Mendelssohn - Bartholdy,
d ) Lebewohl von F. 8lieber.

4. Les Preludes , symphonische Dich¬
tung von Frz. Liszt.

5.  Ouvertüre zur Oper „Rienzi“ von
Richard Wagner.

Abends 8.30 Uhr.

Konzert
der Kapelle des Füs.-Regts . v. Ger»*

dorff (Kur-Hess.) Nr. 80.
Leitung : Herr Korpsführer Engel

1. Germania -Marsch von Keil.
2. Ouvertüre zur Oper „Zampa von

Herold . „
3. Fantasie a. d. Oper „Oberon von

C. M. v. Weber.
4. Dis Pesther , Walzer von Lanner.
5.  Zwei Lieder: a) Wilhelmns vos

Nassauern bl Niederläad . Dankgebet
von Kremser. _ -

6. Ungarische Tänze Nr. 5 n. 6 von
Brahms. _ . . _

7. Operetten - Revue, Potpourri vor,

8. Preussens Gloria, Armeemarsel»
Nr. 240 von Piefke.
Leuchtfontäine — Scheinwerfer.

Eintrittskarte 1 Mk.
Bei ungeeigneter Witterung 8.30 Ute *,

«roaaes * ’e »t -Ä « s»xertun8aal «.;
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Bekanntmachung.
Rm Sngabc des Aufenthalts folgen»

der Personen , welche sich der Für-
Dorge für hilfsbedürftige Angehörige
«vkziehsn, wird ersucht:
i- Büfettieos Moent Borger , gdb.

am W. 2. 1872  zu FeueÄach,
des Schlost-srS Georg Berghof, geH.

am 30. 8. 1871 zu Wiesbadien,
dvr lrLissu Enraea Betz, geh. am

25. 9. 1868 M Badon-Budoni,
de» LsglöhEs Johann Bickert,

StB . am 17 . 3 . 186ö zu Schlitz,
der ledigen Dienirmnsd Karoline

Bat. 11. 12. 1864 zu Weil-
wS «ß«r,

des KeffestchmieLS Emil Bohl, geb.
tm  31 . Sw « 1878 zu Breslau,

der leb. T-tentzmaLch Anna Bo»,
sartz, «-L. am 4. 3. 1887 zu
Main,.

der led. Astsnietta BruiSma, geh.
am  9 . 10. 1886 zu Grafenhage,

des Bwchhakters Karl Buch, aev.
«rm SS. 4. 1888 zu Nied-rhofherin,

Äel TaglLhnerS Peter Deck« , ged.
am W. 1. 1874 zu Bielefeld,

dcS TaaköhnevS Mbert Dietrich,
peb.<W» 24. 11. 1870 zu Grafen»Svrnan.

der Witwe Konrad Ernst, Tina,
aeb. Flöcks, geb. am 18. April
1874 zu Frankfurt a. M.,

des Mühlenbauers Wilh. Fahb,
geh. am 9. 1. 1868 zu Oberoff-
!«iden,

des Daylshrsers Max Gaebel, ged.
arnLL . 6. 1876 zu Brteg,

der Witwe des August Ganz,
Christine , geb. Weherhäuser , geb.
am 11. Juni 1884 zu Stadecken,

des Metzgers Georg Gilbert , geb.
am 24. Oktober zu Wiesbaden,

der geschiedenen Ehefrau des Albert
August Gotthardt , Susanne , geb.
Heinickel, geb. am 29. Januar
1878 zu Germersheim,

des Fuhrmanns Wilhelm Gruber,
geb. 27. S. 1864 zu Eschenhahn,

des Zimmermädchens Katharina
Grünling , geb. am 26. Septem¬
ber 1882 zu Durmersheim,

der Ehefrau des Kellners Edurund
Held, Maria , geb. Körle, geb.
19. März 1879 zu Hagen,

der Klara Hermann, geh. am 81.
März 1889 zu WiieÄüadiem

des Josef Hundler, geb. am 9. 11.
1881 zu Görsvotih,

der geschivdensn Ehbfvcnn des
Schreiners Psie/r Jung , Panilin«
geb. Fischel, geh. am 11. 12. 1882
zu Neckartheilfinlgsn,

des Taglöhners Karl JunSer , g«&.
am 5. 13. 1878 zu Ltmibach,

des August Keim, geb. am 29. 8.
1878 zu Bierstadt,

des Schlosser,gehilfen Wilh . Klees,
geb. am 1. 2. 1878 zu Bessenbach,

der ledigen Anna Klein , geb. am
35. 2.  1882 zu Ludwigshafen,

des Kutschers Ernst König, geb. am
80. 9. 1883 zu Wiesbaden,

des Schuhmachers Wilh . Krüger,
geb. am 27. 2. 1864 zu Kirn,

des Albert Küppers , geb. am 17. 12.
1866 zu Wnißswinter,

des Christian 5düster, gvb. am 7. 1.
1875 zu Düsseldorf

des Glasreinigers Heinrich Kuh-
mann , geh. am 16. 6. 1875 zu
Biebrich,

der Platter -in Anna Kujack, geb.
am 15. 10. 1876 zu Smmnin.

des Kürschners Otto Kunz , geb. 6.
9. 1888 zu Aussig,

des Restaurateurs Adam Lapp,
geb. 1. Sspt . 1881 zu Weisel,

des Reisenden Bruno Leißner , geh.
am 23. 11. 1886 zu Rauhe,

des Tqglöhners Adolf Lewalter,
geb. am 19. September 1873. zu
Weinbach,

der ledigen Luise Lotz, geb. am 15.
Februar 1891 zu Dotzheim,

des Tapezievergehilfeu Wilhelm
Matzbach, geb. am 27. Z. 1874 zu
Wiesbaden,

der led. Ludiska Marschall, geh.
24. 11. 3877 zu Bauerbach,

des Taglöhners Karl Müller , geb.
am 17. 10, 1868 zu Matzen,

der Dienstmagd Katharine Müller,
geb. am 9. Januar 1889 zu
Laibach,

des Taglöhners Jakob Münnicker,
geb. 2. März 1879 zu Biebrich,

des Rhabanus Nauheim« , geb. am
28. 8. 1874 zu Winlel,

der L»chneiiderin Gertrude Nc-rger,
gab. am 12. 9. 1887 zu Filehne,

des Kaminbauers Wilh . Reicharüt,
geb. am 26. 7. 1853 zu Aschers¬
leben.

des Tapezierergehilfen Otto Reiß-
ner , geh. am 3. März 1885 zu
Altenau,

des Wilhelm Schilling , geb. 18. 11.
1866 zu Wiesbaden,

des JnstallateurZ Heinr . Schmied« ,
geb. am 17. 3. 1872 zu Kvotzinseu,

des Fuhrmanns Karl Schmidt,
geh. mit 24, 5, 1856 zu Colmar
rm EI,atz,

der ledigen Anna Schneiderreit,
am 27. Dezember 1881 zu

der led. Karoline Schöffler , geb.
20. 3. 1879 zu Weilmünstrr,

des Kutschers Max Schönbaum . geb.
am 29. Mai 1877 zu Ober¬
dollendorf, . „ •

der Witwe des Heinrich Schwarz,
Auguste, geb. Heutz, geb. am
18. Juni 1875 zu Hochheim,

des Tapezierers Philipp Vechenz,
mb.  cm 22. Juki 1881 zu Smg -,

Hofen und dessen Ehefrau Katha¬
rine , geb. Peyl , geb. am 2. Dez.
1882 hier,

des Johann Belte , geb. am 31. 7.
1372 zu Karlsruhe,

des Ta-gl. Christ. Vogel, geh. am 9.
9. 1868 zu Weinberg,

der Elise, gen. Lucia Völker, geb.
am 3. 3. 1882 zu Marburg,

der Büfettiere Marie Weischedel,
geb. am 8. Sept . 1884 zu Mainz,

des Meuchen Michael Math , geb.
am 16. 3. 1854 zu ©eröbc.

Wiesbaden , den 1. Juli 1912.
Der Magistrat . Armenverwalkung.

Andreasmarkt Wiesbaden,
am 5. und 6. Dezember 1N2.

Voraussichtliche örtliche Lage:
Blücherplatz, Elsässer-Platz und oie
diese Plätze verbindenden Straßen-
züge, und zwar : Gneisenau -, Gäben-,
Blücher-, Westend-, Jork - n. Scharu-
horststratze, sowie Luisenplatz für Ge¬
schirrmarkt.

Gänzliche oder teilweise Ver¬
legung bleibt Vorbehalte» . Rekla¬
mationsrechte können daraus nicht
hergeleitet werden.

An Fahr - und größeren Schau¬
geschäften können unter Vorbehalt
des freien Auswahlsrechts nach dem
Meistgebot zugelassen werden:

Ein Dampf - und bis zu 3 gewöhn¬
liche Fahrgeschäfte, ein Hippodrom,
ein Toboggan — Rutschbahn —, zwei
Kinematographen oder ähnnliche Ge¬
schäfte, sowie eine Berlosungshalle.

Sonstige Glücksspiele, auch PreiS-
fchieß- oder Preiswurfbuden aller Art
werden nicht zugetassen.

Gewöhnliche Schaubuden — in
welchen keine kinematographischen
Darbietungen gebracht werden
dürfen ~~ ferner Photographie -,
Schieß- usw. Buden werden dagegen
unter Vorbehalt des freien Auswahl¬
rechts zugelassen. Für solche ist an
Platzgeld für den laufenden Front¬
meter zu zahlen:

a) bei einer Tiefe bis 7 m 7 Mk.
i>) bei einer Tiefe von mehr als

7 m bis zu 10 m 10 Mk.
c) bei einer Tiefe von mehr als

10 w bis zu 20 m 15 M.
Für Vorlagen , Treppen , Erker

usw. etwa erforderlicher Platz ist be¬
sonders nach Frontlänge und Tiefe
bei der Bewerbung anzugeben.

Angebote vorbezcichneter Geschäfte
und Gesuche um deren Zulassung
sind unter genauer Angabe der Dar¬
bietung, sowie Größe des Geschäfts
bis zum 15. Juli l. Js .̂ an uns ein¬
zureichen. Die Entscheidung über
Zulassung geht den einzelnen Ge¬
suchstellern voraussichtlich im Anfang
des Monats August l. I . zu.

Die polizeiliche Genehmigung haben
die stadtseitig zugelassenen Unter¬
nehmer selbst rechtzeitig zu erwirken.

Das Platzgeld ist innerhalb zwei
Wochen nach Empfang des zusagen¬
den Bescheids zur Hälfte und bis
zum 1. Oktober l. Js . zur anderen
Hälfte Porto- und bestellgeldfrei an
die Stadthauptkasse für Rechnung der
Akziseverwaltung einzuzahlen . Bei
nicht fristzeitigem Eingang der Teil¬
zahlungen erlischt die Zulassung und
verfällt das schon eingezahlte Platz¬
geld der diesseitigen Verwaltung.
Aus der Nichtbenutzung des zuge¬
standenen Platzes erwächst kein An-M  auf Herauszahlung oder Er-s Platzgeldes . Es werden nue
beste Geschäfte berücksichtigt. Soge¬
nannte „Piktuffe", den Anstand ver¬
letzende Darbietungen , die nicht vor¬
her zugelassene Einrichtung von
Nebenkabinetten , Automaten und
sonstigen Neben - Veranstaltungen
innerhalb der Schaubuden sind ver¬
boten.

Zuwiderhandelnde haben sofortige
Verweisung vom Platze bei Verfall
des Platzgeldes zu gewärtigen . Das
Standgeld beträgt:

1. für Kramstände für den
Quadratmeter u. Tag 20 Pf . (Stand¬
plätze durchweg 3 Meter Tiefe ).

2, Für Geschirrstände für den
Quadratmeter und Tag 18 Pf.

Die Verlosung und Platzanweisung
findet wie folgt statt:

Montag , den 2. Dezember, vor¬
mittags 9 Uhr : Verlosung der Plätze
für Waffel - und Zuckerbäcker(hierbei
werden nur Geschäfte berücksichtigt,
welche mit Geschäfts- u. Wohnwagen
den Markt beziehen), ferner für
Kaffeeschänken.

Montag , den 3. Dezember , vor¬
mittags 11 Uhr : Platzanweisung für
Fahr - und Schaugeschäfte, sowie für
Waffel - und Zuckerbäcker und Kaffee-
schänken.

Dienstag , den 3. Dezember, vor¬
mittags 9 Uhr : Verlosung der Platze
für Geschirrstände, anschließend Platz¬
anweisung für Geschirrstände.

Dienstag , den 8. Dezember , nach¬
mittags 3 Uhr : Verlosung der Platze
für Kramstände — die Ausrufer losen
unter sich.

Mittwoch, den 4. Dezember, vor¬
mittags 9 Uhr : Anweisung der Plätze
für Kramstände.

Die weiteren Bedingungen werden
bei der Zulassung bezw. Verlosung
und Platzanweisung bekannt gegeben.

Wiesbaden , den 24. Juni 1912.
.Städtisches Wziseamt.

Bekanntmachung.
Der Magistrat hat beschlösse«, die

von der Platter Straße aus der Süd¬
seite des alten Friedhofes ab¬
zweigende und an diesem entlang
laufende Straße mit

„Stolzestraße"
zu benennen.

Dieser Beschluß wird endgültig,
wenn nicht bin»« : 14 Tagen von den
Beteiligten Einwendungen erhoben
tD$rbciL ^

Wiesbaden , den 11. Juki 1912.
Städtisches Straßenbau amt.

Bei den örtlichen Prüfungen von
Hausentwäfferungs - Anlagen wurde
mehrfach wahrgenommen , daß die
Wafferverschlüffe unter den Küchen¬
spülsteinen, Badewannen u. sonstigen
Ausgüssen, die sogenannten Blei-
syphons, ungenügend gereinigt wer¬
den. Das Aufsteigen schlechter, ge¬
sundheitsschädlicher u. übelriechender
Luft aus den in den Syphons sich
ansammelnden , in Fäulnis über¬
gehenden Stoffen . ist die Folge hier¬
von.

Es wird deshalb auf die Wichtig¬
keit und Notwendigkeit einer guten
Reinhaltung der Wafferverschlüffe
unter den Spülsteinen und Ausgüßen
hingewiesen. Die Reinigung soll in
der Regel monatlich 1—2mal vorge¬
nommen und dabei wie folgt ver¬
fahren werden:

Nachdem man zunächst in den
Shphon von oben heißes Master ein-
gegosten bat, um die Fettansätze zu
lösen, stellt man unter den Syphon
einen leeren Eimer , öffnet durch Auf¬
drehen mit einer gewöhnlichen Zange
oder einem andern geeigneten Werk¬
zeug, die am tiefsten Punkte
des Wafferverschlusses angebrachte
Schraube und reinigt durch die ent¬
standene untere Oeffnung , am besten
mit einer geeigneten biegsamen
Bürste mit Drahtstieh durch mehr¬
maliges Auswischen die gekrümmten
Rohre. Der Kopf der Schraube ist
ebenfalls von Schmutzbestandteilen
zu befreien . Nach Schließung der
Schraubenöffnung gieße man eine
genügende Menge heißes Master in
die Ablauföffnung des Spülsteins
oder Ablaufbeckens, damit die etwa
noch zurückgebliebenen Schmutzteile
aus dem Wasserverschlusse entfernt
werden.

Den Inhalt der unter den Waster-
verschluß anfckestellten Eimer schütte
man in das Klosett. *

Wiesbaden , den 5. Juni 1912.
Städtisches Kanalbanamt.

Bekanntmachung.
Zur Ausführung von Jnstallations-

anlagen im Anschluß an bas Kabel¬
netz des städt. Elektrizitätswerks sind
nur die folgenden hiestg-en Firmen
berechtigt:
1. Georg Auer , Taunusstraße 26.
2. Wilh. Behrens , Jahnstraße 2.
3. Heinr . Brodt Söhne , Oranien-

straße 24.
4. Max Commichau, Riehlstraße 22.
5. F . Dofflein , Friedrichstratze 53.
6. Elektr . Akt.-Ges., dorm. C. Büch¬

ner , Oranienstraße 40.
7. Elektr . - Gesellschaft Wiesbaden

Ludwin Hansohn & Co., Moritz-
stvaß« 49.

8. Carl Gasteher, Neugaste 13.
9. Glaab u. Metzger, Moritzstr. 11.

10. Nathan Heß, Daurmsstraße 5.
11. Walter Hinnenberg (vormals

August Schaeffer ), Lanqgaste 19.
12. Heine . Harn Söhne , Dotzheimer

Straße 105.
13. Aug. Jeckel, Zieteqring 1.
14. Maschinenfabrik Wiesbaden , Gef.

m. b. H-, Friedrichstratze 32.
35, Theoü. Meininger , Kapellenstr. 1.
16. Oestreich u . Berbevich, Stift-

straße 19.
17. Rhein . Glektr.-Gefellsch., Luifen--

straße 8.
18. Phil . Steimer , Webergaste 51.
19. „Union ", Elektriz .-Gesellschaft.

Michelsberg 28. *
Wiesbaden , den 26. Juni 1912,

Städtisches Elektrizitätswerk.

Verdingung.
Die Lieferung und Anbringung

der Wandplatten für den Neubau der
Schweineschlachthalls auf dem städt.
Schlachthofe hier , soll im Wege der
öffentlichen Ausschreibung verdungen
werden.

Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vor-
mittagsdienststunden im Verwal¬
tungsgebäude , Friedrichstr . 19, Zim¬
mer Nr. 9, eingesßhen, die Angebots¬
unterlagen , ausschließl. Zeichnungen,
auch von dort gegen Barzahlung oder
bestellgeldfreie Einsendung von 50 Pf.
bezogen werden.

Verschlossene und mit der Auf¬
schrift „H. A. 23" versehene Angebote
sind spätestens bis

Samstag , den 27. Juli 1912,
vormittags 9 Ahr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote er¬

folgt in Gegenwart der etloa er¬
scheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen
und ausgefüllten Verdingungsformu-
lar eingereichten Angebote werden
berücksichtigt, *

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 16. Juli 1812.

Städtisches Hochbauamt.

Die Ausführung der Schreiner¬
arbriten , Treppenverkleidungen mrt
reich geschnitztem Geländer , Wand¬
vertäfelungen , Türen usw. aus four-
nierten Edelhölzern für das Haupt-
treppenhans und die Vestibüle des
städt. Badehauses auf dem Adlerge-
lände (Los 14—17) soll im Wege der
öffentlichen Ausschreibung verdungen
werden.

Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vor¬
mittagsdienststunden im Verwal¬
tungsgebäude , Adlerstr. Nr . 4, ein-
geseden, die Angebots-Unterlagen,
ausschließlich Zeichnungen, auch von
dort gegen Barzahlung oder bestell¬
geldfreie Einsendung von 60 Ps „ ein¬
schließlich Zeichnrucgen 2 Mk. (keine
Briefmarken und nicht gegen Post¬
nachnahme), so lange Vorrat reicht,
bezogen werden.

Verschlostene und mit der Anf-
schrist „Schreinerarbeiten , Los 14 bis
17", versehene Angebote sind spä¬
testens bis

Montag , den 29. Juli 1912,
vormittags 10 Uhr.

Adlerstraße 4, einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote er¬

folgt — unter Einhaltung der obigen
Los-Reihensolge — in Gegenwart der
etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen
und ausgefüllten Verdingungsformu¬
lar eingereichten Angebote werden
berücksichtigt. *

Znschlagsfrist : 30 Tage.
_ Städtisches Hochbauamt.
Preise der Lebensmittel und
landwirtschastl . Erzeugnisse

in Wiesbaden
vom 5. bis einschließlich 11. Juli.
Rach Ermittelungen des Stüdi . Akziieamti.

Niedr. Höchst.
Preis. Preis.

Fonrage. JS A J$ A
Hafer . . . . . . 100 Kg. 23 20 22 40
Strotz . . . . . . 100 .. 4 40 5 40
Heu. altes. 100 „ 6 00 8 80
Heu, neues . . . . 1 „ 6 60 23 40

Biktualien.
Eßbntter. 1 Kg. 2 70 2 so
Nochbutter.

m
2 60 2 70

Trtnkeier. 9 10
FriiÄe Eier . . . . . i .. 7 8
Handkäse . . . . 100 „ 4 60 6 60
Fabrikkäse.
Eß artoffeln, neue

100 „ 4 5
100 Kg. 13 24

ffe a löffeln, neue 1 „ 12 28
Zwiebeln. 60 „ 7 8
Zwiebeln . . . . . . 1 „ U 20
Knoblauch. . . . . . 1 60 60
Slote Rüden . . . . 1 Gbd. 3» 20
Weiße Rüben . . . 1 15 20
$>i i e gelbe Rüben .
Radi schen . . . .

1 Gbd. 5 6
1 Gbd. 3 4

Rettich. 1 St. 6 7
Meerrettich . . . - , 1 St. -- 25 30
Petersilien . ,
Lauch.

1 Kg.
1 St.

-T- 60
5

52
6

Sellerie . . . . . . .1 „ 10 13
Kohlrabi . . . . . . 1 Kg. 5 6
Dreidgurken . , . . . 1 „ 20 so
Ei machgurkcn. . . . 1 „ 2 6
Tomaten . . 1 Kg. 70 so
Grüne dicke Bohnen . 1 , M 30
Mrüne Stangenbohnen . 1 „ 60 70
Grüne Buschbohnen . 1 60 60
Grüne Brinzeßbohncn . 1 .. 1 1 10
Grüne Erbten mit Schale 1 40 44
Weißkraut. 1 St. 15 30
Wirsing. 1 st. 15 20
Blumenkohl, (hiesiger) . 1 st. 20 40
Rönüschkohl. 1 Kg. 10 12
Kopfsalat. 1 St. 4 5
Spinat. 1 Kg- 30 35
Sauerampfer . . . . 1 Kg. 50 60
Kresse.
Artischdle.

1 Kg. 50 60
1 St. 40 50

Rhabarber. 1 „ 20 24
Eßäbftl (neue) . . . . 1 Kg. 1 20 2
Eßbirnen . . 1 40 60
Pflaumen. 1 Kg. 80 1
Kirsche» . 1 Kg. 40 70
tzerziirschen(rheinische) ,
Saure Kirschen . .

1 Kg. 50
60 z

80
70

Pfirsichs . . . . . . 1 „ 1 1 60
Aprikosen. 1 „ 80 1
Apfelsinen . 1 St. 8 12
Sitronw . . . . .
Melonen.

1 „ 5 7
1 Kg. 1 60

Bananen. 1 St. 08 12
Walnüsse . . . . . . 60
Stachelbeere» . . . . 1 Kg. 30 50
Johannisbeeren . . 40 50
Himbeeren. 1 " 70 1
Heidelbeeren. 1 „ 50 60
Gartenerdbeeren . . 1 1 20 2
Walderdbeeren . . . ILtr. 80 1 20

Fische.
Aal <kchmd) . .
Hecht gebend) . .
Karpfen (lebend).
Schlere (lebend) .
Barsche (lebend) .
Rachsorellen(lebend)
Backfl.che liebend)
Hummer (lebend)
Krcbie . . . .
Schellfische. . .
Brat chestfische. .
»abeljau . . . . ,
K- beliau (Stockfisch
8 »im. - -
Seehecht. .
Zander . .
Lachstorellen _
Seeweiblingc (Merlans ) .
BlanfelchenSeilüutr. .teinbutt .
Schollen , .
Seezunge .
Rotzunge(Limandez) .
Hering, gesalzen

g-w.)

1 Kg.
1
1 „
1 „
1 „1
I „
1 „
1 ,.
1 ,.
1 .,
1 „1 ,1
1 „
1 „
1 „4 „
1 .
1 „1 „
1 „1 ..
i ®t.

Gcfltigcl und Wild.
(Ladenpreise.)

Gans.
Ente . . . .
Hahn . . . . .Hutzi.
Masthuhn . . .
Tauben . . . .
Fasanen . • -
Wildenten . . .
Reh-Kücken . .
Rehkeule . . .
Keh-Borderblatt.
Wildragout . ,

1 St.
1 „
1 „
i ::
i „
i „
1 Kg.
i
l

:

lliifiv.
Pr . ie.

- ; 75
3 i --

10 -7 I—
ii 8i

Hechll.Pret».

2 : 80

50

80

50

• Fleisch.
(Ladenpreise.)

Ochsenfleisch von der Keule 1 Kg.
Ochjensteisch. Bauchpeisch. 1 „
Kuh- oder Rindfleisch. . 1 „
Schweinefleisch . . . . 1 „
Kalbflei'ch . 1 „
Hammelfleisch. 1 „
Dörrfleisch . 1 „
Svlperfleisch . . . . . 1 „
Schinken, roh, mit Knochen I „
Schinken, ger., int Ausschn. 1 , „
Schinken, ge!., im Ausschn. 1 „
Speck, geräuchert. . . . 1 „
Schweineschmalz. . . . 1 „
Niercnfett . 1 „
Schwartenmageu, frisch . 1 „
Schwarlenmagcn, geräuch. 1 „
Bratwurst . 1 „
Meischlvurst . 1 „
Leber- u. Blutwurst , frisch 1 „
Leber- u. Blutwurst, ger. 1 „

Getreide, Mehl n. Brot rc.
») Großhandelspreise.

Wetzen. 100 So.
Roggen. 100 „
Gerste . 100 „
Erlüen zum Kochen . . 100 „
Epeiiebohnen . . . . 100 „
Linsen . 100 „
Weizenmehl: Nr . 0 . . 100 „

Nr . I . . 100
Nr .II

Roggenmehl: Nr . 0
Roggenmehl: Nr . I

b) Ladenpreise.
Erbsen znm Kochen . .
Speisebohnen.
Linsen . . •
Weizenmehl I z. Speise- (
Rogaenmehl I bcreitnug s
Gerstengraupe- . . . .
Gerkengrützc.
Buchweizengrütze . - .
Hafergrütze.
Haferfwcken.
Java -Reiz, mittl. . . .
A-va- | mittll, roh. . .
Kaffee, l mittl., gelb gebr.

Schwarzbrot: Langbro't .V«
.1 Laib

Rundbrot . i/s Kg.
. 1 Laib

Weißbrot: 1 Wafferweck. . . .
_ 1 Mischbrot

. 100
.100
100

Niedr.
Preis.

HSchst7
Pre -S.

JS A JS A
l 80 2
1 60 i so
i 30 1 00
i 80 2 20
1 70 2 20
1 40 2
l 90 2
1 80 2
2 2 20
4 4 40
4 4 48
2 2 20
1 30 2
1 1 29
2 2
2 20
1 80 2
1 M 1 80
1 S> 1 m
1 40 1 00

23 50 25 5h
20 75 21 /o
22 22 60
38 40
30 42
40 50
3! 50 .34 50
30 50 32 50
20 50 30 5ö
28 28 50
28 ” 26 50

40 _ 48
40 52
50 00
36 40
32 36
40 08
40 00
60 72
60 04
56 6U
40 80

2 40 3 20
3 20 4 20

20 24
18 10
44 50
16 18
44 50
3 3

— 3 — 3

Bekanntmachung.
Wir bringen hierdurch zur Kennt¬

nis , daß das städtische Leihhaus an
jedem Mittwoch nachmittags ge-
schloffen ist. Eventuelle Verlange«
rungen , deren Verfalltag ein Mitt¬
woch ist, müssen an diesem Tage v« -
mittags von 8 bis 10 Uhr bewirff
werden. ^

Wiesbaden, den 10, Jum 1912.
Städ t. Leikckaus-Brrwaltnng . ,

Bekanntmachung.
Es wird hiermit gebeten, von allen,

selbst unbedeutenden Bränden , auch
wenn sie ohne Zuziehung der Feuer¬
wehr gelöscht worden find, dvr städt.
Feuerwehr telephonisch oder nach¬
träglich schriftlich Mittertung zu
machen.
^ _ , Der Magistrat . ,

Standesamt Wiesbaden.
lRa -danz, Zimmer Rr . 30: geöffnet an Wochentage«
von 8 bis Val Uhr; für Eheschließungen tmt

Dienstags , Donnerstags und D- mstags.)
Geburten : ^

Juli 8. : Uhrmachsrgehilfen Adolf
Boericke e. S ., Hermann , Gustav
Adolf. — Kaufmann Sebastian Väth
e. S „ Walter Richard. — Bäcker
Konrad Limburg e. T., Berta . — 9.:
Gepäckträger Augustin Farnung e. S .,
Heinrich Ferdinand . — Büfettier
Joseph Hödl e. T ., Anna Margarete.
— Hausdiener Georg Laufersweiler
e. T ., Berta Luise Auguste Emllre
Emma . — 10.: Metzger Jakob Baum
e. T., Selma Gertrude . — Kammer¬
musiker Ehr . Heinr . Günther e. S .,
Helmut Julius Hans . — 11.: Küfer
Johann Schmidt e. T ., Johanna . - -
Geflügelmetzger Ph . Hölzer e. T .,
Martha Therese. — 12.: Installateur
Frigdr . Metzer e. T ., Hilda Johanna.
— Taglöhner August Geng e. S .,

Johann Karl . — Kaufmann Friedr.
Döbeling e. S ., Friedrich Gustav. —
13.: Mittclschullehrer Wilh . Kröller
e. T„ Liesel. Schlosser Karl Hüllen-
bütter e. T ., Elise. — 16.: Tüncher
Karl Jopp e. S ., Karl August Adolf.

Aufgebote:
Vizefeldwebel Albin Ferdinand

Wetzraucb in Biebrich mit Karoline
Luise Voeller hier . — Sergeant
Adam Secker in Mainz -Kastel mit
Anna Karoline Zanner in Dotzheim.
— Färber Oskar Engelhardt mit
Katharina Zehner hier . ~ Kaufmann
Heinr . Fuchs mit Anna Tschulena
hier . — Gymnasiallehrer ,Ph . Finger
in Frankenthal mit Sofie Brunner,
geb. Rollwagen , hier.

Eheschließungen:
Juli 16. : Hausdiener Heinr . Weber

mit Margarete Butzbach hier . —
Bahnmeister Alfred Kuüischok in Ems
mit Johanna Wehner hier.

Sterbcfälle:
Juli 13. : Ehesr . Wilhelmine Dörr,

geb. Jung , 43 I , — 14.: Rechnungs¬
rat Karl Schlunghann , 67 I . —
Rentnertn Anna Robert , 60 I , —■
15. : Chorsänger a. D . Anton Ohl-
metzer, 67 I . — Tüncher Karl Nicolai,
45 I . — Postbote Karl Ding , 22 I.
— 15. : Niedert . Major a. D . Karl
Götz, 64 I . — Ehefrau Elisabeth
Herrchen, geb. Schorr »8s I . Rent¬
nerin Luise Wiedemann , 76 I . —
Rentner Theodor Spiegel , 66 I . —■
Anna Blum , 14 I , — 16, : Geh. flieg.»
,Rat Rich. Weltzwn, 68 I . — Wwe.
Sabina Sckwenold, geb. Schmidt,
62 I . — Ehesr . Maria Lipvold, geb.
Zimmermann , 28 I . - - 17. : Wwe.
Hedwig Perschke, geb.ZRolle, 68 I . —
Ehefrau Amalie Rumpf, geb. Böhm,
39 2h
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£7 LS- O !£-»^ G tP 2f4.<-»» ci Ö5
. P4 8 .Vg ' -St£ ci -H sä « -JP

Ci VD g c> ^ ^ 4q -ÄTiPT ' VO Ci S
M

PS43 w c>
-ZL » ■§

- 8 L ^ K - ^ H Z3 -O 3 ŝ
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Das Ende der junglürkischen
Herrschaft.

Noch am Dienstag schien es, als ob am Goldenen
Horn der Friede im Innern und der Friede nach außen
bereitet werden sollte. Tie Rede des Ministers des
Äußern Assim Bey wie die des Großwesirs Said -Pascha
ließen einen leisen Untertan durchklingen,̂ der für die
von verschiedenen Seiten gemachten F r i ed c n s-
a n r e g u n g e n ein schwaches Echo zu sein schien^
Freilich man wollte Italiens Friedensvorschläge nur
dann in Erwägung ziehen, wenn sie annehmbar sind.
Gleichzeitig sang der Großwesir das Lob der Alba¬
nese  n , die er als gute, aber leider auf einem Abwege
befindliche Söhne des Osmanenreichs pries.

Aber zu spät  kam diese Erkenntnis , zu spät dies
Einlenken . Ganz Albanien — der Unterschied des
Glaubens führt keine Trennung mehr herbei, das Fetwa
des Scheich-ul -Jslam wird ebenso wenig beachtet wie
die lauwarmen Friedensmahnungen einiger orthodoxer
Geistlichen — steht in Flammen . Der allgemeine Auf-
stand gegen die Regierung , d. h. gegen die jungtürkische
Herrschaft ist verstärkt, und Jssa Boletinaz schreitet
unerbittlich mit Feuer und Schwert gegen alle dre m
Albanien ein. die es mit den Jungtürken halten . 'Roch
am Dienstag war man entschlossen, Mahmud Mukhtar-
Pascha den eben ernannten Kriegsminister , nach Alba¬
nien „mit weitgehenden Vollmachten" zu entsenden, um
die Forderungen der Albanesen zu „prüfen ". Aber er
kam nicht dazu, seine Friedensmission — nur so hätte
seine Reise nach Albanien einen Sinn gehabt — aus¬
zuführen . Die Albanesen, die eine Autonomie
verlangen , nicht um sich vom Qsmanenreich loszureißen,
sondern um chm um so treuer dienen zu können, ließen
sich durch Versprechen auf die Zukunft nicht nrehr be¬
schwichtigen. Sie waren fest entschlossen, den in ganz
Albanien entfachten Kriegsbrand nicht eher zum Stlll-
starch kommen zu lassen, als bis die Jung türken
die Segel strichen. Und das ist geschehen. Es gibt
keine junqtürkische Herrschaft mehr.
Sie wäre den Albanesen allein , die zum Marsche gegen
Konstantinopel bereit waren , nicht gewichen, wenn nrch.
ein großer Teil des Heeres,  nicht bloß Offiziere
und Mannschaften albanesischer Herkunft , mit den
Revolutionären einig gewesen wäre.

Tajar Bey, der Führer der meuternden Offiziere
und Soldaten von Monastir , ist der Mann des ^.ages.
Er hat durch seinen Handstreich den Stein ms Rollen
gebracht; wie es vor vier Jahren Niasi Bey und Enver
Bey und nach dem revolutionären Aprilputsch Mahmud
Schewket-Pascha getan haben. Monastir hat Konst an-

tinopel , die Provinz , die Hauptstadt zum zweitenmal
überwunden . Es hätte nicht viel gefehlt, so hätte
Mahrnud Mukhtar -Pascha die Forderungen der Alba¬
nesen vor den Toren  K o n st a n t i n o p e l s
.prüfen" können. Denn Tajar Bey wollte, wie wir

meldeten, am Donnerstag ein Ultimatum  mit
den Forderungen der Albanesen an die Pforte richten.
Und wäre dies unbeachtet geblieben, so hätte sich die
Garnison von Monastir am Samstag auf dem Marsch
nach Konstantinopel befunden. Tie „Prüfung ", die
da Mahmud Mukhtar -Pascha hätte vornehnren wollen,
wäre wohl nicht ohne beträchtliches Blutvergießen auf
beiden Seiten ausgefallen . Das hat das jungtürkische
Kabinett durch seinen Rücktritt kläglich vermieden.
Sein Zurückweichen vor der blutigen Entscheidung,
kurz nachdem ihm die Kammer mit überwältigender
Mehrheit ihr Vertrauen  bekundet hat , mag auf den
ersten Augenblick wie kopflose Furcht ausschen. Aber
es war der einzige Schritt , der übrig blieb, wollte man
nicht den blutigsten Bürgerkrieg  im Herzen
des Osmanenreichs entfesseln, während die Feinde
ringsum auf der Lauer liegen, während Italien , das
bisher doch in Tripolis trotz aller Siegesfanfaren herz¬
lich wenig erreicht hat , darauf wartet , in der Ägäis den
Kampf nachdrücklicheraufzunehmen.

Noch am Montag hieß es, der italienische Minister¬
rat werde sich am Mittwoch mit den Friedensbedingun-
gen befassen, man sei zu Geldentschädigungen und zu
(formellen) Zugeständnissen in der empfindlichen
Frage der Souveränität geneigt. Aber am Mittwoch¬
abend da war man in der römischen Konsulta plötzlich
anderer Ansicht, da war Gwlitti gar nicht der Tripolis-
Frage wegen wieder nach der Tiberstadt zurückgekehrt.
Italien , das in Albanien  seine gut bezahlten
Emissäre unterhält , war wohl über die Pläne Tajar
Beys gut unterrichtet . Aber vielleicht schätzen die listi¬
gen Söhne der Roma die Söhne Albaniens nicht ganz
richtig ein. Diese sind aus einstigen Stützen und
Freunden der Jungtürken deren entschiedenste Gegner
geworden, aber nicht auch Gegner des Os mau eu¬
re ich s. Vielleicht zählt dieses außer den eigentlichen
Türken keinen Volksstamm, der t r e u e r zu ihm hält
als die Albanesen, wenn man ihnen die bisher bestan¬
denen Vorrechte unangetastet läßt . Die Albanesen
hatten gehofft, sich eine ruhige nationale ^ Ent
Wickelung  im Rahmen des ottomanischen Staates
sichern zu können; in jedem anderen Großstaat wäre
ihnen das unmöglich, hier müßten sie nach d« fremden
Pfeife tanzen, ob sie wollten oder nicht. Tie Jung
türken in ihrem Drange zu zentralisieren,  viel
leicht auch in dem Bestreben pantürkische Ziele zu der
folgen, setzten sich über die Wünsche der tapferen Berg

söhne hinweg und sie trieben durch chre Strafexpedrtwn
die ihnen einst ergebene Bevölkerung zu solcher Erbitte-
rung , daß man jetzt überall in Albanien dre Worte
hören kann : „Alles wollerr wir ihnen hermzahlen. sewst
wenn das Reich in Trümmer gehen sollte."

Die Heimzahlnng ist erfolgt , jungturkijche
Komitee hat nach vierjähriger Herrchast der M r n-
tärpartei,  die mit den Albanesen verkündet ist,
Weichen müssen. Wird nun auch das Reich in Trumm«
gehen oder wird es durch einen S y ste m We chs e I ru
der Regierung die Versöhnung mrt den Albanesen
die nötige Kräftigung gewinnen, um dem verstariten
Anprall von außen standzuhalten?

. ®

Die schwierige Frage der Kabinettsbildung.
Konstantinopel , 19. Juli . Eine Neubildung k ® türki¬

schen Kabinetts ist bis jetzt noch nicht « fo>l-gft Dre Verhand¬
lungen des Sultans mit dem türkischen Botschaft« in.
km , Dewfik Pascha, über die Neubildung haben noch ju
keinem  Abschluß geführt . Sollten sie ein günstiges ReM-
tat haben, so wind es sich nur um ein Übergangs¬
ministerium  handeln , das die Geschäfte der Regierung
auch nur bis auf weiteres zu führen hätte . G« uchten zu¬
folge soll Tewfik Pascha ausweichend  geantwortet haben.
Trotzdem habe er aber den Auftrag « halten , nach Kon-
stantinopÄ zu kommen. Die früheren Minister Taalat und
Hatschi Adil hatten in der DeputiertenLamm « Besprechungen
mit den Führ « n der jungtürkischen Partei . Wie behauptet
wird , sei die Partei entschlossen, die Bildung eines Kabinetts
Kiamil  zu b-ekäMstfen. — Die Konstantinopel « Blätter
veröffentlichen eine von drei albanischen Deputierten an die
Nostabeln von Chilan gerichtete Depesche, in der die Depu¬
tierten die Hoffnung auZdrücken, daß dos neue  M i n i st e-
r i u m nicht das gleiche System der Gewalttätigkeiten befol¬
gen werde. Die Deputierten bitten , den mörderischen
Bruderkrieg nicht fortzusetzen. — Die Blätter heben fern«
hervor , daß der Sturz des Kabinetts am Tage nach der An¬
nahme des Vertrauensvotums beweise, daß die Kamm«
allein ein Ministerium nicht zu decken vermöge. Die jung?
türkische Presse verlangt die Neubildung des Kabi¬
netts Saldi n der alten Zusammensetzung.
Ein anderes Kabinett sei unmöglich. „Jktiram " dagegen
sieht die einzig mögliche Lösung der Krisis in der Bildung
eines Kabinetts , das vollständig außerhalb der sungtürkischen
Partei stehe, in d« Auflösung der Kammer und in der Vor¬
nahme von Neuwahlen . — über die Bedingungen , die
Mahmud  M u kh t a r an die Übernahme des Kriegsporte¬
feuilles knüpfte, und die, wie wir gestern berichteten, die
Haupturfache zur Kabinettsdemission bildeten, wird jetzt nach¬
träglich bekannt, daß Mukhtar die Aufhebung des Belage¬
rungszustandes  und eine allgemeine Amnestie, die sich
auch auf die TWanerchefs und die Würdenträger des alten
Regimes erstrecken sollte, sowie die Zurückziehung d«

Nachdruck verböte«.

Im „Freibad" der Hamburger.
Strandleben an der Untcrelbc.

Von Hugo Wisliceny (Hannover ).
Der Binnenländer , der von Hamburg aus einmal rm

Sommer eine Fahrt nach Helgoland elbabwärts geinacht hat,
wird sich gewundert haben über die vielen nackten Menschen,
die hinter Blankenese auf ein« Strecke von etwa 4 bis 6 Kilo¬
meter sich am rechten Ufer der Unterelbe im warmen Sonnen¬
lichte « gehen. In der Nähe des Ufers wird er auch hi« ui :d
da den Kopf eines im Elbwass« Schwimmenden entdecken.
Für die Einheimischen ist diese Wahrnehmung iiichts Beson¬
deres mehr . Sie wissen, daß auf der holsteinischen Uferseite,
unterhalb Blankenese-Falkcnthal bis etwa gegen Schulau,
diese „ausgezogenen " Menschlein während der Sommer¬
monate sozusagen zum Landschaftsbilde gehören. Anstößiges
vermag irgend jemand hierin nicht zu erblicken; alles geht
mit natürlichem Anstande zu. Ein Vergleich mit dem Frei¬
bad der Berliner , mit Wannsee, ist kaum zulässig ; hier an der
Unterelbe ist das Milieu , die Natur grundverschieden von dem,
was das Berliner Freibad auszeichnet.

Es ist ein herrliches Gefühl, so frei von jeder Bürde an
heißen Tagen stundenlang und kilometerweit, nur mit der
Badehose bekleidet, im Ufersande an diesem Elbstrande zu
promenieren und die Natur zu beobachten. Zur Rechten,
Schub gegen die Nordwinde gewährend, ragen steil, fast senk¬
recht die hohen Ufer auf , 60, 60 Met« hoch; die Berge in
nächst« Nähe sind noch erheblich hoher Das ist die Gegend
von Wittenberg « , d. h. so viel wie weiße Berge Hier re :y
iick, Berakuppe an Bergkuppe, viele von ihnen sind nur mit
Heidekraut bewachsen, und wie weiße Adern schimmern die
Sandwege und die von Heide freien Stellen , wo der wen;-
Sand leuchtend zutage tritt , von diesen Bergen m das Elbtal

Dieses weit sichtbare Weiß zwischen dem Graubraun
der Seide mag den Bergen ihren Namen gegeben haben.
Andere Beraaruppen — mehr nach Blankenese zu — sind jchon
bewaldet mit gemischten Baumbeständen , und jenseits dich«
Höhen zieht sich bis tief rns Holsteinische hin eine Leideland-

schaft, die mit den schönsten Stellen der Lüneburg « Heide
wetteifern kann.

Die Steilküste ist übrigens geologisch hochinteressant.
Stellenweise sieht sie mit ihrem Schotter und Geröll wie die
Grundmoräne eines Gletschers aus . Und in der Tat , deutlich
lehrt uns diese Stelle den glazialen Ursprung der Umgebung;
wir vermeinen bis in die eiszeitliche Vorwelt mit ihren
Gletscherbildungen zu schauen, überaus malerisch ist dies«
Uferstrand mit seinem Geröll ; einzelne unten am Ufer
stehende Bäume , manche noch aufrechtstehe nll  andere Bereits
umgestürzt — die Flut wird bald mit dem l^ en aufgeräumt
haben — dazu hier und da verstreutes Weidengebüsch geben
dem Bilde Stimmung ; leise plätschert die Flut in die Ufer¬
buchten und spielt im grobkörnigen Sande . Links die weite
Wasserfläche, belebt von Schiffen groß und klein. Kann die
Szenerie für einen Freibadenden herrlicher sein? Auch oer
Blick auf grüne Weiden und Wiesen fehlt nicht, denn nicht
überall tritt die abbröckelnde Steilküste bis dicht ans Wasser.
Es gibt Stellen , wo die Berge weit« zurückweichen, und
zwischen ihren Abhängen und dem schmalen Ufersandstreifen
dehnen sich üppige Graswiesen.

Diese reizvolle Landschaft und das mit der aufkommenden
Flut sich immer wieder auffrischende Wasser des mächtigen
Stromes lockten zu sehr, und so hat sich denn hi« insi Laufe
der Jahre , ohne jedes behördliche Reglement, ein Freibad
entwickelt, das von Tausenden benutzt wird . Meist sind es
Hamburg « , die nach kurzer Dampferfahrt hier ihre Erholu -rg
finden. Zu Zeiten , im Sommer und an heißen Ferientagen,
kann man bei Wittenbergen ein Badestrandleben beobachten,
wie in dieser Art kaum sonstwo in deutschen Landen . Die
beste Badezeit ist die aufkommende Flut , wenn sie schon einen
möglichst hohen Stand erreicht hat . Dann ist das Wasser
frisch und klar, überaus erquickend, und es reicht bis weit aus
das flache Ufer hinauf , ftelleniveise sogar das hohe Steilufer
bespülend und unterwaschend. Man hat nun nicht nötig sich
allzu weit in das Flußbett hinauszuwagen , was man bei Ebbe
tun müßte , um eine gehörige Wassertiefe zu haben. . Bei
©IVöe wird schon aus dem Grunde niemand baden, weil um
diese Z?it das Elbwaiser von Hamburg abwärts fließt und
den „Abfall der Großstadtkultur " mit sich führt.

Ein Bad wahrend des Hochwasserstandes bietet eine köst¬
liche Erfrischung . Um diese Zeit wird es denn auch lebhaft
am Strande . In der Nähe der Weidenbüscheoder an sonnigen,
gedeckten Stellen wird die Garderobe abgelegt. Hi« badet
der Körper erst einmal im Sonnenlicht , bevor er sich ins Nass«
begibt. Besonders vergnügt tummelt sich alsbald die Ingens,
die das Wasser wie den Usersand gleichmäßig „unsicher" macht.
Dort geht es sprungweise vorwärts , daß das Wasser schäumend
aufspritzt, im Sande werden Kanäle und Binnenseen angelegt,
ganz wie am Strande eines Seebades . Allerlei Funde werden
auch wohl aus dem Wasser zutage gefördert, denn mancher
Gegenstand wird hier angeschwemmt, und es macht nichts,
wenn einmal ein toter Hund oder eine tote Katze sich unter
diesem „Strandgut " befindet. . . »

Die größte Freude herrscht immer , wenn ein Dampfschiff
vorüber fährt . Freilich, die großen Ozeandampfer fahren hi«
nur mit sehr geringer Kraft , damit sie durch den von der
Schiffsschraube verursachten Wellenschlag die Ufer nicht be¬
schädigen; von ihnen merkt man daher kaum etwas an der
Uferströmung . Kommt dagegen ein Helgolanddampf« oder
einer der vielen größeren Personendampf « in Sicht des Frei¬
bades Wittenbergen , dann wirft sich hi« alles, was unbe¬
kleidet ist, ins Wasser, um die Wellen zu « warten , die nach
etlichen Minuten dann auch mehr oder weniger kräftig ihr
schäumendes Spiel beginnen . Dann ist's beinahe, als ob man
an d« Nordsee selbst badete. Nur der Salzgehalt des Wassers
fehlt noch; das Brackwasser dringt mit der Flut nur bis etwa
in die Gegend von Krauisand -Glückstadt hinauf . Dem Ver¬
gnügen im Wasser gesellt sich dann zu dasjenige ein« Wande¬
rung im Ufersand, die allerdings etwas Gewöhnung und
Abhärtung d« Füße erfordert , da der feine Sand stark durch¬
setzt ist mit grobem Kies ' und dem spitzigen, scbarfen Abfall
des Gerölls vom hohen Ufer. Immerhin gibt e# weite san¬
dige Stellen , wohin auch ein verwöhnter Fuß treten kann.

Sehr bunt ist das Bild solchen B-delebens. Im allge¬
meinen trennen die Geschlechter sich ganz tfon je 1 ,
stilleren, abgelegenen Winkeln bildet sich ein weibliche»
während das weit größere der Männer , Jünglinge un -
ben sich über eine weite Strecke des Uf« s auodehnt. Wie
gesagt, wurde hier üb« all grundsätzlich die Sitte gewahr . ,
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in Albanien befindlichen Expeditionstruppen verlangte . Der
Ministerat soll den Bedingungen Mukhtars anfangs günstig
gestimmt gegenüber gestanden haben. Später entstanden
aber im Schoß des Ministerrats Meinungsverschiedenheiten,
die die Ernennung Mukthars in Frage stellten. Schließlich
wußte daL Kabinett demissionieren.

Die Lage in Albanien
verschlimert sich inzwischen, wie aus den nachfolgenden
Meldungen hervorgeht, noch fortgesetzt:

Uesküb, 19. Juli . Das nach Albanien gesandte Militär
ist mit den Albaniern einer  Gesinnung und die Truppen
stellen der Regierung ihre Forderungen . Falls diese nicht er¬
füllt werden, beabsichtigen sie gemeinschaftlich  mit
den Meuterern gegen Uesküb vorzurücken. Die Haltung der
noch zu erwartenidon 12 Bataillone wird die entscheidende
Wendung herbciführen . . ,

*

Mahmud Schewket-Pascha,
Lessen große Verdienste um das osmanische Reich von Freund
und Feind gewürdigt werden, ist durch seine Verabschiedung,
wie uns aus Konstantinopel geschrieben wird, durchaus nicht
zur Untätigkeit gezwungen. Er bleibt Generaladjutant
des Sultans und kann jederzeit zu außerordentlichen
Missionen, wie zur Führung einer Armee, als Botschafter
oder zur Leitung von Feldmanövern verwendet werden. Da
er zum Senator auf Lebenszeit ernannt worden ist, wird ihm
wohl zunächst der Vorsitz über die Landesverteidigungs¬
kommission eingeräumt . Die Türken sind nicht gewillt, einen
ihrer Besten sang- und klanglos im Privatleben zu be¬
graben . . - kk.

Die Kriegssteuer.
Konstantinopel , 19. Juli . Der Senat hat die Gesctzes-

vorlagc, betreffend die KrisMteuerzuschilägc , a n g c n o m -
men.  Dschavid trat für eine Bestätigung der Gesctzcsvor-
lage ein und erklärte , eS stche feinem Nachfolger frei, das
Gesetz wieder abzusetzon.----- s - ' '

Französische Intervention?
hä . Rom, 18. Juli . Man glaubt hier allgemein , daß der

fvanzüsische Botschafter in Konstantinopel , B o m p a r d, be¬
auftragt worden ist, bei der türkischen Regierung - vorstellig
zu werden, um die Einstellung der Feindseligkeiten zwischen
Italien und der Türkei zu erreichen. Wenn die Nachricht den
Tatsachen entspricht, so wird dieser Schritt der französischen
Regierung nicht verfehlen, bessere Beziehungen zwischen
Frankreich und Italien hevbeizuführcn.

Ein neues Kngriff auf dis Dardanellen.
Konstantinopel,  19 . Juli . Heute früh um

1.30 Uhr haben italienische Torpedoboote die Dardanellen
angegriffen . Die Festungswerke erwiderten das Feuer.
Zwei Torpedoboote sollen gesunken und sechs beschädigt
worden sein.

®

Die Lage in Smyrna.
Smyrna , 19. Juli . Die Zeitung „Moussavat ", Organ

der Partei der „Entente Liberale ", wurde dieser Tage auf
Verfügung des Malis wegen , komiteefcindlicher _ Artikel
suspendiert.  Die Druckerei wurde geschlossen, die Schil¬
der wurden abgerissen. Gegen den Leiter wurde ein Stvas-
verfähren wegen Aufreizung einzelner Schichten der Bevölke¬
rung eröffnet . Dieses Borgehon der als ausgesprochen
komitoefreund-lich angesehenen Wilajetregicrung verschärft die
Spannung zwischen den beiden Parteien , die auch int Offi¬
zierkorps fühlbar ist. Die Fälle von Unterdrückung ^ der
Preßfreiheit mehren sich seit Erlaß des neuen Preßgesctzes.
Die griechische Zeitung „Nea Smirni " wurde kürzlich wegen
Beleidigung der Sonussis unterdrückt ; sie hatte in einem
Artikel über die -Kriegslage geäußert , die Italiener hätten
nicht in Rechnung gesetzt, daß die Sonussis Freude am Blut¬
vergießen hätten und wild seien. Gegen zwei andere griechi-

erst das vergangene , ungewöhnlich heiße Jahr 1911, in dem
an einem Tage allein bis zu 80 000 Menschen in der Rahe
von Wittenbergen frcibadeten , brachte einige Verstöße mit
sich, so daß die Behörde nun das ganze Freibad Wittenbergcn
in all seinen Erscheinungen reglementiert hat . Es sind Nach¬
nahmen getroffen, die neben Abstellung von Mißständen eine
erhöhte Sicherheit von Leben und Eigentum der Badenden ge¬
währleisten und der Ausgestaltung des Strandes zu einem
zweiten Wannsee nur förderlich sein können. Einem Privat¬
unternehmer , der den erlaubten Badestrand und die angren¬
zenden Wiesen gepachtet hat , ist die alleinige Konzession zur
Aufstellung von Zelten , die dem An- und Auskleiden dienen
sollen, erteilt worden. Nach Bedarf werden solche Zelte, für
Damen und Herren getrennt , von je 10 Meter Breite und 20
Meter Länge errichtet.

Gleichzeitig ist eine Polizciverordnung erlassen wor¬
den, die die Berliner Polizeiverordnung über das _Frei¬
bad Wannsee zum Vorbild hat . Nach ihr ist das Freibadcn
in der Elbe, soweit der Amtsbezirk Blankenese in Frage
kommt, uur am Wittenbergcner Strande gestattet. Das Au-
und Auskleiden im Freien ist jetzt verboten ; für die Bade¬
anzüge werden gewisse Bedingungen gemacht. Für Bade¬
aufsicht und Stellung von Rettungseinrichtnugen und die
Reinhaltung des Badestrandes ist ebenfalls gesorgt. DaS
Badeleben selbst wird durch keinerlei Vorschriften der Polizei
eingeengt, das Publikum wird auch künftig selbst Disziplin
üben. Die freie llngebundenheit , die dieses Badeleben ja
erst eigentlich zu einem Vergnügen macht, wird also auch
künftig erhalten bleiben. . . .

Zn dem buntbewegter Leben und Treiben am lichten
Tage bildet ein später Abend oder die dunkle Nacht an dieser
Stelle einen wundersamen Gegensatz. Unvergeßlich wird mir
mancher Abend sein, an dem ich, auf einer Bank der Anlege¬
brücke bei Wittcnbcrgen sitzend, über mir den sternenklaren
Himmel , die Lichter auf dem Elbstrom beobachtete, dem
leisen Rauschen und Rieseln und Plätschern des Wassers
lauschte, seltsamen Tönen , die von hier , von dort mein Obr
trafen . Das jenseitige Ufer der Elbe mit dem großen, das
Marschland schützenden Deich war nicht mehr zu sehen.
Dunkel stand im Südosten eine Linie , die eine große Schilf¬
insel, einen der gefürchteten Elbsande, andeutete . Hier
schlugen oft wilde Enten ein, und im Boot habe ich diese
Insel zuweilen ausgesucht. Sic hat mit ihrem hohen Rohr,
das im Winde sich auf - und niederbeugt und dabei jenes leise
zischende Geräusch von sich gibt, etwas ungemein Poetisches.

WissEmdsKer TagAKtZ.
sche Zeitungen schweben Strafverfahren wegen Aufreizung,
begangen durch Artikel über die Hoffnungen der besetzten
Inseln auf Autonomie.

politische Übersicht.
Fürbitte für Prinzessinnen des Königlichen

Hauses.
AIS eine bedenkliche Folgeerscheinung des bei uns

herrschenden Staatschristentums  wird es in kirchlich-
ltbcralen Kreisen empfunden, daß die Kirchcnbehörden noch
immer angesichts der bevorstehenden Niederkunft von Prin¬
zessinnen öffentliche Fürbitten  anordnen müssen,
wie eS jetzt wieder auf Veranlassung deS Kaisers für die
Prinzessin Friedrich Wilhelm von Preußen geschehen ist.

Ein Berliner Gastlicher hat , um seinem Gewissen nichts
zu vergeben, diese Kanzelabkündigung in folgendem Wortlaut
erfolgen lassen:

„Auf Anordnung des Königlichen Konsistoriums soll für
die Frau Prinzessin Friedrich Wilhelm von Preußen -Fürbitte
getan werden, weil sie demnächst ihrer Entbindung cntgegen-
sieht. Da vor Gott kein Ansehen der Person gilt und im
deutschen Volke diel Frauen in gleicher Lage der Fürbitte be¬
dürfen , darunter viele besonders dringend , weil sie mensch¬
licher Hilfe entraten müssen, so legen wir die Not aller
Frauen gleichzeitig  mit der der Frau Prinzessin dem
ewigen Gott ans Herz und bitten ihn : Herr , stehe ihnen allen
bei, wenn ihre Stunde kommt, und bewahre sie vor LeibeZ-
und Lebensgefahr kraft deiner Liebe! Amön."

Vielleicht empfiehlt sich diese Fassung zum allgemeinen
Gebrauch bei ähnlichen Fällen , wenn nicht inzwischen die
kirchlichen Behörden an der zuständigen Stelle . die Auf -
hebu  n g dieser ganzen Ärgernis erregenden Sitte erwirkt
haben. '

Ueber den Termin ösr preußischen
Lanötagswahlen

gehen wieder verschiedene Mitteilungen durch die Presse.
Nach einer Mitteilung sollten sie diesmal nicht wieder im
Juni stattfinden , sondern früher , etwa im April oder Mai.
Diese Version wurde auch von dem sreikonservativen Führer
Frciherrn v. Zedlitz bestätigt, dem man nicht-mit Unrecht in
derartigen Dingen eine seine Rase nachsagt. Freiherr von
Zedlitz begründete die frühere Anberaumung des Wahltermins
mit den Feierlichkeiten aus Anlaß des kaiserlichen Regie¬
rung  s j u b i l ä u m s. Neuerdings aber behauptete eine
Korrespondenz, daß der Wahltermin für den Juli 1913 in
Aussicht genommen sei. Das darf aber denn doch als ausge¬
schlossen gelten. Die Verlegung des Wahltermins mitten in
die Reisezeit  müßte zu großen Unzuträglichkeiten führen
und viele Staatsbürger an der Ausübung ihres Wahlrechtes
verhindern . Hoffentlich treibt die preußische Staatsregierung
mit dem Wahltermin nicht die gleiche Geheimniskrämerei wie
die Reichsregierung bei den letzten Reichstagswahlen . Eine
frühzeitige Festsetzung des Wahltermins allein kann daZ be¬
unruhigende Raten auf den mutmaßlichen Wahltag ver¬
hindern . -

Deutsches Reich.
* Hof- und Personal -Nachrichten. Der Plammer Groß¬

industrielle Gavdinenfabrrkant Bernhard W als,  Jury¬
mitglied der Brüsseler Weltausstellung , ist plötzlich an Herz¬
schlag gestorben.

* Der Kaiser arbeitete gestern früh vor Balestrand allein
und machte vormittags einen Spaziergang an Land . Am
Nachmittag erfolgte die Fahrt mit dem „Sleipncr " nach
Framnäs , wo im Jahre 1913 die Aufstellung der Frithjofs-
statue stattsindet.

* Z «m Regicrungsjubiläum des Kaisers . Die Künstler¬
schaft will zum nächsten Jahre eine allgemeine Huldigungs-
Kunstausstellung veranstalten , die einen Überblick über das

Aber in dunkler Nacht interessiert hier noch anderes.
Da sind die zahllosen Lichter, die bald stärker, bald schwächer
von der Elbe und ihren Ufern herüberblinken . DaS geübte
Auge kann sie leicht unterscheiden ; ob festes Licht, ob Blink-
fcucr vom Ufer her . oder ob cs das Licht am Mast eines Fahr¬
zeuges oder ein Steuer - oder Backbordlicht ist. Besonders
hübsch machen sich die roten und grünen Bordlichter (Steuer¬
bord grün , Backbord-rot ) der vorüberfahrenden Fahrzeuge,
diese selbst als schwarze Leiber über die stille Wasserfläche
huschend. Aber Leben ist auf dem Flusse auch zur Nachtzeit,
fahren doch gerade in nächtlicher Stunde viele der großen und
größten Hamburger Dampfer elbabwärts oder -aufwärts.
Ein solcher vorbeigleitender Riesenkörper mit den ungezählten
Lichtern auf und unter Deck ist in stiller Abendstunde an
dieser Stelle eine Erscheinung von tiefstem Eindruck. Gibt
es doch auf dem ganzen Erdball kaum eine Stelle — Häfen
und Anlegeplätze natürlich ausgenommen — wo die gewal¬
tigen Ozeandampfer so dicht, so greifbar nahe vorbeistreichen,
wie an der Landungsbrücke des Freibades Wittenbergen!

Nachdruck llerbitr».

Henri Pomcar«.
Paris , 17. Juli.

AuS der kleinen Gelehrtenrepublik ist die Kunde in breite
Volksschichten der großen Republik durchgedrungen, daß Henri
Poincarö als einer der bedeutendsten Männer unserer Zeit
zu betrachten sei. Was er gedacht, geschrieben und getan , da¬
von ahnte die Menge nichts ; aber sie vernimmt die Nachricht
von seinem plötzlichen Tode mit dem fröstelnden Respekt, den
sic vor allem Fernen , Dunklen , Unbegreiflichen zu haben
pflegt.

Der Verstorbene hintcrlätzt mit 68 Jahren die fabelhafte,
nie überbotene Ricsenbibliographie von nahezu 1400 Werken
und Schriften ! So peinliche Anstrengungen er auch machte,
von seiner Höhe herabzusteigen, cs wird immer vieler Mittels¬
leute, halber und Viertels -Gelehrten , bedürfen , um den Ex¬
trakt seiner phänomenalen Wissenschaft in leichtere Formen
aufzulösen , damit Geometern , Ingenieuren , Architekten oder
Astronomen die praktische Anwendung seiner Funde crmöglübt
wird. Ein unvergleichlicher Erfinder , begnügte er sich nicht
mit seinen Eingebungen , mit dem Eröffnen unerwarteter
Pfade , mit bcr Entdeckung mancher „unbekannten Erde " >n
der abstrakten Welt der Mathematik , überall , wo der Ver-
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bildnerische Schaffen während der Regierungszeit des Kaiser!
gewährt ; der Berliner Magistrat sieht eine städtische Feier
vor ; der Deutsche Kriegerbund beabsichtigt eine patriotqche
Spende und philatelistische Kreise regen die Herausgabe einer
JubiläumSfreimarke  an.

* Fiuanzrat Rüger f . Ein früherer Vertreter Sachsens
im Bundesrat , Geheimer Finanzrat Rüger , ist gestorben,
Der Verstorbene ist nicht zu verwechseln mit dem frühere»
sächsischen Finanzminister Rüger.

* Kommerzienrat Nagler f . Buchbindermeister Map
Nagler,  Kommerzienrat und Magistratsrat der Stadt
München, ist in München nach längerem Leiden gestorben.
Nagler war seit dem Bestehen der Handwerkskammer ^von
Oberbayern deren Vorstand, ferner Präsident des bayerischen
Handwerker- und Gewerbebundes und Vorsitzender der baye¬
rischen Zentralhandwerkergenossenfchaftskasse. Er hat ^ im
politischen Leben wiederholt eine Rolle zu spielen versucht, ist
oft antisemitisch-ultramontaner Reichstags - und Landtags¬
kandidat gewesen, fiel aber stets durch.

* Gute Entwickelung der RcichSeinmrhmcn? Wie de;
„Braunschw. Landeszeitung " gemeldet wird, liegen für das
erste Quartal des diesjährigen Etats seit dem 18. Juli bi(
Ergebnisse des Reichsschatzamtes vor, wonach ein allgemeine;
Überschuß  gegenüber den Eiatsansätzen sich ergibt , unk
zwar um durchschnittlich 16 Prozent.

* Die bayerische Lottericfrage . Die bayerische Zentrums;
presse glaubt nicht an einen staatlichen Regiebetrieb der ;etz!
fest beschlossenen eigenen bayerischen Lotterie ; wahrscheinlich«
sei die Verpachtung an ein Konsortium.

* Zur Frage der Fleischteucrung wird aus Bayern ge¬
schrieben: Eine bedeutende Fleischteuerung ist urplötzlich in
Nürnberg  ausgetreten und hat bei der Bevölkerung
große Erbitterung verursacht. In der Magistratssitzung
konnte deshalb ein Redner ohne Widerspruch erklären , daß

'die Erhöhung keineswegs durch die Viehpreise begründet , son¬
dern nur wegen des Sänger fest es  erfolgt sei, da man
die Fremden nach allen Regeln der Kunst zu schröpfen
gedenke. Nicht ein einziger Redner verteidigte die Metzger,
wohl aber wurde beschlossen, ein schleuniges Gutachten vom
Schlachthosdirektor einzuholen und dann weiter zu beraten.

* Teuerungszulagen für Staatsbeamte in Schwarzburg-
Rudolstadt . Ein neu erschienenes Gesetz gewährt den Staats¬
beamten , Lehrern und Geistlichen eine Lprozentige Teue¬
rungszulage.

8h. Ein Schul - und Kirchenstreik gegen klerikale Über¬
griffe . Als Folge der letzten Land - und Reichstagswahlen
charakterisieren sich die eigenartigen Schulverhältnisse in dem
elsässischen Flecken WettolSheim bei Straßburg , die sogar z-u
einem regelrechten partiellen Schülerstreik , geführt haben.
Schon seit einiger Zeit bestehen in Wettolsheim starke Gegen¬
sätze zwischen Zentrums - und liberalen Kreisen. Als sich bei
der letzten Reichstagswahl die Zahl der liberalen Stimmen
bedeutend vermehrte , brachte man das in Zusammenhang mit
dem Wirken des Lehrers in der Oberklasse der Gemeinde¬
schule. Man warf ihm aus Zentrumskreisen vor, daß er sich
in übermäßiger Weise politisch betätige und seinen Pflichten
als Religionslehrer nicht gerecht werde. Als sein Haupt¬
gegner entpuppte sich der Pfarrer Blende, der eine Unter¬
suchung gegen den Lehrer bei dessen Vorgesetzter staatlicher
Behörde erwirkte. Als diese Untersuchung kein Resultat er¬
gab, veranlaßte der Pfarrer die bischöfliche Behörde, sich der
Sache anzunehmen , die dann auch verschiedene Beschwerde-
punkte gegen den Lehrer bestätigt haben soll. Der Geistliche
enthob darauf den Lehrer des Organistenpostens,  mit
dem ein Einkommen von jährlich 400 M. verknüpft ist. Der
Lehrer hatte sich aber inzwischen einen großen Anhang in
der Gemeinde errungen und etwa 150 Gemcindemitglieder
kündigten in aller Form an, daß sie die Kirche nicht mehr be¬
suchen würden , so lange Pfarrer Blendü daran tätig sei.
Andererseits nahmen vier Familienväter , deren Kinder die
Oberklasse der Volksschule besuchten, an dem Religionsunter¬
richt des Lehrers Anstoß und weigerten sich entschieden, die
Kinder an diesem weiter ieilnehmcn zu lassen. Verschiedene
Strafen haben die Familienväter nicht dazu gebracht, ihre
Stellung gegenüber dem Lehrer zu ändern ; sie beharren auf

stand anderer sich einzuschleichen wußte , handelte es sich um
drahtlose Telegraphie , radiologische Phänomene oder die Ent¬
stehung der Erde, schlich sich. Poincarh zu ihm, um die Unter-
suchungen zu unterstützen und zu verlängern , um die ent¬
deckte kostbare Ader weiter zu verfolgen. . . . Mit dem großen
französischen Mathematiker verschwindet also der einzige
Mann , dessen Gedankenkraft ausreichte, die Gedanken aller
anderen aufzunehmen . . . . Schon mit 24' Jahren eröffncte
der nach Entdeckungen brennende Kopf die Reihe seiner un¬
zählbaren Abhandlungen über die schwierigsten und neuesten
Probleme der Mathematik und rief die Bewunderung und das
Erstaunen der berufensten Meister Europas hervor . Mit
80 Jahren bot der Lehrstuhl allgemeiner Physik, den ihm die
Sorbonne anvertraute , ein neues Arbeitsfeld ; voran brachte
er die Revision der Generälprinzipien experimentaler Wissen¬
schaften, Prinzip der Erhaltung der Kräfte , Prinzip Carnots
ustv.; dann kam die tiefgründige Studie optischer Erschei¬
nungen und der noch so ungewissen Beziehungen des leuchten¬
den Äthers und der Materie ; schließlich die ganze neue, aus
den geheimnisvollen Strahlungen hervorgegangene Mechanik
und die Erwägungen , zu denen sie hinsichtlich der Beschaffen¬
heit des Universums Anlaß geben. Doch das Werk, das viel¬
leicht am deutlichsten den Stempel seiner Originalität trägt,
und das genügen würde , ihm unsterblichen Ruhm zu sichern,
ist seine „Meeanitnie e-eleste ". Auf diesem Gebitzt waren
Newton und Laplacc die Pfadfinder ; aber Henri PoincarZ
war der, der den Unterboden aufwühlte und die Städte baute.
Die mechanische Stabilität unseres Sonnensystems war daS
große Problem , das ihn sein ganzes Leben hindurch beschäf¬
tigte. Die Gesetze der universellen Schwerkraft erlauben dem
Mathematiker , auf ein, auf zwei und mehr Jahrhunderte
hinaus die Epbemeriden , d. b. die Stellung der Erde und der
verschiedenen Planeten hinsichtlich zur Sonne , zu berechnen.

Henri Poincarö kam am 20. April 1854 in Nancy als
Apothekerssohn zur Welt und wurde 1908 in die Acadsmie
Frcmaaise gewählt, der auch sein Vetter Reymond, der
Ministerpräsident , angebört . Er war Ehrenmitglied der
Wiener Akademie der Wissenschaften und korrespondierendes
Mitglied sämtlicher anderen Akademien der Erde. Vor acht
Tagen hatte sich der Gelehrte einer Operation unterziehen
müssen, die vortrefflich gelang : aber als ihn die Gattin heute
aus .dem Sanatorium fortholen sollte, traf den Genesenden
ein Herzschlag. . . . Die HeilwUsenschaft begeht auch an den
Größten solche mathematische Fehler , die mit Trauer erfüllen.

Karl Lahm.
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ihrem Standpunkt , daß der Lehrer bei dem Relrg'.onsuntcr-
richt nicht korrekt vorgehe. Im weiteren Verlauf des Streites
Unterzeichneten etwa 150 Gerne!ndemitglieder eine Petition,
in der um die Versetzung des Geistlichcn  gebeten wurde,
da seine Tätigkeit ein ersprießliches Zusammenwirken aller
Gemeindeangehörigen nicht zulasse. Die Anhänger des
Lehrers weisen darauf hin , daß der Lehrer in Wettolsheim
eine sehr geachtete Stellung einnehme und sich um vcr;chie-
dene gemeinnützige Organisationen sehr verdient gemacht
habe. — Der Ausgang des Streites ist noch nicht abzusehen.

— Zum Aufruf für den Katholikentag bemerkt „Das
katholische Deutschland" (Rr . 21): „Wir geben diesen Aufruf
gern wieder, möchten aber bemerken, daß cs uns unpassend
erscheint, zu sagen, der deutsche Katholikentag erhalte seine
Weihe durch Wiudthorsts Geburtstag. — Wir
wissen, daß nun Windthorstmedaillen , Windthorstreden usw.
in Aachen alles beherrschen werden. Für die ganze Welt
gilt in erster Reihe Windthorst als Politiker.  Wir geben
dadurch den Liberalen nur wieder einen Anlaß zu der
Meinung , daß die Katholikentage Zentrums tage  sind.
Es gibt heute sogar viele Katholiken, die das glauben , ja
sogar solche, die da glauben , daß sie zu Veranstaltungen der
„Cölner Zentrurnsrichtung " heraosinken, welche ihre Ideen
dort als katholischen Geist verkünden will. Selbst Bischöfe
haben sich dagegen wehren müssen. Also, auf nach Aachen,
aber in katholischem , unpolitischem  Geiste !"

* Die Berliner Dachdecker im Ausstand . Die jm Zentral¬
verband organisierten Dachdeckergeseilen und Hilfsarbeiter
Groß -Berlins haben folgenden Beschluß gefaßt : Der Vorstand
und die Tarifkommission werden beauftragt , außer bei den
drei bisher gesperrten Firmen auch auf weitere Firmen zum
Angriff überzugehen, da durch die Maßnahmen der drei
Firmen der Kampf seitens der Arbeitgeber eröffnet ist.

Heere irnD Klotts-
Dic Löhnurlgserhöhmig . Die durch den Ergänzunigs-

etat bewilligte Erhöhung der Löhnung der Mannschaften
(Kapitulanten , Gefreiten , Gemeinen usw.) des Friodens-
ftandeS sowie der Unteroffiziere und Mannschaften des Be-
urlaubtenstandes und des inaktiven Standes während der
Übungen tritt am 1. Oktober d. I . in Kraft . Gleichzeitig
damit erfolgt eine Erhöhung des übungsgeldes für Offiziere,
Sanitätsoffiziere , Leterinäroffiziere , obere Militärbeamte,
Unterärzte , Unterapotheker und Unterveterinärs des Bc-
urlaubtenftandcS und des inaktiven Standes . Die Löhnung
für die Mannschaften ist fe nach deren Stellung verschieden
und beträgt jährlich 198 M. für berittene und ISO M. für
unvcrittene Kapitulanten , 180 M. für Obergcfreite , 144 W.
für berittene und 129 M. für. unberittene Gefreite , einschließ¬
lich der Spielleute - 129 M. für berittene und 108 M. für un¬
berittene Gemeine einschließlich der Spielleutc , 103 M. fiie
Ökonomicchandwerkcr, 198 M. für berittene und 180 M. für
-'nberittene Sanitätsgefreite . Fahrer beziehen als Gefreite
144 M.. als Gemeine 129 M. Löhnung jährlich. Dagegen
fallen die Ortszulagen in Berlin , Potsdam , Eharlottenburg
und Burg Hohenzollcrn sowie die Löhnungszuschüsse bei den
verschiedenen Verkehrstruppen fort ; nur der Löhnungszu¬
schuß für die 120 besten Schützen der Linien -JÄgerbataillone
ist in Hohe von 80 M . jährlich künftig ebenso auch bei den:
Garde -Jäger - und dem Garde -Schützen-Bataillon zuständig.
Um Härten auszugleichen, erhalten Mannschaften , die vom
1. Oktober 1012 ab an Löhirung weniger beziehen würden,
alü ihnen vorher an Löhnung und Löhnungsgeldzuschuß zu-
gestanden hat , bis zum AufrüÄn in eine höhere Löhnung
oder b:S gum Ausscheiden den Unterschied über de» Etat.
Im Beurlcmbtenstande sowie im inaktiven Staude erhalte ::
während der Übungen als tägliche Löhnung die Unteroffiziere
84 Pi ., die berittenen Gemeinen und Fahrer 85, die unbe>
rittcnen 30 Pf . Das tägliche Ubungsgeld für Offiziere ustv.
des Beurlaubtenstandes und des inaktiven Standes betragt
4 M. für den Oberleutnant , Leutnant , Oberarzt , Assistenz¬
arzt , Oberveterinär , Veterinär und die Beamten , die den
Wohnungsgeldzuschuß der Tarifklasfe 8 beziehen, 2 M. für
den Unterarzt , Ilnterapothekcr und UnLerveteriuär . Die
Arrestantenlöhnung erhöht sich von 80 auf 40 Pf . täglich, die
Krankenlöhnung betrügt für Gefreite und Gemeine 6 Pf.
für den Kopf und Tag . Bei den Militäroäckern beträgt die
Löhnung für Schießer 10 ÜW. BO Pf ., für Bäcker 9 M. monat¬
lich, bei übungsmannschaften für die Oberbäcker 84 Pf ., die
Schießer und Bäcker 30 Pf . täglich.

Militärdicnsteinschränkung wegen der Hitze. Von der
königlichen Kommandantur zu Berlin ist ein neuer Befehl,
betreffend größere Rücksichtnahmeauf die Soldaten bei großer
Hitze, an die einzelnen Gardcregimentcr erteilt worden. Die
größeren Gefechtsübungen sollen danach als R acht-
ü b u n g e n durchgeführt werden. Die .Badezeiten sind ver¬
längert worden. Die Putz- und Jnstruktionsstunden sollen im
Freien im Schatten der Kascrncnhöfe abgehalten werden.
Der Dienst soll im allgemeinen auf das allernotwendigste ein¬
geschränkt werden.

Eine Flottenparadv vor Wilhelmshaven . Wie verlautet,
werden die Manöver an der Nordseeküste zeitweise in Gegen¬
wart des Kaisers , der den österreichischen Thronfolger zur Be¬
sichtigung eingeladen hat , stattfinden und mit einer
Flotten . Parade im Jadcbuscn  verbunden werden.

Post
Die Verkehrseinnehmen der deutschen Eisenbahnen für

Juni 1912 betrugen nach der vom Reichseiscnbahnamt aus¬
gestellten Übersicht für den Personenverkehr 80 231307 M.
(gegen das Vorjahr weniger 8183118 M.), für den Güter¬
verkehr 154 014 439 M. (gegen das Vorjahr mehr 13 726 148
Markt . Die Mindereinnahmen dieses Monats im Personen¬
verkehr erklären sich daraus , daß das Pfingstfest 1911 in den
Juni , 1912 in den Mai fiel.

Für die Reisezeit hat der preußische Eisenbahnminister
eine Verfügung erlassen, durch die wiederholt darauf hin-
gewicsen wird , daß auf das reisende Publikum , das sich in
den Wartesälcn aufhält , keinerlei Zwang zum Ver¬
zehren von Speisen  und Getränken ausgcüvt lverden
soll. Das bedienende Personal soll nicht an die Reisenden
herantretcn und nach ihrem Begehr fragen , sondern warte  n,
vis es gerufen wird . In der Verfügung wird bemerkt, daß
durch solche Anfragen seitens der Kellner besonders allein¬
reifende Damen , die nicht gelvillt sind, etwas zu verzehren,
in eine peinliche Lage versetzt würden.

Köfotttotes.
e ^ ttsetc Übergriffe und Räubereien portugiesischer Sol¬

daten an der Ostafrikagrenze . In Berlin trifft aus Dares¬
salam die Nachricht ein, daß an der Sudgrcnze unserer Kolonie
von portugiesischen Soldaten schwere Übergriffe und Raube-
tetert auf deutschem (Gebiete bedangen iuueben. Die (Soldaten,
btc attesbiieb int tötet Ijuubcltcrty Jpluit*
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betten nicht nur die deutschen Dörfer , sondern raubten auch
Weiber und Kinder, welche zur nächsten portugiesischen Mili-
tärftation gebracht wurden . Die halbamtliche „Dcutschost-
afrikanische Rundschau" verlangt ein energisches Durch-
greifen d e S Auswärtigen Amtes,  damit die wie¬
derholten Übergriffe der portugiesischen Soldateska ein Ende
finden und das Ansehen der deutschen Regierung bei den Ein¬
geborenen nicht verloren gehe.

Ausland.
Schweiz.

Maßnahmen gegen die Züricher Unruhestifter . Zürich,
18. Juli . Der Stadtrat beschloß folgende Maßregelungen der
Teilnehmer am Generalstreik : Städtische Angestellte und
Arbeiter , die sich freiwillig beteiligen , erhalten für den Tag
keinen Lohn. Solche, die schon wegen ähnlicher Verfehlungen
Disziplinarstrafen erlitten haben, werden in das Provisorium
versetzt, solche, die andere an der Ausübung ihrer dienstlichen
Obliegenheiten verhinderten oder zu verhindern versuchten,
werden sofort entlassen. Die Behandlung von Einzelfällcn
bleibt Vorbehalten.

Frankreich-
Amtliche Publikation des marokkanischen ProicktoratZ-

gcsetzes. Paris,  18 . Juli . Das .Gesetz, welches das fran¬
zösische Protektorat über Marokko erklärt , ist heute in:
„Journal Offizicl " veröffentlicht worden.

Ein Aufruf zum Generalausstand der Hafenarbeiter.
Dünkirchen,  18 . Juli . Die Hafenarbeiter haben be¬
schlossen, an die französischen und ausländischen Hafen¬
arbeiter einen dringenden Aufruf zu erlassen, in den
Generalausstand zu treten.

England.
Der Nachtrag zum Flottenetat . London,  18 . Juli.

Heute ist der Ergänzungsflottenetat veröffentlicht worden.
Er gelangt am Montag im Unterhaus zur Besprechung.
99 000 Pfund Sterling sind darin für die Vor m ehr u u g
d e s Ma n n s cha f t s b e. st a n d c s um 1500 vorgesehen.
In Ergänzung des früheren Flottenetats sind Mehraus¬
gaben vorgesehen für S chi f s 5 b a u t c n 293 000, für
Schiffsmaschinen 315 000, für Geschütze 54 000, für Munition
und Torpedos 67 000, für Anschaffung von Luftschiffen
20 000 Pfund Sterling . Der Rest ist für Löhnung , Proviant
usw. bestimmt. Eine Erläuterung ist dem Ergänzungsetar
nicht angcfügt, auch Angaben über die Art der Ergünzungs-
bauten fehlen.

Nervöse Zeiten . London,  19 . Juli . Die „Voss. Ztg ."
meldet : Bei Lloyds hat das Versichcrunysgeschäft gegen Aus¬
bruch eines Krieges einen auffälligen Aufschwung genommen.
Beträchtliche Versicherungen wurden abgeschlossen: zu
6 Guineen für 100 auf 12 Monate gegen das Risiko eines
Krieges zwischen Deutschland, . England und Frankreich.

Unfälle bei den Flottenmanöver ». London,  10 . Juli.
Bei den englischen Flottenmanövern haben sich gestern zwe:
Unfälle ereignet . Der Torpcdozerstörer „Fohle" erlitt
Maschinenhavarie und mußte nach dem Hafen Wallsond ge¬
schleppt werden. Das Torpedoboot 27 hatte einen Zusammen¬
stoß mit einem anderen .Kriegsschiff. Das Deck des Torpedo¬
bootes wurde an 'der Stcuerbordscitc fast dis zur Wasser¬
linie fortgerissen.

Hartnäckiges Verharren im Streik . London,  19 . Juli.
Trotzdem unter den Familien der Streikenden im Londoner
Hafen das g r ö tz te Elend  herrscht , erklärte sich gestern
angesichts der Forderung bedingungsloser Übergabe seitens
der Arbeitgeber eine Versammlung der Streikenden für die
Fortsetzung des Streiks . Beiden Parteien ungehörige Par¬
lamentsmitglieder der Londoner Wahlkreise sahen sich deshalb
veranlaßt , Vorschläge zur Streikbeilegung auf der Grund¬
lage der unverzüglichen Rückkehr zur Arbeit, aber unter
Berücksichtigung der Beschwerden und Wiedereinstellung der
Streikenden auszuarbeiten . Das Streikkomitee verwahrte sich
indessen in einer Erwiderung darauf entschieden dagegen,
daß irgendwelche Personen sich selbst dazu auftoerfen , den
Arbeitnehmern , ohne mit ihnen beraten zu haben, Bedingun¬
gen zu stellen, die deren Interessen zuwiderliefen . Das
Komitee erklärt die Vorschläge für einen hinter! -i st i g e n
Versuch, die Arbeiter zur Wiederaufnahme der Arbeit ohne
Anerkennung der TranSportarüeitervereinigung zu zwingen
und fügt hinzu , die Bedingungen der Arbeiter seien, daß
die aus früheren Streitigkeiten herrührcnden Abmachungen
innegehalten werden : sie ivürden unter keinen anderen Be¬
dingungen die Arbeit wieder aufnehmen.

Spanien.
Selbstmord eines Polizeioberstcn . Madrid,  18 . Jul >.

Der Polizeioberjt Escosura hat sich aus unbekannter Ursache
im Bureau der Polizeipräfektur erschossen.

Portugal - ■
Verhaftungen von Monarchisten. Lissabon,  18 . Juli.

Nach Blättermeldungcn aus Braga sind dort mehrere Per¬
sonen verhaftet worden, darunter drei Offiziere und mehrere
Unteroffiziere der Garnison . Die konstitutionellen Garantien
in Braga sind aufgehoben worden.

Marokko.
Aus der spanischen Zone. Madrid,  18 . Juli . Eine

Meldung auS Melilla besagt, daß die seit vier Wochen ge¬
heim geführten Unterhandlungen mit den Riffkabylen Bcni-
bujagi und Mtalza wegen eines Friedensschlusses
abgeschlossen zu sein scheinen. Die Anführer von 8 Gruppen
dieser Stämme verhandelten mit General Aldave und ver¬
sprachen, Spanien Treue zu bewahren und sich unter besten
Schutz zu stellen. Es ist anzunehmen , daß die notigen
Bürgschaften hierfür ausbcdungen sind.

Ein authentisches Dementi des angeblichen Deutschsn-
mordcs. C ö l u , 18. Juli . Das Marokko-Mmen -Syndikar
Remscheid telegraphiert der „Köln. Ztg." : Die Gebrüder
Mannesmann drahten aus Tanger : Die Meldungen in fran¬
zösischen und englischen Zeitungen über die Ermordung
unserer Angestellten in Tetuan sind irrig . Sämtliche Mit¬
glieder der Mannesmann -Expcdition sind wohlauf.

Gegenseitige Unterstützung der Aufständischen. Fez,
18. Juli . Ait Uussi und Beni Mgild beschlossen, sich gegen¬
seitig zu unterstützen, aber eine Defcnsivhaltung zu beob¬
achten. Die aufständischen Hayainas sandten an Rogi. der
noch immer an der nördlichen Grenze ihres Gebietes steht,
Hilfstruppcn.

Ein ganzes Gebiet in Aufruhr . Paris,  18 . Jul '.
MS Rabat wird vom 17. Juli gemeldet: Das ganze Duckala-
gebiet zwischen Marrakcsch, Mazagan , Afsemmur und Umcr-
rebia befindet sich in Aufruhr
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Persien. . .
Ruhe in der russischen Grenzzone . Tifli s,  18 . Juu.

Laut Nachrichten des Grenzkommissars ist die russische Grenz¬
zone von den Schahsewennen, die sich in das Landesinnere
zurückgezogen haben, vollständig gesäubert.

Ispcm.
Reuter über Katsuras Mission. London,  18 . Julr.

Das Reuter -Bureau meldet aus Tokio: Petersburger N̂ach¬
richten von dem demnächst zu erwartenden Abschluß der
Bündnisse zwischen Rußland und Japan sind ungenau . Von
autoritativer Seite wird erklärt , daß keinerlei Verhandlungen
nach dieser Richtung stattgefunden haben und nichts Der¬
artiges geplant sei. Die Europareise des Fürsten Katfura
stehe mit keinem spezifisch politischen Auftrag in Verbindung.
Es sei jedoch richtig, daß sehr wichtige Communiquös zwischen
den Regierungen von Rußland und Japan gewechselt wor¬
den seien, die die Abmachungen von 1907 und 1910 ergänzen.
Es handle sich dabei um die Abgrenzung der gegenseitigen
Interessensphären,  und zwar der russischen in der
äußeren Mongolei und der nördlichen  M a n -
d s chu r e i und der japanischen in der inneren Mongole^
und der südlichen Mandschurei. Unter innere Mongolei ist
derjenige Teil der Mongolei zu verstehen, der früher so be¬
zeichnet worden ist. Die Communiquos , die durch die Revo¬
lution in China und durch die späteren Anleihcverhandlungen
notwendig geworden sind, hätten eine klare Verständigung der
beiden Mächte über die chinesische Frage ergeben und eine
Entente von größter Wichtigkeit  für die Erhaltung
des Friedens im fernen Osten gezeitigt. Für das englisch-
japanische Bündnis sei sie nur in zweiter  Linie von Be¬
deutung.

vereinigte Slaatsn-
Dic Kompromittierung der Polizei im Fall Rosenthal.

New U o r k . 18. Juli . Der Bürgermeister Hai heute be¬
gonnen, die in Verbindung mit der Ermordung Iiosenthals
gegen die Polizei erhobenen Beschuldigungen zu untersuchen.
Er hat seine Verwunderung ausgcdrückt, daß der von Rosen¬
thal beschuldigte Polizeileutnant Becker mir Rosenthal ge¬
speist habe. Der Polizeichef hat den Polizeibeamten File,
der in einem Speisesaal des Hotels saß, als Mosenthal vor
dem Hotel ermordet wurde, seines Amtes enthoben. Ein an¬
geblicher Freund des PolizcilcutnantS Becker, der Spieler
Rose, ist gleichfalls verhaftet worden. Er hat zugsgeben, das
Automobil, von welchem aus die tödlichen Schüsse abgegeben
wurden , gemietet zu haben.

Die Panamakanalgcbührcn und der englische Protest.
Washington,  18 . Juli . Im Auftrag der britischen
Regierung überreichte Botschaftsrat Mitchell-Jnncs dem
Staatssekretär Knox den formellen Protest gegen die
Panamakanatbill . Knox wird den Protest sofort Präsident
Taft gugehen lassen, der ihn wahrscheinlich dem Kongreß mit
einer besonderen Botschaft überweisen wird . Wie zu der
Angelegenheit rveiter aus Melbourne gemeldet wird , schloß
sich der Staat Viktoria in Australien dem Vorgehen Englands
an, indem das Abgeordnetenhaus einstimmig den Antrag an --
nahm, in welchem erklärt wird, daß jedes System, wonach
den amerikanischen Schiffen, die den Panamakanal benutzen,
eine Vergütung oder Ermäßigung zugeftanden wird , den
australischen Interessen schädlich sein würde . Premier¬
minister Fisher erklärte im Laufe der Erörterung , er hoffe,
daß die Angelegenheit bald freundlich beigelegt werde. In¬
zwischen scheint man in der amerikanischen Union dem
Drängen Englands nachgebcn zu wollen. Nach Blättermel-
dungen aus Washington werden die Unionstaateu die kritische
Auslegung des Hay-Pauncefote -Bertragcs annchmen , wo¬
nach amerikanische wie fremde Schiffe die gleichen Gebühren
zu zahlen haben. Die letzte Verhandlung im Senat bewiese,
daß dieser bald mit überwältigender Mehrheit für eine strenge
Beobachtung des Vertrages stimmte.

Auch ein Protest Japans wegen des Panamakanals?
New Uork,  18 . Juli . Nach einer Meldung des „Herald"
bereitet Japan einen Protest im englischen Sinne wogen der
Panamakanalfrage vor.

Gefangennahme eines kubanischen Jnsurgentcrrführers.
New hark,  18 . Juli . Der kubanische Jnsurgentenführer
Fafonct wurde gefangen genommen.

Luftfahrt.
Der Flug Metz-Frankfurt . Zweibrücken,  19 . Juli.

Nachdem das für heute angcsagte günstige Wetter nicht cingc-
treten , vielmehr seit der Nacht Regen ein setzte,  mußte der
Weiterflug nach Frankfurt a. M. der hier gelandeten Metzer
Offiziersflieger abermals verschoben  werden . Der Auf¬
stieg ist im Laufe des heutigen Tages nicht mehr zu erwarten,
er wird vielmehr erst nach Eintritt aufgeklärter Witterung
erfolgen.

Der Flug von Sebastopol -Potersburg . Petersburg,
18. Juli . Leutnant Dybowski traf gestern abend von ZarS-
koje-Sselo auf dem hiesigen Flugplatz ein und wurde bei seiner
Landung im Namen des Großfürsten Alexander Michailowitsch
von General Baron von Kaulbars begrüßt.  Das zahlreich
erschienene Publikum bereitete dem Flieger begeisterte Kund¬
gebungen.

Aügestürzt. Johannisthal,  18 . Juli . Heute abend
rutschte der Flieger Stiefvater mit seinem Passagier Türk auS
25 bis 30 Meter Höhe in einer Kurve ab und stürzte zu Boden.
Stiefvater brach die rechte Kniescheibe, Türk erlitt eine Ge¬
hirnerschütterung,  das Flugzeug ist stark beschädigt.

Bus Stabt mb taub.
Oies &abeiter Nachrichten.

Die PolizeiasMsntin.
Der „Schapiro -Prozcß ", wie der große Dsleidigungspro-

zcß der Polizeiassistontin Schapiro und dos Beigeordnelen
Berndt gegen den Redakteur Hirsch in Mainz kurzweg und
bezeichnenderweise genannt wurde, hat auch in seiner zweiten
Auslage der Presse Veranlassung zu kritischen Bemerkungen
gegeben, lue sich naruvgemäh weniger mit den beteiligten Per¬
sonen, als mit dem „System  P o l i z e i a s stifte nt r n̂,
überhaupt beschäftigt haben , das, mag man die Tätigkeit r-cr
Frau Schapiro noch so günstig beurteilen , immerhin so grogc
Mängel gezeigt hat , daß man nunmehr andertvarw nur
zagend an die Errichtung einer Polizsiasftstc-ntin -skellt. per»
angchcn wird . Jedenfalls wird man dort, wo d:e Stelle einer
weiblichen Polizeihilse goschaffen Werden soll, die Erfahrun.
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gen, die man im „goldenen Mainz " gesammelt hat und die
durch den '„Schapiro -Prozetz" zur Kenntnis der breitesten,
Öffentlichkeit gekcuxanün sind, nicht unbeachtet lassen können,
wenn man nicht Mißgriffe provozieren will.

Bisher waren cs hauptsächlich im Dienst der Tagespresse
stehende Journalisten , die sich im Anschluß an den Mainzer
Prozeß zu dem „System Polizeiassistentin " äußerten und
durchgängig zu einer mehr oder minder scharfen Verurteilung
des Systems kamen, wie es in Mainz leider gehandhabt wor¬
den ist. Jetzt ergreift auch die „S t ä d t e - Z e i t u n g" zu
dieser Angelegenheit das Wort . Es ist vom kommunalen
Standpunkt aus besonders bemerkenswert , daß das Organ
mehrerer Städteverbände zu einer Ablehnung des
Po  l i z e i,a s s i sie n t i n -Sy  st e m s kommt, und zwar
hauptsächlich auf Grund folgender Ausführungen:

„Wan hat gesagt, die Polizeiassistentin sei das Kind
einer Vcrnunftehe , die Polizei und Frauenverein
miteinander geschlossen haben. Das Produkt kann nicht be¬
friedigen , denn polizeiliche Machtmittel , ärztliche Unter¬
suchungen, Razzias , kombiniert mit Hebung der Sittlichkeit
unter dem Gesichtswinkel sexueller Moral , liebevoller Be¬
zeichnung als gefallene Schwester paffen zueinander wie
die- Faust aufs Auge. Daher der Mitzklang,  der sich
nicht nur in Mainz , sondern schon früher in einer anderen
größeren Stadt Süddeutschlands ergeben hat . Die Frau
stellt gewiß in der sozialen Rettungsarbeit eine wertvolle
Hilfskraft dar , wenn sie Führcrin , Beraterin , Pflegerin,
Schwester der Strauchelnden ist. Sobald sie aber als
PolizeiassistLntin polizeiliche Aufgaben , die doch mitunter
die Ausübung schärfster Machtbefugnisse erfordern , aus¬
führt , dann fällt der Hauptfaktor , das Vertrauen der
Schützlinge und damit die Gedeihlichkeit des Licbeswerkcs
von vornherein weg. Säbelgerassel und Schutz¬
geist lasse « sich nicht miteinander ver¬
binden.  Es unterliegt keinem Zweifel, daß die öffent¬
liche Sittlichkeit bewacht werden muß , und daß es eine Auf¬
gabe der staatlichen Machlbchördcu ist, dem Moloch Prosti¬
tution — dem notwendigen Übel, wie wohlwollende Men¬
schenkenner sagen —, so viel Opfer entreißen , als nur
irgendwie angängig . . . Über die Prostitution die Nase
rümpfen , aber das System oder des Übels Kern vollständig
zu ignorieren , ist pharisäisch. Das gewaltsame Hiucin-
leuchten in das Privatleben hat vollends seine Grenzen,
der Eingriff in die Privatehre junger Mädchen (nicht etwa
Prostituierter ) kann niemals als eine Aufgabe der öffent¬
lichen Sittlichkeitspolizei betrachtet werden . Dazu werden
Polizeiassiftentinnen nicht gehalten . . . Der Umstand, daß
eine Frau fragt , ist für die „Ertappten " nicht ein mildern¬
der, sondern ein die Peinlichkeit erhöhender Umstand, was
jeder zugeben wird , der die Frauenpsyche kennt. Wenn
Blicke, den „Schwestern" geworfen , töten konnten, wie viele
blieben auf dem Schlachtfeld! . . . Man hat gehört, daß
Mädchen, die auf der Straße mit irgend einem Herrn ge¬
sprochen, notiert , ja , daß Personalakten angelegt wurden.
Gibt es etwas Bureaukratischeres ? Wenn die Polizei¬
assistentin nützen soll, dann muß sie mehr S chu tzg e i st
als Schutzmann  sein , muß behutsamer Vorgehen, als
«s in Mainz geschehen ist. N i cht der Polizei z u f ü h r e n,
sondern  der Polizei entreißen,  wenn der Ausdruck
erlaubt ist, soll die Polizeiasststentin . Daun wird sie —
vielleicht  ihre Aufgabe erfüllen . Die Erfahrungen , die
bish-er mit diesem Institut geinacht worden sind, ermutigen
wahrlich die Städte nicht zur Anstellung von Polizci-
assistentinnen . Wir brauchen auch die Frau nicht zum
Polizeidienst , höchstens zur Wohlfahrtspflege ."

Man hat , wenn man sich das Bild betrachtet, das der
„Schapiro -Prozetz" ergeben hat, tatsächlich das Gefühl , als
habe das „System Polizeiassistentiu " Fiasko gemacht, und
zwar trotz des besten Willens seiner Mainzer Trägerin und
trotz ihrer auf dem Gebiet der Fürsorgetätigkeit errungenen
unbestrittenen Erfolge . -u-

wiesbadener auf einer KlpenSallonfahrt.
■Dem „Mittelrheinischen Verein für Luftfahrt " ist cs ge¬

lungen , auf Grund einer Vereinbarung mit dem Tiroler
Luftschifferverein am 12. d. M. eine Alpenballonfahrt zu ver¬
anstalten , welche einen in jeher Beziehung glänzenden Ver¬
lauf nahm . Der Aufstieg erfolgte vom Innsbrucker Gas¬
werk aus mit dem 2200 Kubikmeter großen Tiroler Ballon
„Zeppelin ". Ilm 7 Uhr 48 Min . morgens ertönte das Kom¬
mando : „Los !", die Kaiserjäger liehen die Stricke durch die
Hände gleiten , und stolz erhob sich der „Zeppelin " aus den
Bäumen und Gebäuden des Gaswerks hinaus und hinaus
zu den Alpeurcgioncn . Die Anblicke, die sich den Insassen
des von Hauptmann Eberhard (Feldartillerie -Regiment
Nr . 27) geführten Ballons : Fräulein v. L i n ck, Herrn
Ruthe (Wiesbaden ) und Herrn v. M a r r (Innsbruck ), von
dem Moment des Aufstiegs bis zur Landung boten, waren so
unvergleichlich schön, daß sie jedem der Mitfahrenden für daS
Leben unvergeßlich bleiben werden . Unten das herrliche Inns¬
bruck, dann die grünbewaldeten Hügel, die Innsbruck dicht
umschließen, der berühmte Jselberg , der Fürftenberg , die
Schlösser Ambras und Weiherburg , Mariabrunn u. a. Lang¬
sam stieg der Ballon weiter empor ; an grünenden Almen
Vvrbet, deren Sennhütten von den Kovbleinen beinahe ge¬
streift wurden , bald an düsteren Felswänden und wild-
schäumenden Wasserfällen vorüber . Dann wieder bieten sich
Bücke in freundliche Seitentäler , oder in rauhe , finstere
Schluchten oder auf saubere Alpendörfer , die, von. Wiesen
umgeben, das Bild des Friedens bieten. Der Himmel ist
wolkenlos, nur leichte Nebelschleier hängen stellenweise an
den Bergen . Näher und näher kommt der Ballon den zackigen
Kalkgipseln Brandjoch und Hafelekar ; die schönen Formen der
Waldvaster-Spitze, Saile , die Lauser -Köpfe und die runde
Kuppe des Patschcrkofels treten hervor . Im Hintergrund
grüßt Fulmez , der Hohe Burgstall und der Stubai -Gletscher.
Fe mehr sich der Ballon den Kämmen der Bcrgriesen nähert,
desto mehr Schnscgipfcl steigen aus der Alpenwelt empor, im
Süden die Duscer -Gcbirge mit Riffler -Spitze, Olperer , Fuß¬
stein und Hohe-Wandspitze, dann die Zillertaler Alpen, und
im Südosten die Gvoß-Benediger Gruppe . Bon Nordosten
her winkt aus weiter Ferne das bayerische Hochgebirge, auS
rem sich die Zugspitze weiß schimmernd abhebt. In ruhiger
Fahrt gleitet der Ballon über die Zaubergebilde der Bcrgwelt
hin, über das wildromantische Bemperloch und die Lamseu-
fpitze, am Fürstenhaus vorbei, nach dem Plunnerjoch , wo an
den grauen Felswänden zahlreiche Gemsen sichtbar wurden.

Wiesbadener Tsgblalt» _
Ein blauer Fleck erscheint tief unten zwischen den Bcrgriesen
— der Achensee. Die Fahrtrichtung wechselt dauernd zwischen
nördlichen, nordöstlichen, östlichen und sogar südlichen Rich¬
tungen . An der Erfurter Hütte vorbei geht es über die
zerklüftete Rofan -Gruppe , dann das Alpachtal überquerend,
über die Holzalm, Gratlspitze und Wildschäuern, um dann
die Richtung auf die nördlich des Chiemsees gelegenen Berge
zu nehmen. Nach mehr als Ostündigcr Fahrt wird faxe
Landung beschlossen, die and) noch in den Alpen erfolgen soll.
In wenigen Minuten ist voir 4300 Meter Höhe aus die Tal¬
sohle erreicht, am Fuße des mächtigen Kaiscrgcbirges inmitten
einer wildromantischen Gebirgslandschaft . Die Landung er¬
folgte glatt , und schnell ist der Ballon verpackt. Bon den
26 Säcken Ballast wurden nur 8 verbraucht . Die Fahrthöhc
betrug meist 4100 bis 4500 M. Der „Mittelrheinische Ver¬
ein" wird auch in Zukunft Alpenfahrten veranstalten , deren
Kosten für die Mitfahreuden natürlich größere sind als bei
Fahrten von Wiesbaden und Mainz aus.

— Amerikanischer Besuch. Die deutsch-amerikanischen
Lehrer und Lehrerinnen , die gestern abend, von Rüdcsheim
kommend, hier eingetroffeix waren , wurden heute vormittag
im Vestibül des Kurhauses offiziell empfangen . Oberüürger-
meister Dr . v. Ibell  hieß die Gäste in Wiesbaden herzlich
willkommen und gedachte dabei der geistigen und kulturellen
Beziehungen Mischen Deutschland und Amerika. Er gab
der Hoffnung Ausdruck, daß der Wiesbadener Aufenthalt mit
zu den angenehmen Erinnerungen in ihrer Heimat gehören
möge. Kurdirektor v. Ebmeyer  führte die Herrschaften
hierauf ,durch das Innere des Kurhauses und erläuterte die
bemerkenswerten Einzelheiten d-er Ausstattung . Auf der
Terrasse hatte die Stadt einen Imbiß  bereitstellen lassen.
Bei dem Mahl konzertierte die Kapelle der „Achtziger".
Amerikanische Und deutsche Weisen wechselten ab. Mehrere
der Gäste priesen mit beredten Worten die Schönheiten der
Stadt und brachten ihren Dank für die freundliche Aufnahme
zum Ausdruck. Eindrucksvoll waren namentlich die Worte
des aus Wiesbaden ii am me«den Pr . N. I . Elseuheimer
— Heute nachmittag findet eine Besichtigung des Nerobergs,
sowie der Anlagen uni» Sehenswürdigkeiten statt . Abends
vereinigt ein Gartenfest die Teilnehmer nochmals im Kur¬
haus.

— Zum bevorstehenden Besuch bcS Brooklyner Sänger¬
bundes wird uns aus Sängerkreisen geschrieben: Eine
idealere und schönere Aufgabe, wie sie sich der Brooklyner
Sängerbund anläßlich der Feier seines goldenen Jubiläums
gestellt, dürfte im Vcveinsleben wohl zur Seltenheit gehören.
Auf deutschen Boden, in die alte Heimat zieht es die wackere
Sängerschar , um daselbst den 50. Geburtstag ihres Bestehens
zu feiern . Jeder echte Deutsche, vor allem aber die deutsche
Sängerschaft wird den hochherzigen Beschluß und das Exxxp-
finfccn verstehen, wenn die Brooklyner Sänger an ihrem
Jubeltug das deutsche, Lied auch au seiner Wiege so ver¬
körpern und gleichzeitig ihren Geburtstag in Gemeinschaft mit
dein großen, deutschen Sängcrbundcssest in Nürnberg feiern
wollen. Daß es unter den gegebenen Umständen, ganz be¬
sonders in Nürnberg/den amerikanischen Sängern an Ehrun¬
gen und Aufmerksamkeiten ,nicht mangeln -wird , bedarf wohl
keiner Erörterung . Aber nicht allein Nürnberg rüstet zum
Empfang , denn einer ganzen Anzahl d-er schönsten und größten
Städte Deutschlands und Österreichs wird der Brooklyner
Sängerbund seine Aufwartung machen. Nachfolgende Städte
werden mit mehrtägigem Aufenthalt besucht: Berlin , Leipzig,
Dresden , Nussig, Wxen, Salzburg , München, Nürnberg,
Frankfurt a. M., Wiesbaden,  Coblenz und Cöln. überall
rüstet inan zum würdigen Empfang ; so auch in unserer
Vater - und Sängerstadt Wiesbaden . Dem „Sängerchor de?
Turnvereins Wiesbaden " ist, wie vor einiger Zeit schon berich¬
tet wurde , die Ehre zuteil geworden, den Brooklyner Sänger¬
bund vom 2. bis 5. August als Gast betrachten zu können,
und die „Sängervereinigung Wiesbaden " hat in scxngcs-
brüderlicher , bereitwilliger Weise beschlossen, sich einmütig
und vollzählig beim Empfang zu . beteiligen, -um de« Brook»
lyner Sängerbund Gruß und Willkomm zu entbieten . Aber
auch unsere städtischen Behörden haben dem Gast im Rat¬
haus einen würdigen Empfang zugedacht und unter anderem
dem Vorstand des Brooklyner Sängerbundes die Eintragung
ins goldene Buch gestattet. Daß es nun die . Wiesbadener
Sänger , vor allem der „Sängerchor des Turnvereins ", der
ja in diesem Falle Gastgeber ist, an nichts fehlen lassen wer¬
den, ihren Gästen den Aufenthalt in unserer Vaterstadt so
angenehm und abwechselungsreich wie möglich zu machen,
ist eine Ehrensache und eine Pflicht , der sic sich sicher mit
Freuden unterziehen werden. Der „Sängerchor des Turn¬
vereins " sowie die Gesamtmitgliedschaft des „Turnvereins"
sind eifrig dabei, ihren Gästen in echt deutscher Art und Sitte
die in unserer Stadt zu verlebenden Tage zu recht angeneh¬
men zu gestalten zur Ehre unserer Stadt und ihrer ganzen
Bürgerschaft . — Die Brooklyner haben aus Anlaß ihres jetzt
50jährigen Bestehens eine Medaille  prägen lassen, die
einen Indianer zeigt, der einem deutschen Mcistersäng -er die
Hand reicht. Darüber steht: „Deutscher Sang , — die Welt
bezwang".

— Gewerbeförderungsanstalt . Gestern fand auf Vor¬
schlag der Handwerkskammer für den Regierungsbezirk
Wiesbaden eine gemeinsame Sihuxxg des Zcntralvorsiandcs
des „Gewerbvvcrcins für Nassau" mit dem Vorstand der
Handwerkskammer im Magistratssitzungszimmer des hiesigen
Rathauses statt , in der die Frage der Organisation der Gc-
wcpbefördcrungsanstalt im Regierungsbezirk Wiesbaden be¬
raten wurde . An der Sitzung nahmen außer dem Kammer-
Vorstand und dem Zentralvorstand des „Nassauischen Gewerbe-
Vereins" teil : Landeshauptmann Krekel, der Staatskommissar
bei der Handwerkskammer , Regicrungsrat Pr . v. Conta , Rc-
gierungs - und Gcwerbcschulrat Professor >Wolf. Ter Vor¬
sitzende der Handwerkskammer , Metzger- und Schützenobcr-
meister, Stadtverordneter Adolf Jung (Frankfurt a. M.) war
wegen seiner Pflichten, die er als Oberschützenmeister beim
Frankfurter Schützenfest zurzeit zu erfüllen hat , am Er¬
scheinen verhindert . Auf Wunsch der Versammlung über¬
nahm Regierungsrat Pr . v. Conta den Vorsitz der Versamm¬
lung . Es fand zunächst eine ausgiebige Aussprache über die
Organisation der Anstalt statt , axis der sich ergab, daß die
hauptsächlich beteiligten Handwerkerorganisationen — Hand¬
werkskammer und „Gewerbeverein für Nassau" — zu einer
Verständigung in der Frage gelangt sind, vor allem bezüglich
der Trägerschaft , über die Organe der Anstalt , das Kurato¬
rium , die Hauptgeschäftsstelle, die örtlichen Nebenstellen usw.

Freitag, 19 . Juli ISIS. _ Nr- 33».
— Die Bureauzeit im Rathaus . Der Magistrat beschloß,

in den heißen Monaten Juli und August die Bureaustuxxden
nachmittags um eine Stunde später zu verlegen. Die Dtenst-
siuixden sämtlicher städtischen Bureaus beginnen daher ab
heute um eine Stunde später.

— Umbau des Vorschußvereins in brr Friebrichstraße»
Der in der letzten Generalversammlung angeregte Umbau
des „Vorschutzvereins" ist jetzt in großzügiger Weise in An¬
griff genominen worden. Geschickt hat es der leitende Bau-
xneister, Herr Fritz Hildner , verstanden, jeden zur Verfügung
stehendsn Platz zu den Geschäftsräumen hinzuzuziehen . Ter
Hof ist bereits überbaut , so daß die Schaltcrräume im Par-
terre demnächst hinausgeschoben werden können. Damit er¬
fährt der Abfertigungsraum für das Publikum eine erheb¬
liche Vergrößerung . In diesem Raum wird alsdann eine
Schreibgelegenheit für das Publikum geschaffen. Die Treppen
zu den Stahlkammern werden so verlegt, daß die Besucher. in
bequemer Weise von dem Schaltervaum hinuntergehen , gleich¬
zeitig aber auch, ohne den für das Publikum bestimmten
Raum zu betreten , ihre auf die Wertpapiere bezüglichen Ge¬
schäfte durch direkte Schalterverbindung erledigen können. Di:
im Parterre bclegenen Vorstandsräums erfahren auch eine
erhebliche Erweiterung . Außer zwei Direktorzimmern wird
ein Warteraum geschaffen. Wie tm Parterre , so wird auch
im 1. Swck eine bedeutende Vergrößerung v-orgonommcn. In
der Sparkasse wurde durch Hinzunahme eines Schalters und
eixxes daneben liegenden Zimmers der doppelte Raurn ge¬
wonnen . Dies ermöglicht an verkehrsreichen Tagen die Er¬
öffnung von Hilfsschaltern , so daß die Abfertigung des
Publikums sich erheblich schneller vollziehen kann. Für die
Effektenabteilung wird ein neuer Raum durch Überbau ge¬
schaffen und ein vorix-ehm ausgestattetes Wartezimxner ein¬
gerichtet. Nach den Plänen des Baumeisters sollen auch die
Schaltereinrichtungen im Parterre modernisiert und kleine
Räume hergestellt werden, die hauptsächlich den an den Wert-
papierschaltorn verkehrenden Personen eine vertrauliche Äus-
sprache gestatten. Die ganze Anlage deutet schon jetzt darauf
hin, daß die innere Einrichtung des „Vorschußvereins", wenn
erst die ungemütliche Zeit des Umbaus vorüber ist, siĉ der¬
jenigen der neuen Banken würdig an die Seite stellen kann.

— Kino und Lustbarkcitssteuer . Die vereinigten Kino-
besitzcr Deutschlands erlaffen foeBen einen Aufruf zur Samm-
lung von Geldern zur Abwehr der Angriffe der Jugend - und
Volksfreunde gegen diese Institute . Dabei ist für Wies¬
baden  eins besonders interessant . Nämlich, daß während der
Steuerbehörde gegenüber zur Abwehr der drohenden Lust¬
barkeitssteuer die Unrentabilität der Kincmaiographenthcater
behauptet wird, zum Zweck der Abwehr der Bekämpfung des
Schundes in der Kinoindustrie große Mittel flüssig gemacht
werden. Die erste Liste derselben veröffentlicht freiwillige
Gaben in Höhe von 50 M. bis 1500 M. und die letzteren
kommen häufiger vor.

— Vom Frankfurter Schützenfest. Beim gestrigen Preis¬
schießen in Frankfurt auf die verschiedenen Jubiläums-
Scheiben hatte unter anderen Silber -Jubiläums -Schützcn
auch ein Mitglied der Wiesbadener Schützen-Gesellschaft, Hof¬
friseur W. S u l z b a ch, das Glück, aus der Jubiläumsscheibe
1887 den 115. Treffer zu machen.

— Der Wetterunxschlag, den die Frankfurter Wetter¬
dienststelle ankündigte, ist bereits mit erfreulicher Promptheit
eingetreten . Die Hitze, welche noch gestern nachmittag nahe¬
zu 28 Grad Celsius im Schatten betrug , ist darauf heute
morgen bis zu 16 Grad Celsius zurückgegangen. Heftige
Regengüsse in Verbindung mit Gewittern , die gestern abend
schon und diese Nacht über unserer Gegend sich entluden,
haben diese zwar etwas starke und unvermittelte Abkühlung
gebracht, aber doch auf die ganze Natur in wohltätiger Weise
gewirkt.

— Folgen der Hitze. Die neuerliche, durch die Hitze ver¬
schärfte Trockenperiode hat unter den Kastanicnbäumen der
Allee von Wiesbaden nach Biebrich schon großen Schaden an»
gerichtet. Unter den Bäumen , die den Fuhgängerweg um¬
säumen , sind schon jetzt eine ganze Nleihe, deren Laub von der
Hitze und infolge des mangelnden Wassers verdorrt und gelb
gefärbr ist. In leichteren Fällen hat diese Dürre nur einzelne
Aste befallen, in schwereren sogar den ganzen Baum . Die
Blätrcr hängen zuerst schlaff herunter und rollen sich dann
nach innen auf . Von sachverständiger Seite wurde der Ansicht
Ausdruck gegeben, daß diese Erscheinungen als Hauptursache
noch den trockenen Sommer 1011 haben, der dem durch den
Fußgängerverkehr ohnehin hartgestampften Boden zu viel
Fex chtigkeit entzogen hat , so daß selbst die reichlichen Regen¬
güsse im Mai und Juni den Wurzeln nicht genug Wasser
bringen konnten. Für diese Annahme spricht auch der Um¬
stand, daß man an den Bäumen , die in dem lockeren Unter¬
grund des Reitwegs stehen, keine derartigen Erscheinungen
bemerken kaxxn. Die Stadt Wiesbaden widmet dieser Ange¬
legenheit schon seit Wochen ihre Aufmerksamkeit. Sic hat
durch Arbeiter den von der Dürre befallenen Bäumen dadurch
Helten lassen, daß sie halbkreisförmig im Abstand von etwa
1 Meter vom Stamxn einen Graben von etwa % Meter Tief:
aushcoen ließ. Dieser wurde dann an « ganze Zeitlang unter
Wasser gesetzt, das der ausgetrockncte Boden gierig aufsog.
Bei der Ausfüllung wurde dann zwischen die Erde eine etwa
20 Zentimeter dicke Schlackenschicht gelegt, die den Boden über
den Wurzeln poröser, also wasserdurchlässiger halten und ihn
vor allem axich zum längeren Aufbewahren der Bodenfeuchtig¬
keit bekähxgen soll. Die durch diese Behandlung gezeitigten
Erfolge sind überaus erfreuliche . Alle so behandelten Bäume
kamen wieder zu Kräften ; einige erholten sich sogar so gut,
daß sie trotz der vorgeschrittenen Jahreszeit . Ansätze zu neuen
Trxcben, ja sogar zu neuen Blüten zeigten. Im Interesse der
Erhaltung des prächtigen Baumbestands der Allee wäre aller¬
dings nun auch zu wünschen, daß auch auf der Biebrich ge¬
hörenden Seite der Allee die gleichen Maßnahmen gegen die
Dürre ergriffen werden. Bisher hat man davon noch nichts
gesehen, aber vielleicht helfen hier diese Zeilen.

— Vernix glückt. In der Zigarettenfabrik in der Karl¬
straße geriet heute vormittag der 50 Jahre alte Tabak¬
schneider Michael Ko aus Mainz so unglücklich in eine
Maschine, daß er sich schwere Schnittwunden an beiden
Händen zuzog. Die Sanitätswache legte ihm einen Notvcr-
band an und verbrachte ihn nach dem städtischen Krankcn-
hause.

— Unfall in der Schule. Beim Kriegsspiel in einer
hiesigen Schule wurde am Dienstag einem Knaben mit einem
von einem Mitschüler mitgcbrachten eisernen Säbel unab¬
sichtlich ein so heftiger Schlag gegen den Kopf versetzt, Latz



Vtt.  333. Freitag , IS . Juli ISLA. MiesbaSerrrr TagNaLt. Abend-Ausgabe, Seite 5.

eine bedenkliche Wunde über dem rechten Auge entstand, die
im städtischen Krankenhause verbunden werden mutzte.
Abgesehen davon, daß durch solche Vorgänge der Stadt teuere
Haftverbindlichkeiten entstehen können, wäre es wohl aut
besten, wenn die Schulbuben eiserne Säbel und andere
«Kriegswaffen " daheim ließen.

_ Kleine Notizen. Auf das morgen abend bei Ritter,
„Unter den Eichen", stattfindende Sommer fest der  cor :-,
schritt ! ichen Volk später  mit reichhaltigem Pro¬
gramm sei nochmals hingewiesen. Beginn 8Va  Uhr . Persön¬
liche Einladungen zu dem Fest ergehen diesmal nicht. — Der
dem Wiesbadener Fechtklub.  E . B., . vom Prinzen
Karl von Ratibor neugestiftere Wanderpreis  ist in dem
Schaufenster der Blumenhandlung Wahl,  Wsthelmstraße , aus¬
gestellt. Der Preis wird Sonntagmorgen 10 Uhr ausgesuchten.

Kus dem Landkreis Wiesdaden.
Aus dem Bicbricher Sladtparlamcnt.

ö.  Biebrich , 18. Juli . Die . heutige Stadtverord-
neten - Versammtung  beschäftigte ^sich zunächst mit der
dom Magistrat angeregten Gewährung eines Beitrages tur die
Nationcrlslugspende. Der Magistrat hat besastossen, dem Bei¬
spiel der anderen deutschen Stadtverwaltungen zu folgen und
sich mit einem Beitrag aus städtischen Mitteln an der » lug-
spernde zu beteiligen. Er hatte für diesen Zweck emen betrag
von 100 M. vorgesehen. Aus der Mitte der Veriamnstung
wandte sich nur Stadtverordneter Richter (soz.) geg.n die Be-
williaung, auch die Abstimmung frei zuungunsten oer
MaSstralsvorlage aus . da nur 9 Stadtverordnete dafür uno
etwa 20 dagegen stimmten. — Reallehrer Bausch von oer
Riehl schule hat den Magistrat nach 40icchrm.er Lebrtatigk. lt,
von denen er allein die letzten 30 -aahre un Dteitste der Rnhl-
fchule verbrachte, um feine Versetzung rn den Ruhestand ge¬
beten. Die Versammlung gab ihm Zustimmung, nachdem
Stadtverordneter Pros . Dr . L. Beck in anerkennenden Worten
der wertvollen Berufsarbeit des Herrn Bausch gedacht haue.
— Die Vorlage, betreffend die Erhöhung der Lohn,atze der
städtischen Arbeiter um wöchentlich etwa 1.20 M. für den
Arbeiter , die der Versammlung zu wiederholten Malen vorlag,
wurde einstimmig angenommen. Ein vom Stadtverordneten
Richter (soz.) angebrachter Zusatzantrag aus grundsätzlicheEin-
führung der gstündigen Arbeitszeit für städtische Arveiter
wurde gegen die 3 sozialdemokratischen Stimmen abgelehui.
— Die Versammlung erteilte ihre Zustimmung zum Verlaus
einiger an der Rtttershäusstraßs gelegenen Restparzellen
(2.71 Ar) zum Preise von 22 M. pro Quadratmeter -- - Die
Riehlschule bedarf für die Herrichtung ihres Obergeschoß es zu
Lehrzwecken einiger baulicher Veränderungen . So soll ein
chemisches Laboratorium und ein Lehrsaal für Bwlogie her¬
gerichtet werdem Die im Etat hierfür borge,ehenen 18000 M.
reichen nicht aus , es hat sich vielmehr eine Nachtragsforderung
von 3000 M. notwendig gemacht. — Wegen Eintragung des
mit der Gesellschaft zur Errichtung von Kanfmanns -Erholungs-
heimen abgeschlossenen Vertrags über das am Cyausseehaus zur
Errichtung kommende Heim in das Grundbuch vatte der zu¬
ständige Grundbuchrichter die Abänderung des § 7 Abs. 4 der-
langt , in dem der Ausschluß des Verkaufs des Gebäudes ohne
Zustimmung der Stadt vereinbart war, Aach einer Erklärung
des Herrn Oberbürgermeisters , daß dieser Passus ohne reckn-
liche Folgen im Vertrag entbehrt werden tonne, dachte Ge¬
sellschaft ohne weiteres auf 10 Jahre geounden sei wurde
bcschlossen, den ganzen Passus zu streichen, — Als Wanen-
pflegerin für den 9. Bezirk wurde Frl . Käthe Schneider ge¬
wählt —- Zum letzten Punkt der öffentlichen Tagesordnung,
betreffend Mitteilungen , gab der Vorsitzende der Versammlung
Kenntnis von einer Eingabe des Rektors Michaelis der
Mädchenmittelschulo wegen Gleichstellung bezüglich der Orts¬
zulagen mit den Lehrpersonen der Volksschule; ferner einer
Eingabe, in der ein Verbot , des -straßenhandels mit Lebens¬
mitteln gefordert -wird. Nach Prüfung in den zuständigen
Kommissionen sollen beide Fragen später im Plenum erledigt
werden — Die Versammlung beriet darauf .in geheimer
Sitzung wegen Anstellung des Gegenbuchführers Schneiderhöhn.

w
o Biebrich, 18. Juli . Die Uhr gestohlen  wurde

einem hiesigen Maurer auf seiner Arbeitsstelle am Bau de-
Kaufmanns ' Erholungsheims rm Biebrtcher Stadtwald am
Chausieelaus . Es ist eine Zhlmderuhr mrt der Nummer 8o026.

= Erbcnhcim, 18. Juli . . Berichtigend sei bemerkt, daß
für die 8 Lehrerstelle  mcht 80, sondern 26 Meldungen
bei der Kgl. Regierung in Wiesbaden eingegangen waren . —
In der letzten G e m e ind e v er t r e t e r , ttzu n g kam. die
Linienführung der elektrischen Schnellbahn Wres,
baden - Frankfurt  zur Bespreuung . Nach dem neuesten
Projekt soll dieselbe, von Frankfurt lammend, zwischen unserem
Wasserwerk und dem Rennbahng-lande hindurch gehen. . den
Krautgärten " entlang laufen , die Hochheimer und Mainzer

Stratze kreuzen und am Wiesengrund bis zum „Hcßler" ge¬
führt werden, von wo sie alsdann den Wiesengrund überquert
und direkt nach Wiesbaden geht In der Nähe des Stalles
„Holland" ist die Anlage eines Bahnhofs vorgesehen, falls ,die
Gemeinde einen Zuschuß zu den Grunderwerbskosteri leistet.
Nach längerer Debatte kam man zu dem Beschluß, die Linien¬
führung für nicht angängig zu erklären, da.an unserem Wasser¬
werk im Umkreis von 100 Metern zwecks Erweiterung des¬
selben nicht gebaut werden darf. Da kein Bedürfnis zur An¬
lage eines weiteren Bahnhofs für uns vorliegt, wird die Ge¬
währung eines Kostenzuschusscszum Grunderwerb abgelehut.
— Um unserem Gemeindesäckel eine gute Einnahmequelle zu
erschließen, war die Einführung einer B i l l e t t st e u e r
während der Renntage beschlossen worden. Da das Oberber-
waltungsgericht entschieden hat, daß auf Rennbahnen eine
solche Steuer nicht zulässig sei, ist diese Angelegenheit vorläufig
erledigt.

Nassauische Nachrichten.
— Die Maul - und Klauenseuche. Im Regierungsbezirk

Wiesbaden herrschte diese Seuche in 66 Gehüsten, welche sich
aus 13 Gemeinden in 7 Kreisen verteilen . Was die Schweinc-
seuch' anbelangt , so wurde diese im Regierungsbezirk Wies¬
baden in 26 Gchösten, welche sich auf 20 Gemeinden in
6 Kreisen verteilen , festgestellt.

— Gegen die Gewohnheitstrinker. Die Landräte des
Regierungsbezirks Wiesbaden haben soeben den ihnen unter¬
stellten Bürgermeistern den Erlaß des Ob-rpraudenten für die
Provinz Hessen-Nassau, betreffend das Vorgehen gegen Ge¬
wohnheitstrinker. in Erinnerung gebracht, mrt dem Ersuchen,
dahin zu wirken, daß die diesbezüglichen Verordnungen genau
befolgt werden. Es handelt sich um die Aufsicht über ore Ge-
wohnheitsWinker und die Pflicht der Wirte , ihnen Nichts zu
verabreichen usw. 9

— Niedcr-Wallus . 18. Juli . Die Fort schritt lich-
Volkspartei  zählt in unserem Orte eme große Anzahl
von Anhängern , die schon s-it längerer Zeit den Zusammen¬
schluß in einem Wahlverem erstrebten. Am . vorigen Mittwoch
and hier im Gasthaus „Zur Eintracht eme VersammlungHrdt in welcher Herr Rektor Brerdenstern aus Wiesbaden Uber
das 'Ŵ sen und die Aufgabe der oolksparteilichen Wahlvereine
lvrack Im Anschluß daran wurde ernstinimig die Gründung
eines ' solchen beschlossen und in den geschaftsführeNden Aus¬
schuß des Vorstandes folgende. Herren gewählt: Werkmeister

' Bender fett 1 Vorsitzender; Lmdgens, 2. Vorsitzender; Erag.
Schriftführer ; Bender jun ., Kassierer. In dem 1 Vorsitzenden
hat der Verein eine tüchtige und energische Kraft gewonnen.

r Winkel 17 Juli . Herr Christoph Berlebach von hier
unlernabm am vergangenen Sonntag eine Stad tour nach Kreuz,
nach AlS er sich auf dem Rückweg in der Nahe von Lauben-
heim befand, tvunbe tx  bon einem u t o tu o b 1t ax\ q c =
fabrcn  und mit solcher Gewalt geaen emen Zaun ge-
schleudert, Laß er eine schwere Wunde  am Kaps und eure

Gehirnerschütterung erlitt . Der Schwerverletzte wurde nach
seiner hiesigen Wohnung verbracht. Sein Befinden gibt zu
ärgsten Bedenken Anlaß . Selbstredend ist auch in diesem Falle
von den Autlern keine Spur zu entdecken. •— . Nachdem der
christliche Arbeiterverein einen K o n s u m v er e i n ins , Lebert
gerufen hat, eröffnete auch der Konsumverein für Biebrich und
Umgegend eine Filiale am hiesigen Platze. Sehr zum Leid¬
wesen der Spezereigeschäfie decken jetzt mehrere hundert Mit¬
glieder ihren Bedarf in den beiden Vereinen.

m. Rüdesheim, 18. Juli . Der nationale Deutsch-
Amerikanische Le  h r e r b u n d kam heute hier an . Die
Straßen der Stadt wareit festlich geschmückt und vo,t den
Häusern wehten Fahnen , sowohl in den deutschen als auch den
amerikanischen Farben . Aus der ganzen Fahrr vo-n Cötn h'.cr-
her wurde der Dampfer durch Böllerschüsse begrüßt . Vom
Magistrat und vom Rektor Bertram wurden die Teilnehmer
bewillkommnet. Auf dem Niederwald begrüßte Rektor Bertram
die Gäste im Namen der Stadt und der Lehrerschaft Rüdesheims.
Nach einer Hulöigungsrede des Professors Dr , Fickert wurde
ein großer Eichenkranz am Fuße des NiederwalddenkmalS
niedergelegt, der mit einer Schärpe in den deutschen und
amerikanischen Farben versehen war . Im Namen des Kultus¬
ministeriums und im ,Aufträge des Ministerialrats Schmidt
begrüßte sie Dr . Bertlin vom American Institute in Berlin,
lltn den Teilnehmern an der Deutschlandsreise einen Einblick ut
die Hauptbeschäftigung und in den Hauplnahrnngszweig der
hiesigen Gegend zu geben, hatte die Firma Gebrüder Schleif

Burg Rottland " au die Reisegesellschaft eine Einladung zur
Besichtigung der Kellereien und zu einem Jinbiß ergehen lassen.
8lur zu schnell vergingen die schönen «stunden und bald hieß
es für die amerikanische Lehrerschaft Abschied nehmen von der
ihr schnell lieb gewordenen Stätte . Ein Sonderzug führte sie
nach Wiesbaden. — w. Ungefähr 1000 Teilnehmer hatten sich
zur heutigen Rheinfahrt des Deutschen Schützen¬
bundes  eingesunden . Die Fahrt , die sich zu einer sehr ge-
tmßreichen gestaltete, führte an den herrlichen Landschafts¬
bildern des Rheingaues vorbei bis AßmannShaufen . Nach der
Mitlaastafel erfolgte der Aufstieg zum Aiederwalddenkmai.
«W Kundgebung vor dem Denkmal eröffnete der Gesang des
"jedes Es braust ein Ruf wie Donnerhall ". Nach der Fest-
ansvrache des Magistratsshudikus Dr . Hiller ( (Frankfurt ) , die
mit einem Hoch auf den Kaiser und Reich, Fürst und Vater¬
land ickiloß. legte Schützenveteran Zabel einen Lorbeerkranz
nieder mit der Widmung : „17. Deutsches Bundes - . uns
Goldenes Jnblläumsschießen Frankfurt a . W., Rheinfahr:
f8 Juli 1912." Ikach längerem Verweilen in Rüdesheim wurde
die Rückfahrt angetreteu.

llt  Erbach r. T.. 18. Juli . Der Bäckermeister Greulich
wurde von seinem eigenen Gespann überfahren  und so
schwer verletzt, daß er nach kurzer Zeit verstarb.

5lus der Umgebung.
ö Mainz , 18. Juli . In der heutigen Sladlverordnel -n-

sitzung wurden für Reklamezw .eck.e der Stadt 2000 M. be-
williat _ Für dte Errichtung einer zweiten Stadt-
rtiintBcJe  wurden 98 033 M. und für die Beschaffung einer
dritten Dampfturbine für das Elektrizitätswerk 240 000 M.
bewilliat Bet dem letzten Punkte wurde erwähnt , daß sich
das städtische Elektrizitätswerk  immer mehr entwickelt.
So wurde für das Rechnungsjahr 1911 ein Reingewimr von
Z0M0M . vorgesehen, derselbe beträgt aber 6250« , M -
Unterhalb unserer Stadt , nt der Richtung nach Bud-nhetm.
wurde gestern mittag eine männliche Le t che , der dte
Hände zusammangebunden  waren , gelandet. Unter¬
suchung ist eingeleitet.

ht Wetzlar, 18. Juli . Auf der Karolinenhütte trug sich
ein folgenschwerer Unfall  zu . Beim Emporwmden
eines schweren Dampfkessels aus, , einem Etsenbahnwagen rtß
die Kette ; der Kessel stürzte zuruck und begrub den Arbeiter
Bernhardt aus Waldgirmes  unter sich, oer auf der wie
getötet  wurde.

Vermischtes.

Iport.
* Olympische Nnber -Rcgatta . Jm ^ Dorronnen zum

Einer  unterlag der Mainzer Kurt H o f f m a n n mit
2 Sekunden gegen den Engläuder Kinnear . Der Breslauer
Stahnke  unterlag ebenfalls im Borrenncn gegen den
Italiener Billy, der jedoch wegen Kollision disqualifiziert
wurde. Stahnke kam somit in den Zwischenlauf, wo er von
dem Engländer Kinnvar nach scharfem Kampf um eine Länge
geschlagen wurde . Die Ungarn hatten in ihrem Vorrennen
das Glück, durch das Los zwei Einzelgänge und damit zwei
Siege zu erzielen . Ebenso ginMn die Belgier einmal allein
über die Bahn . Am nächsten Tage triumphierte Ungarn über
Belgien . Der Kanadier ging im Zwischenlauf allein über
die Bahn . Im Bierer - Vorrennen  erfocht der L u b -
wigshafener Ruderverein  einen Erfolg, da er den
Beften schwedischen Vierer sicher mit 2y$  Längen schlagen
Jonintc. Mit 3 Längen unterlag der fpanzöftsch-e Vierer , bei
dem ein Neger mitruderte , gegen Finnland . Österreich wurde
von Norwegen geschlagen, Dänemark von Belgien ; der eng¬
lische Vierer ging im Vorrennen allein über die Bahn . Im -
Zwischenlauf hatte der Ludwigshafener Rudervercin einen
Einzelgang ; der Londoner Klub siegte gegen Norwegen tritt
bret Längen und Dänemark fertigte Finnland mit zwei Län¬
gen ab. In Zwischenläufen zum A cht e r blieben die beiden
Berliner Mannschaften:  Sport -Borussia und Ber¬
liner Ruderklub von 1876, nach prachtvollem Rennen siegreich.
Fermer erfochten die beiden englischen Manuschaften glän¬
zende Siege , und zwar New College in 6 Min . 19 Sek. mit
anderthalb Längen über Schweden und Leander in 6 Min.
2 Sek . über Australien.

* AkademischesTurn - und Sportfest in Darmstadt . Der
an der Darmstädter Hochschule btzstcheude Ausschuß für
Leibesübungen , der die turnerischen und sportlichen Bcstrcb-
uugen der Studentenschaft zusammenfaßt , hat sich entschlossen,
an Stelle eines schon früher geplanten , aber in kleinen Gren¬
zen an 'genommenon Wettkampfs zwischen Angehörigen der
benachbarten Hochschulen mit einem Turn - und Sportfeit
am 20. und 21. Juli an die Öffentlichkeit zu treten.

* Lawn-Tennis -Turnicr in Nauheim . In Bad Nauheim
wird vom 21. bis 25. August ein Lawntenmis -Turnier veran¬
staltet. Auf dem Programm stehen je. fünf Spiele ohne und
mit Vorgabe. Die Konkurrenzen sind offen für Spieler
aus dem Großherzogtum Hessen, Hessen-Nassau, Westfalen,
der Rheinprovinz und dem Großherzogtum Baden sowie für
die in Bad-Nauheim anwesenden Kurgäste.

* Deutsche Erfolge . Die internationale russische Auto-
itwbil-Tourensahrt um den Preis des Zaren fand mit
der Preisverteilung ihren Abschluß. Der Preis des Zaren
siel an Schrygin auf einem deutschen Loreley-Wagen, der
Preis des Großfürsten Michael an Petit auf Tedford, der
Lancia -FaLrik-Preis an Kynast auf Komnick, der Preis des
Baltischen Automobil -Klubs au Weinert aus Komnick, der
Preis der Stadt Reval an Lucke auf Komnick, der Preis der
Stadt Riga an Valentin auf Hispano Suiza , der Jndividuatz
Preis an Cffron auf Lancia und endlich der Preis des Kais.
Russischen Automobilklubs an Lapin auf Lancia.

vom wettsr.
Nach wochenlanger Hitze und Dürre gingen gestern nach¬

mittag in fast allen Gegenden Deutschlands sctWere Gewiner
nieder, die sich da und dort auch in der soigenoen Nacht uno
noch heute jortsetzen. Obwohl der Umschwung der Wuieru«
der schmachtenden Menschheit sehr zu starten kam, hat Loch
andererseits der tu ihrem Gefolge niedergegangene vag er¬
schlag auch vielfach Schaden angcrichtet, wie aus nachkotgen-
den Meldungen hervsrgeht : Kuxvaven,  19 . Juli . Jur .Ge¬
biet der Elbmündung ichlug meyrfach der Blitz ein. Steueu-
weise trat starkes Hagelwetter auf , worunter die , Gelrewe-
felder arg lirten . — H a mburg,  18 . Juli . Nach einer regel¬
losen Hitzpertode ging heute nachmittag ein Gewitterregen . nur
starkem Hagelschlag nieder. Die Hogelschlotzen halten -dre
Größe von viüssen.

Das Ende eines Irrsinnigen. Essen (Ruhr) , 18. Juli.
Auf der Station Stertrade sprang ein Reisender, der oet der
Hitze irrsinnig geworden war , aus dem Pcrsonenzug. Er
wurde ins Krankenhaus gebracht, wo er sich erhängte.

Schrecklicher Nnglücksfall beim Getrcidemühcn. Berlin,
19. Juli . In der Kgl. Klinik wurde gestern das Opfer eines
schrecklichen Unglücksfallcs cingeliefert. Das öjährtge Soh».
chen eines Gutibesitzers aus Alt-LandSbcrg war mit zur Ern :«
hinausgefährcn . In einem unbewachten Augenblick versteckte
es sich in dem hohen Korn. Ahnungslos arbeitete- der Vater
mit der Mähmaschine, als plötzlich ein lauter Aufschrei er¬
scholl. Eine Schneide der Maschine halte den Kleinen am
rechten Bein mit entsetzlicher Wucht getroffen, so daß es fast
vollständig abgcmäht wurde.

Selbstmord in einem Petroleumbad. Berlin,  18 . Juu.
Auf entsetzliche Weise suchte gestern morgen gegen 5 Uhr die
50 Jahre alte Privatiere Anna Bohle aus der Sedanstraße 28
in eineni Anfall von Schwermut ihrem . Leben ein Ende zu
machen. Gestern morgen verließ die Kranke unbemerkt ihr
Bett , holte Petroleum herbei und goß es in die Badewanne.
Dann setzte sie sich in die Flüssigkeit hinein und zündele sie an.
Der fiirchtbare Vorgang wurde erst bemerkt, als die Kranke
schon schwer verbrannt und bewußtlos geworden war. An
ihrem Auskommen wird gezweifelt.

Schweres Grubenunglück. Halle  a . d. S ., 19. Juli . Auf
der Braunkohlengrube bei Nieder-Beuua ereignete sich gestern
eine Explosion, bei der 10 Arbeiter zum Teil schwer verletzt
wurden. Anscheinend infolge von Selbstentzündung explodierte
im Kesselhaus Kohlenstaub. Sofort schlug eine große Stich¬
flamme auf und mehrere dort üeschasttgte Arbeiter erlitten
schwere Brandwunden . Einer starb auf dem Transport nach
dem Krankenhaus, drei wettere liegen hoffnungslos darnieder.

Ein Avachenübcrfall in Böhmen. Prag,  18 . Juli . Heute
nackt ist in der Peripherie, von Prag in dem Villenviertel von
zwei Apachen ein frecher überfall verübt worden. Die beiden
Apachen, die sich auf dem Wege zu einem Einbruch befanden,
überfielen drei junge Leute und verletzten zwei von ihnen
schwer. In der Gegend kam es zu einer Panik unter den Be¬
wohnern. zumal Polizei schwer herbeizurusen war . ES gelang
nur mit Mühe, die beiden Angreifer, die zwei gesähruche Ein¬
brecher sind, zu verhaften.

Bande). Industrie. Verkehr.
Die deutsche Braunkohlenindustrieim Jahre 1911.

Die deutsche BraunkOhlenförderung ist, wie wir dem so¬
eben erschienenen. Jahresbericht des Vereins für die Interessen
der Rheinischen Braunkohlen-Industrie entnehmen , im Be¬
richtsjahr mit 73 517 000 Tonnen um 3970 000 Tonnen gleich
5.7 Prozent größer als im Vorjahr gewesen. Sie hat damit die

| Zunahme , der Steinkohlenförderung verhältnismäßig überholt,
J im Gegensatz zum Jahre vorher , wo die Zunahme für Braun¬

kohle überhaupt nur 750 000 Tonnen betrug. Die Steinkohlen-
förderung hat 160 742 000 Tonnen erreicht , mit einer Zunahme
von 7 914 000 Tonnen gleich 5.2 Prozent Es zeigt sich da
auch eine stärkere Zunahme der Ausfuhr, die gegen das Vor¬
jahr um reichlich vier Millionen Tonnen, gleich 13% Prozent
zugenommen hat , eine Erscheinung, die sich im laufenden
Jahr verstärkt forlsetzt. Der wiederum milde Winter ist ja
dem Absatz für Braunkohlenbriketts nicht sonderlich förderlich
gewesen, und: der große Ausstand im mitteldeutschen Bezirk
im .Frühsommer war ohne größere Beeinträchtigung der Ver¬
sorgung des Verbrauchs vor sich gegangen. Wenn trotzdem
die Gesamtförderung so erheblich gestiegen ist, so liegt das
daran , daß das Jahr 1911 für das ganze deutsche Ge¬
werbe  eine Zeit nachhaltigen Aufschwungs  ge¬
bracht hat . Allerdings mehr unter dem Zeichen einer starken
Beschäftigung als eines entsprechenden Verdienen«, die Preise
für die Fertigerzeugnisse kamen den Einstandskosten vielfach
nicht genügend nach. Die Eisenbahneinnahmen  der
Preußisch-Hessischen Gemeinschaft geben, wie stets, für diese
Bewegung das deutlichste Bild,  sie betragen für den
ganzen Verkehr 147%. Millionen Mark mehr, für den Güter¬
verkehr nahezu 122 Millionen und erreichen damit eine kilo-
metrische Einnahme für letzteren allein von über 40 000 M.,
während erst im Jahr 1897 die Gesamteinnahme diese Zitier
erreicht hat . Im Berichtsjahr hat die Gesamteinnahme aul
das Kilometer 60 500 M. nicht unwesentlich überschritten, war
also l ’/krial so groß als 1897. Die Rückwirkung dieser ge¬
steigerten gewerblichen Tätigkeit auf den Brennstoffbedarf hat
sich allerdings erst gegen Schluß des ■Jahres deutlicher gezeigt.
Die Herstellung .an Braunkohlenbriketts in Deutschland stellte
sich im Berichtsjahr auf 16 837 000 Tonnen gegen 15 126 000
Tonnen im Vorjahr,' also eine Zunahme um 1 711 000 Tonnen
gleich 11,3 Prozent gegen nur 1.9 Prozent im Jahre vorher.
Die Gründe ehester Produktionssteigerung sind schon eingangs
erwähnt. Die nachstehenden . Ziffern aus der amtlichen
Statistik •zeigen für die Gesamtheit der Werke die Entwicklung
der Brikettserzeugung und des Absatzes  in den
letzten Jahren : Gesamterzeugung 1900: 1274 800, 1905:
2 020:700, 1910: 3 639 500, 1911: 4 230 400 Tonnen ; Gesamt¬
absatz : 1900: 1268 200, 1905: 2 171 200, 1910:' 3 655 000, 1911:
4 249 600 Tonnen : davon Lokal- (Land-Jabsatz : 1900: 114 000,
1905: 198 000, 1910: 317 700, 191.1: 343 700 Tonnen ; davon
Eisenbahnabsatz : 1900: 1 154 200, 1905: 1973 200, 1910:
3 337 300, 1911: <6 905 9C0 Tonnen : hiervon nach Holland und
der Schweiz.: 1900: 185 700, 1905: 269 2CO, 1910: 334 100,
1911: 389 800 Tonnen ; hiervon Absatz in Deutschland :; ,1900.
929 900, 1905: 1 641 SCO, 1910: 2 855 100, 1911: 3366 709
Tonnen. Der Absatz an Braunkohlenbriketts zur gewerb¬
lichen Verwendung, der sogenannten Indus triebriketts, hat sich
weiter verstärkt und mit nahezu ' 114  Millionen Tonnen seinen
AnteT atxr Gesamtabsatz noch vergrößert und ebenso hat sich
die Verwendung der Briketts zu Hausbrandzwecken erhöht.

Banken und Börse.
* Dia Deutschs Palästina -Bank in BsriJn hat dem „B. T.

auf- Anfrage mitgetcilt, daß das Geschäft der Niederlassungen
in Palästina infolge der Beunruhigung, die vom italiemsch-
tüikischen Krieg und den inneren politischen Verhältnissen
der Türkei ausgeht , in den ersten 6 Monaten des lautenden
Geschäftsjahres wesentlich schlechtere Ergebnisse als im Vor¬
jahre gezeigt hat . Die diesjährigen Emleaussichten für die
wichtigsten Landeserzeugnisse, , insbesondere .aue.t für seine,
seien günstig. Sobald die beeinträchtigenden Lmstanae ln
Wegfall gekommen sind, siehe ein erheblicher Aufschwung des
Geschäfts zu erwarten.
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Berg- und Hüttenwesen.
'* Rheinische Stahlwerke, Diiisbnrg-Msiderich. Von clor

Direktion der Diskonto-Gesellschaft, der Berliner Handels-
Gesellschaft, der Bank für Handel und Industrie , der Firma
S. Bleichröder, der Deutschen Bank, der Dresdner Bank und
dem A. Schaaffhausenschen Bankverein hier ist der Antrag
gestellt Worden, 6 000 000 -M. neuer Aktien der Rheinischen
Stahlwerke zu Duisburg-Meideric.il zum Handel an der Berliner
Börse zuzulassen.

Tellns, A G. für Bergbau and Hütleu-Industrie, Frank¬
furt a. N. Die Gesellschaft, an der u. a. die Mittel¬
deutsche Kreditbank  beteiligt ist, erzielte nach dem
soeben erschienenen Jahresbericht im Geschäftsjahr 1911/12
einen Reingewinn von 292 528 M. (gegen 268 859 M. im Vor¬
jahr), woraus wieder 8 Prozent Dividende verteilt und 55 716
Mark vorgetragen werden. In der Bilanz erscheinen u. a.
das Effektenkonto mit 4.11 Mill. M. (4,60 Mil!. M.) neben
1.89 Mill. M. (2.08 Mill. M.j Beteiligungen, Vorschüsse und
Darlehen. Bei, 2.96 Mill. LI. (3 MUL M.) OMigalionenschulden
haben Sich die laufenden Verbindlichkeiten weiter von 239 000
Mark auf 69 500 M. vermindert . An Kassa und Guthaben
waren 1.45 Mill. M, vorhanden , Debitoren schuldeten 96 600
Mark. Die Reserven betrugen 1-17 Mill. M., das Aktien¬
kapital 3 Mill. M.

Industrie und Handel.
* Maschinenfabrik Eßlingen. Der Aufsichtsrat der Ge¬

sellschaft, deren Aktien und Obligationen bekanntlich vor
kurzem an der Frankfurter Börse eingeführt wurden, hat be¬
schlossen. von dem nach Vornahme der Abschreibungen (I. V.
560 000 M.) verbleibenden Überschuh von 612 781 M. (681 78t
Mark) eine Dividende von 6 Prozent (wie i. V.) auf das Aktien¬
kapital festzusetzen.

* Vereinigt© Hönischs Nickelwerks, A.-ß., in Schwerin
l. W, In der Generalversammlungwurde der Abschluß ge¬
nehmigt, der Verwaltung Entlastung erteilt und die Dividend3
wieder auf 18 Prozent festgesetzt. Zwei ausscheidende Auf-
sichtsratsmitglieder wurden wiedergewählt. Auf Anfrage teilte
der Vorstand mit, daß auch für das laufende Jahr ein gutes
Ergebnis zu erwarten sei. Der vorliegende Auftragsbestand
sei ganz erheblich.

* Die Maschinen- und Armafarenfabrik(vorm. H. Breuer
n. Ko.) in Höchst a. M. teilt dem ,(B. T.“ zufolge mit, daß die
Fabrik recht gut beschäftigt ist, sowohl die Auftragseingänge
als auch die bereits in Rechnung gestellten Lieferungen über¬
steigen die vorjährigen Zahlen erheblich.

* Die Insolvenz der Baumwollonwaren-Engrosfirma Ge¬
brüder Speyer in Frankfurta. M. Der Status weist nach dom
„Konf.“ an Passiven 210 984 M. auf , denen 30 874 M. Aktiven
gegrnüberstelicn. Ein von den Finrtenmhaborn gemachter
Vergleichsvorschlag von 25 Prozent fand nicht die Zustimmung
der Gläubiger. Es wurde ein Mitgliederausschuß zur Prüfung
tter Sachlage gewählt.

Versicherungswesen-
— GBlnische Unfallversichemngs- A. - G. Im Monat

Juni 1912 wurden bei der Cölmschen Unfallversicherungs-
Aktien-Gesellschaft in Göln 4 Todesfälle, II Invaliditätsfällo,
382 Fälle mit vorübergehender Erwerbsunfähigkeit, 2 Sturm¬
schäden, 204 Glasschäden, 2 Maschinenschäden, 23 Wasser-
icitungsschadeh. I Kautionsschaden, 54 Einbruchs-Diebstahl-
sdhäden sowie 679 Haftpflichtfälle zur Anmeldung gebracht.

iliv.

Berliner Börse.
(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.)

Letzte Kotierungen vom 19. Juli. IVorletzte! Letzte

9V*
6

töi/i
27«s
»>/-0H'fr1 ;
(A'm i
6.4S
7Vs
7.V»71/3WAB08
«V»0

6
«»/»10
»05

87»2
10
4
4
7-/312fO

15iavi
HM
7

100
B

15
4lt
85

Berliner Handelsgesellschaft . . . . . .
Commerz- und Discontobank.
Darmstädter Bank.
Deutsche Bank.
Deutsch -Asiatische Bank.
Deutsche Effekten- und Wechselbank .
Diaconto-Commandit.
Dresdener Bank.
Nationalbank für Deutschland.
Oesterreichische Kreditanstalt.
Reichsbank.
Rchaafkausencr Bankverein.
Wiener Bankverein . .
Hannoversche Hypotheken -Bank . . . .Berliner Grosse Strassonbahn.
Süddeutsche Eisenbahn-Gesellschaft . .
Harnburg-Amerikanische Paketfahrt • .
Norddeutsche Lloyd-Actien.Oesterreich-Ungarische Staatsbahn . .
Oesterreichische Büdbahr, (Lombarden)
Gotthard.
Orientalischer Eisenbahn-Betrieb - - .
Baltimore und Ohio.
Pennsylvania.Lux. Prinz Henri.
Neue -Bodongesollschaft Berlin . . . .
Süddeutsche Immobilien 60#/o . . . .
Schöffcrhof Bürgerbräu . . . . . . .
Cementwerke Lothringen.
Farbwerke Höchst.
Chem. Albert.
Deutsch Uobersee Elektr. Act . . . .
Felten & Guilleaume Lahmoy er . . .
Lahmeyer.Schuclcert . .
Rheinisch -Westfälische Kalkwerke . .
Adler Kleyer .Zellstoff Waldhof.
Bochum er Guss.
Buderus . . . . . . . . . . . . . .
Deutsch -Luxemburg.
Bschweiler Bergwerk.Friedrichshütte.
Gelsenkirchener Berg.

do. Guss.
Harpener.Phönix.
Lsurahütta . . .
Allgemeine Elektrizitäts -Gesellschaft
Rheinische Stahlwerke , A.-G.
Lindes Eismaschinen.

Tendenz : erholt.

367 75112.60
255.
128 60
117.10
1SG.S0
354.
12290
135 10
125.
135.114.
132.75
124 25
1*2.10
118.63
19.50

150.
1/7.75
157.60
120.75
63.25
93.60

U4.
612.
461.
138 80
1)2.25
126.23
1 )0.
174.63
543 61
215.50
2)4.
110.75
174.25
150.50
1)4.50
192.
92.50

187.25
2)4.80
173.60
267.80
17.5.
134.50

1.9.75
159.
107.75
159 25
119.25
68.25
92.25

134.85
«46.25
4)1.
168.50
133.50
185 25
160.
1 410
547.b0
237.
2)42.5
Ho.25
173.30
160.
1)450
191.40
91.2.3

137.11
2 >3,30
173.
2)7.10
174.50
155.

Letzte Nachrichten.
Der Angriff auf die DardanMsn.

Konstantinopef, 19. Juli . Infolge des Angriffes der
Italiener auf die Dardanellen fand ein Ministerrat statt, der
die ganze Nacht dauerte. Nach dem Ministerrat teilten die
Minister mit, daß Tcwfit Pascha das Großwesirat äuge-
n o m m e n Habe.

Konstantinopef, 19. Juli . Wie versichert wird, beschloß
der Minifterrat, die Dardanellen vollständig z" i
j pc r r c n.

Ter Papst und der Krieg.
M . Rom, 19. Juli . Eine Kieldung aus dem Vati¬

kan besagt, baß der Papst vollständige N e u t r a l i •
tat im türkisch-italienischen Konflikt beobachten werde.

Ein neues Unglück in der französischen Marine?
hd . Paris , 19. Juli . Einer Meldung des „Excel-

sior" aus Toulon zufolge geht dort das Gerücht, daß
während der Flottenmanöver ein Torpedojäger
infolge Zusammenstoßes mit einem Panzerkreuzer e u t°
z we i g e sch n i t t e n worden sei. Ter größte Teil
der Besatzung habe den Tod in den Fluten gefunden.
In der Marine -Präfektur erklärt man , noch keine
Nachricht von diesem schweren Unglück zu besitzen. Das
„Journal " tiüll in dieser Angelegenheit erfahren haben,
daß der Name des verunglückten Torpedojägers
„C a v a l i e r " fei. Bis jetzt liege aber noch kein amt¬
licher Bericht über die Katastrophe vor. Tas Blatt be¬
richtet weiter , daß die Nachricht van dem Unglück
um jo mehr Wahrscheinlichkeit  habe , als gestern
nachmittag 3 Uhr der Torpedojäger „Hache", der bei
der Insel Hyeres mit dem Legen von Sesminsn be¬
auftragt war , den Befehl erhalten habe, feine dralst-
lose Verbindung zu unterbrechen, um dem Kriegsschiff
„Voltaire "" zu gestatten, mit der Station für drahtlose
Telegraphie in Verbindung zu treten . Das Blatt
glaubt , daß sich diese Verbindung auf den „Cavalier"
bezog.

Von der Infantin Eulalia,
wb . Paris , 19. Juli . Tie Infantin Eulalia er¬

klärt im „Matin ", die Meldung , daß sie die 'Absicht
habe, sich wieder zu verheirate  n , sei w i d e r -
s i n n t g, denn selbst, wenn ihre gegenwärtige Ehe als
geschieden erklärt würde und ihr Gatte , der Jnsaut
Anton von Orleans , sich wieder verheiraten sollte, so
würde sie als Mitglied des spanischen Königshauses
ihre Ehe zu Lebzeiten ihres Gatten keineswegs als
gelöst ansehen. Sollte das N a tur alt futio n s-
gesnch  des In sauten Anton von Orleans ^bewilligt
werden, dann würde sie ohne weiteres Französin
werden, ebenso wie sie.im Falle einer Ehescheidung ihre
spanische Nationalität zurückerlangen würde.

Ein Bomben-Auschlag in Barcelona.
M . Barcelona , 19. Juli . Zu Ehren der Infantin

Jsabella,  die sich seit kurzer Zeit hier aufhält,
wurden gestern verschiedene Festlichkeiten veranstaltet,
die einen glänzenden Verlauf nahmen . Als die In¬
fantin sich nach Hause begab, explodierte aus dem Kata¬
tonischen Platz, den sic gerade passiert hatte , eine Bombe.
Glücklicherweisewurde dadurch niemand verletzt, jedoch
großer Materialschaden angerichtet. Ter Bevölkerung
bemächtigte sich nach der Explosion eine große
Panik,  die sich erst legte, nachdem sich herausgestellt
hatte , daß die Explosion keinerlei Opfer  ge¬
fordert hatte.

Eine neue Suffragetten Heldentat,
hd . London, 19. Juli . Als der Minister des

JNuern MaeKenna gestern in Caerlon in der Graf¬
schaft Momnouthshire den Grundstein zu einer Schule
legte, sprang eine Suffragette von hinten auf ihn zu,
ergriff ihn beim Rockkragen und schüttelte ihn heftig.
Tie Angreiferin wurde der Polizei übergeben.

Ter Flug Berlin -Petersburg,
lick. Königsberg , 19. Juli . Ter Flieger Abromowitsch

verließ gestern aus seinem Flug nach Petersburg um
0 Uhr 6 Min . abends die Stadt . Bei Szillen mußte er
wegen Gewitter ans freiem Felde landen . Beim Wie¬
deraufstieg stieß der Propeller an einen Stein und
ging in Trümmer , so daß er ausgewechselt werden
mußte . Ter Flieger will heute seinen Flug fortsctzen.

Ein Fliegerunsall.
lick. Paris , 19. Juli . Meldungen aus Tours be¬

richten. daß der Flieger Morin  beim Passieren von
Chateau Renault von einem Gewitter  überrascht
wurde und eine Notlandung vornehmen mußte . Er
stellte den Motor ab und wollte im Gleitflnge landen.
Als er sich einige Meter über dem Erdboden befand,
wollte er ans dem Apparat abspringön , blieb jedoch
mit den Kleidern an dem Gestell des Flugzeuges hän¬
gen. Er erlitt einen schweren B c i it b r it ch und innere
Verletzungen. In bedenklichem Zustande wurde er ins
Hospital gebracht. Dian zweifelt an seinem Auskommen.
Drei andere Flieger , die zu gleicher Zeit mit ihm auf¬
gestiegen waren , landeten ohne Zwischenfall.

Von der Flngzcngschraubc enthauptet,
wd . Paris , 19. Juli . Auf dem Flugfeld von

Bouthron bei St . Etienne wurde der Mechaniker
R Ln a r d, als er einen Motor in Gang brachte, von
der Schraube des Flugzeuges erfaßt und buchstäblich
enthauptet.

Tas gelb: Fieber in Tahomey.
lick. Paris , 19. Juli . Meldungen ans Tahomey

bestätigen  den Ausbruch des Gelben Fiebers . In¬
folgedessen sind verschiedene Gebiets als verseucht er¬
klärt worden. Tie Kranken mußten sofort isoliert
werden und werden unter hygienischen SHutzmaßregeln
nach den Ambulanzen gebracht.

Tod eines 7jährigen Lebensretters,
lick. Saurter , 18. Juli . Auf der Chaussee von Buk

nach Samter wurde von dem Automobil des Ritterguts¬
besitzers Hildebrand ans Sliwno ein 7fäl)riger Schul¬
knabe, der Sohn eines Ansiedlers , überfahren und a u f
der Stelle getötet.  Ter Junge hatte sein vier¬
jähriges Schwesterchen, das in die Fahrtrichtung des
Automobils hineinlaufen wollte, vor dem Überfahren
s ch üben  wollen , lief aber dabei selbst seitwärts in
daS Auto hinein und fand seinen Tod.

Oandenrimber.
llck. Konstantinopel , 19. Juli . Bulgarische Banden

überfielen die türkische Post  bei KirkUsisa und

Freitag , 19. Juli iöiw.

töteten zwei Passagiere und zwei 'Gendarmen . ES fielen
ihnen 802 türkische Pfund in die Hände.

Frankfurt a. M., 19. Juli . Das Luftschiff ..Vik¬
toria Luise"  wird zu dem am 17., 18. und 19. August
d. I . vom Deutschen Fliegerbu-nd veranstalteten Aroplan»
Turnier sich nach Gotha  begeben.

hl). Warnemünde , 19. Juli . Die Kronprinzessin
unternahm gestern nachmittag in Begleitung ihres
Bruders , des Grotzherzogs von Mecklenburg-Schwerin,
von Heiligendamm auS auf - der Jacht „Komet" eine
Kreuzfahrt in der Ostsee. Während der Fahrt erhob sich
ein Gewittersturm,  sodqß der „Komet" nicht in
den Hasen von Heiligendamm zurückkehren konnte.
Unterwegs traf die Jacht mit der H o chs e e f l o t t e
zusammen. Ein Kreuzer folgte darauf dem „Komet",
bis dieser den Hafen von Warnemünde erreicht hatte.

wb . Paris , 19. Juli . Aus Antrag des Kriegs-
Ministers wurde gegen 20 Mitglieder des B a u -
arbeite rsyndikats  die strafrechtliche Unter¬
suchung wegen Aufreizung von M i. f i t a r p r r s o rt e n
zum Ungehorsam eingeleitet , weil sie an Soldaten und
Unteroffiziere des Heeres und der Marine antimilst
taristische Flugschriften versandt hatten.

Detmold, 16. Juli . Bei einem schweren Gewitter schlug
der Blitz in das Hauptgebäude der fürstlichen Domäne von
Detmold, Johanncttentäl. Alles wurde ein Raub der Flam¬
men. Der Schaden  i st o r o H.

Auffee» 19. Juli . Im Loserlt-Gcbirgc stürzte der Berg-
werksdirektor Rudolf Hellmer ab, Er blieb jedoch an einer
Baumwurzel hangen und konnte ohne  erhebliche Verletzun¬
gen gerettet  werden.

London, 19. Juli . Ein Offizier der königlichen Jacht
„Meteor", die jetzt vor Cowes liegt, vollbrachte gestern eine
kühne Rettungstat. Ein Schiffer, der ein Telegramm auf
den „Metsr" gebracht hatte, glitt auf dem Rückweg aus und
siel über Bord. Der Offizier sprang, ohne erst die Kleider
abzuwerfcn, mit einem NettungSgürtel dem Mann, der nicht
schwimmen konnte, nach, legte ihm den Gürtel an und hielt
sich über Wasser, bis ein Boot zu Hilfe kam.

Madrid, 19. Juli . An Bord des Torpedobostszcrstörer
„Tcrrer", der die königliche Jacht „Giralda" begleitete, wur¬
den durch Explosion eines Kefselrohrcs sechs Matrosen
schwer teile tz t.

Telegraphischer Witterungsbericht
von rter dfaut’fehon Seewarte zu Hamburg

vosraa IO . Juli , § USsr
\ = sehr leicht , 2 =  leicht , 3 = schwach , 4 — massig , 5 = frisch , 6 ~ sts,rk v7 ~ Btoif, 8 — stürmisch, 9 Sturm, 10 --r starker Sturm.

Bcobachtungs- ä 3 [an -S Wetter.
e» jAeaderung

ides ilarom
l Nieder-
! Rchlaß- in

Station. r ~ 3 iS v . 5 —3 Uhr 24 Stunden
« !'ä « 1 WHirtfaufl« i nun

755,1 NO 2 bedeckt +14 0.0 - 0,4 2,5 - 6,4
7'45,5 NNO 3 ■4*lö -0,0 r 0,4 0,5 - 2,4

Hamburg.sSwiMPinündc . .
753,7
75 t .3

N3
SO 3 li -Uer

+ 14
+ 22

0,6 - 0,;
-0 .5 - .K4

12,5 - 20,4
2,5 - 6,4

N enfüi !v wa s 8er* 757 6 02 wollionl. 4 21. 0,0 - 0,i 0
7:;s .3 0802 -f 23 0

Aachen. NW 3 wolkig + )3 2 0
Ms nnover. 754 .3 W2 20,5 - 31,4
Berlin. 753 .3 SO 3 h&lbbed. ■4*21 0

753,4 860 2
SO 2

-j-2 .) 0
Breslau. 755 .8 wolkeul. + 20 0,0 0,4 0
Broimber ^ . . . . 0 3 + 2i 0

7;>4.3 NNO 4 r 1o 05 —1,1 0,1- 0,4
Frahkfnrt (Main) 752,0 NO 3 Kegen 0,0 - 0,4 0.5 - 12,4
KariSl -uhe (Bad .) 752,7 N 3 14 0,5 - 1,4
München . 752,7 W2 -0,0 - 0.4 2.5- 6,4

6.5- 12,4Zugspitze . . . . 527 .5 SO .5 T 4 -0,5 —1,4
Stöntowav . . . 737 .3 NNO 3 4 -jO 0,0 - 0,4 0
H a5ir. Heatl * . . 71:5,8 JS5 Iialbbcd. +u 0
VaJeiiiCia . c • . 705,6 S3 4-14 0
Scilly. 763,5 NNO 3 4- U 0,5 - 1,4 0
Aberdeen . . . . . 762,7 NNW 5 bedeckt -Hl 0,0 —0,4
Shields . . . . . . 760,7 Nä 411 -0,0 0,4 0
Holyhead. 763,0 NNW 4 + 1.4 0,0 - 0.4 0

761,1 NNO 3 bedeckt 4- 17 0
St . Mathieu . . .
(irisner . 753,2 NW 5 wolkig 4- 13 C,0—0,4 0
Paris. 758 0 N 3 bedeckt -4-14 05 - 1,4 0,1 - 0,4
Vljsfäinsen . . . . 750,3 NW 2 -fl '} -0,0 - 0,4
Helder. 755,7 NNO 1 halbbed. —0,5 —1,4 u
Bodö.
Christians ^ nd . .
Skn <lene3.

Skagen . 768,0 OSO 4 bedeckt +18 0,0 - 0,4 6 .5 - 12,4
Hanstholm . . . SO 3 4 - 17 —0,0 —11,4 0,5 - 2,4
Kopenhagen . . 7 )8.2 OSO 3 halbbed. +20 (1,5- 1,4 2,5 —6,4
Stocklioitn . . . . 761,7 NO 4 “20 0,0 - 0,4 0
Hernösoml . . . . 76 t,17 N 2 woikonl. -H7 0
Haparanda . . . . 761 .4 W 4 > +ii —0,0 —0 .4 0
Wisbv. 760,2 NNO 2 21 0,0 - 0,4 0
Karl stad.
Archanp ;el . . . .

752,3 ONO 4 bedeckt -17 0,5 - 1,4 12,5 - 20,4

Petersburg . . . 761 .0 SOI wolkoni. -17 0,0 - 0,4 0
Ni -xa. 759,5 ONO 1

beleckt
Kl
hiy
r36

0

Gorki . . . . . . . . KOI -0,0 - 0,4 0
Warschau . . . . 753,9 0 .1 > -17 0
Kiew. 7 ) 1,5 NNO 1 -15 0,5 - 2,4

SSO 3 heiter hio -0,5 - 1,4
gras.

,3 ,0
Ham . 753,0 N 2 heiter 120 -0,5 - 1,4 0
Florenz . 755,2 SW 2 bedeckt

wolkaul.
wolkig
Nebel

>3 —0,0 - 0,4 0

Thorshavn . . . .
Seydisfjord . . .

7&)3 WSW 3 -“n -0,0 - 0,4 0.1—0,4
763,2 ' - 7 0,0 - 0,4 20,5 - 31,4

Wettervoraussage für Samstag , 29. Jsili,
von der li etooxologjfct hvn Ahteiltni« uv»1hysiliaJ. Aeiv-r»s zuFrankful 't a.M,

Küb .l , wolkig , zeitweise geringe Regenschauer,Nör.dwostwinde.

Witteruiigsbeobaclitungon in Wiesbaden
von der WcfitorEtatlon des Nass . Vereins für Naturkunde.

18. Juli j 7 Unr | 2 Uhr1 nach tu.
"Tulir Mittel.

Barometer auf 0° und Normalschwera
liftrometer auf dem Meexo3spiegcL . .

74+3
751.2
11,2

741.7
■ 7 .5,8

25.0

741,1
7 3,1)

10.2

716,0
755,3
;o,ä
13,i?11.6 13.5 14,0

657J 53 7t>
N02 S2 K4

Niederschlsürshöhe (mm) . 4,6 -*

Höchste Temperatur (Celsius ) 21.4. Niedrigste Temperatur 15,4.
IVHSsorstaiuI dos Rheins

am 10. Juli:
Biebrich. Tegel : 2.0) m gegen 2.10m am gestrigen Vormittag,
Cauii. „ 2,34 .. 238 „ „
Jlainz . 1,81 „ „ 1,34.
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Lr-r .chstundk bet Stoafibit : 13 bi? l Uhr in dir pslikiiche» Ablri!« i,
" von 10 bis U Uhr,
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D r- Gentner ’s
Schuhcreme fa Mfgrfia ** ist unübertroffen.

Alleinig . Zsaörikcrrrt : Karl Beniner,  KSpxingen.

Fl 32

Am 20. Juli , warnt. 11 Uhr, werden
auf hiesigem. Eilsntschuppen

67 Kistchen Tafeltrauben , 212 FZ,
öffentlich an den Meistbietenden gegen
Barzahlung verkauft . F251

Eilgut abfertignttg Südüa hnhos.
Bekanntmachung.

Samstag , den 20. Juli er., mittagK
12 Uhr, versteigere ich im Hause
Helenenstraße 6 hier : 1 Schreibtisch,
1 Wafchtorlette, 1 Kommode u. ein
Konsolspiegel öffentlich meistbietend
zwangsweise gegen Barzahlung.

Lonsdorscr , Gerichtsvollzieher,
Scharnhorststratze 7._

Dienstag , den 2S . -). M .,
vormittags 1©V* Ahr , wird
in unserem Stadtwald, Distrikt 2,
Schwarzepfuhl, folgendss Holz ver¬
steigert:

I . Nutzholz.
48 Schülstangcn II . Kl.

1545 „ III . „
3745 „ IV. „
2170 „ V. „

IS . Brennholz.
990 Schälwellen, F 273

1 Nmtr. Eichenknüppel,
1 Rmtr. Birken-Neiserknüppel.

Günstige Fahrgelegenheit mit der
Schwalbachcr Eisenbahn ab Wies¬
baden9 Uhr 15. ab Landesdenkmal
9 Uhr 22, ab Waldstraße9 Uhr 26
und ab Dotzheim9 Uhr 35 Min.

Auf Verlangen der Steigerer gegen
annehmbare Bürgschaft Kreditbewilli-
gung bis zum 1. November lfd. I.

Biebrich , den 18. Juli 1912.
Der Magistrat.

_ I . 23.: Kranzbüh !er.

AtlMIl
StückG Pf.,

tz  Stück©5 Pf.
empfiehlt 1192

©et- u. KullkrzMMlm
P . Lehr,

EllenboacütEe 4. Tel -pü. 138.
13 Moritzstrahe 13._

Magdeburger Sanerkraut.
Echte ' Frank -lN'ter Würstchen.

Wienern . HalberstästerWürstchen.
Dclikateisenhans

EckeMoritzstr. 16 nnv  Adel hcidstr. 39.

Zöpfe
in grösster Auswahl

Müll und reell
Barnen-

Friseur Bette,
er.

Hiermit zur gsfl . Kenntnisnahme , dass ich in Wiesbaden,
Marktstrasso 9, 1. Etage , neben dem Kgl . Schlosse , ein

Ambulatorium
für

natnrgemässe Heilweise
mit dem heutigen Tage eröffnet habe.

J. Jychkamson, Spezialarzt
für phys . diätet . Terapie , in Amerika appr.

Sprechstunden von vormittags 10—12, nachmittags 3—4 Uhr,
Sonntags von 10—12 Uhr.

Teleplionrnf .:

Dei * beste und billigste
HsisstrisBik

Koffer, Reiseartikel zu bekannt billigen Preisen
D und jExfra - Itabatt von l® a7 ® bis 25ten.
W MoBFersstil ®*- mul Tasclmcr

| P . Guokentoerger,
E STisr 'E'j&wmsssts -s&ssM SU , neben Taunus-Apotheke. De ! . 42 -LZ.

- - w w w w w !m

empfiehlt
Besinfeciiousinstitut la Ranges

A. Lehmann & Co.
II'. 2282. Hellmundstr. 27.

_

„Ich war am Leibe mit einerFlechte
behaftet, welche mich durch das ewige
Jucken Tag und Nacht pemlgte . M
14 Tagen hat Zuckers Patent -Mcdr-
chna.l-Scifc d̂as Ûcbel befcrtlgt. D̂nse
wert

In sscher V/ests ^
oUne lLefakr L

mltrunelrmen . ^

vor SiekierUeitsIinItsr

i £ 6

99
Morton

Garantie
für jeden Halter.

Während
der hcisteu Jahreszeit

Täglich:

2 SKI.). Echt: Bittoma -, J ?of «nf
Schützen!,os-Apotheke, Dr . Albers-
kleim, F . H. Mütter , W»lh. MaKen-
beimer , Cl,r. Tauber , F . Altstatter
Wwe., A. Er au, Langg-, Ad. Hussen-
kamv, Mauritiusstr . •>, Alexl-Lrog .,
Drogerie Hpgica, Drogerie M »or,
Otto Uiftc, r . Portzel,'.. Bruno Backe.
H. Roos Bachs.. vans Kral , u.
t.  Morbus 111M

ohne Glätte
ist einzig in seiner Art,
das verbreitetste Wachs in Deutschland,
mit kaltem Wasser aufwischbar,
in jeder Beziehung zu empfohlen,
in Wiesbaden aufs Beste eingeführt.

Alleinvertrieb durch

Fritz Röttcher,
Luxemburg-Drogerie,

Kaiser- Friedr.- Ring 52.
Telephon 786.

Auf Lager bei : 1080
flCrifis SBera»stcän,
Ellenbogen gasse 11.

Einkochapparate
Einmachgläser
Steintöpfe vons *»r.

A. !»aer &C!o.,oJs k.h»
Wellritzstr . 51. Bleichst ". 33.

Telephon 406. B 13463

Ohne Reiben , ohne Einseifcn , ohne
Rasenbleiche kann heutzutage eme
Hausfrau mühelos ihre Wasche selbst
tun , wenn sie dieselbe mit dein

modem *©«
Wasch- und Bleichmittel Giotsl
V-i  Stunde kocht. Nachdem dre Wasche
ausgespült , ist sie rein u. schncewcrh.
Per Vs Paket 30 Pfa . Fabrikanten
Hanauer Seifenfabrik I . Grothg O.
m. b. H. Alleinige Niederlage : » erd
Alcxi, Michclsberg 9. 1 ab9

Begetar. Restaurayt
Tauuusstrahe L8.

Pl. MUeiiWustt Aflftlwklii.
Speierlirrg direkt v. Fas; Schoppen

16 Pfa . S«irr r, „ r. r-. Rhein-
ganer Straße 2. Bltböl

von to  ST.
an,

s,

Arrsuahmepreis.
Junge Kandlmhne ;»,

„ Tauben,
„ Enten,

Gänse.
Suppenhühner

sehr billig.
12«da. Umsonst,

Bleichste . .60.
Tclcph. 374!*.-4

Achtung!

ist und bleibt

Henrich’s 1911er
Speierling per ’/i Litevfiasahe 40 Pf.
Apfqhveia „ l/i n 36 Pf.

fassweiso billiger.
Von besonderer Güte sind meine

66 Pf.
66 Pf
65 Pf^

«8 *J?f,
75 Pf
70 Pf
70 Pf

ZZGGZ ' GSH HUSLMG-
bester Ersatz für Südwoine!

Mit silberner Medaille!
Stachelbeerwein Flasche 70 Pf.
Johannisbeerwcin „ 70 „
llroinbeerwein „ 80 ,
Erdbeerwein „ 1 Mk.
Uiuibeerwein „ 1 Mk.

Blutarme und Magenkranke Feien be¬
sonders auf meinen ärztl. empfohlenen
Heldelbeerwein»

per Flasclie ©5  Ff .,
hei Bezug von 32 Fi. 5 Pf. per Fl.

billiger, hingewiesen.
, Zu haben in vielen Geschäften.

Weisse und rote
1911er Traubenweine

billigst. 1313966
Statt der teueren Weinsekts wähle man

Henrich Obstsskte!
Erdbcersckt per Flasche 2 .00 Mk.
Johannisbeersokt p. Fl . 1.30 Mk.
Stachelbeerseht p. FI. 1.80 Mk.

Henrich Trocken“
la Spoieriing -Sekt 1.30.

Frucht siifte lose ausgewogen.
Znm Ansetzen:

la Dauborner und Mordhäuser
Ltr . 1.20 Mk., Obstessig per Ltr.
28 Pf., 10 Ltr. 2,60 Mk., Wein¬
essig , garantiert rein, per Liter

35 Pf., bei 10 Ltr. 3.30 Mk.
Lieferung frei Haus. Wiederverkäufer

und Pensionen Ermässigung.
©bsfcweiiakelterei

W.  IS © MFl © fe 9
Bliiclserstrusse 24 .

----- Telephon 1914 . ----------
Äussohank

meiner Apfel-üb4Beerenweiae:
Restayrant

55

U

Sehwailiaclicr Sir. 23.
Weise Kartoffel»

kauf n Sie am belcn und billigten bei
rinL -. iNr«-ck-, Schwalb. Str . 91.

NVSZ ' SW*
nm'd Blasesikranke

finden durch Altbuchhorster Mark-
sprubel Starkquelle rasch Erlerchte-
rung u. Hilfe. Die Nierenarbeit wrrd
wohltuend erleichtert, Sand , ^Gries,
Steine aufgelöst u . fortgespült , die
Harnsäure gebunden und Schmerzen,
Drücken, Brennen schnell behoben.
Von zahlr . Professoren u. Aerzten
glänzend begutachtet. Fl . 65 Pf.
der Adler-, Schützenhof- unb
Viktoria-Apotheke, in den Drogerien
von Br . Backe, F . H. Müller , Wilh.
Machen!,eimcr. N. Sanier , C. Portzehl,
Chr. Tauber , Drogerie Samtas,
neben Walhalla , Hans Kräh , in den
Drogerien Hhgica, Alcxi n. Moebus.
Engros : F . Wtrth . 03. m. b. H. H1D

HeiDelbeerett,
tialich frisch etntreffenb.

Gurken, grotze, 8 StüK ÄS Pf.
Weracr 's Öbft* tt» GeAüseballe,

. Dotzheimer Str . 31. B14802
HeweLbeeren,

täglich frisch. 10 Pfund Mk. 2.40.
.Ä. scinl «, Neroitrane 20.

Piano, iicil,
Anschafsungspr. 1200 Mk., wegzugs¬
halber für nur 680 Mk. gegen bar zu
verka ufen  D otzbeimer S traize ^sb, P,

Ms Warnung! dZ
Niemand werfe alte , auch zerör«
Geviffe weg. Zahle dafür nach¬
weislich die höchsten Preist. ::

Aietzgerg. 15,
NB. Zahle pro Zahn bis s Mk._

fiiimno sa ‘“ ä”
für Offerten unter

Wittstzafi LK -L-
auf 1 Jahr zur Ausbeutung eines
pat . Artrkels sof. gesucht. 6% Zinsen,
15 % Gewinnanteil . Absolute Srchcr-
beit. O ff, n. E . 300 Tao ül.-Verlag.

80 Fabrr -ivee zur Auswahl,
a Stück von 65 Mk. an, 1 Jahr
Garantie . Mäher , Wellritzstraße 27.
Telephon 4362._ _ _ _©regerd̂Uautrins
abhanden gekommen. Abzugeben gegcn
gute Belohnung bei EScrrssaamia,
Raucrrt haler Slrage11. V. I.

HandtäschchenAbz. g ^
mit Schlüssel verl.

Bel . Scbarnborststr . 8, P . r.
Silberne Handtasche,

arrf dem Wege von Moritz- nach
Klopstockstrahe verloren . Abzug, geg.
Belohn. Klopstockstraße13, 3 links._

Gilb. Taschen-Uhr mit Nickelkctte
linnen Namen cingraviert ) Donners¬
tagabend Michelsbcrg Perl. Weil An-
denk. gcg. Bel , avz. Jahnstr . 5, S . 2.

dieBertr.
nimmt
komme
Naebr.

u.
sie mir ? Ein
bald. Endl.

Gedanken, wer
Gr . crfr ., ja,
Hcimw., . gib

Todss -Attzeige.
Mittwoch Mittag entschlief san-t in Langenschwalbachnach

schwerer Lungenentziindimg unsere liebe Schwester, Schwägerin und
Tante, meine treue Hausgcnosjin,

zur
FräKlritr AZrjia Karbara

die mir 33 Jahre lang in seltener Treue und Anhänglichke't
Seite stand. Ihr Andenken wird in unserer Familie fonleben.

Im Namen der trauernden Angehörigen:
Fra « Gva Mars MW «,

mrd Kirrdev.
Missbaden , 10. Juli 1912.

Die Beerdigung findet Samstag , morgens 10 UI,r, von der
Leichenhalle des alten 'Friedhofes nach dem Nordfriedhof statt.

1227

Rind- n« Ochsensteisch Bfd.
Hiifie n. Roastbeef Pfd.
Kalbfieifch Pfd.
Schweinebraten und

Schinren Pfd.
Mager Bauchläppchc « Pfd.
Hammelfleisch Psd. 60 u.
Hackfleisch Pfp.
Mettwttrstu . Pt -lstkops Pfd . 60 Pf.

24Mleilep.flr.24. Tel.3175.
Große JöhMMslrcercu,

schöne trockene Ware, letzte Sendung,
10 Pfund Dlk. 2.50.
LS. M-uhshii»  Schill -rpl. 1, im Höfe.

Telephon 6458.

Am 17. dS. MtI.
unsere liebe Tante,

verschied nach zweitägiger Krankheit

z» l!
gcb. MlMl

Die LraiterrrLerr HiuLerbUevsrte ».
Miesbade » , den 19. Juli 1912.

Tie Beerdigung findet am Sonntag , den 2t . Juli , um 1l llhr,
in Düfscldosf von der Leichcnfallc des jüd. Friedhofs aus statt.
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LalLMLnclerZtiekel
«incl in ihren Preislagen unerreicht.

Die Güte ist sprichwörtlich,
Die Eleganz ist mustergültig,

Die neuesten Formen sind tonangebend.
Fordern Sie Musterbuch.

Salamander
Schuhges. m. b. H., Berlin

linheitspreis 1 050
für Damen u. Herren M. H iW

Luxus - Ausführung . M. 16.50

Niederlassung
WIESBADEN:

Langgasse 2.

K98

Sparen Sie?
bei dem seitherigen langweiligen Pressen,
Mahlen, Rühren, Mrieren, um Säfte und
Selees zu erhalten! Niemals! == ^_

Sie sparen!
aber ganz ensrm an Zeit, zrnchtsn und
Zucker, sobald Sie Vreyer's Allchijast-
Apparat„Rex"verwenden.—Sitte um
zwanglose Besichtigung.-

Erich Stephan,""—Me MerM.
K150

IttflMM AtzdKft
------- Billigster Luftkurort und Erholungsstätte. -- ----------

Besonders wirksam bei

Gicht, Rheumatismus, Katarrhen, Nervosität,
Nierenleiden, Hautkrankheitenu.s.w.

Der Gebrauch der Luftbäder ist von grösstem Vorteil für die Erhaltung der
Gesundheit und dient zur Abhärtung. Die Einrichtung des Bades ist eine allen
Ansprüchen gerecht werdende. Alkoholfreies Restaurant mit billigen Preisen.

Anmeldungen und Kartenverkauf beim Wärter . F494
Mitglieder des Vereins gemessen bedeutende Ermässigatng.

Verein liir nlMMckt GesmeilssflejeE,V,
ßoliDensclmeid-

masch!Q3n,
Saftpressen,

beg ê Qual.,
billig.

'cMaifen,
Reparatur.

Pli. Krämer,
Lantjga se2S,
IVIetz gcrg . 27.

Sommerfrisclie Qnisisanai.Tannas,
direkt an der Station Aurinsen -Hedenhacli , */« Stunde Bahnfahrt.

Cafe. Lohnender Ausflug . Pension4.50 - 5.50.
s= = = =s3 Guts Verpflegung. — Herrliche Lage. = == = =

Total-Ausverkauf
fl» ^-Pf.-Zig. 100 St . nur ^ *5 « Mk. I Bei Entnahme von 1000 Stück noch
ZLL „ „ 100 „ , 3

1.0 n n
fl • ” O.LÄS l I = = Nur noch kurze Zeit. -------

Ecke Eltviller Str. LZ. Wieland , Dotzh. Str. 76.

Garten-Schläoclie
Bmpfiehlfc unter Garantie billigst 1114

Mao :, Mauritiusstrassö!. Telephon 3355.

WiMK Hti Kn!
werden todsicher in 8 bis 6 Stunden

nach neuestem Verfahren 1218
vernichtet.

Nnkträgc nimmt entgegen

Tünvcrmeiüer,
Seerobenttr . 32. — Tel. 2613 u. 3373.

Der Zinsfuß für sämtliche Vorschüsse
ist gleichmäßig aus 5 % festgesetzt. F354

Wiesbaden , den 19. Juli 1912.
Vorschuß-Verein zu Wiesbaden.

Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.
Helmer . Sassevessig.

Eingetr. Verein Gegründet 188 ^.
Sonntag , den 21. Juli , nachmitttags1 Uhr, Vereinshaus„Germania"

Helenen ratze 27: § 119
Abmarsch mit Fahue , Musik und Sprelleuten Zum

ßestzug de; Srsangvrreinr„§idelio".
Um zahlreiche Beteiligung bittet _ Dev Vorstand»

PP Eiserne HauZ".
Während der Ferien mache ich ergebenst aus die Merieukarten

aufmerksam.
Näheres in meinen Führern , welche bei mir und auf dem Ver«

kehrsbureau in Wiesbaden zu haben sind.
M. Uralt , Bahnhof-Restauration.

Erholungsheim Kurhaus LantertaL
Luftkurort Wolfstei » (Psalzer Wald ) auch MilÄ -Knranstntt (Schweiz.
Ziegenzucht: Aoghurt-Milch). In reizender gesunder Lage. ^Sonnige Zimmer
mit Herr!. Aussicht. — Schattiger Garten . — Elcktr. Licht. — Bäder. Volle flVte
Verpflegung von 4.— Mark an.

Prospekte auf Wunsch durch den Besitzer: Msj .;«JC BSraron.

Eltville am Rhein
bei Wiesbaden, 14 Min. Eilzng, 30 Züge tägl., Vorortsverkehr: clektr.
Triebwagen, schön gelegen, ruhig, sauber, günstige Steuern, besonders

°" i8°* als Wohnort
für den, der auf dem Lande, jedoch in der Nähe der Großstadt wohnen
will. Spezialität: Einfamilien-Villen in jeder Preislage.

Prospekt und alles Nähere durch das E78
Berkehrs -Büro Eltville.

4*©yer ’s
Wild- rmd Geflügel -HaKe,

Inh . Frau W . Geyer — 4245 Telephon 4245 .

4 =Grabcnsüaße4  nklW der WMIr.
empfiehlt in täglisch frischer Schlachtung:

Junge diesjähr . Weet .-Gänse per Stück 5. - bis 7.50
, , , , Enten „ „ 3.*>0
„ „ Hahnen „ „ 1.50 bis 1. 70
,« , , UapautitN „ „ L.2O bis 2.5O
Suppenhühner ,. 2.30 bis 2. 50

sowie alles andere Wild u . Geflügel zu den bekannten viüigen Tagespreisen.
UL. Man bittet genau auf Grabenstr .tze -» und Telephon 4245 zu

achten. — Be «klungen per Postkarte und Telephon werden prompt ausgeführt.

Gelegenheitskäufe!
Eingetretener Verhältnisse halber sind wir beauftragt,

nachfolgende

Schloß- u. Rittergüter re.
zu verkaufen:
Nr . 1844. Herrschaftsgut , 1 Bahnstun.de von München, schönes

Herrenhaus von IO Zimmern, . 1700 pr . Morgen
Wiesen und Wald, gute Jagd , tadellose Oekonomie-
gebäude, 100 Stück Milchkühe und Ochsen, 3 Pferde
usw., wegen hohen Alters des Besitzers spottbillig.

Nr. 644. Rittergut , 1 Bahnstunde von München, Schlotz-
gebäuöe mit 15 Zimmern , 1000 pr . Morg . Aecker,
Wiesen und Wald, Brennerei mit 400 hl Konting .,
gute Gebäude, 80 Stck. Milchkühe und Ochsen, sechs
Pferde , wegen Abwesenheit des Besitz, sehr preisw.

Nr . 2203. Schloßgut bei München mit sehr schönem Herren¬
haus ' von 18 Zimmern , Zentralheiz ., elektr. Licht,
großem Garten , tadellosen Oekonomiegebäuden,
450 pr. Morg . groß, vorzügliche Jagd , sehr gutes
Ackerland und Wiesen usw., 80 Stck. Milchkühe rc.,
12 Pferde , sehr billig.

Nr . 547. Schönes Oekonomiegut bei München, hübsche Ge¬
bäude, 140 vr. Morg . groß, 30 Stck. Hornvieh usw.,
äußerst billig.

Nr . 2201. Rittergut , nahe Gymnasialstadt Unterfrankens.
Herrenhaus von 12 Zimmern , umgeben von Park,
850 Morg . Ackerland. Wiesen u . schlagbarer Wald,
eigene Jagd , schöne Oekonomiegebäude, sehr preisw.

510. Hofgut . 40 Min . von fränkischer Garnisonsstadt,
gute Gebäude, 800 vr . Morg . groß , vorzügliche
Jagd , 70 Stck. Vieh, 8 Pferde , spottbillig.

Nr . 1656. Oekonomiegut, wenige Kilometer von Niederbayer.
Gymnasialstadt , Wohnhaus von 8 Zimmern,
570 vr . Morg . groß , prima Jagd , gute Oekonamie-
Gebäude, 70 Stck. Hornvieh, außerordentlich billig.

Nr . 1200. Rittergut , 40 Min . v. unterfränkischer Gymnasial¬
stadt, Herrenhaus von Park umgeben, 14 Zimmer,
480 Morg . groß, ante Jagd , 60 Stck. Hornvieh,
10 Pferde , sehr billig.

Nr . 1303. Schönes. Oekonomiegut, unweit 2 Bahnstationen,
tadellose Gebäude, 300 pr . Morg. groß, prima
Jagd , 40 Stck. Hornvieh, 4 Pferde , äußerst billig.

Bei Anfragen unter Angabe der beigeschriebenen Nummer
erhalten nähere Auskunft nur Selbstkäufer durch L127

Nr.

re GüterKÄmimstration

forasi itjoraa\vCo.,Mm
Herzog WUhelmsir. 28.
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